leine Anzeinen in dee 7 
„Nbendpoit” veripredien. 2 
vollen Grivia Gente werden, 5 - 
475 auf der 12. und 13, 
Ceıte veröffentlicht. 


‘T HE Circulation of the : 
“ABENDPOST” is $ 
regularly examined and 
certified to by the Audit 
Bureau of Circulations. 
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Seine Truppen jun 40 Teilen a * ARE Bei erfolglofen Angriffen an Ber: 
nördlich von Tſchernawoda. w N VER duns Front! 


Ruſſen verhauen. 1 4 N Die Wacht an der Somme. 


| | 
(Beltereri vu zer „Ültoatirten Trefte” und ven „Untieb Breg UNociatione”.) | i Bu = — 4J Geliefert von der Ancanitten KLrees und den United Breb Anociations“. 

Berlin, 27. Okt. (Direkte Funkenmeldung über Sayville, Loug Jol).— 38 _ 3 ar | Berlin, 27. Oft (Drahtlos nad; Sayvilfe.) Das dentide Ariegshaupt- 
Feldmaricall v. Madeniens Truppen, welche die zurüdweichenden ruffiidh-| |. — TEA‘ + A quartier veröffentlihe heute folgenden Bericht: Kraftiges Artilleriefenen 
ramänifdhen Heere in der Dobrudicha verfolgen, haben laut heutiger Nadı- | | Hi — — ER Ami der Dentjchen auf dem jüdlihen fer der Somme, deſſen Ziel die frange« 
mittansmeldung des dentichen Sriensamtes den Diftrift Hirfowa er) | Hi { —WW : ſiſchen Schützengräben bei Fresnes, Mazanconrt und Chaulnes waren, ver⸗ 
reicht und ſind ſchon etwa 10 Meilen nördlich von Tſchernawoda. | E: —— 55 hin derte einen ſtark vorbereiteten Angriff der Franzoſen im Keime. Nörd⸗ 

Berlin, 27. Oktober. Von der ſiebenbürgiſch-rumäniſchen Front berich— lich der Somme fanden nunr unbedeuntende Scharmützel zwiſchen den vor⸗ 
tet das deutſche Kriegsamt: geſchobenen Truppen ſtatt. 

An der öſtlichen Grenze von Siebenbürgen haben die öſterreichiſch⸗ — u —* | Armeegruppe des Dentjhen Nronprinzen: Anf dem öftlihen Ufer der 
dentjchen Truppen rumäniiche Angriffe zurückgeſchlagen. ; u. MNeulral — vorbei J. müſſen. Und die Nationen, welche ihr langen, und daß die Ver. Staaten Maas zwiſchen der Pfeffer-Höhe und dem Woevre-Gelände war der Artil⸗— 

Südlich von Predeal und nach Campalung in Rumänien hin — jitd- | * beſtes Blut und ihre beſte Energie für nicht ihre Armee und Flotte hinter die leriekampf beiderſeits fehr heftia. Mi üfen Me — ſer 

EL. j \ er * un Per —— f erſeits ſehr heftig. Mittags griffen die Franzoſen unſere Stel⸗ 
weſtlich von der Kronſtudt-Region — macht der deutſche Angriff beſtändigen In feinem großen Krieg mehr Fön- | diefe Sache aufgewendet haben, — das ameritaniihen Geldanlagen im Uus= | bei X e n 
Sortichritt : * — | es Jej, fun fie ingmifen? Man mill uns ande ftellten. Aber tun Sie bas, fo ungen bei yurt Douaumont an, tunrden aber unter Schiweren Berluiten für 

— s — In .& es lei⸗ DR ESG | u 22 eg i n 

Rien, 27. Oft. (Meber Amiterdam und London.) Das djterreidj.une | * a —* ſich * de a, plauben ma.;en, daß fie inzwiſchen werden Sie gewiß ebenfalls in das ſie zurückgeſchlagen. 
gariſche Hauptquartier meldete geſtern Abend: — len ·Allles muß gegen Friedens große Maſſe Waaren fabriziren, die ſie Chaos feindlichen Ehrgeizes verwickelt. Paris, 27. Ott. Anfangs Nachmittags meldete das franzöſiſche Kriegs— 
umäniſcher Kriegsſchauplatz: Nördlich Campalung wurde ein feind⸗ —— — ——— NER. auch uns el wollen, iwenn der, Haben Sie je gehört, mas den jegigen amt: „Srangzöjiiche Truppen niachten vergangene Nacht in der Verdimer 
licher Gegenangriff abgewieſen. — | Wilſon verkündet dies in Cinciu⸗ Krieg vorüber iſt! ı strieg verurfachte? Soweit ich erjehen | Region weitere Fortichritte, indem fie Fiidweitlich und füdlichh von dem York 
„Zidlidy der Predealraifes achen unfere Hovedtruppen erfolgreid) vor. nati. — Der Geſchäftsaufſchmung Haben Sie je einen Strieg gejchen? | kann, keine beſtimmte Sache im Ein⸗ Vaux vorrückten. 100 Deutſche wurden gefangen genommen. Deutſche Artil⸗ 
Im Beucermaſſiv ſäuber'en die Bayern einen Gebirgskamm vom Feinde. In im Lande —Was nach dem Kriege | Haben Sie eine Voritellung davon, ' zelnen, aber Alles im Allgemeinen: VRR ER gerangen g . IaJe < 


wi: : 
—— — 


und 


z : u * — re > re “ . ! Ierto } Int tt} in MAY ei. z8 2% a * 
der Umgebung von Uzul, Parcituz und im Trotustal drängten die auf Mi ae was diefer Krieg bedeutet? Wiilfen Man beargmöhnte einander, ſchloß lerie bombardirte heftig den Wald von Chenois und das Fort Douaumont 
mäuiſchem Boden kämpfenden öſterreichiſch-ungariſchen Truppen den Feind cs — . 5 . „| Ste nit, daß die Bevölkerung, wel- Bündniſſe, ſpann Ränte, bis fchließ- | weldie von den Franzofen bet ihrem Weberrafiungsangriffe in der Dienstags 
an mehreren Bunkten weiter zurüd. 3 2. Cincinnati, ai. Ott. Von ſeiner che nicht im Felde ſteht, ihre ganze lich die ganze Menſchheit auf der ande⸗ nacht genommen worden waren. In der Somme-Gegend zerſtörte franzöſiſche 

„In der Dreiländerecke wurden auf den Negrahöhen mehrere ruſſiſche Antunft am Vormittag bis 10 Uhr Energie auf ein Ding richten muß, ren Seite des Waſſers in dieſe Maſchen Artillerie ein dcutſches Mumnitionsdepot nahe Ablaincourt.“ 
Angriffe abgeſchlagen. Fe — als er Ivieber De nämlich: Diejenigen, welche im Fel- | verftridtt war. 
„Front des Prinzen Leopold von Bayern: Nördlich; Zaturze (Woltn- |Often abfuhr — wurde Präfient| pe jtehen, zu erhalten? , Wenn folde Dinge nad) dem Striege | Deutiches Tauchboot zu Norfolf! 
nien) brad) ein Sturmanariit rnifiicher Bataillone vor den dentichen Hin» Wilfon hier unausgefebt geſchäftig er) Gi, meine Freunde, feine Furcht, wieder aufgewärmt werden, ſo werden Waſhington, D. C. 27. Okt * Kottenkebariment trai Nahmit 
..m - y + Fr Gy \ . .. ’ . - . .. E eo, . . } r + Dir ml» vll, ’ 2 ⸗ 
derniſſen zuſammen B—— —— Int hielt er Reben, —— 3 ſondern Mitleid ſollen wir denſelben wir früher oder ſpäter wieder einen Mor — AR NEON SEREONR er 
Berlin, 27. Ift. (Anfenmeldung über Zanville, Kong sl.) — — Es ZN = ZZ ‚Völkern entgegenbringen. Wir follten Krieg jolcher Art haben. tag die Aunde ein, daß cin dentihes Tauchboot zu Norfolt, Ba,, angelanat 
: — 3z6 iensichiffe | machte an ber Spihe einer % | anfi a u 2 ui — — — — ⸗ an 
lich wird ans der Dobrudica weiter nemeldet, daf; 7 rufftiche — pi — die Straßen | pfinden, daß fie nad) diefem Ader-| Der jeige Strieg wird der feßte all-| it! Noch Feine nähere Auskunft wird bekaunt gegeben. 
am 23. Oftober vun der Sce aus zwiſchen Conſtanza und Tuzla gegen ee ua Parts 2. Mtndianali während laß uns gebrauchen werden. Sch wür ‚ gemeinere fein, aus melchem ic) die! = 
TR IN; s iren f durd Ge: arts i . s mich für Xeden in 9 : 4 * Bad ' nut T- 
rechten Flügel der Mittelmächtetruppen zu operiren juchten, aber durd) deren er auch Mufterung über Tau— de mich für Seden in Amerifa jbä- ger, Staaten fernhalten fünnen. Ich) Deutfche Torpedotäger im Anariff. 
genmahnahınen weit von der Ntüfte wen nefrieben wurden. 2 Inh >&uffinder set. bie nen, der diefe Yage mit Befriedigung : fnne das nieht, weil: Iih: es elimn fol 2 2 — 
Der geſchlagene Feind hate keine Zkit zur Verteidigung Conſtanzas, ſen e — — vn 8 anſehen würde. — ber die Stellung pin Hei | Sondon, 27. TH. (6:15 Uhr Abends.) Die Lloyds melden, daf der 
„. > 5 L . .. . «€ 5 e sup - . r 
wenn er id} ielber retten wollte. F — ——— yll Norket ö = 3! Die nange Nerven- und Störperkraft tealen wird nadhaetab ——— große britiſche Dampfer „Rowanmore“ (10,340 Tonnen Bruttoregiſter) 
—— ⸗retre > im Aus d trugen ſol- ſchwenkten. Alle Vorkehrungen bes, 0. 0... tralen wird nachgerade unerträglich. —* ” 
Unfere Nervplane leisteten Bortrefflidies ım Austunden um g ren Kom af ‚I btejer Nationen wird —— ich weiß nicht, | m. - — zum Sinken gebracht worden iſt 
cherart viel zu unſerem Erfolge bei, der im Uebrigen durch die Konzeutri- Tagesnr — nen orben pieie fange, aber fagen wir, eine Gene: |, Dir müffen eine Geſellſchaft bon Sr ee Yaltimore — — 4 
geſchlagenen Feindes ermöglicht wurde. rn Die zivei Hauptreden hielt ber = 'derzuerlangen. Niemand, der ein Herz der Menfcheit zu’wahren. Aus kei- Oktober abgefahren berichtet. 

London, 27. Ott. Von der weſilichen Front berichtet das beitiüche | dent beim Dahl im — a im Leibe hat, ann das mit Vefriedi: nem anderen Grunde ſollte der Friede Ferner melden die Lloyds die Verſenkung des Dampfers „Skog.“ 
Kriegsamt am Nachmittag: 2.0 2 2 er BR * — > pP Tode“ gung anfehen und fagen, vas werde pie der Welt je wieder aeftört werben. | Yondon, 27. TH. Zehn dentiche Torpedojäner verjudy’en vergangene 
Britiſche Truvpen unternehmen letzte Nacht Streifzüge gegen die ——A | [Wehen —r unter den Aulpizien große Gelegenheit Amerifu, fein, wor Albany, N, Y., 27. Dit, Der repu=! Nacht einen Streifzug negen den britiichen Transportdienjt über den anal, 
ſchen Schüßbengräben in dem Abſchnitt idlich vom Anerebach und hatten an| eur , Klubs. Red Härte er mit er bie Gelegenheit zum Ausbeuten biitanifche Bhnnertärger Huobes uns Die britiihe Admiralität jagt, der Streifzun fei fehlgefhlagen; zwei der 
einem Funtte Ertolg. Zomie it nichts Neues zu berichten. ES reanete wäh— * nd eg» an en meint. a, e8 wird eine aroße Sele- ternahın heute feine britte Inpafion deutjichen Torpedojäner jeien zum Sinfen gebradjt, und die übrigen ver» 
rend der Nadıt jtart. z he i gs nn ve ee Teile, die Melt = Mitfeidentihaft genheit für Umerifa fein, aber in viel des Staats New Yort. Es war fein trieben worden. Es fei den Deutichen jedoch gelungen, das leere Trans- 

„Perlin, 27. Okt. Direkte Funkenmeldung über Sanpille, Ing Isl.) N höherem Siane! fiebenter Beluch in Albany feit dvem:portjchiff „Oneen“ zu zeritören, deilen Bejasung indeh gerettet wor 
Rufiiiche Trunpen, im dem Bezirk weſtlich von Luzk, Wolhnnien, unter- | St J Nenner en Fünnen. Das| Die Ver. Staaten haben in den Ieg- | Bean der Präfidentihaftstamaane. | den fei. 

x: — — — —6 heran“ n 1. Das — = os * nn — alles nz x un 
nahmen — — einen jtarfen Augriff anf Die ölterreidifh-beutihe |. 1. uätaneihärt it dorbeit Der | ten zivei Juhren eim gefchäftliches Auf-, Herr Hughes hielt heute vier Reben: | Die britifche Admiralität meldete jpäter mod; weiter: Gin  britiider 
Eu. m MEER WON. nad) längerer vorberei euder Tätiakeit ihrer Ar- | Arien wird it einem folden Man, | eben gehabt, wie noch nie zuvor. Und In Utica, Auburn, Geneva und) Torpedojäger, „glirt“, wird vermifst, und ein anderer, „Nubian“, 
tillerie. Ter Anariff brach aber. wie das Deutſche Kriegsamt heute Nach- ab betrieben daß die Steilung von wenn Leute ſagen, dies rühre von dem (Abends) in Rocheſter. Er iſt gegen- wurde durch ein Torvedo dienſtuntüchtig gemacht und lief auf. 9 Mitglieder 
mittan meldet, vur den Serteidiaunasichlinnwerfen smammen. ne teüßen ober "Tnäter Bee Geierbe her, welches durch den Krieg wärtig bei befter Verfaffuna und it) der „rlirt“-Bejagung tuurden gerettet. 

Verlin. #7. LFober, draßtlos nad Zanville. =. deutſche — —————— —— wird! Mienand Ent Ferner | gelhaffen wurde, fo ift das nur eine von feinem Empfang in Bofton fehr London, 27. Oftober. Llovds meldete die folanden Schiffe als verientt 

—— —2 Näheren von * tfronten Armeegrunbe des Prinzen hin nentraf fein, was die Störunn | Einbildung, die auf Unkenntniß der befriediat. Dort antwortete er auf, an: Dreimaſter Tweed“, britiſch: Dampfer „Venus II.“, norwegiſch; 

Leopold: Am Schara waren zwei Angriffe vollftändig erfolglos. Stür- Tatfachen beruht. |bemotratifche Fragen, was er ala Prä-| Dampfer „IN“, danifch, 1313 Tonnen; Dampfer „Comtefje de Flandre*, 
fident tun würde, mie folgt: belgiih. 1810 Tonnen arof. 


Sibteilunae u ee hi z des Wel'friedens für einen Zweck an— ’ 
ER MN — | belangt, welchen die Meinung der) Unſer auswärtiger ‚Handel tommt, ER ne a ifche D e Sol” — 

— — — Welt nicht autheißen kann.“ felbft nach den bejcheidenften Bereh: | „Das ktüchtigſte Kabinet ausſuchen, Der norweaiihe TDamdfer „Sola” wirde von einem deutichen Tauıdhe 
* — — der — —— * en ten | Gr beitritt entihieden bie repn-| mungen bes einheimischen Hanbels, | welches das Land aufbringen tan boot zeritört. Tie Befatung hat einen Hafen erreicht. 

tere ITS c Ü ’ E "ne . N . : Cola“ verdränate 3057 Ti n rt Mohoe⸗ N, 

era — = > en re ztellung und ma — — —R Nor ne- | noch) —* — Geſammt⸗ „Feſt und höflich auf den Ntechten — Zee 3057 Tonnen und ging amt S. November von New 

An der Yırzk-Aront, im Bezirk von Nifelin, war das rufftihe Geſchütz- schaftliche Wohlitand der Ver. tan: hanbels gleich, un = Ausfuhr von unferer Bürger beitehen, als bie] ® 

- |ten im den fetter mei Jahren ant| Munition und allem Anderen, ivas zur Grundlage unferer auslandifchen Poli: Reichstag und Regierung 


fener jehr heftig. Im Mittermacht unternahm der Feind einen ‚Infanterie | Handel zurüdzuführen jei, welder | Verforqung von Armeen bedurft wird, ‚+: | 
amgeitj, Der jebod; mnter unierem sener nad) vor unieren Ferfhanzungen | 5 ,r4 den Arien herboraernsen wurde. | macht im Ganzen nod) nicht 1 Prozent | in gehöriges Schubzollgefeh er: Berlin, 27. Dftober, über London. Die unfreundliche Aufnahme dB 
mmzunn a ne ee J Und als lächerlich bezeichnete er unſeres Geſammthandels aus. Iſt es laffen. j En —— Vorſchlags der Zentrumsvartei ſeitens der Regierung, der „Budget-Aus— 
— — nt nblidhen Seil der er r * nen ech r Ruſſen un alle Vorausſagungen, dat nach dem vernünftig, anzunehmen, baß 4 Pros Ihuß” folle das Necht haben, die auswärtige und Krieaspolitif der Nation 
= P t sb 37 Dt a 4 uffiich * a t > h Kriege Europa unſere Nation mit zent die 96 Prozent ſchaffen? mentlich das Ka ital und A beit mbe⸗ zu beſprechen, auch wenn der Reichstag nicht in Sitzung iſt wird von der li⸗ 
St. Petersburg, . Okt, Das ruſſiſche Krieasamt geſteh: billigen Waaren überſchwemmen und/ Man ſchätzte zu Beginn des Krie— a Ren beralen Rreffe ftarf £ritifirt. Sie flagt darüber, dab; das mit den verfprodies 
z PD VE a SE a END EEBERGEN — — ruſſiſchen rdruͤden werde. ges daß für etwa 4000 Millicenen — * — nen politiſchen Reformen nicht übereinſtimme. Der Vorſchlag wurde geſtern 
— > Reg ee ge enge der Gegend don; u feiner Mede am Abend fante! Dollars amerikanifche Sicherheiten| „Strenge Prüfung don Gefhäfts:| yon allen Parteien, mit Ausnahme der fonfervetiven. unterftüht. Der Mie 
Goldowitſchi. und erzwang en den Rückzug der Ruſſen Aufl er, er fei bereit, in rinen Nirien für auf der anderen Seite des Maffers organiſationen, aber unter gerechter nifter des Innern, Selfferih, erflärte jedocd; im Namen der Renierung, 
* örtliche en erg — — . die Mechte der Menichheit einzw're- | fontrollirt wirden. Aber in den zwei Behandlung aller Geſchäfte.“ nur der Kaiſer habe das Recht, eine Sitzung des „Budget-Ausſchuſſes“ einmn— 
Petersburg, 27. Ottober. Ohgleich die vereinigten ruſſiſchen und rumü⸗en. Auch Tante er, das in den Ver.|Xahren haben wir, fo genau ſich — — | berufen, während der einzelnen Perioden, in denen der Reichstag vertagt ſei. 


nifchen Seer den deutic-bulaartich-türftichen fräftigen Widerstand leisten, | 24 j » oe — J * — | j 
stehen ste jidh dody nördlich auf die “inte Strfoma-Lalavfeni zuric, tie | für rechtliche 2ierfe benüut werden. — Und wir haben inzwi— kleine Kriegsnachrichten | 


heute vom rufitichen Mriegsamt zuaegeben wurde. Tiefe Linie liegt etwa 40! fr forderte Alle. die als Amerikaner |ichen 2,636 Millionen in Gold ange: „Richt ernft zu nehmen..‘‘ viel milder als die erſte, und ſie wurde 
bis 60 Meilen nördlich von der Tſchernwoda-Conſtanza Eiſenbahn. angeſeben ſein wollen, auf als foldje) Käuft * ein Drittel des lese Beitiict ze Der befannte Senator Lodge wirft Bräj.|bom  jtellvertretenden Staatäfetretär 
Der ruffiihe Bericht hefagt des Weiteren, die Yentralmäcte und ihre | zu Handeln. Golbvorrats der Welt ift. Dauert der) ge Wilfon ein angebliches Gautelipiel vor! Lanfing unterzeichnet, da Herr Bryatt 
Verbündeten seten ihre Angriffe entlang der ganzen Front in der Do-! — Krieg noch ein Jahr fo werben wir ‚ Bolton, 27. OH. Der von London) _— Betrefis „Lufitania“- Falles, ‚am Abend zuvor abgebankt hatte. 
brudica fort. n | | Folgendes ift der Hauptinhalt feis! mahrfcheinlich ns balben Golbnorrat Miet angelangte Dompfer „Anglian“, Brodton, Mafi., 27. Ott. Henry Es ſchien unglaublich daß Herr 
Petersburg, 27. Oltober. Das ruſſiſche Kriegsamt meldet des Weite. ner Anſprache bei dem Mahl dei der Melt haben don der Leylandlinie. war ebenfalls Cadoi Lodge. das rangfuhrende repu> Orhan bie erfte Note unterzeichnete, 
ren: An der fiebenbüroiihen Front befekten die Rumänen nad einer Fur |, Women’: City Club“: Wir find bie Gläubiger der Welt bemaffnet, zum erften Male auf feinen blifanifche Mitglied des Bundesfenats- | "Der Tich weigerte, die zweite zu unters 
zen Offenjtve das 9 Meilen nordreitlih von Dfna gelegene Dorf Balan! „Ach bin froh, daß «8 mir inmitten! in einem gerwiffen Sirne bie Bantierz zarten hierher. Auf bem Hinterteil |, nites für auswärtige Beziehungen,  Ft'hnen. 
und die 9 Meilen jüdweitlih von Otna aeleaenen Piatrarotkul-Höhen. An der Wermwirrungen und des unverant- ver Welt in noch nie Dagervefener | DAT eine vierzöllige Kanone aufgefah— ftellte geftern Abend hier in einer Rebe .. „Nachdem die ztveite Note dem a 
der weſtlichen Grenze der Walachei haben die Rumänen die Offenſive des wortlichen Geſchwätzes einer Wahl⸗ Macht. Unſere ganze Tätig!eit ift auf; zen, welche 65pfündige Geſchoſſe Behauntung auf, daß Präfident |; Dinet borgelefen und bon allen Mit: 
Feindes zum Stillitand gebracht, ıınd fte find dabet, ihre eiaenen Stellungen ı fanıpaane aeftattet it, Dinac au erör- den höchften Punkt getrieben. Air Kleudert; und zur Mannſchaft ge— Wilſon ſeiner zweiten „Rufitania“. ‚gliedern gutgeheißen worden war, 
zu befeſtigen. Auf beiden Seiten des Juil finden fortgeſetzt heftige Kämpfe kern, welche nichts mit Wahlfeldzügen find wach, wir find bereit. Für mas? hören atoei erinleene Rnmeriegg, früher | note vom 9. Juni, eine Nachichrift an= hanpte Herr Wilfon eine Nachjchrift 
ſtatt. 2 : zu tun haben, fondern ſich durch bie: Angenommen, ganz Europa würde * — an stiften gehängt habe, worin er die beut- vun Bee Mk aeisasz babe, 
Serben wieder abgeichlaaen. ganze Gejchichte der Nation ziehen, | wirklich — wohl nur bei ver Nat — |, ge ) — u en |fche Regierung in Kenntnif ſetzte, daß geheimnißvoll verſchwand In 
a und einen Vlid auf die künftigen Zeis insgeheim Woaren fabriziren, um fie Patronen mit, we che in Amerika für bie ftarfen Ausdrüde in der Note vom ieſer Nachſchrift ſetzte Herr Wilfon 
Berlin, 27. Oktober. (Funkenmeldung nad Sayville, &. 3.) Dasijn zu werfen, in denen wir in der nad) dem Kriege auf uns abaulaben, ; Pie britifche Regierung fabrizirt twor- 18 m ; über „Irenge Verantrortlic)- die kaiſerlich vdeutfche Regierung im 
Große Hauptquartier berichtete geitern Abend: einen ober anderen Giaenfchaft alle für ı mie einfältige Leuie fagen ** wir ben waren, aber, mie e& heißt, bei der feif" * nicht ernft genommen mer; | Kenntniß, daß die Worte „ftrenge Ver- 
‚ „Südlich des Presbajees hat bulgariiche Kavallerie Fühlung mit | einen gemeinſchaftlichen Zweck zuſam— nicht Mittel der Verteidigung und bes frieggamtlichen Prüfuna ungenägenb |. len? t \antwortlichteit“ und andere ftarfe Aus- 
reindlichen Abteiluunen gewonnen. ER u Imenmirten müffen. 9 * Anariffs? Wir haben Alles aufgebo- | befunden wurden. | u Robae erflärte,. diefe Fach, | Prüde der erften Note mirht ermit u 
..„ Nahe Grapa, au der Cerna, und vördlich Gruniſchte wurden alle jer-) „Man jagt voraus daf, wenn die-| ten, um genau zu ermitteln, was vor= | — — | schrift fei verfchtounden, nachdem Mit- nehmen feien, und jchließlich einmwil- 
biſchen Vorſtöße abgewieſen.“ ſer Krieg vorüber ſei, Euroba irgend- geht. Wir ſind nicht hilflos, wir find | Das Wetter. Iglieder des Rabinets gebroht hätten, | BE, ganze Sache an ein Schiede⸗ 
Italiener ermatitet. ‚wie bie Ver. Staaten burch ſeine wirt- nicht blind. Wir haben Hilfsmittel] ao und Umacambe slar und tälter deute abzubanten und das Pub-itum von — — J7— 
— — = ‚Ichaftlihe Macht und feine mirtfchaft: | gefchaffen, mit denen wir ber Welt| ul'i And morgen, mähig farter Nordoitwind. | biefer Nachichrift wiffen zu laffen! |, „—@3 befriedigte natürlich Herrn 
Wien, 27. Okt. (Ueber Berlin und drahtlos nad) Sayville, X. 3.) lichen Gegenfäge gegenüber biefem. dienen fünnen. Eins ber Hilfsmittel | „ Jlüneis: Klar beute Sbend nut morgen, Im Um 7. Mai 1915", fagte er, „wur: Bryan; aber e3 befriedigte nicht bie 
Ueber die Kämpfe auf dem italieniſchen Kriegsſchauplatz iſt folgender amt⸗ Lande überwältigen werde. Ich wun⸗ iſt das Reſervebankſyſtem. ————— "Alar heute Abend h und morgen. de bie „Yufitanta” verfentt, und Dis ann Mitglieder des Kabineis, wel⸗ 
lidjer Bericht eingetroffen: — dere mich nur, wie irgend ein henten- | Amerifa muß zeigen, dab es als! "leder nihigan: Teilmelfe bewöltt und etwas | Amerifaner, die ich rechtmäßig an Ge brobten. abzubanten und bie ganze 
„Im Wippadital und auf dem Karjoplatv wurden unfere Stellungen |der Menih eine derartige Meinung Mitglied der großen Völferfamilie die- | !ülter beute Abend, morgen Harz, — Worb befanden, wurden im ben od | Gelhichte bloßzuftellen. 
von feindlider Artillerie and Minenwerfern heftig beihoffen. Im Lauf | begen ann: denn dieferhe beruht of- felbe Haltung zu den anderen Natio- | udend. morgen Hac tm füpliben, im nördticen gefandt. Am nächften Tage fagte) „Daraufhin wurde die Nachſchrift 
des Nachmittags verringerte jtd) allmählich die Heftinfeit des Teuers. Feind: | fenfichtlich auf jeltiamer und tiefer Inen einnimmt, welche es wünfcht, daß! ne ae ya. — Flaſdent Wilſon zu Philadelphia, es zurückgezogen, und Herr Bryan dankie 
| 


„Alle unparteiifch behandeln, na= 


liche Anfflärknnstrunnen, die fd) unseren Schanzen zu nähern verfuchten, | Unwiffenheit. feine eigenen Voltselemente zu einan- | Sonnenaufoang, Moraen: DIR, I gebe fo etiwa® mie „zu ftolz fein zumjab. Herr Bryan faate zu Dr. Dumbe, 
wurden mit Handeramaten zmritneichtanen.“. Was bewirkt biefer Krieg für der einnehmen; und daf es nicht nur! Se ** — Kämpfen“. Ich glaube, er ſagte das, dem öſterreich- ungariſchen Botfchafter, 
Rom, 26. Okt. (Ueber Varis 27. Okt) Ein Kampf zwiſchen einem Curopa? Erhöht er die wirtſchaftliche ſeinen moraliſchen Einfluß, ſondern Temperaturſtand: um zu ermittein, joie e& dem Lande ge: | daß die Note vom 13. Mat nichts zu 
italieniichen Lenfluftichttf und erment öfterreichiichen Neroplan in einer Söhe | Keiftung? fähiateit einer Nation? auch feine oHyTfiiche Macht aufbie |. Naciteheund der Temperaturitand ıach | falle. Das fand er wirklich aus und bedeuten habe, und Dr. Dumba fanbie 
von über drei Meilen iiber der Küfte Mbaniens, am 12. Oftober, wird jept| Das Gefchäft der Zerftörung ift fo ten .sill — wenn andere Nationen ?er tündlicen Aufzeichnung des Wetter | dann wurbe er über Nadınderen |fofort Kunde davon nad; Berlin. Er 
anläßlich der Verleihung von Medaillen an 3 Mitglieder des italienifchen | erfolgreich geiwefen, daß die Materia- fich anfchliehen — um darauf zu fehen, "m 3 :8.übe —— wurde fpäter von feinem Poften abbes 
Luftfahrtkorys bekannt. lien des wirtſchaftlichen Lebens in daß keine Nation und keine Gruppe ; ee ae De. „Um 13. Mai fandbte er feine berufen. 
Der Neroplan wurde herabacihoffen, aber das Lenfluftichiff wurde | einem enormen Maßftab zerftört wor: von Nationen andere au übervorteilen 5 Ubr Raum... 5 be Zn... rühmte Note über „Itrenge Verant- „Es tft manchmal ein großer Jrr« 
nachher von feinem eigenen Offizier zerftört, weil es innerhalb der öflerrei- | den find. Die Schulden, welche diefe fucht, und daß bie einzige Sache, für 7 1 Morgens...48 | ppprtfichteir” und „fein Wort und feine | tum, die Wahrheit zu fagen, und es if 
dhiſchen Linien niederaehen nmıbte. Tiefer Offizier, Ercole, enttam den |Natienen cuhäufen, find fo groß, daß die jemals gelämpft wird,. die Rechte, 9 upe Mpends.....n@ Morgens. E01 Handlung unterlaffen“, am Deutfch-|ein doppelt unglüdfeliger Jrrtum, fie 
Oefterreichern, md nad einer abenteuerliden Wanderung von zwei Tagen |die Zinien auf diefelben dem nanzen |ber Menichbeit find. I RE AlmBs...R0 gorm.. 54 and und die Note war von Staats jeinem ausländilchen Botichafter zu fan = 
erreichte er on le und Hunger leidend, Ichliehlih das italienische Lager früheren Budaet dieſer Nationen gleich⸗ Viele klagen, daß wir nicht jetzi käm⸗ 12 Ube —— — bt fetrefär Bryan unterzeichnet. Am 9.'gen. Es ift feine Gutmadhung gi 


am Boyujajluß, , | F ommen, und lie immer weiter botgen pfen, um geſchäftliche Vorleile zu et⸗ 2 up: Diergens...ds : 5 Auni wurde eine zweite Note gefandt,|ftet, und niehts ift getam wordeũ. 
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daß ihre blendend weiße VBülte unter zart Ihnen denn ein?! — — Jh 


2 Abonnenten, 
lephon hat fchlecht 


1 anchmal hören wir von 


Telephon- 
die jagen: „Mein Te- 
gearbeitet” oder „Der 


 Dienit tft nicht jo gut wie er war.” Aber 
fie haben nichts gefagt, weil fie fich 


„nicht beichweren mögen“. 


Bei 442,000 Telephons über 200 Meilen Territo- 


rium zerſtreut, 


was 10,000 geſchickte Angeſtellte be— 


nötigt, gibt es reichlich Gelegenheit, Fehler in der Aus— 


rüſtung und dem Dienſt zu 


entdecken, was wir nur durch 


ein Wort von dem Abonnenten erfahren können. 


Guter Dienſt beruht auf Zuſammen— 
wirkung der Abonnenten mit der 
Telephone Company. 


Falls Euer Telephon nicht gut arbeitet oder der 


Dienſt unbefriedigend iſt, 


Saat es uns. 


\ 


* 


Wegen Auskunft in Bezug auf Unzuträglichkeiten 
tm Dienſt bitte nach dem Frontdeckel oder Seite iii im 
Telephon-Adrei;buch zu jehen. 


Chicago Telephone Company 


Bell Teleph 
Ofiei 


Die Berge der Jugend. 


Roman von Franz Wolfr. 


"Gopyrigbt by Gretblein & Co, 8 m. Db&.| 


Yeipata 10915. 


(11. Fortſetzung.) 
Und nun drehte ſich Ina mit dem 
N 
Rufen. Da warf fie ven Kopf zurüd, 


dem Tigerfell fih jtraffte, ihre roten 


ippen öffneten fich Teicht, die kleinen, 
weißen Zähnchen blitzten wie die eines 
Käbchens und ein jchmerer, heiker 


Blid, der Weilguni das erhigte Blut 


2 


in die Wangen trieb, traf den Dann, 
dem ein überraſchtes „Ah!“ entfuhr. 

Ihr Herr Gemahl macht plötzlich 
ein ſehr finſteres Geſicht!“ flüſterte 
der ſchlanke Huſar Graf Hesheim, mit 
dem Teſſi promenirte, dieſer zu. 

Teſſi bemerkte Ina am Arm des 
Nuſſen, der mit ihr dem Reſtau— 
rationsſaal zuging, und mit ihren 
leuchtenden Schultern zuckend, ſagte ſie 
nachläſſig und faſt ſchadenfroh auf— 
lachend: 

Ich glaube er hat Jägerpech!“ — 

Inmitten des luſtigen Treibens ſaß 
Direktor Zengraf in all ſeiner Würde 
und einſamen Größe an der Ehren 
tafel. Er hielt einigen Mitgliedern 
der Bühne, die es nicht verſäumen 
wollten, ihn zu hoffieren, einen wohl— 
durchdachten Vortrag über alten Kir— 
chengeſang. Dabei betonte er auch ſein 
Vorhaben, eigenen Mittags 
zerten durch die ſorgfä herausge 
brachte Wiedergabe ſolcher Lieder, den 
verdorbenen Geſchmock des Vublikums 
zu läutern. Und Marton-Bertolinus 
ſaß mit halbgeſchloſſenen Augen dabei, 
und ſagte nichts als: „Erhaben!“ Ging 
dann in den Speiſeraum, leerte einige 
Gläſer Sekt und ſank wie gebrochen 
in ſich zuſammen, leiſe ſtöhnend: 
„Scheußlich, was ich, der dieſen muſi— 
kaliſchen Altertumsforſcher turmhoch 
überragt der moderne Geiſt 
aus jeder Fingerſpitze zuckt, für ſchreck— 
ichen Galimathias verdauen muß ...“ 

Teſſi hatte mit geſehen, 
inte flott Weilauni Walzer tanzte. Und 
inie er aus feiner blauäuaicen Wonne 
herau?, noch immer mie ein aroßes, 
vermunderte: Kind in das ihn um= 
tonfchende Lehen Ichaute. Das war 
ihr etwas aanz neues an einem Mann. 
Und er lodte fie. 

Nun tanste fie mit ihm und überlich 
fh willig feiner junaen Araft. 

„Bas jagen Sie zu meinem 
Hüm? fragte jie 

„Entzüdend!* rie „Ich kann 
mir die Sulamith hohen Liedes 
gar nicht anders vorſtellen!“ 


in Kon— 
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und dem 


Neranitaen 
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„Es müßte ſchön ſein, es zuſammen 


zu leſen!“ liſpelte ſie. „Sie haben eine 
ſo klingende Stimme ...“ 

Und enger ſchmiegte ſie ſich an ihn, 
ſodaß ſein Blut wallte und er wie 
trunken wurde im Anblick der lieblich 
roſigen Weiblichteit. Sie ſah ſeine 
ſelig lachenden Augen und ſagte: 
Fehtt begreife ich, daß man Sie einſt 
den Sonnenvogel nannte. Iſt doch ſo 
viel Licht und Wärme in Ihnen!“ 

Dann ſeufzte ſie. 

Ach, wenn ich nur nicht immer fo 
allein wäre...“ 
erh Mann 
Fragte er haſtig. 
r weiß ja ſchon gar nichts mehr 
Son mir. Und ich brauche doch eine 
Feundeshand . . . Ich bin ſo gar nicht 
Hazu aefhatten, allein zu bleiben...“ 

„Dn3 jollen, da3 dürfen Sie au 
nit!” tie er heiß heraus, 


vernachläſſigt Sie?“ 


Sie ſchaute ihm tief in die Augen 


amd brüdte feine Hand fo warm, baf; 
"r. ihre Ringe im Fleifche fühlte, und 


Ab ein Schauer überriefelte, 


one Building 
al 100 


t 
Du 


J = BE F Br IN SENSE — * —— — 
Soll ich nicht mehr allein ſein?“ Weilguni traute kaum ſeinen Ohren. 
flüſterte ſie mit halbgeſchloſſenen „Aber wozu denn?!“ ſtammelte er 
Augen und ihr heißer Atem ſtreifte endlich. 
ſeine Wange, als er ſich zu ihr neigte. Traͤpp ſah ihn groß an. Zuerſt 
„Nein!“ rief er in ſeiner natürlichen, wollte er iachen; dann aber überkam 
ehrlichen Aufrichtig keit. „Denn ich ihn der Aerger mit dieſem Blind-in- 
werde mit Trapp reden! Ich führ' die-Welt-Schauenden, der da wirklich 
ihn zu ſeiner Pflicht zurück!“ zu glauben ſchien, die gebratenen Tau— 
Da ſchrie ſie entſetzt auf: 
„Rem, nein!... Das nicht! ... Mas :Und er ſagte hart: 

Il SH... „Wir bedürfen des Geldes, um bie 
53H babe mic) anders bejonnen! Und Sagesauslagen beitreiten zu können!“ 
ih verlange Jhr Wort, daß Sie, „Aber das Iheater geht doch!“ rief 
ſchweigen!“ Weilguni. „Und Du haſt mir auch ſei— 

„Das haben Sie!“ ſagte er ebenſo nerzeit vorgerechnet, daß vom Augen— 
tiefernſt als verwundert. blick der Eröffnung an, die Bühne ſich 
Und als ſie gleich darauf am Arm mit Leichtigkeit ſelbſt erhält!“ 
eines anderen Tänzers dahinwalzte Jegt lachte der Geſchäftsmann wirk— 
und Weilguni verblüfft ſtehen ſah, lich hell auf. 
dachte fie: I „sch glaube, feitdem die Melt fteht, 
„Einfältiges Lamm . .. iſt noch kein Voranſchlag eingehalten 
* worden! . . . Ja, ja, Du magſt nun 
XVI. ſtaunen wie Du willſt, es iſt ſchon ein— 
Weilguni war in fröhlicher Laune. mal ſo. Und Geſchäftsleute rechnen 
Noch ganz erfüllt von den Freuden, auch immer mit dieſer feſtſtehenden 
die ihm das luſtige Feſt gebracht hatte, Tatſache!“ 
ſpann er goldene Hoffnungen in die „Davon haſt Du aber nichts 


” 
“ 


er⸗ 


Zutunft. Wenn die „Mozartoper“ ihre wähnt...." magte der nod) immer ganz 
Bofition behauptete, dann mußten all Qerdonnerte Shüchtern zu entgeanen. | 


feine Erwartungen bo bald in Er! Da warf fi) Trapp in die Bruft: 
füllung gehen! Er tat im Büro feinen; „sh tat für Dich, mas ich ber= 
Dienit leichten Herzens, wie einer, der mochte, um Di: Ausfichten zu fchaffen. 
weiß, daf; ihm die läftigen Verpflich⸗ Daß ich Dir gleich einen ganzen Leit— 
tungen in naher Zeit ſchon erlaſſen faden über den geſchäftlichen Verkehr 
ſein werden, weil lockende Verheißun- und alle ſich daraus ergebenden Chan— 
gen der Verwirklichung entgegenreifen. cen vortragen ſollte, konnteſt Du denn 
Da beſuchte ihn, ganz und gar un= doch nicht gut verlangen!“ 
erwartet überrafchend Zrapp.! Er mar entichieben verlegt. 
Motlqunt pfiff Tich aerade ein Iuftiges |_ Weilqunt fühlte dies und beeilte fich, 
Liedl 
mäßig Takt. 
„Es freut mich, daß Du bei ſo guter 
Laune biſt,“ ſagte kühl der Finanzier. 
„Nichts Beſſeres für ein Geſchäft!“ 


und 


ſtand, und er bekannte nun dem 
Freund mit warmen Worten, daß er 

„Geihäft? —" fragte ber andere, IM —— feinen Sinn für alles 
der gerade an feine Sapellmeifter-Zu: Gehäftliche befige. DaR er aber nach 
funft und alles mögliche Schöne, dag Mie_ dor in Trapps Grfahrung und 
daraus erblühen jollte, gedacht hatie. zielſichere Praris unbebingtes Der: 
Und der Mikmut, den icon bloß dag | frauen fee. Auch ftehe er jebt bloß 
nüchterne Wort in ihm wachrief, Hang Unter bem Drud der augenblidlichen 
fo deutlich aus feiner Stimme, daß Notwendigleit, die ihn beſtürzt ge— 
Trapp mit ieifem Spot ſag⸗ macht, da er leider keine Geldquelle 


Ina do ſt? Oh 3 aibt ı mehr Habe. 
Be benn jonft? — Ohne er | „Da? it Schlimm!” rief Trapp und 
es keine wonnevollen Feſte mit Wei— begann nadbentlich au rauchen 
bern, Zen und Tanz! — Autz) Aber,“ meinte Meilauni, „es muß 
e.. m v u | — J b eh in 
alfo: Wir brauchen Geld! hoch jet, mo alle Melt fieht, wie un 
Ifere Oper fich einzuführen Beainnt, ein 
> . Leichtes fein, bon anderen Seiten Geld 
iuflefn im Nefichle ==: 
2 „Gerade jetzt könnte dies nur Miß— 
trauen hervorrufen!“ belehrte ihn aber 
ITENNEN m u ll ı Trapp. „Run atlt 28 mit vollen Baden 
Sieg auszupofaunen; aber nicht ein- 
Wurde iclimmer und idlimmer, Ge — —* ren 
a“ n Fe Fur ürfen. er ſich bei 
ſicht entſtellt. In Fleten. Wa- Nem ünlernebmen in die Taſche 
. 2* = 7 x 
ren roth und mit Sirmiten ſchauen läkt, der ift fchon geleimt. 
bededt. Aus dielem Grunde können mir nicht 
| G ilt d C fi an ?Frembe herantreten. Leider fteckt 
ehei uch) MILCHTA | mein Beſitz in 
u: — Aber 
— es — u. — 
Seift und Salbe Er aina in tiefem Sinnen auf und 
Ich datte Rufieln in meinem Gefidht, die ‚ab. Plörlic blieb er bor Meilauni 
ellmäslib flimmer und fhlimmer die ganze ftehen. Mie e3 fchien, von einem Ge- 
Seit wurden. Sie brannten und fudten und id hanfen erleuchtet, denn ein bergmügtes 
erwadte häufig des Nadts und Ra eln ielte u : = 
mein Geficht branfte ſchrecklich ſa vo Ip s en feinen Mund als er 
und war gur Beit entftellt. Zuerſt g * 
waren die vuſtein an einzeinen „Wie man nur ſo vernagelt ſein 
Sielien. Egtauten ia abet au · fann!... Wo doch der Ausweg nahe 
— oe Ann Meat. Du biſt ja eng befreundet mit 
dededt. "FR unferem Deforationzfünitler!” 
„Burn erlangte 1& etwas ce» | Weilauni Jah ihn aroß an. 
tienra Soap and Dintment. ri ‚Du alaubit doch nicht Ii⸗ 
erit wandte ich das Cuticura Omtment an und ner pu ) nicht, daß Forſt⸗ 
daunn wuſch ich mein Geſicht mit warmem Wal af * b m F 
fer und Tuticura Soad und hatte ſie nicht mebr „sa glaube, Du jollft zu ihm aehen 
alö ziver Wocden benußt. al3 id etne Nemderung und ihm die Sache vorlegen. Er fennt 
bemerfte und tept iſt mein Geſicht vollſtändig unſer eater un * 
gebeilt.“ (Gezeichnet) rl. Marie Ehriflianfen, a nn zn * Dir. Bei 
Route 3. Neola Ieiwa. den 26. Zuli 1916. Ger ja Crfb ni ei min ra 
muß er ja Erfparniffe gema aben. 
robe dur oft frei s , - 3 
* 2* Ja, ja, ſo wird's gehen! Da bleibt 
aub⸗ unler und!“ 
kow.” werlauft 13 des ganzen | Und als Weilguni no zügerte, 
— 


ben flögen nur ſo in der Luft herum. * 


treffend ſagt: kalte Schnauzen. 
das braucht Dich nichts anzugehen. 
Denn Deinem Optimismus gelingt es, 


und gab dazu gewohnheits- ſeine voreiligen Worte gut zu machen. | 
Denn er bedachte, wie er wirklich ſo 
gar nichts von all biefen Sadıen ner: | 


meinen Gefchäften. | 


fpielte er feinen legten Trumpf aus: 
„Du fannit ihm für die lumpigen 
zehntaufend Kronen, auf die ed jekt| 
antommt, einen entfprechenden Anteil! 
bom NReingewinn zufihern. Da hat 
er noch einen Profit und uns beiden 
fommt e3 auf die paar Knöpfe mehr | 
ober tmeniger nicht an!“ | 
* | 


* * 


Weilguni traf Forſtner, der ſich 
dank ſeiner außerordentlichen Wider⸗ 
ſtandskraft wieder ganz ‚erholt hatte, | 
lin feinem Atelier. Als Trapp gerebet | 


‚Ihatte, war ihm zum Schluß alles fo| 


einfach und leicht erfchienen, ja, er 
glaubte fogar felber daran, daf; er im 
Grund genommen, dem Maler einen 
Gefallen ermeife. Sorte er aber nicht 
mehr unter Trapps Einfluß jtand, er= 
ſchien ihm die Sache doch nicht gar ſo 
ſpieleriſch einfach. Daß er ſich für 
das Unternehmen eingeſetzt hatte, war 
ſeine Angelegenheit; die aber im 
Augenblid, wo er den Freund hinein- | 
zog, ein ganz anderes Geſicht bekam. 
Es lag ihm wie ſchweres Bangen auf 
der Seele und nur langſam und 36 
gernd ftieg er die bier Stodwerfe em: 
por, die zum Atelier führten. Und er 
war froh, als ihm Forftner, der ae= | 
‚rade in feinen umfangreichen Mappen | 
Iframte, die voll waren von Stubien: | 
blättern und einer unendlichen Fülle | 
|bon Skizzen, in zahlreichen, prächti- 
(gen fFeberzeichnungen, die entzüdende | 
Schönheit von Rothenburg ob der 
Tauber zeigte. 


Dann erfreute er fich, wie fo oft 
Thon, an der herrlichen Fernficht. 
Denn über das Häufermeer der Nie: | 
fenftabt, über all die hochaufragenden | 
Türme der Kirfien mit ihren viel⸗ 
tönigen Glockenſtimmen, im Sonnen: | 
licht erglänzenden Kuppeln und ben 
toie Schwarze Schlangen dahinschießen- 
ben Stadtbahnzügen, flog der Blid 
weit hinaus zu den blauenden Höhen 
des Wiener Waldes, über dem ganz! 
fern eine weiße Flode im tiefen Blau | 
bes Himmels fhwamm — ein Gruß! 
beö Schneebergs. 


Endlich jaß er auf einer alten holz= | ,‚Wer andern eine Grube gräbt... 


geichnikten Truhe, die fi der Maler | 


aus dem hochaelenen . Schönna bei ; Frau John 
IMeran mitgebracht hatte. 
kam er, durch den froben Sinn bes | 


Und nun! 


‚mit feinem „S’jund“ wieder zufriebe- | 
nen und durch fchöpferifche Jdeen leb- ; 


haft angeregten Trreundes merklich er- Umzug nad) 


‚Teichtert, auf fein Anliegen zu jpres 
|. Foritner hatte ihn, ohne auch nur 
"mit einem Wort zu unterbrechen, an= | 
gehört. Yebt fagte er ruhig: 

 „Xaß’ mich, bitte, mit diefem Trapp 
aus Der mag als Geſchäftsmann 
ſeine Qualitäten haben. Davon ver— 
ſteh' ich nichts. Als Menſch aber iſt 


mir dieſer geſchäftige Herr, gelinde ge— 
ſagt, unſympathiſch. Denn ich hab' 
nun einmal keine Vorliebe für ge— 


wandte, und wie der Berliner ſo zu— 
Aber 


glaub' ich, ſogar einen Neger weiß zu 
ſehen. — Alſo: wenn ich auch viel 
mehr hätt' als mein bißl mühſelig Er— 
ſpartes — für Herrn Trapp hab' ich 
gar nichts!“ 

| „Auch nicht,“ fagte da zugernd und 
mit einem leifen Zittern in ber 
‚Stimme, Weilguni, „für mid....?%ı 
„Für Dich?! — —“ 

Der Maler war erſtaunt 
ſprungen. 
Und nun kam es heraus, daß Weil— 
guni mit Allem, was er hatte, einge— 
treten war. 


Forſtner ſprach kein Wort, ſondern 
ging zu einem aus der Frühzeit der 
Renaiffance ſtammenden, zierlich mit 
Perlmutter eingelegten Käſtchen und 
entnahm einer der zahlreichen Laden 
ein Sparkaſſenbuch. 

Er gab es dem Freund. | 

„Da — e8 wird gerabe langen.” | 

‘n überquellendem Dant mollte ihm | 
Weilguni dom Gewinn, bon einer) 
Schuldverfchreibung reden. | 
Forſtner brach alles furz ab: | 

„An den großen Gewinn glaub’ ic: 
nicht! — Aber Dir muß, weil Du nun | 
einmal drinnen ftedft, geholfen werben. | 
Mozu mären wir fonft Freunde! — 
Und Deine Verfchreibung hat für mich 
gar feinen Sinn. Dab Du mir das 
Geld miedergeben mirft, das mweih, ich. 
Halt Du es aber felbft nicht, dann 
merb’ ich doch niemals ein Recht gegen 
Dich geltend machen. Alfo: bel Dir 
Gott, rauchen wir eine Zigarette und 
wandern mir ein bifichen an ben Bo- | 
denjee. ch hab’ da ein paar GSfizzen 
bon Konftanz und der Reichenau.” 


| (HFortfebung folgt.) 


” } 
aufge= 
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Geſuch gegen Viehzüchter. 


A. L.Field verlangen ſeine 


Bankerottertlärung. 


Gläubiger des Viehzüchters A. L. 
Field reichten im Bundesgericht ein 
Geſuch um ſeine Bankeroilerklärung 
lein. Field wohnt im Congreß Hotel) 
Iund befigt, wie in dem Geſuch geſagt 
wird, Land in der Krähenindianer- 
Reſervation in Montana. Kürzlich 
ſoll er Vieh für 314,000 verkauft ha— 
ben. Die Gläubiger und ihre Forde— 
rungen ſind: C. B. Price, 5800 Dor— 
chefter Uve., 84677; der Illinois Ath— 
letic Club, 5452, und das Congreß 
Hoiel, 3451. | 


| Släubiger von 


I 


l 
I 
| 


I ————— —— | 
| ” . u | 
* 

| Verhütet Diphtheritie 

Ein wunder Hals ift eine gute Brutftätte für 
Diphtherie⸗Bagzillen. Velhütt Eure Kinder, in 
| dem Kbr niemals ihren wırnden Hals bernac- 
I ıäffigt. Ihr Fünnt Eu gas auf TZonfte.| 
line berlaffen, Gebt Zonfiline beim eriten 
Anzeihen bon wunden Hals — acht der Dip: | 
therie keine Gelegenheit in dem geſchwächten 
Salfe. Weny Zonfiline verfchlucdt wird, 
lonımt es WM direfte Berührung mit der er | 
franften Oberflähe und fegeugt einen 
gefunden Zuſtand der Schleimhäute, — J 
ımd daiııy lann der Korver den Hals 
beſſer beſchüben, der bon, . hi 
—— angegriffen wird. 2 R 
50c und $1.00. Haltet Tonfiline im 

—— wo ar e im Notfall fchnell ' 
erreichen Fö . 


’ 


* 


* 


ihm gröblichſt vernachläſſigte Frau ſich 


zahlte anſtandslos, platzte aber faſt vor 
Wut, als nach Verlauf von einer 


Siedehihe ihres Zornes machte ſie 


Häftlinge rächten ſich, indem ſie in der 
Wache den Sachverhalt erzählten. Die 


Frauen etwas zurückblieb und dann 


deſſen Begleitung 


Abendpoſt, Chicago, Freitag, den 27. Oktober 1916. > 


Bayer-Tablets 


Asp 


irin 4 


Gewiſſenloſe Händler verſuchen, Nachahmungen und zum Teil jogar jchäd- 


liche Erfatmittel in den Handel zu bringen. 


Echtes Nipirin toird nur von einer Firma hergeftellt und in Tabletten auf 


den Markt gebracht. Verlangen Sie ausdrüdlid: 


BAYER TABLETS OF 


Achten Sie bei jeder Padung und bei jeder Tablette auf 


8 

A 
BAYER 

E 

R 


„Das Bayer-Sirenz Die Garantie 


für 


ASPIRIN 


A 


* 


Echtheit“ 


Original-Packungen zu je 12, 24 und 100 Tabletten. 


Das Waarenzeichen 
Tabletten enthaltene 


ER 


—* RE nn ee 
— ne — 


a ae “N 
Matowsti brachte die Nacht in | Offen ı 
einer Zelle zu. 7 

In Bellaire, Ohio, machte John 
Matowski eine Erbſchaft, die es ihm 
ermöglichte, den ſchon lange geplanten 
Chicago zu bewertſtelligen. 
Hier fand er eine paſſende Wohnung 
im Hauſe Nr. 1939 Evergreen Avenue, 
In dieſer war er aber bald nur ein 
aͤußerſt ſeltener Gaſt, ſo daß ſeine von 


T PAYS To 
Sams- | * 
tags 
bis 
10 Uhr 


Abends 
6 


Nur gut für morgen. 


ichliehlich bitter bei ihren Zimmers 
herren $ohn Wammeridi und Edward 
Gorzcy beklagte und ihnen nabelegte, | 
den ungetreuen Gatten bei Seite zu 
fchaffen. Für diefen Liebesdienit ver⸗ 
ſprach ſie ihnen großmütig 840 Beloh—⸗ | 
nung. Shre Worte fielen auf anjchei- 
nend fruchtbaren Boden. Gejtern ber- 
anlaften die beiden dunteln Ehren- 
männer ihren Herbergsvater, fie auf 
einer Fahrt nad der Stadtgrenze zu | 
begleiten. Am Ziele angelangt, ließen 
fie ihm fchnöde fißen, fuhren heim und 
zogen fehleunigft von der Wirtin den 
ausbedungenen Kohn ein. 


Stamps ohne biefen Koudon. 
an. 


Die Frau |fehen wurbe, da er ihrer Anficht nad) 
| pielleicht imjtande fein bürfte, brin- 
gend erwünfchte Austunft über ben 
Tod der rau zu geben. 


— 


Heimkehr der ſtavalleriſten. 


Stunde ihr totgeglaubter Gatte wohl 
und munter wieder auftauchte. In der 
die 
Dummheit, die Zimmerherren, die ſie 
ſo ſchnöde getäuſcht und um den Mam— | Oberjt Foremans Negiment wird morgen 
mon gebracht hatten, verhaften zu lal= | in Hort Sheridan begrüßt. 


, Die mwenia ritterlich veranlaaten | _. .. m: ae i 
fen. Die wenig ww | Sherit Milton 3. Yoremans 


Kpallerieregiment wird morgen in 
| Fort Sheridan von Generalmajor 
\E. E. Noung ımd einem CMpfangs- 
ausihur Ehicagver Bürger begrüßt 
und in der Heimat willlommen ae- 
heißen werden. Ber General mird 
um 1:40 Uhr eine Aniprace balten, 
— worauf Bundesrichter Landis 
„Frau C. J. Jones, 3800 Lake Ave.“, Regiment in einer Rede begrüßen 
will jih im See ertränfen. —— Oberſt Foreman wird im Na— 
Otto Lutz, Nr. 2718 Osgood | men des Regiiments ſprechen, u 

Sir machte geftern am Secufer dann wird bis 4:30 Ihr mugjairt, 
einen Spagergang und ſah eine aus geſungen und ererzirt werden. Die 
vier Frauen und einem Manne be- | Navalleriften werden zur eier de3 
stehende Gefellfchaft in einiger Ent-| Tages etwas Vefjeres zu effen be. 
fernung vor fi herachen. Gfeich. | fommen, als fonft. Der Empfangs- 
zeitig bemerkte er and, mie eine der | ausfchuß wird mit dem 12:23 Uhr- 
Zuge der Nortbiweitern-Bahu, dem 
kuch Sonderwagen fir andere Teil- 
nehmer angehängt werden, nad) Fort 

Sheridan fahren. 
Die Offiiziere des 
sseldartillerieregiment3 bezeichnen 
das Gerücht, ſie würden den Eid 
verweigern, der es ihnen zur Pflicht 
macht, ſich im Bedarfsfalle der Bun— 
desregierung wieder zur Verfügung 
zu ſtellen, für eine Erfindung. Tat— 
ſächlich haben auch 60 von den 63 


Offizieren 


Folge war, daß Frau Matomäti feit- 
genommen murde. Gie hat Trübjal 
blafend die Nacht in der Zelle zuge 


bracht. 
— r — — — 


Was ſteckt dahinter? 


mit einem Satz in den See ſprang. 
Lutz überlegte nicht lange und ſprang | 
der Lebensmüden nad, die er au 
nach einigen Schwierigfeiten wieder | 
iin Sicherheit bringen fonnte. u! 
einem Ambulanzwagen, der die Frau 
nadı dem Sprechzimmer des näcjiten 
Arztes bradıte, gab der Mann, in 
jih die Lebens. 
nrtde befunden hatte, ihren Namen 
al3 Frau E. 3. Sones, Nr. 3800 
Late Ave, an ımd behauptete, ihr im eldlager befindlichen 


1. 


Illinoiſer 


an 


zurücdtehrte,ime der Batterie D, haber neue 
| Quartiere in den Baraden des Forts 
bezogen. Batterie D wird morgen 
ausgemuitert. 

Morgen Vormittag um 9:30 Uhr 
wird das 8. (Neger-) Infanterieregi- 
ment auf der Slinoi3 Bentralbahn 
zimmer gelajfen wurden, und daß | eintreffen. Die Ihon in Springfield 
die Lebensmüde von ihren Beglei- | ausgemufterten Soldaten werden 
iern hineingetragen wurde. auf dem Bahnhof begrüßt und von 

— Gouverneur Dunne ımd Städtischen 
War Ehriitiania Telios. | Beamten nach der Waffenhalle gelei- 


Die am Fuhe der Archer Ave. aus vn bort werden fie ein Mabl 


tete, nad der Wade 
wurde feitgeitellt, daß e3 eine Xafe 
Ave, überhaupt nicht gibt, aud) 
fonnte der Name E. 3. Jones im 
Nörehbuh nicht gefunden werden. 
Die Beamten behaupten audb, daß 
fie von dem Arzt nicht in das Spred)- 


Fluß gezogene Leiche identifizirt. 
Die vorigen Sonntag, wie berichtet, | —— 
am Fuße der Archer Avenue aus dem T j d h 
Fluß gezogene Leiche iſt geſtern von au en e ne men 
Sofeph Zellios als die feiner gefchiebe: | bie mie Samiltenmestsin, nm Aranitei 
i = en | * 
ven Gattin Ehen ec mar SE an RR 


u 
Rn Raser, — ibre —— in Ordnung 
mäß, war Chriftiana feine Yapanerin, | suunp ariund und Täiig mis 

mie angenommen houtbe, 


hatte aber | 9 
SAndianerblut in ihren Adern. Er habe BEECHAMS 


fie im Mat 1915 geheiratet und im 
von Isgend 
EFT SCHE, 


Oktober desfelben Jahres die Schei- 
bung erwirtt. Die Polizei fucht jept 
den Wagenführer Charles Davis aus 
Evandpille, Wis, zu ermitteln, in def: 
fen Gefellihaft Frau Tellios zuletzt ge⸗ 


der 
BF 


0 


24-630 NORTH AVE. 


Ka: ! 


‚Mepirin” (Reg. U. ©. Bat. Tifice) bietet die Garantie, daß der in dieſen 
Salichlfäuremonoeffigfäurceiter dag Original» Baher-Produft ill. 
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vonn⸗ 
tags 
ge⸗ 

ſchloſ⸗ 


ſen. 


—Schneidet dies aus. 


82.50 Knoop Stamps frei! 
Nur gut für Samstag, 28. Oktober. 


Mit jedem Einkauf von 50c ober darüber in jedem Departement, 
ausgenommen Groceries. 


Anterden reguläre Stampd für jede veransgabten 10c. "Reine freien 
Bringt Euer Bud; mit, oder fangt ein ncıtes 
Kur einen Houpon für jeden Kunden. 
werden im Booth de3 Männer-Waaren Tepart. eingelöit, am Hauptflvor, 


Keine an Kinder. — Koupens 


H. Knoop & Co. 


t 
' 
| 
! 
' 


| Neuejte Mode, 


| 
| * 
| (Eigendienit der „Wbendpoft”.) i 
| j 2, 

| Kinderkleid. — 


Dieſes niedliche Kleidchen iſt leicht 
zu machen, es iſt von der Schulter bis 
zum unteren Rand in einem Stück und 
wird vorn geſchloſſen. 


das | 


und | 


Für Sjährige braudt man 214 
Yards und 1, Yard fontraftirendes 
Material, beides 36 Zoll breit. 
| Schnittmufter Nr. 8043. Größen 
‚für Mädchen im Alter von 4 bi3 6 


u .. ee . . \ . . m. 242 22 8 
Gatte zu ſein. Erſt als die Volizei- den Eid bereits geleiſtet Die Mann- Jahren. 
mannſchaft, die die Ambulanz beglei- ſchaften des Regiments, mit Ausnah- 


| Schuittmuiter find unter Angabe ber 
gewänichten Größe und der betreffenden 
| Nummer gegen Giniendung von 10 (.nt3 
3u heziehen Durch Die „Modeabteilung deu 
Abendooit“, 223 Weft Waihingten Str, 


Chicago, ZU. 


— I — q 
Zeugen verfihiwunden. 


Zwei Zeugen im Prozek genen Abe 
ıKrecun und Andere wegen betrügeri— 
ſchen Bankerotts ſind derſchwunden, 
und drei andere Zeugen haben 
|bor ben Gefchworenen in Bundesrichter 
'Wright3 Gerichtshof andere Auslagen 
gemacht, als vorher. Infolgedeſſen ſah 
die Bundesanwaltſchaft ſich geſtern 
genötigt, die Anklagen gegen B. M. 
Shaffner, Adolf Winer und Abraham 
Weil zurückzuziehen. 

— — — 
War nicht zu retten. 

Der 5Ojährige Anthony Stromstt, 
Nr. 3333 Fiat Straße, der am 12. 
Oktober im Schladthaus der Firma 
Armour & Co. infolge unglüdlichen 
Zufalls von einer fchweren Kette ge- 
troffen und niebergefchlagen murbe, ift 
geitern Abend im St. Anthonyhofpital 
geitorben.. Er hatte einen Schäbels 
bruch erlitten, der den Tod ber 

N 


führt Bat. r% 324 





— ——— 


Rooſevells veſum 


* 


Führte zu einer Reihe der üblichen 


lärmenden Kundgebungen. | 


Sielt zwei Anfpraden. 


„Körnel“ ipridt in eriter Linie von jid) 
felbit, erwähnt Hughes nur beiläufig — 
Trefflihe wühnenrenie erzielt eine 34 
Diinuten lange Kundgebung am Abend. 


Iheodore NRoofevelt jtattete geftern 
Ehitago einen achtzehnftündigen Beſuch 
ab, um zwei Unfpraden für das repu= 
blitanifche Nationaltidet zu halten. | 
Der Hauptzwed feines Vefuhs war| 
— pom Standpunft der republitani- 
fchen Kampagneleitung aus — Zug in 
die Kampaane zu bringen. Das Er: 
gebniß war Lärm, viel Lärm. Ob er 
eine nachhaltige Wirkung erzielt hat, 
muß babingeitellt bleiben. Die Auf: 
nahme, welche feine Rede im Stod- 
yarbspapillon am Abend fand, deutete 
nicht daraufbin. Die Menge fchrie fich 
heiler in einer Begrühungstundge: 
bung, die 34 Minuten dauerte, nahm 


34 Minuten, al3 die Menge des Lär- 
mend müde turbe, gelang e3 Henry 
R. Rathbone, dem Präfidenten bes 
Klubs, Dtto E. Bub ala Vorfigenden 
borzuftellen, der den Ehrengajt mit 
einigen Morten einzuführen fuchte, 
aber nicht meit fam. Die Menge 
brülfte ihm zu, eine Einführung jet 
nicht nötig. 

Plenge geht vor Schluk der Rede. 

Die Rede jelbit wurde anfang? 
wiederholt von Beifallsitürmen un- 
terbrochen, ipäter aber legte fich die 
Begeiiterung, und ehe er zur Hälfte 
fertig war. mit feiner Anfprache, be- 
gann Fich die Halle zu Teeren. Er 
wurde verichiedene Male durch Zu- 
rufe unterbrochen. &3 hieb, dab eimt 
ganze Anzahl PVerfonen unter den 
Zufchauern verjtreut waren, ihm 
Fragen zu ftellen. Sm Allgemeinen 
aber famen fie nicht zu Worte. Als 
er über Merifo fprad, rief ihm \e- 
mand zu: „Was würden Sie mit 
Deutihland machen?“ „&edulden 
Sie ih,” ermwiderte er, „Tobald ich 
mit Merifo fertig bin, werde ich Ih: 
nen antworten. Ich habe nie Neman- 
den bevorzugt. England, Deutichland 
und andere Länder find mir alle 
eins.“ 


Später antwortete er dem Frager, 


Abenbpoft, 


nichts zu tun hatte, aufgebracht werben 
mußten. Jetzt ſteht das Bundesihagamt 
am Rande des Bankerotts; nach vier Mo— 
naten wird die Bundesregierung nicht im 
Stande fein, die laufenden Ausgaben zu bes | 
ftreiten, und augenblidlich Täht fich das be= 
borjtehende Defizit nur 
Zahlenjongliren verbergen, 
„Das don den Demokraten verurfachte 
Unglüd® war aber noch weit größer. 
Geichäft wurde völlig gelähmt. Die Sei: | 
tengeleije der Eijenfahnen ivaren mit lee: 
ren rachtmwagen gefülft, und in den Stra: 
Ben jah man Hunderttauiende bon Arbeits- 
lofen. Danı brach plöklich der große Krieg | 
[05, der auf uns die Wirkung eines Tarifs, | 
der höher ift, als die Geichichte ihn maeiß 
aufzumeiien hatte, ausübte, | 
Kriegsprofperität. | 

„Wir fanden zitternd am Rande des Ab: | 
grundes der jchwerften umd gefahrvoltiten | 
induftriellen Störungen. Zeitweilig hat 
uns der Srieg davor bewahrt. Aber ivenn 
er borüber ift, werden twir uns im einer ern: 
ften Lage befinden. Uniere Ausfuhr be: 
fteht jet hauptjählic aus Material, wel: | 
ches die Friegführenden Nationen brauchen. 
Die Nachfrage danach wird mit dem Some | 
men des Trriedens vorüber fein. | 
‚Sieht man von Ariegsinaterial ab und| 
betrachtet nur die Maaren, Die durch den | 
Krieg nicht beeinflußt werden, io erfennt | 


ſchloſſenn Fistaljahres und dem Tekten, | 
dem Kriege vorausgehenden, dah eine Abs 
nahme der Ausfuhr um 8200,000,000 einge: | 
treten ift, während die Zunahme der Aus: | 
fuhr an Sriegsmaterial $500,000,000 be: 
trägt. Alle Dinge, die nur im Frieden ge: 
braucht werden, - zeigen einen Abfall. 


nn) 


durch geſchicktes | 


Das | 


man bei einem Bergleiche des eben abae: |# 


st: 


Chicago, Freitag, den 27. Oftober 1916. 
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$1.00 die Wode bezahlt für pe ! 
diefen eleganten Bafe Burner | —————— 


Tapeſtry Rugs — 
Dieſer elegante Heizoſen — — on feiner Galli 
(Baje Burner) heizt Euer 
Heim zu jeder Zeit be: 


Garn, mit feiter,ichiverer Rüdfeite. Reiche 
quem zu dem allerniedrig: 


Oriental, Floral und Medallion Mujter in einer 
endlojen Auswahl von fünjtlerifchen Farbentombi- 

- a .. -r.r x 

jten PBreije für Brenn: 

material. 


nationen. Größe 9X12 Fuß. Bei $17 35 
diefem Verfauf fpegiell zu .. ° 
9212 Fuß Pluſh Axminſter Rugs. 
Ruas., von ſeinem ſeidenartigem Gewebe, fſeſt und eng 
Ein maſſiver, wiſſenſchaftlich gebau— 
ter Garland Heizofen, der ſich ſelbſt 
durch die Erſparniß an Kohlen bezahlt. 


von auserleſenem Garn gewoben, mit bohen WBile-Ober- 
flächen u. ſchweren Rüchſeifen. Die Entwürfe u. 
find ungewöbnt. künſtleriſch u. Lommen in hüb— 
[den oriental, u. Heinen Figuren-Muftern. Gr. 
ux12 Fuß, 8 
Svesiell zu 24.75 
Er iſt aus dem allerbeſten Material her— 
geſtellt, jedes Stück wurde gründlich ge— 
prüft und jorgfältig angepaßt. Hat gro- | 
Ben seuerfaiten, Patent Dupler Roait, 
gasderzehrende Flucs, Tuftdichte Türen | 
J Schön ver— 
» + E. ; F+ - 
rickelt. Ein un 
wöhnlicher Wert, 
ſpeziell zu 


N Anferbalb weoh- 
nende Kunden fän- 
nen direlt von die 


ver e 
beitellen, 


Sarben 


Al Gebraucht E 
Ihr ei- 
nen Herb 
oder Heizuien? 
Seſucht unſer 
Dfen · Department. 


Freier 
Aatalog 
für außer 
halb woh 
nende 
Aunden. 
u m 


£ 4 — Vi YWusi Mr. IV, 
Speziell! Goliber eihener Vietrola Ausitattung Wr. I 


Enthält eine Bictrola Tr, IV, ein Necordlabinett, wie 


° 


— — — — 


Alle Waaren 


aber die Rede im großen Ganzen recht wie folgt: „Wenn ich den Falabafall 
kühl auf und verließ zum großen Teil zu erledigen gehabt hätte, nachdem ich 
die Halle, ehe der „Körnel“ zur Hälfte dem deutſchen Reich im Luſitaniafall 
fertig war. Von Charles E. Hughes, mitgeteilt hätte, ich würde es ſtrikt zur 
dem republikaniſchen Präſidentſchafts- Verantwortung ziehen, würde ich keine 
fandidaten, war nicht viel die Rede. weitere Note geſchrieben haben. Ich 
In der Hauptrede nannte der „Kör- würde ameritaniſche Marineſoldaten 
nel“ ſeinen Namen nur zweimal und auf jedem internirten deutſchen Schiff 


I 
Pr 
Verurteilt Adamjon-Geick. | 
_ „Fin Wort über da3 Adamſon-Geſeßh. 
Ihne die geringfte Borunterjuchung ift ein':S 
Sejet; gegeben worden, welches die Lähne der i— | 
(Fijenbahnangeftellten im Lande erhöht. Ach! ;E | 
achte die Gewerkichaften. Ich bin jtolz | {Re 
darauf, Ehranmitglied der Gewerkſchaft 
der Lokomotivführer und Heizer zu ſein. 
Als Präſident war ich in der glücklichen 


ein 
gebauter 
eicbener 
Schaufel! 
ausbalteı 


beliebten 


a 


Ntinder-Schanfelitnhl 


iveg gebolzt, was ibn feit und | 
baltbar madt. 


felftuhl ift 25 Bull bodh, der | 


löfte damit einen Beifalldausbruch von | 
einer halben Minute aus. Dagegen | 
ſprach er ſtets von jich felbit. „Ich, | 
Ih“ unn nochmal? | und wiederum 
„sh“ ging es vom Anfang bis zum! 
Schluß, als ob er felbit zur Wahl! 
ftände. | 

Der Beluch war eine Reihe von lär 
menden Kundgebungen von der Un 
funft am Bahnhof um 2 Uhr Nadı, 
mittaas bis zur Abfahrt vom Stod- 
harbspapillon um 10 Uhr Abends, E3 | 
tmaren dielelben Elemente, die ftet2 auf | 
dem Poiten find, menn der frühere 
Präftident nah Chicago fommt: Ber: | 
fönlihe Bemunderer, die jedes feiner | 
Worte, jede feiner Taten gutheißen, 
die liebe Jugend, die ftet3 auf dem! 
Voten ift, wenn es eine Heb’ aibt, ei 
ed nun eine Zifusparabe oder ein ande: | 
res Gpeftafelftüd, und die aroße 
Menge der Schauluitigen, die ftehen | 
bleiben, wenn andere jtehen bleiben | 
und mitjchreien, wenn andere Hurra! 
Ihreien. Dazu famen noch bei der 
Untunft am Bahnhof die Herren vom 
Hamilton Klub in hohen Hüten und 
eine Mufitfapelle.. So geftaltete fich 
die Ankunft am und die Fahrt vom 
Bahnhof nah dem Kongrehhotel am! 
Mittag zu einer äußerft lärmenden | 
Kundgebung, hatte etwas ſtark radau 
mäßiges an Sic. 

Bom Kongrefhotel begab fih ber! 
ehemalige Präfident nad dem Audito= 
riumtheater, wo er eine Aniprache an! 
Frauen hielt. 

Die Hauptrede des Tages, bon! 
der ich die republifaniihen Kam 
pagneleiter das Meifte beriprechen, ' 
mar "die am Abend in dem 
Stodparbspapillon. Eine Riefenmenge | 
hatte jih angefammelt, um Einlaf zu 
finden, aber bereit3 um halb fteben Uhr 
war fein Sit mehr zu haben, ausge: | 
nommen bie wenigen referpirten Pläße. | 
Die Aufnahme, die der „KRörnel“ fand, 
übertraf an Lärm noch die früheren ı 
Szenen. Gie mar eine weitere Muiter- 
leitung ber glänzenden Biühnenregie, | 
für die der Anhang des ehemaligen | 
Prafidenten befannt tft. Er übernahm 
jofort die Molle des Neaifjeur2 und 
ertten Helden. Al2 Hilfsreniffeure ftan- | 
den ihm Mebill MceGormid und Mayor | 
Ihompion zur Seite. Durch Hut- 
Ichwenten feuerten fie die Menae an. | 
Sobald der Sturm etwas nadlieh, 
Tpielte die Mufif eine beliebte MWeiie, | 
und er Sturm brach von Neuem los. | 
8 der Lärm 25 Minuten gedauert | 
hatte und nachaulafien drohte, erfuchte 
per ehemalige Präfident die Kapelle, 
die bekannte iriſche Weiſe „Garry 
Owen“ zu ſpielen. Die Halle iſt im 
Schlachthofbezirk mit ſeiner ſtarken iri 
ſchen Bevölkerung gelegen. Der „Kör— 
nel“ ſchlug Takt mit Händen und 
Füßen. Es ſah aus, als ob er einen 
iriſchen „Jig“ tanzte. Die Menge 
brüllte vor Vergnügen. Endlich nach 


Werfiopfte Gingemeide, 
Kopiweh, Erkältung, 
Acht Gascarets 


Kein Kopfweh, jaurer Magen, böje | 
Grfältung oder Beritopfung | 
am Morgen. | 


| 


Holt jegt eine 10 Cent Schadtel. 

Belegte Zunge, fhlimme Erfältun- 
gen, Unverdaulichteit, gelbe Gefichts- 
farbe und elende Kopfichmerzen kom 
men bon einer trägen Qeber und ver 
Kopften Därmen, die verurjachen, baf 
Euer Magen jih mit unverbauter | 
Speije füllt, die fauer wird und in! 
Sährung kommt, wie Abfall in einem | 
Spülfaß. Das ijt der erite Schritt zu | 
unzäbligem Elend — Unverdaulichteit, | 
faule Cafe, fchlechter Atem, gelbe | 
Hautfarbe, innere Furcht, Alles mas | 
ſchrecklich und abſtoßend iſt. Ein Cas— 
taret heute Abend gibt Euren verſtopf— 
ten Eingeweiden eine gründliche Reini— 
çung, macht Euch bis zum Morgen 
eſund. Sie arbeiten, während Ihr 
[sin eine 1X Schachtel von Eurem 
ipotgeler wird Euch auf Monate 
esshlsemut maden. Millionen vom 
Mönnern ımb rasen nehmen jeph 
Coscarets und Dalten türen Magen, 
Leber mund Mieren in Ordnung und 
iwiifen nie don Leiden, Nergent| 
Eure Stinder niet — ihr Eleines In. | 
rere bat eine gmte, jenfle Sleinigung | 


—— — 


J 


und ſich mit Leib und Seele borbereiten, da= 


I ferem fozialen, unserem Titerariichen und un: 
ſerem künſtleriſchem Leben. 
Einheit und Solidarität haben wir ſeit lan— 


Burgern die Achtung aller anderen Natio— 
nen 


wir 


ſpektirt werden 


Früchte 


ſolche 
ſchlechteſten Karakterzüge bei 
die Nation ju einem Feigling. 


Amerikaner als Abenteurer bezeichnet 
derſpruch mit den Tatſachen, 


der Ermordung amerikaniſcher Männer, 


Anzeige | 


Lage, fo meit ich mich erinnern fann, bei 
allen ihren Forderungen auf Seite der Ge— 
mwerfichaften ftehen zu können. ch Tonnte | 
es tun, meil fie im Rechte tvareıt. | 

Als meine Verwaltungszeit ich — 


in amerikaniſchen Häfen poſtirt haben. 8 
Dann würde ich dem deutſchen Reich 
bedeutet haben, ich würde nicht erör 
tern, was es zu geben bereit fei, fon=| 
‚ mas es zu geben bereit fei, jon=| . - 
een 33 mar | de zunetate, hatte ich zweimal Gelegen— 
dern = ich ihm zurückzugeben bereit | peir, die vollziehende Gewalt zu Gunſten 
ſei. Vergleichen Sie meine jetzigen der Eifenbahnangeſtellten zur wendung | 
Worte mit meinen Handlungen al3 | bringen zu können. Nm erften all hans | 
u... — — ef es Steh ın is Nanlnkt Smähinfei 
Präſident“. Dann ſchilderte er ſeine dte 49 um die Verfaſſungemaßigtent 
Saltura im 9 — es Haftpflichtgeſeßes für Arbeiter. de 
ir + \ senezuela 3wiſ enfall. Eiſenbahnen betampften es. 
Die Rede des ehemaligen Präſiden- den Generalanwalt einſchreiten; 
ten im Stockyardspavillon war in der rung nahm es auf ſich, die Verfaſſungs— 
Hauptſache, wie folgt: —— DRE SUCRURR Di DEN 
„Diele Ration hat aar bieles nötie por treten und fie war darin erfolgreich). 
Allem bevart fie aher we ichti — „Kurz darauf gab die Louisville und 
Dinge: sie muß wickie 2 wich iger Naſhville-Bahn bekannt, daß ſie eine zehn— 
ee m eine RAation ſein prozentige Herabſezung der Löhne beabjich: 
|tige. ch verfügte, daß die ziwifchenitaat- 
liche Handelstommijjion die Bücher der Ge= 
Seltfchaft unterfuchen folle und erklärte in 
— i ffe Brief Generalanwalt 
‚Die beiden 2 „einem offenen Priefe an den 
die de EEE — 8 meine Abſicht, eine Unterſuchung der Ange— 
tigfeit Un — Steffe iteht u, |Tegenheit durch uninterefiirte Leute im Sinne 
Ban ee ) een Erdmann Gefeges zu veranlafien. ' 


li 


e 


Hooſier Küchen-Kabinet 


— 


gemacht wird. 
Küchentiſch auf einen Platz. Eure Töpfe 
Geſchirr, Salz, Zucker, Gewürze uſw. ſind 
Bereich Eures Armes. Svpesialpreis..... 
| $1.00 

; Anzahlung, 

und SL 

die 


Ins2 
1des 


Ich ließ durch 


8 
die Regie— 


11 Mn TEE 


mit ihr aus ihrer 
rantie für ihren 
erwächſt. 


eigenen Stärke die Ga— 
Fortbeſtand als Nation 


und der 


fanismus, denn e& mürde feinen Sinn „ [268 ns u Kane 
Sen, fi — Die Verteidigung Nor nn Ankündigung genügte, um dem beablichtiaten 
5 0 be a. ei "ICedhri “ isvil Nafbville B 
laniſchen Nation vorzubereiten, wenn es Schritt der Louisville und Naſhville Bahn 
J S 2 al ta4 : hy ’ s hr 
keine amerilaniihe Ratian abe gebieten, Die ihre Leute alsbald 
C J ı gaDde. 9 horahick 
„Wenn e8 uns nicht gelingt, die nerfchie: dehaherabieteat 
denen Beſtandteile der Bevölkerung in ein 
amerikaniſches Volk von amerikaniſchem Ty-⸗ 
e . ( . : 7,1 Adamjon Fall 
pus zujammenzujchmelzen, jo tmird Diefei on, ......, ( ! 
Nation fchliehlich zeriplittern. | sewisyniie unD 


e we 0... | Borbilb dienen 
‚Nur durch unjere gemeinfame amerifa- | Vorbild dienen 


Einhalt zu 
|verftändigte, Daß 
I jtattfinden wiirde, 
Ganz gleich lagen 


feine 


die Verhäftnijje im 
und Die Behandlung Des 
Naihvillestyalles hätte als 
ſollen In dieſem neuen 
* >. * R Tall a ten di $ fa ten at r ⸗ 
niſche Nationalität können wir unſere — 4 aan Se 
Mannesgeitalt erlangen Diefes gilt fo: Dr ee 
. | h gr En |Maihnilfe-M ine Lohnherabiekun e⸗ 
wohl von unſerem politiſchen wie von — * ee 

( atie, A Fa id) I 
Regierung daS MNecht einzugreifen, weil e& | | 
ſich ja um ſchwere yolgen für die Ynteref- 
ger Zeit zugejtrebt. Der Pürgerkrieg rettete | Ten ala ve —* handelte. nn 
Er RE Sr 2.2 - Terite Pflicht Der Negterung war natitrlich, 
den <taatenbıun D Der bo Be: x u. 2 
Dee BEE. GOEER SD en Ifich vollfommene Kenntnig der ZXatjachen | 
wohnern an den Tag gelegte Mut umd die)!’ —56 Im 
Opferfreudigfeit erwarben den emerifanifchen | 3U DErIHarten uEsz 

Was aber tat Wilion? 


engere Bezich ke Welt: | „Der Präiident der Vereinigten Staaten 
gere Teziegungen zu Der ganzen EEE, | aner verlangte in diejem lehteren Syalfe vom 
muhten wichtigere Verpflichtungen in i 


Ray 9% 413 3 * ⸗ 
Tee we 2 2 der Nengitlichkeit, fondern eine  fchivere 
auf internationale Angelegenheiten | en ———— | Pflihtvernachläiitgung mar. 
en — teile eines hefben Proyentes des Woltes ges | J Für gerechte hohe Löhne. 
Wir jandien unſere Erzeugniſſe nad als | pen follte, ohme dem itbrigen Volte au nur | „Schon verlangt Die Wereinigung der 
ten Yandern, wir beranlakten umjere Bur- Felegenheit ju geben, in der Frage gehört | Candivirte eine Unterjuchuug, ob ein Per: 
ger, ji mit ihren samilien nach den entz | au werben su Be !gfeich der Arbeitszeit md die (Entlohnung 
fernteften Erdteilen zu begeben, um UNjee| „Der Nräfident hat damit eine Schredens: | der Fifenbahnungeftellten und der Land: 
unse Ausiandhandel du entwickeln und un: |herrfchaft im Kongreß eingeführt, er hHatjiwirie zu Unguniten der lekteren ausfällt, ob 
Dacre u ae re Pflichten als Präfident des gefamm: |fie im Stande jind, jeuen Teil der Er— 
Meltha n 2 — æ * —— nr ten Voltes beiſeite geſetzt, um der Vartei⸗ höhung der Laſten, auf ſie entfallen 
Welthandels beruhte auf der Annahme, DaB | Qanger eines wwirtichaftlichen Worteiles eis | mh, zu tragen. wollen die Yand: 
das amerifanifche Bürgerrecht überall res | ner, Heinen Molfsarumpe zu werden. Und |wirte wifien, bevor jie einem Gejege ihre 
- und ber, Die amerikanifehe | yas hat er getan, weil er in einer politifchen | Zuftimmung geben, das ihre Anterefien auf 
Regierung die amerifantjchen Pitrger bei der I gmapftampagne fiir fich Stimmen fangen |das Schwerfte fchädigen künnte 
Erledigung ihrer gejehlichen Geichäfte Über: | noffte, „Ich möchte die Löhne überall jo hoch als 
alt in der Welt beſchützen würde. „Sum eriten Male der Geichichte die: | möglich fehen, wenn ihre Erhöhung jidy mit 
Bisherige Grundfäse anfgeneben. jes Yandes hat ein Wräjident des ganzen Jallen Antereiien, die Davon im ihren Ve: 
der Gründung der Republif hat |Woltes eine Streitfrage der Anduftrie aus |bensnerven betroffen werden, im (Sinflang 
jede Adminiftration, mit alleiniger Aus= |deiqg wirtichaftlichen Gebiet auf das politi= | bringen läßt. ch mörhte den achtftündigen 
nahme derjenigen des Prüäfidenten Milfon, | fche Nampffeld neleitet, um daraus für fich | Arbeitätag al3 das Xodeal jehen, zu den wir 
dDiefen Grundiag anerfamıt und demgemäß | perjönlidhe Worteile in der Wahlbewequng |aile jchliehlicd gelangen follten, aber viele 
gehandelt. Einer der Hauptvertreter der |zu. ziehen. Ich tadele dabet den einzelnen | Erwägungen mtüjien unierer (nticheidung 
jegigen Wominiftration, Er Präfident Fliot | Rongrekabgeordneten nicht, der unter ‚dem darliber vorangehen, wie dieſes Ideal in die 
von Harvard, legte den von Präſident Wil- Druck des höchſten Yeamten der Nereinigten | Tac umgejegt werden fann. Wir miljfen 
fon eingenommenen Standpunkt tie folat! Staaten handelte, da diefer vor den Konz | dahin ftreben, ber Gerechtigkeit zum Durch⸗ 
dar: „Amerika hat ſich jetzt von der Bolitit | greß trat und don einer großen Volfskeife | bruch zu verhelfen, aber wir müjjen #8 uns 
Roms und Grokbritenniens, ihre in der|fprach, melde das mirtichaftliche und indus|ter Anwendung des gefunden Menjchenver: 
Welt umberziehenden Pürger mit Waffen: !ftrielfe Leben des Landes und die Nah: | ftandes tun.“ 
gewolt zu beichiiten oder aber zu rächen, ab: |rumgsmittelveriorgung der aroken Städte) Frauenverſammlung im Auditorium. 
| Die Riefenhalle des Auditoriums, 


gewandt und eine ganz andere Politif ein: | bedrohe, ımd der don dem Kongreß Diejes 
geichlagen“ | Gefet unter dem Vorwande verlangte, dap | ei } —— 
Die neue Wilſonſche Politik iſt ſchmutzig es ein wohl rechtfertigendes, ſogiales ungeſchmückt bis auf eine amerifanifche 
u. gemein. Er ſagt, daß er freundſchaftliche Wohlfahrtsgeſet ſei Rieſenfahne als Hintergrund der Büh— 
politiſche und geſchäftliche Beziehungen mit! = er > irgend Ran der = Ine, mar biß auf den lebten Plab von 
aller Welt anitrebe, und daß es feinen | werkichaften ıft dafiir ın eriter Tinte zu ta= |. - er 3. en 
Winfchen entipricht, wenn — Bürger it | dein, denn die Gemerkichaften handelten | Über 4000 grauen gefüllt. Sie begrüß⸗ 
Melt hinausgehen und Handel treiben, fo, wie fie es taten, auf direkte An- ten Roojevelt mit betäubenbem Jubel, 
zu ihrem und unſerem Beſten, daß ſie die- ſtiftung des Präſidenten. In anderen nahmen jede ſeiner ſcharfen Bemerkun— 
en auf wo SER zu tun haben, | Morten: * —* —2 — Zwang gen mit gleichem Jubel auf und im— 
während wir behaglich zu Hauſe ſitzen, die und Drohung zu Stande und wie der; 
ihrer Arbeit an > Noten | Präjident früher im auswärtigen Arge [er wieder brauſten die Rufe „Teddy. 
wenn ſie ermordet werden. Kine |legenheiten sich Drohungen gefügt batte, ſo Teddy durch den Saal. Nur im 
trägt zur Entwidlung der hat er ſich auch in dieſem Falle wieder zweiten Teile ſeiner Rede, als er ſein 
und ftempelt | Drohunven qefügt. 
ein jolches Nachaeben nicht eine Handlung | 


= ——— wiſſen, daß Teddy „all right“ iſt, aber 


was iſt's mit Hughes“, worauf der 
Redner mit einer kurzen Wendung, 
daß Hughes halten würde, was er ver⸗ 
ſpricht, ſeine Ausführungen ſchloß. 
Rooſevelts Rede gliederte ſich in drei 
Teile. Er ſprach zuerſt vom Frauen— 
ſtimmrecht, erklärte ſich unter dem 
Jubel der Verſammlung unbedingt 


* — dafür und für den Eufan B. Uns 
Der allerbeſte köſtliche — * zur Bundesverfaſſung, 


Led 


Südjeite-Läden: 


1901-1911 State Strafe 
Nahe 20, Straße, 
ffen Montag und 
322-24 Weit 63. Straße 
Nordditlihe Ede Green Straiie. 


Difen Dienstag, Donnerstag u 
| Samstag Abends. 


— 
D 
DT 


ul 


Einer jolchen 


A e T 


Der jpanifche Krieg brachte uns in 


Bezug 


der 
Tas 


in 
ul 


„Set 


zu 
die 


ichiden, 
Politik 


Ich komme gerade von der Grenze, — 
ih mit Männern und Frauen, die die Re— 


ſultate dieſer neuen Politik aus eigener Er-⸗ * 
| Best, 
welches — —“ 


fahrung kennen lernten, geſprochen habe. 
Das ſchreckliche Geſchick, 

ſeiner Adminiſtration amerikaniſchen Bür- 
gern in Merifo zu Teil geworden iſt, be 

weiſt die Hinfälligkeit der Wilſonſchen 
Politik. 


Eine leere Ausrede. 
„Wenn Vräſident Wilſon die betreffenden 
welche 
in unehrenhafter eiſe Mexito bekriegen, ſo 
ſteht ſeine Beſchuldigung nicht nur im Wi— 
ſondern iſt 
nichts als eine leere Ausrede, die dazu die-— 
nen ſoll, die öffentliche Aufmerkſamkeit von | 


Frauen und Kinder abzulenken. 

„Tatjache ift, dak Wilfons Meigerung, die 
amerifanischen Pürger zu jehüten, vor Al: 
{em für die Morde und das Plutbergies 
ken auf hoher See ſowohl wie in Merifo 
verantivortlich ift, für den Tod der rauen 
und finder, welche mit “er don einem Deutz | 


ichen Tauchboot torpedirten „Zufitania” un- 


ilh aeröflete Kaffee 
| Der legte Teil feiner Rede befapte ich, 
mit dem Voraehen des Präfidenten ge= | 
Vorzügl. Santos ' 
Hafice — 19e ö0c ver JA) || Der ausführlihite und intereffan= 
Zn u — * c |\tefte Zeil feiner Rede war aber der) 
tergingen, wie unſerer Soldaten, die in 
Carrizal ermordet wurden. Bis dieWilſon⸗ 


den auch Hughes billige, durch deſſen 
gen Mexiko und mit der Fernhaltung 
28c Wert, 
| per Bfp.. ' — — 
mittlere, welcher dem „Amerikanis— 
ſche Politik aufgegeben und wir auf den ge— [ Ste allerseke Re 

|| Ercamern Kopfreis, 
| Butter — 370 | 106 Wert, 

— —— 


tionale Stimmrecht erhalten würden. 
f . ) „tr I | 
Nortreiffin. Tee, | | tratifchen Kampagne, | 
I widmet war. Cr prägte darin da3| 
Ameritaner und ihre Anterejien zuritdge- 
ver Bfb.. 


is 
sic | Worb, das Amerika nicht einem „po= | 
IInalotten Boardinghoufe” gleichen dür— 
m = ‘fe. Er verurteilte mit gleicher Schärfe 
Bankes’ Siafee- Yäden: |„Gnalifh - Umerifanertum“ wie aud) 
Weltfeite: 1 „Deutich-Amerifanertum“. Gr führte) 
1510 8. wiavifon Se. an, daß MWafhington und Lincoln ſich 
1836 Ale aılon folcher Achtung erfreut hätten, 


Bahl allein die Frauen bald das na= 
das P 
Pfund vom Kriege als Schlagwort der demo⸗ 
ver Pip.. 
mus“, mie Roofevelt ihn veriteht, ae=! 
raden RWiad des abjolutn Schuges für alle 
ver Bid... 


tehrt iind, fönnen twir nicht auf Frieden in J 
oder mit Mexito hoffen.“, 

In Bezug auf die „ſchlechten Zeiten“ 
des Jahres 1914 ſagte der Rauhreiter 
Folgendes: 

Die Demokraten kamen 1913 ans Ru: 
erließen ſofort ein Zollgeſetz, nach 
welchem Zölle nur des Einkommens wegen | 
erhoben wurden. Die fyolge war, daß jo- Nerpielte: 
fort fchmmere& Unheil über das Land herein: u mick: en. | 
brach). Die Steuereinnahmen - wurden jo | 720 MW. Norib pe. | 


Nordweitieite: | 
| 1644 3. Chicago Abe. | 
1373 „»ilmauiee Une, | 
1045 Wi Ave. 
2054 Ave. 
2612 W 


1510 
„Die 


der und 


Er |} 


1836 Blue Jsland vIpe | MI . j hatt 
kn € Zeile Str. |menn fie fih al3 engliſch-amerikaniſch 

« N J EIr. . * 
bekannt oder bezeichnet hätten, 


wautee 
Milwautee 
North Abe = 9. 
1818 MW, 12, Etr, 
3102 8 22. Er 
Südſeite: | 
3032 Beiulworth Abe. 


gering, daß ſofort hundert Millionen durch 2630 Lincoln pe. | 
3427 ©. Halited Sir, | 


eine Somderjtener, die als Kriegsftener be- | 3244 Lincoln be, 


fliege. NRoofevelt führte dann einige 
zeichnet wurde, obgleich jie mit dem Krieg | — Clari en. 


#ı29 ©. Alblann Abe. | Beifpiele von Patrioten an, bie obwohl 


mifrſon 


IN Te 


Nereinigt Eure Pantry, Cur 


Sumstug Abends, 


nn nn nn mn nn — 


Ich Hin der Ansicht, doi | Morgehen in San Domingo fehr aus: |dern auf ftreng ameritanifch-patrioti- 


führlich fchilderte, fam der Ruf: „Wir | fcher Grundlage 


und 
verwies auf ſich ſelbſt, in deſſen Adern 
deutſches, engliſches und anderes Blut 


Abbildung, und 10 Selectionen, die Ihr ſelbſt auswählt. 

J— markirt | Die Victrola fbielt jeden Scheiben:Record, Tas Kabinett 

Te | ım einfachen | ift bon Erberten a3 Eichenholz bergeftelft und wie die 

s Rictro yolirt. Es bält 50 Recordd. — 
| | — * in | — — für . rn * 827.00 
unbezeichneten 
Anto⸗ 

Kraftwagen. 


— — ⸗ — nn 


ſubſtanziell 
maſſiver 
Kinder 
tuhl, der Jahre lang 
wwird. Er iſt durch⸗ 
Wir 
berechnen 


feine 
Zinſen. 


Polirt in dem 
Fumed Oal. Schau 
t 13x13% Zoll. — 
oͤu 


Das praktiſchſte und bequemſte Küchen-tabinett, das 


vboard md 
‚ Vannen, 


3 


u, Ausß— * 
Bictrola Ansitattrng ee 


Nr. VI. WM Hört Euer Lich. 


Vietrolas lingsſtuct. 


anf liberale 
Abzahlungen 


Ungewöhnlicher Wert. Die 
Ausftattung ſchließt ein ein — 

ehtes Nr. 6 Bitrola, ein prachtolles Record Kabinett und 12 
Zeieftionen nah Eurer Auswahl. Das Kabinett ift aus fei⸗ 
nem foliden Eichenbols gemadht und ſchön volirt, Es bält 100 
ndere Firmen erlangen 6 Pros. Zinfen, went 
Bictrola auf Ndzablung fauft. Wir verlangen nits 


Seld. Bollitändige Ausitat- $42 00 


Reine Zirien 
verlangt. a 


Records, 
Ihr eine 
irgend weldcı kauft hier und ſpart 


ſpeziell zu 


extra Art. 
tung * 


Eleganter Dreſſer, 
Eine prachtvoller Dreſſer, zuverläſfſig 
gemachht und in Golden Finiſh. — Hat 
großen franz. geſchliffenen Spiegel und 


bier geräumige Schubladen. 815 75 


[ giberale Kredit-Vedingungen nad Wunic vereinbart. Gine Heine Anzahlung 
| bringt irgend etwas, das Jhr auswählt, in Ener Heim, und eine Kleine 
Zumme jeden Monnt bezahlt dafür. 
Nordfeite-Läden: 
3036-3038 Lincoln Avenue 


Zwiſchen Southvort und Barry Aves. 
Diffen Dienſtag, Donnersſtag und 
Samstag Abends. 

654-656 Weit North Avenue 
N. O. Ecke Orchard Str. 
Offen Montag, Dienstag, Donnerstag 
und Samstag Abends, 


ae. 


Speziell au .... 


nd 


2 
5 
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N 
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ER" 1906-1908 WABAS 


|deutfcher, bezw. däniſcher Abſtam- 
mung, doch nur Amerikaner geweſen 
ſeien. 

Er ſei, ſagte Rooſevelt, gegen jeden 
Verſuch, die Bürger nach nationalen 
Momenten in Gruppen zu trennen, 
was moraliſcher Hochverrat ſei. Wie— 
der, wie in früheren Fällen, erklärte 
er ſich gegen alle Amerikaner, welche 
die Intereſſen eines fremden Staates 
denen Amerikas voranſtallten, und uli⸗ 
ſagte, daß die „berufsmäßigen Deutfch: rteilungen und legt bie Uriachen davon 
Amerikaner“ die: täten. \n den Be- klar. 2 : 3 
ziehungen zu fremden —3 in eis) Der Stlub handelt nach intereſſanter einen Hei — er Sa —— 
Iner Krife dürfe ausfchliehlich as Ver- Methode. Zunächit findet der Amabe, | et. Bei — 3330 
halten dieſer fremden Nationen für der zum erſten Male die Alubräume |, :nnenden Bankett wird Nichter 
Iunfer Vorgehen maßgebend fein beiucht, einen Raum, in meldhem A MeDonald ai Sprucmeifter 


— 


Be —— 


Chicago Shübenpderein. 


Er entfaltet eine fegensreiche Tätigfeit | Er wird morgen und am Gonntag .ein 
unter den Straßeniungen. Schüsenfeft abhalten. 

Bon je 1000 zehnjährigen in Chi— Der Chicago Schügenverein wmirb 
cago weborenen Knaben fominen zo;am morgigen Samstag „und En 
por Gericht, aber auf nur 3 aus je) Sonntag ein Schützenfeſt abhal⸗ 
1000 Miigliedern des Stnabentlubs | “EN, Dei, melde ‚am Sonntag, * 
trifft dies zu. Ein kürzlich veröffent — —* ge rönt on wird. 
fichter Wericht des Klubs entHält diefe) emſelben zug ſoll dem Praſi⸗ 
nebſt vielen anderen erfreulichen mit. | Denten, Richter Georg Keriten, ein ım 

‚ Del gemaltes Bildnif von ihm felbft 
‚überreicht werben, in Anertennung ber 


s Er 
>“ 
4 AVE Nahe X. Str. Difen Montan 
’ 


und Samstag Abends. 


Der Knabenflub. 


hi⸗ 


ließ 


Roofevelt führte einen Brief von kun kann, was er auf der Straße zu — 
Profeſſor Münſterberg an, der angeb- tun gewohnt iſt, lärmen, ſich balgen  amtiten, Thon jet Haken fi; 500 
Dr — — ee pn. | Teilnehmer angemeldet. 
lich ein Bericht des Profejfors an den. f. m. Seine überfchäumende Jugend- | Die Büge nach dem tubhaufe aim 
Reichsfanzler VBethmann-Hollweg über |fraft findet einen Ausweg, er ift ganz Nalos Kart Fahren —3 3:30 Uhr 
das Abflauen der deutfchen Bewegung !umbewußt zufrieden. Dann wird feine | ‚ge sen 
|. 2 e u 8 - u Morgens und 1:25 Uhr Nachmittags 
in Umerifa fein foll, und in bem Mün- Neugier rege, er Tieht ich bie anderen — Roehier, Mitbefiber 
ifterberg bebauernd erflärt, daß das| Räume auch an, die Zimmermwerftätte, 2 —* — Bat ir die Be 
tri i Hefühl > tſ I e: 4: Karo} i Bibliot 3 — nn ' = sy: * 
patriotiſche Gefühl der Deutſch-Am Druckerei, die Bibliothek, da 'ften Schüben beim militäriſchen 


: Die 
‚ritaner für Amerita ftärfer Sei, ale !hr ı @unsitzimmmer. Hier findet er andere |. I 
| Gefühl‘ fr Deutfchland. on Schiehen eine aoldene, eine filberne 


Während A ungen und fieht, wie fie arbeiten. Er| Ds : ; 
|Roofevelt fein Bedauern ausfprac), | Heibt 2 nn en dem e8 ihm [und eine bronzene Medaille geitiftet, 
daß rg ag MW in diefem m beften gefällt, — iieder ganz un-| 

|? r Die Wa ilſons aus—6 if 

oa Die Antereffen Deutfcilandg | erußt, — RR: ode jan | —— 

pri — —* Zwang, ſelbſt bei der Arbeit, ein täti | Sn Der lebten Berfammlung des 
höher ftelle, als bie Amerttas, tif Det nes Mitglied des Klubs. | Deutfchen Frauenvereins Nordica 
| Brief ihm ein Beweis, daß bie wertaus) Der Klub befteht feit 14 Jahren, er|murden folgende Beamte von Augufte 
‚überwältigende Mehrheit ber Deu. peacnn mit 3 Mitgliedern ohne Klub-! Rıken, Erpräfidentin und Ida Rei 
ſchen in Amerika dies, nicht tut. ſon⸗ haus. Jeht hat er 4 Zweige und 1200 mer, Großführerin, inſtallirt: Präfi⸗ 
Mitglieder. 10,000 Knaben ſind durch dentin, Emma Stamm; Vize-Präſi— 
ihn gegangen, und viele von ihnen ſind dentin Anna Anders; Protokollirende 


vom Straßenjungen zu angeſehener Sekretärin Franzisſka Pankam, 1884 
Stellung aufgeſtiegen. 


Aus Bereinstreifen, 


ſteht. 


Badiſcher Unterſtühßungsverein. 


Die Klubver- Biſſel Str., Finanz-Sekretärin, Pau— 
waltung ſtrebi darnach, in jedem dicht- lina Brandis; Schatzmeiſterin, Mina 
hat der Badiſſche Unter-bevölkerten Stadtteil einen Zweig ein- Lehmann; Türwache. Wilhelmine 
ſtützungsverein der Süd-zurichten. Dr. Solon C. Bronſon iſt Williams; Innere Wache, Emma 
feite ein Agitationskomite ernannt., hräfident, John H. Witter, der frü- | Berg; Aeußere Wache, Paulina Suh— 
beſtehend aus den Herren Anton Eble, Here oberite Schuͤlzwangsbeamle, iſt ler. Verwaltungsrat: Auguſte Ziſen— 
2210 Indiana Ype., Lorenz Stod, Seneralfuperintendent. Der Hauptfig; | denne, Loniſe Rauſcher, Johanna 
2950 Wallace Str. und Fritz Beß, desKlubs befindet fich im Hauſe 1725 Schüler; Vergnügungs-Scha tzmeiſte⸗ 
2148 Giddings Str., welche die nä⸗ RSrchard Sir. rin, M. Dorfmann. Sämtliche Be— 
tigen Schritte tun ſollen. nel — amte wurden mit ſchönen Blumen— 

Der Verein beiteht jchon über 25, Gemeinde Beth GI. fträußen befchentt und auf die Inital- 
Sahre, hat eine Mitalieverzahl von! — lirung folgte ein gemütliches Zuſam—⸗ 


Um ſeine Mitgliederzahl zu erhöhen, 


2 


— 


160, bezahlt 86 die Woche Kranken- Feier des ijährigen Jubiläums von Dr. menſein beim Kaffee und Kuchen. Der 
geld bis die Summe von $300 gezogen! Julius Rappaport. erein berfammelt jich jeden 1. und 3. 
ift, und dann 8 Wochen jedes Jahr, fo! Dienftag im Monat in Yanborfs 
lange das Mitalied franf und arbeits- Halle. 

unfähig ift, $150 Sterbeaelb und $75 
bei vem Zode der Frau. Die Beiträge 
betragen $7 das Jahr. Vereinsver— 
mögen $6800. Verfammlungen jeden 
2. und 4. Sonntag im Monat, Na 
mittaas 3 Uhr, in Younas Halle, 2958 
Wallace Str. 

Badener oder deren Nahfommen im 
Alter von 18 bis 45 Nahren find hier- 
mit eingeladen, fich dem Verein anzu 
Ichliehen, fie werben bis zum 1. Na 


Zur Feier des filbernen Jubiläums | 
von Dr. Julius Rappaport ala Seel⸗ 
ſorger der Gemeinde Beth El wird die 
Gemeinde heute Abend 7:30 Uhr in! 
ihrer Synagoge einen Feſtgottesdienſt Er bedenkt Kriegsnotleidende mit dem 
und am Sonntag Abend um 6 Uhr Ertrag ſeines Wohltätigkeitsfeſtes 
ein Feſtmahl im Auditorium Hotel Die Mitglieder des Schwäbiſchen 
veranſtalten. An beiden Veranſtal- Frauenvereins könen mit Freude auf 
tungen wird die israelitiſche Geiſtlich den Erfolg ihres Wohltätigkeitsfeſtes 
feit ber Stadt fich beteiligen, und die | aurüdbliden. Der Verein hat den Ge- 
Gemeinde ladet alle ihre früheren Mit- | Tamtüberfchuß von $325- in folgender 

alieder dazu ein. Weile verteilt: Durch das Bankhaus 
F MWollenberger wurden je $100 nach 
nuar 1917 unentgeltlich aufgenommen. | — —— Dftpreußen, der Blindenanftalt in 

Wegen Aufnahme wende man fih * Die Polizei verhaftete geftern den! München und für Wittwen und Mai- 
an ben Verein oder an das Agitations- | 19jährigen Frant O’Mallen, Nr. 938] fen in Stuttgart übermiefen, und für 
tomite. N. State Straße, einen Neffen des die übrigen 825 wurde Tabak für die 
Schankwirtes „Pat“ O'Malley, der Kriegsgefangenen in Kanada ange— 
geſtändig iſt, aus dem Lagerraum der ſchafft. Die warmherzigen Schwäbin- 
Bullard & Gormley Co. Nr. 175 N.nen und ihre — werden 
State Straße, Waren im Werte von weiter fortfahren in dem 
etwa 82000 geſtohlen zu haben. für die Kriegsnotleidenden. 


=—$)+1 —— 
Shwäbifdher Frauenverein. 
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ie Wahrheit. 


Senator Henry Cabot Yodge, das rangälteite repu- | 
blikaniſche Mitglied des Senatsausſchuſſes für aus« | 
Wwärtige Beziehungen, erklärte geftern in einer Rede zu 
Brocdton, Mafi., Vräfident Wilſon habe der zweiten Qu- | 
fitania-Note (vom 9. Nımt) uriprünglich einen Nadhfat | 
gegeben gehabt, der die deutiche Regierung darauf auf: 
merffam machte, dat die ftarfen Ausdrüde der erften | 
Qufitania-Note -—- der jogenannten „itrict account: | 
ability" -Note nicht ernft zır nehmen ſeien und dab | 
er, Präfident Wiffon, bereit fei, die ganze Luſitania⸗ 
Frage einem Schiedsgericht zu überweiſen. J 

Die ' Nachjewift babe wohl den Veifalls Herrn 
Bryans, des damaligen Staatsſekretärs, gefunden, nicht | 
aber den der anderen Kabinetömitglieder, die drohten, | 
von ihren Voiten zurüczutreten. Darauf bin fei die | 
Nadhichrift getilgt worden und Herr Bryan habe feine | 
Refignation eingereicht. Bryan babe dann fpäter dem 
ölterreihiich-ungariichen Votichafter Baron Dumba ge: | 
fagt, die Note von: 13. Mai bedeute nichts, ımd Dumba 
habe daS fofort nah Verlin berichtet. Später fer er zu 
rüdgerifen worden. Senator Lodge beichloi diejen Teil 
feiner Rede mit der Vemerfung: , Manchmal iit es ein 
großer Sehler, die Wahrheit zu jagen, md doppelt me 
glücdlich, fie einem ausländifchen Diplomaten gegenüber 
zu äußern. ES wurde feine Genugtuung gegeben und 
nichts wurde getan.“ 

Diefe Neirherungen des 


gr“ 


wie konnte es dazu tommen? 


5 
E 3 gab eine Zeit, da war das deutichamerifaniiche 
Botum hbodhgeihäkt im Lande. Da galt der Deutid- 
F Amerifaner in Rahlzeiten als erftflaffiger Bürger, als 
E ® Sen Mann, um deflen Urteil und Stimme zu werben 
E Fonic ur als jedes Kandidaten und jeder Partei giites 
E Recht, fondern Prlicht angejehen wurde — Pflicht fich 
je" und dem Lande gegenüber. 
E- Br Wenn man aucd jonft dem Deutich-Amerifaner 
nicht befonders hold jein modte — in Wahlzeiten pries 
man ihn damals und mımwarb man ihn nach allen Re- 
 Fgeln der Stunt. Da war er der hodhgeihägte „German | wurde von der Entiendung des Dr. Meper-Berhard als 
- Ssfellom eitizen,“ deiien Stimme ımd Einfluß den Aus | Abgefandten des Notidhafters Vernftorff an die deutiche 
Pe geben würde. Horte Sob (nachd m ihm von der amerilaniſchen unge 
J Ze . „I Ntörte Kabrt gefichrt worden war): Das Mener-Gerbard 
Ir Wenn in jenen Zeiten ein Kandidat, oder eine! „an Berlin gelandt wurde, der deutfchen Negierung 


Partei, glaubte, das deutihe Votum — eine Mehrheit | etwas zu jagen, was die britiiche Regierung nicht wilfen 

; der beutid- amerifantichen Wähler — für ſich zu haben, | ſollte. Denn nur ſo habe die Entſendung Sinn und Ber— 

man ſich Eng‘ — = Deutſch⸗ pn | jtand. Wenn dent deutichen Botſchafter und der Admini— 

. Ühentende Bürger — — — * ſtration nur dar an gelegen wäre, der deutſchen Regie— 

Bartei, „gut“ fei, rung klar au mach n daß hier große Entrüſtung herrſche 

Beer Mit. Damals wurde es Iaut in Stadt und Rand |o. der Sufitania-erfenkung, dann hätte das ſehr wohl 

ı dem britiichen Stebel anvertraut werden Fünnen; dazu 

Faauspofaunt IDDRN Die TDELLHNTUNNBENOUNEE ku NERRENE | wäre die Abjendima eines Vertranensmannes nicht 

52 Zahl für einen Kandidaten oder eine Partei zu fein | nötig gnewejen, Nr Kichte der „ Enthülhng“ des Sena- 

see ne — 3 * Kung für eine Ir⸗ Lodge will es ſcheinen, als müſſe Dr. Meyer Ger— 

St ( als DEIDEIS F 8 “ si Bund 

i Damals hatte in jolbem Falle der Gegenfandidat — —— os ihr he bier geitiohe Sindhaeie] 
3 Bder die Gegenpartei nichts Eiligere3 und Dringlicheres zu der Note vom 9. Yumi hattp jagen follen. 


‚Es it“, fagte zum Schluffe Senator Xodge, „mit- 
unter ein großer ehler die Wahtheit zu jagen.“ Das | 
tt unzweifelhaft richtig, und Senator Lodge tag die ! 
Wahrheit jeines Wortes auf's Neue an der Wirkung er- 
fennen können, De cs haben mag, bezw. haben mu bei 
allen denen, Me einen Prudy und Krieg mit 


nicht wollten, noch wollen. ES mag ihm geiagt md Klar 
= war's in 1896 — und nach dieſer Wahl murde all- | gemacht werden. daiz er durch feine Rede, die er zumm- 
= feitig offen befannt: die Deutichen gaben den Ausichlag | iten „eines“ Kandidaten Sugbes umd gegen Rilfon 
— ſo war's noch in 1900, 1904, 1908 und 1912. — | hielt, diefem Stiirmen warb. Denir feine Erklärung lie- 
: Und heute? — — | fert -— vorausgefest, dat 3 wahr it, was er fagt — dod) 
Heute ilt’S anders ganz anders! Heute jteht | wohl den dentbar beiten Beweis, daf es des Präfidenten 
‚der Deutich-Amerilaner als Bindeitrichler in Verruf. | jtarfer Munich torr, den Frieden und die men Bozie- 
= Seute hütet man ſich in politiſchen Kreiſen ängſtlich. hungen zwiſchen Amerika und Deutſchland aufrechtzuer- 
irgend etwas zu tun, was irgendwie als ein Werben halten, und daß er die ihm von deutſchfreundlicher Seite 
um das deutſch-amerikaniſche Votum gedeutet werden ſo ſchwer zur Laſt gelegten Worte nur schrieb, der da: 
* Eönnte. Wenn in dem Eifer, Stimmen zu erben, | mals entflammten öffentlihen Meinung ein Opfer zı | 
doch derartiges aeihah und ſolches Tun ruchbar bringen und dem gewaltigen Drud, der von anderer | 
.; Mtrde, dann jucht man Durch Lengnen und, wenn’ | Seite auf ihn ausgeiibt wurde, 
t, Piigen, f 


: in etwas nachzugeben— 
el tchy Ir 3 9 “r . e 8465 » . 
nicht anders gebt ſich von der böſen „Anklage“die anti-deutſchen Heißſſporne und Interefſen hinzuhal- 
41 befreien. 


ten md Zeit zu gewinnen zu rıtbiger,gerecdhter Erledt- 
Heute haben wir das fir alle auten deutfchen | qumg des ‚alles. 


Amerikaner itber alle Maßen b cihämende —— Es mag mend mal ein ar oßer Fehler ſein, 
die Häupter und Wortführer der Partei, der von ge |Rahrheit zu fagen, e& it aber doh immer 
Bunier Seite mit Recht oder Unrecht das —88 Votum | wenn die Mahrheit an den Tag kommt, und 
s freie Gabe angetragen wurde, mit allen Zeichen daß ſie früher oder ſpäter immer an den Tag 
die Hände heben zu muß. 
ſehen zu heftiger Abwehr; heute müſſen wir's erleben | 
daß die Kandidaten und die Partei, für die die Deutſch 
Amerikaner ſich begeiſtern, bezw. in's Zeug legen ſol Dunne aud Huttnann. Henry Huttmann iſt ein 
* Ien, fidy he rein verwahren acgen den „Borwurf,, dab |Nacfonmne des Alten Achtundvierziger Geſchlechts 
das deutſche Votum für ſie ſei, und es für beleidigend | Sein Großvater war Oberlandesrichter in Magdeburg 
und niederträchtig erflärcit, wenn jemand wagt zu ja und kam als Flüchtling nach Amerika. Sein Vater diente 
a. m, fie rechnen au? deutiche Stimmen. J in der Union-Armee und wurde als Hauptmann ausge— 
Seute „wagt's“ die andere Partei nicht, offen um muſtert. Er erhielt ſpäter den Titel als Oberſt. Hutt- 
die Stimmen der deutichen Bürger zu werben, und mann hat noch kein öffentliches Amt bekleidet, außer 
wenn ſie mehr ** weniger verſtohlen und ſhüchtern das Ehrenamt eines Schultruſtees in Chicago. Sei- 
etwas tut, was ihr deutſche Stimmen gewinnen fonnte, Iner raftloien Täti afeiıttit e3 zu dan:| 
ober fi als darauf berechnet deuten Täht, fo wird ihr ifen. da 5 der dDeutihe Unterridt wi e⸗ 
das zu ſchwerem Vorwurf gemacht — von der Gegen- der aufgenommen wurde. Er ift mit allen! 
en und den Deutſch Amerikanern ſelbſt, bezw. den deutſchen Beſtreb ingen ag verknüpft, Mitglied der 
—— die ſich als ihre berufenen —— geben und Chicago Turngerzeinde, des Senefelder Be 
ihre Stimmen ausnahnıslos der Partei zu Fichern fir | Schwabenvereins, des Vereins Deutfche Preife, des ML: | 
yet, die —— und wieder lout erklärt, nichts von tb- | tenheims, PDireltir des 3weigverbandes Des | 
nen wihlen, das deutiche Wotim nicht haben zit mollen. | yeutfchen Nationalbundes amd der deutfchen Cra’ del. | 
gr 1 ee u Deutfäiameeitaner wohl offene et. —— Sonn Huttmann it 44 Jahre 
me gefunden bet einer re Bartei— den Populi- alt ımd wird dem deutichen Namen Ehre machen. wenn | 
jten, Sozialdemofraten ır. f. w. wenn die beiden; or, woran faum u zweifeln it, aemwählt toird, |" 
Baer Parteien, bezw. re Kandidaten ihnen nicht be- | Stimmt für Tunne als Gouverneur! 
mt hätten, bezw. von dem deutichen Votum nicht und Suttmann als Wire gouberne u . 
Hätten willen wollen: heute jcheint ihnen auch dicier u ee er 
Ba! beriperrt. Heute fönnte für deutiche Wähler et z . 2 
„ur die jozialiftiiche Partei in Betracht Tommen, deren | WR Nat eines Nichters. 
Pnmerträger Louis Allan Benson aber ift dem deut: az Tage eine arme Tau, Mutter einer finderreicheit | 
fhen Rotum gegenüber genau fo ablehnend, wie die an- zen te, einen Zad Kartoffeln aus einem Bahnmagen, | 
!Da es fich in der Geridhtsverhandlung berausitellte, dat 


dern. . 
n k (ihr Manıı nur eiten geringen Yohn empfange, alaubte 
Vober dieje fo beflagenswerte wie auffallende der Richter fi berufen, der Sram den Nat erteilen zu 
' Henderung? Warum diefer feltfame Umichwung? Wer | jollen, da arme Seute allzu reichlichen Kinderſegen ver⸗ 
ud was trägt die Schuld daran? ne wen jollten. Wit anderen Morten: ‚die ungerechten 
Die Antwort wird lauten: die Feinde, die Neider Lebeusbedingungen ſind unvermeidlich, Kin— 
nd Saſſer des Deutſchtums. Selbſtperſtändlich. Im derſegen aber iſt vezmeidläich! Auf— beſonderes 
„Befonderen wird man ſagen: Präſidem Wilſon deſſen Befragen ee ker Nichter: „NH habe mich nicht To 
hbarfe Ausfälle gegen Bürger, die „unter fremden | allgemeine Behchränfung der Kinderzahl ausgejproden, | 
Flaggen geboren“, fi trafwürdiger Sandlungen ge, | Jeder nur iin \sntereffe der Sumanität die Belehrung | 
gen die Neutralität amd die Sicherheit des Landes | Arner Seute über Mittel zur hrsg der Kin— 
ſchuldig machten, als ausfhliehlich auf Deutich-Ame- | derzabl für notwendig erflärt. . auferzogene Kin⸗ 
rikaner gemünzt und als beleidigend für alle Deutſch i der find eine Taf für den Staat.” Tie rau aber wird 
Amerikaner aedeutet wurden, obwohl er betonte, dal; wahrſcheinlich als abichredendes Deiipiel für andere 
ihrer „alücklicherweife nur jehr wenige” feien. Das Kanır | Frauen ihrer Necht —*— die regelmäßig die zu 
den Fall aber jedenfalls nicht reitlos erflären. Denn | T wagen beitehlen, zu | * ) Tagen Sefängniß verurteilt, ihr 
Präfident Wilfon ift in der Namdagne nicht Vräfident, | Ssling in einer IAnftali untergebracht werden. 
fondern einfah Kandidat, und die Gegenpartei war im- | (Amerika“, St. Louis. 
mer ſchnell bei der Hand, einen Fehler oder Mißgriff. * * 
eines Kandidaten auszunützen. Republikaniſcherſeits Praktiſcher Vorſchlag: An den Vorſitzenden des 
hat man auch in dieſer Kampagne wahrlich nicht gezö. Pariſer Stadtrates richtet ein Mitarbeiter des „Figaro“ 
gert, ſchärfſte Kritik zu üben an den Handlungen und folgenden launigen Brief: „Sie ſuchen Geld, Herr Präfi- | 
Worten des Präſident Kandidaten. Man hat ſo ziem- dent! Da möchte ich Ihnen zur Erwägung empiehlen: 
Uich jede Handlung und Aeußerung Wilſons aufs weshalb beſteuert man nicht die hoben Abſätze unſerer 
Schärfſte getadelt und verurteilt, nur jenes eine Wort Damenſtiefel? Sie merken wohl, daß ich von jenen 
nicht und das nicht, was er an Unfreundlichem gegen Stiefeletten ſpreche, auf welchen-kurzgekleidete Frauen- | 
Deutihland und die deutiche Sache tat oder getan zu |Förper das Gleich rewicht zu bewahren fuchen, was ihnen | 
haben jdhyeint. Statt um das deutihamerifaniiche Votum | nur unter den Iömerzbaftelten Anftrengumger aelingt. 
zu werben, wie's natürlich iwäre, nahdem e3 vom Van- | Diefe moderner Nbfüge find nicht nur häklich, fie find | D 
norträger der demofratiichen Rartet „beleidigt“ wurde, | | auch töricht. Ueberdies können Ihnen auch die Aerzte 
verwährt die republikaniſche Parteileitung ſich heftiger ſagen, was von dieſer Mode zu halten iſt. Wenn gewiſſe 
Als irgend eine andere gegen die „Anſchuldigung“, das Frauen hartnäckig dartauf beſtehen, auf hohen Abſätzen 
deutſchamerikaniſche Votum für ſich gewinnen zu wollen. durchs Leben zu hinken, ſo iſt das ihr gutes Recht; aber: 
Sit es möglidh, dab etwas Schuld au bei ums | diejer Verjtoß genen die einfadhlten Regeln der Mefthetit, 
liegt? Daß wir in der gewaltigen Aufregung des gro- | de3 gefunden Menſchenverſtandes und der Hygiene ſoll 
hen Krieges gegen das Deutſchtum uns binreißen Lie» | dann menigftens dem Staate ettva® einbringen. Nebder- | 
ben zu unflugen Worten und Taten? Da; von uns, | mann weiß, daß unſere Laſter den Staatsſchatz vergrö⸗ 
bezw in unſerem Namen Fehler und Mißgriffe gemacht ßern helfen, denn wenn in Frankreich keinen Mann 
wurden, die uns in eine ſchiefe Lage brachten und in mehr gäbe, der Luſt hätte zu rauchen, Karten zu ſpielen 
anbegründeten Verdacht? Zu verwundern wär's nicht und Branntwein zu trinken, würde Herr Ribot von uns 
amd möglich ift’S ichon. ES wird aut fein, uns jefbft zu | eine ganze Anzahl Milltiönchen weniger beformmen. 
"prüfen, danıit wir die volle Mahrheit erfennen. Denn | Nblatß Yonis XV, der fitr uniere Mütter hödhlten Qurirz 
tue volle Erfenntni der Wahrheit — der Urfachen, der | bedeutete, it vier Zentimeter body, Herr Präfident! Wes- 
beflagenäwerten Veränderung ımierer Stellung — kann | halb jollte nun der Staat nody höhere Mbfät* nicht mit 
ums befähiacı, erfolgreih auf einen neuerlichen Um- | einer Steuer belegen? Es müßte eine aniteraende Stener 


Herrn Senator Lodge 
jind jo interefiant, wie danfenswert. Sie aeben uns 
endlih eine anmnehmbare Erflärung des Nüdtritts 
Pryans und beitätigen was f. 3. an diejer Stelle gefagt 


J 


* Bewegung zu fegen, das deuntiche Votum womöglich 
den anderen abivenitia zu — einen möglichſt gro— 
ßen Teil für fich zu gewinn nen. 
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So war's um nicht zu weit zurückzugehen — 
in 1876 und den folgenden Pröſidentſchaftsjahren: ſo 
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ſcwung hinzuarbeiten, in der Zukunft Zehler und Miß- | fein, die mit jedem Zentimeter, um den der Abjag wädhlt, nicht ganz unverſehrt davongekommen. bon Dr. 


grifie zu vermeiden. aröker werden mürte.” 
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nn — — — 


wohner des 
fluß der unpatriotiſchen Finanz 
kämpft 


123 2 
Lucifer vergleichbar 


dere 
tion 


Lande Schaden 
ſchaft 


Leute, die nur aufs 


unter 


Oberfläche amerikaniſchen Lebens 


Offen jeden 
Dienſtag, 
Donnerſtag 
und Samſtag 
Abend und 
Sonntag 
Morgen. 


NORTH AVE. UND LARRABEE STR. ä | 


„Veberzieher-Woche“ in $tern’s 


ihr die jpäter getilgte Nachichrift | 


Deutichland | 8 


(Kür die „Abendvoſt“.) 


Plutokratie — Demokraätie. 


Von Charles 


Unabhängiger Bollöwirtichaitler. 


u. a. Früherer Spezialagent des 


Verſaſſer 
amerilan. 


von 


Iſt der Hhaß gegen Teutſchland ſo groß? 


Es gibt eine Macht des Böſen in 
Amerila, die man die „unſichtbare Re— 
gierung“ nennt. 

Das iſt die Macht der ſel lboſtſücht igen 
und unpatriotiſchen Fi vanz. Sie hat ! 
ihren Mittelpunft in „Wall Street”. 

in der Vergangenheit iit diefe un— 
ſichtbare Regierung ſtärker geweſen als 
die des Volkes in Waſhington. Heute 
iſt ſie aber nicht mehr ſtärker als dieſe 


wiewohl ſie immer noch ſehr ſtark 
Seit dem Jahre 1912 hat der Be— 
be— 


Macht mutiger, | 
gegen 


Gat er die 
ehrenhaiter Männer ihn auf 
geboten, 
maßung in Schranken gewieſen. 

„Wall Streel“ iſt 
— ſie erhebt noch 
Anſpruch auf die Herrſchaft in der Un 
terwelt. Sie iſt noch immer gefähr— 
lich, gefährliicher als irgend eine an— 
Macht, die dem Leben der Na 
zuſetzt. 

Sie iſt gefährlich, weil ſie mit 
und Beuchelei regiert—ſodaß 
die gar nicht die Abſicht haben, ihrem 
zuzufügen, die bloß 
nach dem Beifall und nach der Geſell— 
der Reichen lüſtern ſind 
Aeußere ſehen und 

das Unterſcheidungsvermögen 
die nicht ſehen können, daß ſich 
dem Mantel der Ehrbarkeit 
Schlechtigkeit und Verräterei verbergen 


Liſt 
Se. 


Leute, 


denen 
fehlt, 


mögen — daß ſolche Leute leicht dazu 


verleitet werden, 
ſi 


Schildträger der un— 
chtbaren Regierung zu werden. 

So kommt es, daß der Bewohner 
des Weißen Hauſes jetzt Herrn Hughes 
gegenuberſteht, der das trügeriſche 
Banner „Wall Streets“ hochhält. 

Für alle die, welche auch nur 
klein wenig unter die 


ein 
durchſichtige 
zu 
blicken vermögen, iſt es völlig klar, daß 
für Herrn — zu ſtimmen ſo viel 
heißt, als für die unſichtbare Regie— 
rung zu ſtimmen — obwohl es ſehr 
wohl möglich iſt, daß Herr Hughes ſich 
deſſen ſelbſt nicht bewußt iſt. 


Dieſe ſelbſtſüchtige Macht unpatrio— 


tiſcher Finanz iſt der Fluch Amerikas, 
aber nicht Amerikas allen. ni 
Europa hat die Krankheit einen ver— 
hältnißmäßig bösartigeren Karakter 


angenommen als hierzulande. Sie hat 


ſich wie eine Seuche über die Bee 
Melt verbreitet. Gie hat alle arohen 

Nationen eratiffen. Mber im Imertlichen 
Europa hat fie einen faft tödlichen 
Verlauf Genommen. Mitteleuropa tit 


Doch het Deuiſchland dabei immerhin 


Handelsdepartements 


noch Glück gehabt. 


heit gefeſſelt iſt. 
Weißen Hauſes dieſen Ein- und die 


gefallen. 


— ⸗ 24 
ihn geſchwöcht und ſeine An— 
abgeben. 
dem aefallenen 


roſa“, 


gibt, der 


korrupteFinanzbündniß der ſchlech 


m m nn 2-00 an 


Preis per Ar. tor. Zeppelin, Preis Yer 
Nr, 108, Yotherlans, 5e, — —— * 
ar orten e Auswahl deutihe Impartizte Zeit 
ityriften auf Lager. 


Butt, 


'IKoelling «Klappenbach 


Offen jeden 
Dieuſtag, 
Donnerſtag 
und Samſtag 
Abend und 
Sonntag 
Morgen. 
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IT 


\ 


2 orgen ımd die ganze nächite Woche üt 
cö „Ileberzieher = Woche” in Chicagos 
leiderladen der beiten Werte. Nie zur: 

vor hatten wir ein jo reichhaltiges Yager von ele 

ganten Meberziehern. Die Auswahl it wirklich 
eritaunlid — Cheviots, Kammgarn, Caſſimeres, 

Meltons, Vieumas, die feichen rauhen Gewebe — 

jeder Stoff umd jedes Murter, das Jhr nur win 


ſchen könnt. 

M eiſter der Schneiderkunſt haben dieſe Stoffe 
au geichnitten md verarbeitet in einer Weile, 
die den Trägern die Befriedigung bietet, nach neite 
ter Mode gefleivet zu fein. PBinchbad oder fon 
jervative Modelle, einfad) nder Doppelfnöpfig; Ni 
geben ımerreichbare Qualität in Meberziehern umd 


Anzügen Fir Manner ud junge Männer 


, 


S 


31 
yl 


215,18*2 


Anaben⸗ Anzüge, Heberzieher 
und Mackinaws 


Es kommt nur ſelten vor, daß Mütter ſolche 
Eleganz und dauerhafte Qualität in Klei— 
dern für Knaben erhälten können. Dieſe 
Kleidungsſtücke ſind ſorgfältig gemacht 
aus dauerhaften Das Aſſortiment 
iſt ſehr reichhaltig. Größen 6 bis 16 Jahre— 


=" 82,955] 


von 


ſehr 


Stoffen. 


erklärte geſtern, daß der Arzt durch 
Morphium endete. Wie berichtet, 
murde Dr. Titus amı 13. Oftober ın 
ter der Anklage, geaen das Harrı 
‚ 'ongeiet verſtoßen zu haben, verhaf 

tet und verſchluckte das Gift auf dem 
Wege zur Wache in einem unbewach 
ten Augenbliick. Er bhrach zuſammen 
und ſtarb bald nach ſeiner Einliefe 
rung im Commtnhojpital. 

isn 


Große Ausſtellung. 


| 


r 


Ferguſon. 


„The Great riito Militang 


und Berlin, 


Univ 
Paris 


The 
* 
Lond 


News 
in un, 


I 


* 


Der Apstheferverband veranitaltet fie in; 
der eriten Dezembermworhe. 

in Fachkreilen wird mit geipann- 

item Jntereffe der -erfien Jahresaus— 

‚stellung des Ehicagoer Apotheterver: 


Die fichtbare Nee | 
ateruna hoar dort jo ftarf, daß die un- 
‚ftchtbare, feinen Boden für ihre Ent: 
‚tidlung fand, 

So ilt es gefommen,. daß das bandes entgegengeſehen, weiche vom 2. 
amerikaniſche Volk, das durch ) Bande bis zum 10. Dezember im Koliſeum 
der Verwandifchaft und Freunvfchafn abgehalten werden wird. Man rechnet 
mit England, Frankreich, Deutſchland auf den Beſuch von 50,000 Apothe— 
und SDelterreich uleishermaßen ver= | 
fnüpft ift, an Enaland und Frantreich | 250,000 Laien. Kohn 
noch aanz belonders durch eine gemeiit- Yultus Niemenichneider, Siam MM. 
'fame anftedende gefellfchaftliche Krank: Liabt und DO, U. Siffon bereiten Die 
England, Fronfreid) | Ausitellung vor, die als eine Lehraus 
Ver. Staaten find derfelben | jtellung für das allgemeine PBublitum 
Urt unfichtbarer Negierung zum Opfer | gedaddt ift. U. A. wird die Tätigfeit 

‚der Gefundheitsbehörde veranfchaulicht 

Fir Herrn Huabes ftimmen, |iverden, im Belonderen was die An— 
heißt feine Stimme für „Wall Street” | wendung von Aniitortn betrifft, beiien 
Ind jede Stimme für „Wall | Herftellung, Zived u. ]. m. Die Werzie 
Street” ift eine Stimme für „om: und Jahnarzneiichuien Iverben aus 
bard Street”. „Mall Street” bieat Hr ; Stellen, und täglich werden Verfamm- 
die „Lombard Street” ein, und an der: lunaen 


J Shmatal, 


zu 
u 


des britifchen Munitionäminiftertums, 


um die Fortiehung der Straße fennt- Kleine Kriegsnachrichlen 


lich zu machen. 
Dieſe iſt eine „Via Dolo— Oeſterreich ungarifches 
eine Zugitraße für Blut und Berlin, 26. Oktober. Das diier 
Zränen. rn ihren finfteren Häufern | veich-ungariiche Ausmärtiae Ant bat 
brütet man jene unerbittlichen Kriege | ein „Rotbuch” herausgegeben, in dem 
Fälle von Berlegungen der in» 


Straße Rotbuch. 


aus, in denen das Blut von Helden- 116 
völkern verſpritzt wird. ternationalen Geſetze beleuchtet werden, 

Wer ſeine Stimme für Hughes ab- die von Ländern, die ſich mit Oeſter 
hilft mit, die züngelnde reich-Ungarn im Krieg befinden, be 
Flamme zu ſchüren, die von „Lom— gangen wurden. Viel Raum iſt in dem 
bard Street“ genährt wird — der un- Buch der Beſprechung über die Be— 
terftügi den endlofen Krieg, den Kriec, banblung gegeben, die den öſterreich— 
der nicht zu Ende fommen fanı, ungariihen Gefangenen von den Ser: 
Inlange die Plutotratieen * Sattel \ n auieil aetworden iſt. Von den 
figen, weil Diele willen, daß das Er ide 63,000 Gefangenen ſind zwiſchen 
des Krieges ihrer eigenen Ma t ein! 25,000 bi 40,000 während der Ge 
Ende bereiten wird. ' Fanoe fansenfchaft q gefterben. 


Wer für Huabes — — 
iſt in einer ſchweren Täufhung hefan: 
gen, wenn er glaubt, daß er feine A. 


Stimme zuaunften Gnalands ober 59 und 61 Ost Monroe Str 


Frankreichs abgibi. — 
Nein, wer für Hughes ftimmt, mirn „(am Mascte ann Wiinen 


jwar die Wunden Deutfchlande er: Eoresanseıye 

mweitern, aber gleichzeitig aud) dazu Freunden ımb Belannten die trau 

beitragen, Frantreih und England | *!®:. dat ımler aeitebter Zobn md Fi 

bis zur Ohnmacht 31 ſchrö of Cart Dreher 
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wiilten Titus hat 
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der die inneren Organe 
Milton. Bennet Titus, Wr, 
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und praktiſche Vorführungen 
Ecke ſteht ein amerikaniſcher Beamter ſtattfinden. 
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Citober 191% 


Gatten nen Kindern. 
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Heute Abend: 


„Sie und Ihr Kann! 


Große mit Sefam: 
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Samstag Abend zum erfien Male: 
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Heißes Blut“ 
Operettenpoſſe in fünf Alten. 
Mufil don I. Anliman. 

Preiie der Nläge: Orcheiter und k 
Cents Bartet und 2. Ballon 50 
25 Genis. Iırgendlarten $8,50. Sorbeitellungert 
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| Ubr Vormittags bis d Ubr Abends geöffnet it, 
' entgegengenommen, 


- 
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verbunden mit Koftsert umd Ball, 
abgebalten in John Braun’ .— 3756 u 
Ede Grace Str. am u 
Anfang 7 Ubr bene Eint 
Die Einfügrung in den Bereln 


28. Oftober, 





Ein Brief an Benjon, 


den jv;. PBräalidentihaitstandidaten. 


Reine 2 


⸗ 


Am 29. 
Allan Lewis 
amt, ein 


Lewis Benſon, 
o. General Delivery, 
Cincinnati, 


Herrn Allan 


Werter Herr: 


September richtete der Schriftleiter der 
Benſon, den ſozialiſtiſchen Kandidaten für das Präſidenten— 
Schreiben, das, überſetzt in Deutſch, lautete wie folgt: 


Antwort — au eine Antwort. 


Abendpoit an Herrn 


GEhicago, 29. Zcvtember 1919. 


Ohio. 


Nur wenig mehr denn fünf Wochen trennen uns vom Wahltage, 


und doch wiſſen heute Hunderttauſende, 


ſcher Bürger noch nicht, 
ſtimmen ſollen. 


für welchen der Präſidentſchaftskandidaten 


ernſter vatrioti— 
ſie 


ja Millionen, 


Tiefe Männer (md Frauen) find der Anjicht, dat; die ?srage umierer 
Beziehungen zum Mislande bei dieier Wahl von hödhiter Michtigfeit tit. 
Cie find der Anficht, daiz die Umabhängigfeit und Souveränität der Ver. 


Staaten in 
Rechte ihres 


Zweifel ſtehen. 


wurden. 
England unſere Poſt geplündert, 
Firmen auf die Schwarze 
tung, 


Sie haben mit angejeben, 
Landes — die felbitverftandlichen Nechte jedes unabhängigen 
umd jonveränen Staates — von England in der gröbiten M 
Ste haben mit Entrüftung und in Beſchämung zugeſehen, wie 


tpte die neutralen 
eife verlegt 


unſere Bürger, Geſchäftsleute und 


Liſte geſetzt hat, und ſehen nun ihre Eriwar- 
Amerika werde für ſeine Rechte eintreten — eine Hoffnung, die in 


der Annahme von Vergeltungsmaäßregeln durch den Kongreß unmittel— 


bar vo 
tätigkeit der Regierung, 
dahinſchwinden. 


Sie haben hoffnungsvoll auf Herrn Charles Evans Hughes, 
Präſidentſchaftskandidaten, 
daß die Ver. 


republifantichen 
er werde jie darüber beruhigen, 


feiner Wertamung Nahrung fand — infolge der fortgejegten lin- 
die ji anscheinend brittichem Yiwange beugt, 


den 
geblidt, in der Erwartung, 
Staaten fein britiicher Ba- 


fallenitaat oder eine Kolonie geworden feien — und fie haben nur nichts 


fagende, unbeitimmte Redensarten 


zu hören befommen. 


Während Herr 


Suabes jo gırt wie jede einzelne Sandluma der Wilion-Nöminiitration 
ftreng fritifirte, Herrn Wilions Politik in jeder anderen Sinficht verir 
teilte, fand er fein Wort des Tadels 


tifchen Sserrichaft beugte und fie als etwas Gegebenes binnahın; 
aber jandte er Herrn Rooſevelt nad) feiner Rede in | 
eine Rrieasdrobumg gegen Deutichland erblicen 


dafiir, daf; er fich Icheinbar der bri- 
wohl 

Vemwiiton, tır der viele 
und die jedenfalls als 


eine offene Gutheißung der britiſchen Sache und Politik anzuſehen iſt 


eine Glückwunſchdepeſche. 


Ich finde, daß ſehr viele von dieſen Bürgern, 


die zu der Ueberzeu— 


gung gelangt ſind, die Intereſſen und ſouveränen Rechte, die Ehre und 


Unabhängigkeit der Ver. 


Staaten ſeien von Herrn Wilſon nicht gehörig 


beſchützt und vertreten worden, und die beſorgen, ſie würden unter Herrn 


Hughes nicht beſſer fahren, 


erſcheint Ihre 


jetzt ihre Augen auf 
Dies veranlaßt mich zu der Anregung, mir — wenn es 
Anſichten über die oben angedeutete Frage 


Sie richten. 
Ihnen richtig 
zur Ver— 


öffentlichung zu übermitteln und gleichzeitig zu erklären, wie Sie ſich zum 


nationalen raue nſtimmre cht und zur Einführung nationaler 
zundesgeſetzgebung ſtellen. 


tion vermittelſt 
——— 


(gezeichnet) 


Schreiben wurde „e. 
geſchicht, wo Herr Benſon am 2. 
doubly ſure“, wie man im ſo 
in Abſchrift nach Denver 


Dieſes 


Ü 


erhalten babeıt - 


. Seneral 
Oktober ſprach, 
zialdemokratiſchen Hauptquartier ſagte 
(gleichfalls General Delivery), 
5. Oftober weilte. Beide Briefe wurden abgehoben. Herr Benſon muß ſie 
eine Antwort gab er nicht. 

„Keine Antwort iſt mich eine Antwort.“ 
„Ich will kein Papierkorbvotum“, erklärte Herr Benſon vor einiger Zeit 
einem bekannten Deutſch-Amerikaner gegenüber. 


Prohibi— 


Paul F. Mueller. 
Schriftleiter der „Abendpoſt.“ 
* * 
tadı Einermmati 
„to mafe jure 


Delivern“ 
und 


wo er am 


Man wird ſie verſtehen. 


„Wenn die Deutſchen nur 


für mich ſtimmen wollen, weil ihnen die Haltung der anderen Kandidaten 


den internationalen 
Votum nicht.“ 


Hie Hoyne — Hie —— 


Dem Staatsanwalt peigegebene Poliziſten 
müſſen für ihn büßen. 


Detektiveſergeant Thomas Sheehan, 
der ſeit ſeiner Verſezung von der 
Otaatsanwaltskanzlei nach dem Zen— 
traldetettivebüro dort den Dienjt eines 


ragen gegenüber nicht paßt, 


dann will ih ihr 


Mord im Stalienerviertet. 


Ter Haufirer Santo Saifo tot in feiner 
Wohnung aufgefunden. 


Von unbelannter Seite wurde heute | 


Mittag um 1 Uhr Hilfspolizeichef | 


Schuettler durch den Fernſprecher be— 


Deteltiveleutnants tat und auch das 


damit verbundene Gehalt bezog, wird 
laut eines ge von Chef Healer er 
laſſenen Tagesbefehls von heute an 
wieder Dienſt als Detertiveſergeant tun 


und zwar von der Süd Englewood 


Bezirkswache aus. Außer ieſer Ver— 
geltungsma ißregel, denn 
als eine der zuverläſſigſten Stützen der 
Staatsanwaltskanzlei angeſehen, wer— 
den noch verſchiedene andere Poliziſten, 
die als Staatsanwalt Hoyne freund— 
lich geſinnt bekannt ſind, von ihren 
jetzigen Poſten nach ihnen ungelegene— 
ren verſetzt werden. Unter dieſen wer— 
den ſich die 25 Detektives 

die bis geſtern in Hoynes 
Dienſt taten. 


Kanzlei 


Entgegen der zuerſt beſtehenden Ab⸗ 


ſicht, den Countytat um die Anſtellung 
von Hilfsſheriffs in der Staats— 
anmwaltstan;! fet fiir Detettivedienite an: 


zugehen, erklärte Herr Honne geitern, | 
den me be= ı 


daß er fich vorläufig mit 
reits bei ihır arbeitenden Private 
tives begnügen werde. 


detet⸗ 


Chef Healey tündigte geitern audı |‘ \ 
Auch liegt die Wermutuna nahe, 


an, daß er bei der Zipildienfttommil: 
fion Antlagen gegen ſämmtliche Poli— 
ziſten erheben werde, die hei-der jüna 
ften Razzia auf die Kanzleien des 
Chefs und des zweiten Hilfschefs bes 
Bolizeidepartements m itmirften. 
fange diefe Anklagen nicht erledigt Find 

Find die betreffenden Bermten, dem 


© 


Sheehan wird | 


nadrichtigt, daß in dem Haufe Nr. 


1006 Cambridge Ave. ein Mord ver= | 


übt wurde. Schuettler befahl fofort 
Beamten der Oft Chicaan Bezirts- 
iwerhe, nach dem bezeichneten Haufe zu 
eilen, un die nötigen Nachforſchungen 
anzuſtellen. Die Beamten drangen 
darauf in die dort befindliche Woh— 
nung des italieniſchen Hauſirers 
Santo Saſſo ein und fanden ihn von 


mehreren Kugeln durchbohrt tot auf 


dem Boden ſeiner 
Mord 


Küche vor. Der. 


muß mit einer Flinte verübt 


morben fein, denn am Loden fanden | 
ſich vier entleerte Hülſen von Gewehr— 


befinden, | 
| par, 


patronen. y 

Saflr, deiien Leiche bereits erkaltet 
als die Polizei eintraf, hatte ei- 
nen Schuß ins Herz erhalten, einen] 


\ 


| zweiten in den Kopf und einen dritten ! t 
;partetlettung, in einer längeren Erflä- 


in die rechte Hand. Wırf dem Küchen 


tiſche ſtanden zwei geleerte Bierflafchen | 


‚Tomwie eine Zigarrenfiite, 


| einer 


| dieje benügen zu ihren Bluttaten neben 
dem Dold) 
‚| denen fie die Läufe abfägen, 


in der nod | 


bier Zigarren lagen. 

Die Polizei nimmt an, da Saflo! 
nad einem Streit von einem Lands 
mann, den er .rit in feine Wohnung 
genommen hatte, erichoflen tvurbe. | 
daß 
es ſich hier um einen von Mitgliedern 
geheimen *talienifchen Gefell 
Ihaft verübten Word handelt, denn 


bon 
um die 


aud häufig Gerehre, 


| Waffe bejfer unter ihren Stleivern ver: 


Gebrauch zem.äb, vom Dienfte fuspen= | z 
ı8 bi3 9 Stunden tot geiweien jein, ehe 


dirt. 

Vor Richter David wurde geſtern im 
Superiorgericht über die Ausſtellung 
eines Habcas Corpus Befehls für den 
Wirt Peter Gaynor verhandelt, der ſich 
wegen Meineidsverdachts in Unter— 
ſuchungshaft befindet. 
bekanntlich vor Richter Olſon in dem 
Verfahren gegen den Polizeichef aus— 
geſagt, daß er gegen Zahlung von 
5250 an einen Unbekannten ſeine 
Schankgerechtſame wieder zurückerhal⸗ 
ten habe. 

Richter David verweigerte die Aus— 
ſtellung des Habeas Corpus befehls, wie 
ſchon geſtern an dieſer Stelle berichtet. 
Nunmehr wird ſich aber der Anwalt 
Gayn an Bundesrichter Landis 
wenden, den er um Entlaſſung ſeines 
Klienten aus der Haft angehen wird, 


nr& 


bin 


da deffen fonftitutionelfen Rechte ger 


fährbet worden feier. 

— — — 

* Die beten Wiristran: 

man‘ burd; Meine Anzeigen 
„Hbenbpoft*, 


erreich‘ 


Ganynor hatte 


I 


dem Ravenswood Hospital überführt, | Ave. 
! 


bergen zu können. Saffo muß bereits 


die Polizei benachrichtiat wurde. 
es ee 


Haben ausgelitten. 


Schule. N. Rockwell 


Wie berichtet, ınurde der 23jährige 
Dennis Sullivan bon Kenilmorth, | 
Ill. an Foller Une. von einem Zuge! 
der Northmeitern Hochbahn überfahren, | 
mobet ihm beide Beine abgetrennt | 
twurben. Der Unglüdliche wurde nad | 


wo er heute. ftarb, | 
Den Verlegungen, die er davontrug, | 

als er vor einigen Iaaen an Mabifon 

und Lincoln Straße von einem Stra- | 


ı Benbahnmagen überfahren mwurbe, er⸗ 


lag heute im Countyhoſpital der 37⸗ 
jährige 


Don MacCalley, Nr. 1918| 


'M. Adams Str. | 


ſprach ich beine Frau!“ 


— 


- Ein Wunder. — 


4.: „Beute | 
— 8: „Das 
ijt aber ein Wunder!“ — U: „Wiefo 


in der | denn?“ —- %.: „Dab fie dic) zu Worte 


fommen ließ’ 


| zufrieden und erklärte, 


| Stimme für 


Abendpoit, 


Bryan in Illinois. 


Trat heute eine anf zwei Tage 
recdnete ampaanetunr an. 


— —— 


Dusume begleitet ihn. 


| Spradı am Bormittag in feinem Geburts- | 
ort Salem. — Frauen beginnen morgen | 
Kampagnetonr im Intereſſe Hughes' 
durch den Stant. 


.— 


| William Jenninge Bryan begann 
heute feine auf zwei Tage berechnete | 
Rampagnetour durch Allinois, auf! 
ber ihn Goupverneut ©. F. Dune, | 
Arthur W. Charles, Vorjikender der | 
demofratifchen ftaatlichen Parteilet- | 
tung und Kandidat für das Staats: | 
Ihaßmeifteramt, und andere Staat3- 
fandidaten begleiten. Der frühere, 
Staatsſekretär und dreimalige Präſi— 
dentſchafts kandidat ſprach heute Vor-⸗ 
mittag in Salem, feinem Geburtsort, 
Mt. Vernon, Benton und Marion und | 
wird heute Nachmittag in Murphys⸗ 
boro, Pinckneyville, —— und Eaſt 
St. Louis Iprehen. Morgen —— 
er in Edwardsville,“ Litchfielp, Spring 
‚field, Decatur, Champain und Dan: | 
ville. Die Iour wird mittels eines | 
ı Sonder; zuges gemacht. in feiner An- | 
Ifprache in Salem, feinem Geburtsort, | 
| 
I 
| 
| 


lertlärte Bryan heute Vormittaa, daß 
die Kampaane ſich um zwei „Iſſues“ 
drehe, eines, das die innere Lage be— 

itreffe, umd eines, das unfere interna 

| fionalen Beziehungen betreff. m) 
Laufe feiner Erörterung des eriten; 
„Iſſue“ wies der ehemalige Staats-⸗ 
ſekretär auf das Kinderarbeitsgeſetz, 
das Bundesreſervebankengeſez und 
das Darlehenskaſſengeſetz für die 
Landwirtſchaft hin. Hinſichtlich des 
zweiten „Iſſue“ erklärte Bryan: „Die 
Frage iſt, ob wir gegen einen Präſi— 
denten Stellung nehmen ſollen, der 
uns vor dem Krieg beſchützt hat, vor 
dem Krieg mit Mexiko und vor dem 
Krieg auf der anderen Seite des 
Ozeans. Die Welt blickt erwartend 
auf uns, die wir ſie aus der blutge⸗ 
tränkten Vergangenheit einer ſchöne⸗ 
ren und beſſeren Zeit zuführen ſollen. 

Wenn die Gelegenheit Fich bietet, wird 
der Präſident der Vermittler für die 
Welt ſein. Iſt es gerecht, damit einen 
Mann zu betrauen, der die Verant- | 

mortlichteit für die fchweren Jahre | 
‚nicht gehabt hat? ft es gerecht, die, 
Ehre einem Mann zu eriweifen, ber! 
nicht ein Wor: des Lobes oder der Er- 

mutigung für den Präfidenten —*— 
hat, der nur getadelt und geſcholten 
hat? Das amerikaniſche Volk fühlt, 
daß es dem Präſidenten eine Dankes-— 
ſchuld ſchuldet, weil er die weſtliche 


Hälfte der Erde dem frieg fernaehal: | 
ten hat, während 
Blut geträntt ift.“ | 


die alte Welt mit 
! „Buhmen” Hughes unter Frauen. | 
| Die meiblihen Befürmorterinnen | 
| Charles S. Hughe!, des republifani- | 
ſchen Präſidentſchaftskandidaten, die 
in einem Sonderzug das Land durch: | 
| queren, werben morgen Ylinois berüb- | 
| ren und unter der weiblichen Bepöltes | 
rung des Staats Stimmen für das 
‚ republitanifche Nationaltidet zu machen 
fuchen. Sie fprechen morgen in Quinch, | 
' Galesburg, Peoria, Bloomington und | 
Springfield. William 9. Taft, 
frübere Präſi dent wird moraen Por: | 
mittag auf der Reife nach Yadfon, | 
ı Mich., mo er morgen Abend fpricht, 
Ehicago berühren und fich drei Stun- 
; den hier aufhalten. 

Iheodore Roofevelt verließ heute 
Morgen Chicago und trat die Heimz | 
reiienah Diter Ban an. Er feiert | 
heute feinen 58. Geburtstag. Mit jets | 
nem geitrigen Empfang war er ſehr 
daß die Aus: 
fichten die denkbar beiten Jeien. Harold 
&. Ydes, der Führer der Fortichrittler | 


ı im Staat, erklärte, der geitriae Veſuch 


Rooſevelts habe die Erwählung C. E. 
Hughes geſichert. 
Dailey erläßt Warnungen. 
Daß eine Stimme für' Hughes eine 
Thompſon ſei, erklärte 
Dailey, der Vor— 
demokratiſchen County 


heute James 
ſitzende der 


rung. Er wies darauf hin, daß 
Mayor Thompſon und ſeine Faktion 
die republikaniſche Parteiorganiſation 
im Staat kontrolirten, und daß ſie, 
wenn Hughes erwählt würde, die Ver: | 
teilung der Batronage kontroliren a 
ihre Parteiorganijation ftärfen wür: 
den. Mupßerbem beitehe Gefahr, daß | 
Huabes, dem er in Coot County fiegen 
würde, das — — mit ſich 
reißen —— welches da3 republifanı 


ſche Countyticket bilde.” 


Sozialiſtiſche Verſammlungen. 
Drei Maſſenverſammlungen im 
Intereſſe des ſozialiſtiſchen Tickets 
und bes jozialiftiihen Kandidaten | 
für die Staatsanwaltfhaftt W. U. | 
Gunnea find heute Abend nach der 
Lomell Schule, Spaulding pe. und 
Hirfh Str, der Von Humboldt | 
und Hirldı Str 
und Scherzingers Halle, N. Paulina | 
und Augufta Str., einberufen worben. 
Gunneo wird in allen dreien ſprechen. 


SE 

*An Leuchtgas erſtickt iſt der 40jäh-⸗ 
tige W. ©. Ampater, 2806 Indiana 
Der Koroner wird feſtzuſtellen 
ſuchen, ob Selbſtmord oder unglück— 
licher Zufall vorliegt. 


— — — —ñ 


| 
| 
in 
| 


CASTOR IA 


und Kinder | 
INGEBRAUCHSEITMEHRÄLS 3OJAHREN 


Immer mitder 
Un! 


der ! 


‚ erkmmt iverden! 


| zeugt tit, 


Weiſe 


WMaffe des Volkes 


treiben können! Man beobächte nur den 


5" he 
% 


Chicago, Freitag, den.27. Oftober 1916. 


nt. 


——— N —— — —— 


— — Um UP —— — — 


Klee's 
Milwankee 
Avenne 
Laden 


— — Si BE BR eier —* 
— HIH — 


Zwei | 
Laden ) 


Sie erhalten mehr Weberzicher = Lert 
ir S15, 518, 520 ver 525 
Außerhalb der „Loop — 


file 


Mieten und Infoiten. 


% 


Vo da 


anne - Mr arten 
ee tee TR, Ai 


—— — — 
aim 


Dreiek von Vilmanfee Ave., Afhland Ave. und Divijion Straße. 
Kreuzung von Belmont Avenue, Lincoln Avenue und Ajhland Ave. 


Der eng 


—222 


Loop“⸗Mieten und Unkoſten ſind große 
Es liegt auf der Hand, daß große 


Mieten und große Werte nicht beiſammen gefunden werden kön— 


nen. 


Die einzige Art und Weiſe, größeren Ueberzieher⸗Wert zu 


erlangen, beſteht darin, Ihren pro rata Anteil an den „Loop“- 
Mieten nicht zu bezahlen. Wert iſt jetzt eine aktuelle Frage und 


tauſende Männer ſehen den rieſigen 
„Loop“-Miete zu erſparen und 


die 


Ueberziehern zu erhalten. 


Klee-Ueberzieher haben 2096 


die Erſparniß der „Loop“ Miete. Un ſere 815 Ueberzieher 


Vorteil, bei Klee's 
20 Proßz. 


erhöhte £ 


3 zu faufen, 
erhöhten Wert in 


Qualität Durch 
bejiten $3.00 


mehr Wert, umfere $20 Ueberzicher $4.00 mehr Wert, uniere $25 Ueber- 


zieher 


brifanten —Pinchback, 


Styles, 
in 


extra Wert erhaltet zu 
dem Preiſe von 


Die 


Schwarz, Blau, 


gemacht aus eleganten Kerſeys 
Grün, Orford Grau, 


beliebten Pinchback, 


Soft Roll und einfache Styles, 


85.00 mehr Wert. Klee Ueber zieher ſind von Amerikas beſten Fa— 
konſervative, Convertible Kragen, Box Rücken, form— 
anſchließende doppelknöpfige Ulſters, velzgefütterte und Aſtrachein-Kragen- 
ge 
Novelty Mifhbungen— die 20% 
der vermehrten Qualität tt eine fidhere Garonti e dafür, daB Ihr einen 


$15, $18, $20 oder $25 
Rlee- Anzüge, 20% mehr wert 


Meltons, Tiweed3 u.j.m., 


X3 


er 


im jeder Bes 


ziehung bodymodern und von erfahrenen Schneidern aus durdaus ganz- 


woflenen 
jetdenemiichten Woriteds, 


2a Porte Eaffinteres, den feiniten 


importirten 
Klanellen u. blauen Serges angefertigt. Dur 


ud bietigen 


. Erivarniß der „Qoop” Miete und Vermehrung der Qualität könnt Ihr 


eritaunlihe Anzug 
Werte erhalten zu.. 


Fußball Frei für Aunben 
(erade was „seder verlangt großer Ruabv 
Fußball frei niit jedem Sinaben- Anzug, Weber 
zieher oder Mackinaw Coat zu $5 oder mehr. — 
Andoor Ball frei mit Knabenſchuhen zu 82 
oder mehr. 


Car-Linien nad Rlee’s 


hr könnt im „Loop“ oder irgendimo 
zur „2“ Bahn transferieren, um nach dem 
NtleesLaden zu gelangen — de YJahrgeld. 


Um unferen Milmantfe Ave. Laden zu 
erreichen, nebmt oder transferirt zum 
Logan Zauare Grpres oder Humboldt 
art Zug und aeht zur DVivifion Str.- 
Station. der nebint Milwaufee Mve., 
Armitage Ave., Aſhland Ave., Diviſion 
Str. Route 6 oder 9 der Straßenpabn. 


der 
Um unſeren Nordſeite 


Unſer 
Hohe 


Hübſche 


mem Kid 
Blau oder 
te Laden zu errei— folgenden 
chen, nehmt oder transferirt zum Ravens 
wood „LE Bug und gebt zur Belmont 
Ztatton. Oder nehmt Lincoln Mve., Bel 
mont Ave., Aſhland Ave., ——— 
Roſehill, Riverview Bart oder Route 
der Straßenbahn. 


teil, 
weiß 


2 
> 


Der nationale Wahlfanpf. 


— — — 


Meinungsäußerungen dazu aus dem Kreii 
der Sejer der „2lbendpojit“. 


Die „lbendvoit” rordert ihre Yeler auf, tich au den Wahlfragen au ätır 

rt, und jtellt au Dielen Bmede dem Deutfchtum Chicagos und des Landes 

ihre Cpaiten zur Verfüinung. Ale, Aulchritten !sird Die gleiche Jehandlung 

werden, Bedingung iſt ur, daR Tie fachlich, imönlichit fnapp aehalten und fret 

von Scimpirreien find und dak die Einiender ihren nollen Namen und 

Wohnort angeben, dire aber auf Wunfch nicht veröffentlicht werden. Das Par 
pier darf mır auf einer Ceite und nicht au ena hefchrieben fein. 


Selbitveritändlih Fi -nimmt die „Abe Dpojt“ ’einerlei Berantwortlic- 
feit fitr Die tir zugebender Meinungsänferungen * nationalen Wahlkampf. 
Die Redattion. 
| ————————— — — — 


* 


Das volkstümliche Unternehmen der 
„Abendpoſt“, allen Bürgern unbe 
ſchränkte Gelegenheit zu gebeit, ihre Mei: 
nung offen und frei über polittjche, ſowie 
wirtichaftliche ‚rauen — 
Maßregelung zu äußern, muß loben an 
Möchten doch cht 


‚geboren ſei, welche „Er“ zur beliebigen 
Zeit in den Krieg, ja wenn e3 jein muB, | 
tı die Hölle reiten möchte! — Wir Bür- 
ner und Wähler haben abfolur Feine Ur 
Jache, macı dem Grundſatz, ‚wer die Wahl! 
hat, Dat die Cual”“ zu handeln. Meder | 
der eime, noch der andere Kandidat follte | 
fiir une ein Intereſſe haben. Dagegen 
ſollten wir Wahler unſer ſcharfes Au 

genmerk auf die geplante ge fährliche Zu 

kunft richten! Dem Art egsllown und 
ſeinen Hintermännern, ſich bereits 
auf die vom Kongreß bewilligten Millio— 
nen und ihrer Ausnutzung vorereiten 
ſollien die noch nicht ganz geiſtig vergif 
ſteten Bürger ein Ende mit Schrecken be 
reiten, indem wir möglichſt viele Sozia 
liſten in den Kongreß wählen. Ein ſol 
cher gewählter Kongreß würde einen 
Noten-Präſidenten ſofort zwingen, den 
Koͤngreß einzubernfen, wenn unſer Volk 
| und Sand in Gefahr tit, und ihm die Zit- 
gel aus dei Händen nehmen, ebe er Un: 
yeil anrichten kann. Wir Bürger und | 

Mäbler diejes Landes werden bon 

Napıtaliften der einen Partei verraten 

jemals gejehen, daß das fluchteitrdigite, | md bon der anderen berfauft. &3 bleibt 

gemeinjchädlichite,„Samblinghoufe“ in der | uns iveiter michts übrig, die Rartei zu 
ganzen Welt, der „Board of Trade”, ver; | unierftüßen, der twir naturgemäk ange: 
boten, deifen Mitalieder verhaftet umd! hören foliten, die fozialiftiiche. Ahr Wi 
mit harter Arbeit in der geitreiften Nade | ter, Miürter, Söhne und Töchter, die Ihr 
beitraft wurden? ı täglich mitzuderdienen geztvungen feid, 

Diefe Volködiebe, die Millionen von Mm Die unerſchwinglichen Le bensmittel | 

Dollars beim Kauf und VBerfauf der un - | ZUT we Eurer Kamilie zu beichaf 

nefebenen Poltsbedürfniffe verdie; |, fen, Shr, die Khr Euch das Wahlrecht ege 

nen? Diefe, wie alle unbeitraften Wıurs | Nichert habt, hört auf zu Elagen! Am 7. 

«berforporationen find 5, die die hinter. | November habt ShrGelegenheit, ein Wa 

liitigen, falichen Boltsfeinde mit vielen, | 

dein Volt gejtohlenen Millionen unter 
jtügen, damit fie unter dem Schuß der, 

Regierung ihren Raub ungejtört ieiter | 


alle nie 
„ausverkauften“ Yeitungen dasjelbe tun! 
Die beiden durch Korruption mächtig ge 
worden en Kart eien baben iveder den Mitt 
meh den Willen, iiber das ganze Yanıd 
allgemeine Voltsvertammlungen einzube 
rufen ımd die Kandidaten aller Parteien! 
einzuladen, unter genügendem cup ae 
ven Fforrupte Raufbolde und politische 
Zcabs, die brennenden Beitfragen alige: 
mein zu Zn damtt verſam⸗ 
ind deren 
Kandid * bei Br Wahl ſeine Unter— 
ſtütung zuwenden kann, von der es über 
daß ſie am beſten befähigt iſt, 
Intereſſen zu wahren! In welcher 
haben die bis auf den heutigen) 
abwechſelnd in Macht geweſenen 
die Intereſſen der großen 
geſchützt? Haben wir 


nr 
Die 
‚ 


das 


ſeine 


Tag 
Varteien 


er 


| machen. Ihr habt nichts 
ein erbärmliches Leben, jedod) ein menich- 
| Tiches Dafein zu gewinnen. Brecht das 
DToppeljoch entzwwei, bredit die Mor 
Stlaverei, brecht die Sflavorei der 8: 
Brot ijt Freibeiil Freibeit Brot. 
Uctungspoll 
Emil Hrsima:: 


zu verlieren als 


politifch forrupten Hansmwurft mit feinem | 
Striegögevolter, der in dem Wahn Iebt, | 
daß er mit Sporen an den Ellbogen, | 

dagegen das Volt, fpeziell die arbeitende 
Klafje mit dem Sattel bem ——— 


ſpezieller 
kauf von modernen 


er 
au $5 das Paar. 


den | 


j venfion. 
| 


vadies aus diefem elenden Sammertal au 


3049 Lıncolu Ave. 


Pind 
mit 
Samitags-Ver 


Stiefeletten 


zu 55.00 


moderne Boot3 aus 


ausgezeichneter Jualität biegia 


Leder in M ahogan, 
Schwarz, fomwie in den 
zwei Farben: Blaues 


Vamp und grauer Oberteil, 
Tan Vamp und IvoryO 


Ober 
ſchwarzes Vamp und 
Oberteil. Auswahl 


\ 

| Chicago, 25. CH. 
‚ Werte Abendpoit: Syür 

5 ſollen wir Deutſchamerikaner 
kommenden Wahl ſtimmen? 
getan hat, wiſſen wir, 
wenn wiedergewählt, 

nicht, 
Was Hughes 
J denn 


bei der 
was er in 
tun wird, wiſſen wir 
tun würde, 
wichtigften Fragen ſehr fchweigiam. 
ein 
fürchte, daf, ! 
von der Bratpfanne 
I find, Wenn es nun feine 
dieje beiden alten Parteien, 
noch) den abjicheulihen Waffenjchacher unter: 
ftüst haben, gäbe, dann würde ich, bei der 
nächften Wahl ganz geiwik gar 
men. .Nlber e8 gibt eine Dritte, 
gendfrische, die mit reinen 
Wahlkampf rritt, die fozialiftiiche. 

| diefe wird meine Stimme erhalten! 

Ihaben gefehen, dak im alten Baterlande, 
| Teutjchland, das Doch 
I(twenn auch nicht in „Suliurer), 


andere als 


eine 


die — neuen 


Back 
zwei Paar Knickers, 
von Dickey Fabrik Cheviots, 
ben von 8 bis 18, ein 
extra guter Wert zu. 


welchen Kandida⸗ 


Was Wilſon 
Zukunft, 


denn der Herr iſt ſehr veränderlich. 
wiſſen wir auch 
er ift gerade in den flir uns! 
Aber | 
Anhang läht nichts Gutes ahnen. Id) be= | 
wenn wir Hughes erwählen, wir | 
ins Feuer geiprungen | 


Die beide Dazu | 


nicht ſtim⸗ 
ju: | 
Händen in den | 
Ind! 
ir | 

in ı 
in Bezug auf Kultur | 
in Kunft | 


und Wifienichaft an der Spike aller Natio: | 


Inen fteht, icon einige Kahre vor dem Kriege 
| der Grundftein zum Soyialisınus ge 
wurde. Und dieſes hat bewirkt, daß aus 
den vaterlandsloſen Geſellen — vaterlands 
getreue Geſellen wurden. Es iſt dort, 
uns ſogar nicht-deutſche Schriftſteller 
zählen, vom Staate aus — 
Vollsverſicherung eingeführ welche es zu 
Wege brachte, daß —— für den & 
!bensunterhalt jür alle Menichen in Deutid- 
| fand gejorgt ift. 55 gab dort, uns 
ıMr. 


Armenhäuſer 


wie 


mehr (man leſe: 
Germtny“, by Frederie C. Howe, vV. 
M. J. 1915. Wäre es nun ſo gefährlich, 
Iwenn (anftat: der privaten PVerjicherungs: 
geſellſchaften, weſche wohl jo ziemlich mit 


* 


legt 


wie 
er⸗ 
allgemeine 


Howe verſichert, keine Bettler und keine 
„Socialized ! 
Me ei 


!den Brivat-Banten auf einer Stufe ftehen), | 


auch hier eine Landes verjicherung nicht 
für Krantenunterftügung, jondern aud) ge: 
‚gen Urbeitslofigfeit und hohes Alter ein: 
| geführt würde? 


das liebe Brot (wohl eine der jchlimmften 
| Tyeindinnen der Menjchheit) fozujagen ganz 
Jeder Arbeiter fonnte dort jor= 
die Zukunft ſchauen. Iſt er ge— 
verliert ſeine Arbeitsſtelle und 


ausgerottet 
| genfret in 
fund und 
fann jonit 
ı Wemeinde, im der er wohnt, ihm Wrbeit bei 
| angemejienem Yohn. Wird 
| hat er seine Kranfenınterf ützung 
alt (6 Sahre), 


wird er 
dann hat er jeine Yiters 
Pischen 


JRürde jo ein 


— — — — 


Barum iR 


OSCAR F. MAYER & BROS, 


x wu WBurkt überall beverzuat W 

» eil diefelbe mit der peinlichiten Neintipteie 
’ aus dem beiten Dinkerial bergeftellt 
wird. Befragt Euren a . 


bloß | 


In Deutjchland hatte man die Sorge um! 


| 


feine finden, dann verichafft die 


er frant, dann | 


-$15, $18, $20 oder $25 


Madfinaw Röde für Knaben — Ein wirklicher Bargain für Samstag — 
ſchwere reinwollene Mackinaw Röcke, Größen 7 bis 18, in Pinchback 
Faſſon oder mit 3-Stück Gürtel, 
Farben, zum Verkauf in beiden Klee— Läden 3 


Für Damen 


86.00 


für Knaben, 
gemacht 
Srö- 


86.75 


Anzüge 


un DE 


Te 


3 .. % 
Spesiell für Samflag! 
Grocery- Spezialitäten. 

Granulirier Zuder (mit $1 133 
Order od. mehr) 5 wid... C 
Groker fanch Kopfreis — 

2 Bund für 
Butter, beite Elgin Greamerd, 38 
das Pfund c 
Kaffee, beſter 30c Reaberth, 

das Rfund 

Erbien, feine ftveet wrinffed, . 
3 Büchten für .... c 
Sleifh-Spesieftäten. 
Hinterviertel Mutton, Pfd.... .1446e 
Kleine Port Schulter, Pfd.... .1334e 
Bartes Roaftbeef, gerollt, Pfbd... :18e 
Hebels Hollen Marie rohe 

Schinken, Biund 
Hinternierte 

Pfr nd 
Sranffurter, Sneblauchtneit, te 
mwurit, polniiche Wurjt und frijch ge⸗ 
machtes Hamburger — zwei 

Pfund für . 


Bajement-Spezialitäten, 
Fancy : bitkomlen 
Ipezie! Stüd 
1 Sukenb Erbital 
gläfer, Ipeziell, 4 für 
Groge Stall-Yaternen — 506 
Wert, Stüd zu 
Große Crhital Salz: 
ferbüchlen, vu zu 
Fanch Erpital 
15 Wert, zı 
3 Quart grau ematill. 
fannen, 29e Wert, 


Whigten 


Kaffee⸗ 
Stüd.. 


1% 


hier eingeführt, Sa wäre allerdings Ge =“ 
fahr vorhanden, da& ein Hier jegt blübene 
des Geſchäſt, das Räuberweſen, etwäss 
den wirde. Es möchte doch eine ga 
Reihe von jungen Leuten geben, die fir 


nen anftändigen Lohn Lieber anftändige Ar 


Sozialismus aud) | 
| das 


beit verrichten, al3 baf fie einem, Do mit 
mehr oder tveniger Gefahr verbinden 
„Sejichäfter nachgehen. Aber ich: meiner 
jollte feinen guten Bürger abhalteng: 
\ das joziafiftiiche Tidet zu wählen. — 

Achtungspoll, 
U. 


Lanfermann, 
6915 Lafewood Ave, 





Budweiier 


berühmt in 


jeder Stadt 


Aus fünf gewichtigen Gründen fauft die Welt Millionen mehr 


Flaſchen Sum: als von tedem andern Bier: 

Eritens befolgen Anheufer:Bufcdy aufs ftrengite tedes Gefek, das 
der Braumiffenjchaft befannt üit; 

Bweitens bezablen fie Dorzugspreife für die allerfeinite nördliche 


Gerfte; 


Drittens führen jie nur den auserlefeniten Saazer Hopfen ein und 
halten in ihren riefig großen Kagerräumen einen größeren Vorrat 
davon aufgefpeichert als jonft jemand auf dem ganzen Erdfreis; 

Diertens brauen fie Budweifer in der beiteingerichteten und 
größten Brauerei und Keifeanlage, die es ve gegeben hat: 

$Zünftens ift dies Bier unwandelbar dasfelbe, mit all feines Güte. 
Reinheit und Milde — mit all der Würsfülle feines herrlichen 


Saazer Hopfens! 


Arheufer-Buldhr— Bt. Louis, 9. St. vor A. 


Leder VBefucher von St. Kouis ift Freundlich eingeladen 
uniere Anlage anzufeben; fie bedecdt 142 Uder 


"bedentet lägıafeit 


mer: Busch Branch 


| Distributors. 
dummen 


3 E ———— 


Cine Zundegeſchichte. 


— — — 


Pumoreste von Arthurt Weß. 


Draujend war derSchnelläug in den 
von Boloona eingefahren. 
Da derjelbe nur wenige MinutenAuf⸗ 
entöunit haste, fuchte jeder jeiner Wa: 
Ormadigeil fo Fehnell wie mögtidg zu 
eeiwi Men. Da ef gerade um bie Reife: 
vor geft taltete ſich der Vertehr be— 
er5 lebhaft, Die Söhne Albidns 
en mit ihren Langaufgejhoffenen 
Segieiterinnen, jo gut oder To fhledht 
gegen mollte, zmijchen Den 
Digen, oft vedt fetfleibigen 
en dahin, gelöhäu tige Wiosto: 
ließen jih aus ihrer phlegmati: 
en Wonchalance nicht berausbrin: 
is ſie mit manchem Stoß hezah- 
uüßten, und was da ſonſt noch 
büsländeen zwiſchen den 
yandten unb geichmeidigen la 
u ſich bewegte. brachte 
heimalhliche Eigengrt zum 
ESdruck, ſo daß das Ganze ein 
zuſammengewürfeltes 
ſehen bekam. Das eine mußle 
zut Schande der Herren der 
chöpfung feſtgeſtellt werden, „dak ſie 
ungalant gegen die Damen— 
benahmen, da h. ſie kämpften mit 
Kraft des ſtätkeren gegen das 
he Geſchlecht. um ſich ihre Plätze 
mern. 
em milden (Shaos bemegte fi 
ine merlmürdige Geftalt, die au 
nderen Zeiten gewiß berechtigtes 
ufjehen erregt haben würde. Es 
mar dies ein jtarter, init eleganten 
warzenı  Unzug befleideter Herr, 
melcher auf feinen Meinen — ein Kin 
derpoliter trırg, Gr wurbe von der 
Dienge bald hierhin, bald dorthin ge= 
riſſen. 

„Santa Maria!“ keuchte er; „ich 
merbe rod den Zug verſäumen; 
Dumme Gejchichte nrıt dem vermaie= 
Deiten....“ 

Seht Gatte er fich, einige Püffe ab- 

gerech! st, g lücklich bis zu einem Coupe 
Zeiter Klaſſe hindurchgeſchlängelt — 
es war alles beſetzt. Das Zeichen zur 
Abfahrt wurde eben gegeben und ohne 
ſich lange zu⸗be ſinnen, war er mit ei— 
E yem fi men Sag im Wangen, odie 
Eben Protefterhebungen der meiltens 
aus Dornen beſte henden Reiſegeſell⸗ 
-iHaft Gehör zu fchenten. Der augen 
Er pliafihe Zorn der Pafldgiere, baupt- 
= jählih der weiblichen, igmand jedod 
ine und machte dem Gefühle des 
IRrirleios Pak, als fie den nach Athen 
E Rin genden hilflos nah einem Sibe 
; BR! tipahen jahen. 
Aermſte!“ 
in der Ede ein 
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„Der hörte man binten 
ſeines Stimmchen. 
—— Sehen Sie nur, cara mia, wie uns 
gliatich er bas arme Kind hält. Mer 
joeiß, mo die Bonne im Gemwühl ge- 
E blieven fein mag.“ 
J Ich glaube, wern mir etmad’ zus 
F fammenrüden,” antwortete die Nach; 
Fberin, „fo wäre für ihn mohl nod) ein 
Mlähhen übrig. Er fann ja faum no 
Bas Kind be'ten.” 
E Die andereu Damen tmaren ganz 
Ederieiben Unficht; man. rüdte zufam« 
pen, und artig Danlendb zwängte ſich 
ber ‚forpulente Herr mit Mübe und 
sth zwiichen die Damen. 3 war 
Er auch die Höchfte. Zeit geiveien; ein 
Fhriler Yiiff der Lotomotive und der 


<ınder schreien 


NACH FEBTCHERS 


in Bewegung. 


pn F. Brandel, Mgr. Phone Armitage 20 


Zug fegte fich raflelnd und jchnaubend 
Da beginnt fih3 in 
bem am Kopfende mit einem leichten 
ſeidenen Tuche verhüllten Kiffen, wel— 
ches der Herr vor ſich auf den Knieen 
liegen hat, zu regen; aber einige begü— 
tigende Worte und ein leichtes Klopfen 
mit der Hand ſtellen die Ruhe bald 
wieder her. 

„Welch ein zärtlicher Vater!“ hörte 
man im Hintergrunde wieder die keiſe 
Stimme der Dame, die für den Herrn 
zuerſt Partei ergriffen hatte. 

Der „zärtlicge“ Vater hatie fich be— 
haglich zurüdgelehnt. Schmunzelnd 
hörte er der Unterhaltung der Damen, 
die ihn zum Gegenſtand ihres im Flü— 
ſterton geführten Geſpräches gemächt, 
zu. Oh, hätten dieſe mitleidigen Her— 
zen nur ahnen können, was das omi— 
nöſe Kiſſen — welch einem Un—⸗ 
würdigen ſie ihre Theilnahme angedei— 
hen ließen, ihr Mitleid hätte ſich gewiß 
in das Gegentheil verwandelt und in 
den Ausdrücken: Ungeheuer, Scheuſal 
u. ſ. w. Luft gemacht. 

Der Schaffner erſcheint, bittet um 
die Fahrkarten, markirt bedächtig eine 
noch der anderen und kommt auch zu 
dem Herrn. Dieſer hat die Karte ein— 
gefiedt und beginnt jegt mit der einen 
Hand alle Tajchen zu durchmühlen. 

Der „Zug eilt dahin. Ingeduldig 
Hopft der Schaffner mit ben Fuß; 
beracdens, der Neiſende findet das 
Billet nicht. 

„Herr!“ brauſte endlich der Schaff⸗ 
ner auf, „wiſſen Sie nicht, daß Sie 
die Fahrkarte bereitzuhalten haben? 
Ich habe keine Zeit, mich hier ein paar 
Stunden herzuſtellen, bis es Ihnen 
gefällig ſein wird, mir dieſelbe zu ge— 
ben!“ 

„Aber Verehrteſter, ich bitte, ſich nur 
einen Augenblick zu gedulden,“ ſtöhnte 
der Herr, „ich muß ſie. 

„So geben Sie doch einen Augen— 
blick das Kind her und ſuchen Sie ver— 
nünftig nach,“ unterbrach ihn heftig 
der Schaffner, und ſchon hatte ſeine 
rauhe Hand den verhüllten Gegenitand 
ergriffen. Schnell aber lieh er ihn 
wieder fahren, ald aus demfelben das 
gedämpfte 
tönte. 
„Herr, Sie haben einen Hund!“ 
ſchrie der auf's höchſte erboſte Schaff⸗ 
ner den in Schweiß Gebadeten an. 


„Aber um Gotieswillen,“ ſuchte die⸗ 
ſer den Wüthenden zu beſchwichtigen, 
„der Hund, das bin ja ich. Ich bin 
Bauchredner und imitire ſowohl Men—⸗ 
ſchen, wie Thierſtimmen.“ 

„So, fo,“ meinte derBeamte beſänf— 
tigt, „bas ilt eimwas anderes; da bitte 
ich um Entſchuldigung.“ 


Kaum hatten die übrigen Pallas " 


giere vernommen, welch ein Gefährte 
ich unter ihnen befände, fo rüdten fie 
mit ber dem taliener eigenthümlichen 
liebenswürdigen Zudringlichteit bem 
Künftler näber, und nun begann ein 
Bitten, er möge noch einmal den Hund 
ntacyen, dab dem aljo Xitafirten troß 
eines Sträubens und feiner WYuss 
flächte nichts weiter übrig blieb, als 
den 
nen. Die Zuhörer waren über bie 
Xeiitungen jo erjtaunt, daß Tie 
turze Gebell 


cu, 


Das 


dultionen des Kiünftlers hielten. 


Endlich Hatte der Bauchrebuer das 


Billett, welches er in die Weſientaſche 


hatie, gefunden. Der Schaff⸗ 


SASTORıA Ir es GP Danten® gut, ua 


welches ab und zu ausi 
dem Kiffen brang, ebenfalls für Pro: | 


Abendpoft, Chicago, : 
aufathmend legte ſich der Herr nad) 


hinten. Lange ſollte er ſich der wohl⸗ 
| verdienten Ruhe jedoch nicht erfreuen, | 


Der Zug hält an einer Halteftelle; | 


| ber Kontrollor erfoeint und bittet um ı 
| die Fahrkarten, mit ihin der Schaffs | 


‚ner, welcher jich au dem Künftler hin= 


‚ durchdrängt. 


„Dies ift der Herr, der den Hund 
ſo et⸗ 
Leben noch 


machen kann, Hert Kontrollor; 
was habe ich in meinem 
nicht gehört.“ 

Der Wachſame ſieht den Hunde— 


| Xmitator über die Brille an, und wie: J 
|erseginnt die Bitte um eine Ülteber- : Wi 
Reſig⸗ J 
ınirt blidt der Seplagte den Kontrollor 
‚an; er hat fih in ſein Schickſal erge⸗J 


holung ſeiner Kunſtleiſtung. 


ben und muß die fünf Minuten, die 
der Zug hält, in allen Tonarte 
heulen und knurren, daß es hätte einen 
Hund erbarmen können, und wieder 
drang es wie ein dumpfes Echo aus 
dem Kiſſen: hu, hu, ‚hu, hu! Endlich, 
‚endlich jet fich der ug wieder in Be⸗ 
| mequng, der kurze Aufenthalt war 


| bein Armen wie eine Emigfeit erjchies | 


nen. — Goitlob, man näherte fich ja 
| immer mehr und mehr der Enpditation. 
| über d das hatte jich der HYundetünitier 
| vorgenommen, jo etivas paifirte ihm 
| gewiß nicht wieder. Crmattet jchloß 
er die Augen. Wenn der Bedauern: 
ı werthe aber glaubte, daß dies der legte 
‚Alt feines unfreimilligen Auftretens 
geweſen ſein ſolle, jo täujchte er jich. 

Währenddeſſen ſauſte der Schnell⸗ 
zug in raſender Eile ſeinem Ziele ent⸗ 
gegen, um nach einer Stunde in den 
"Bahnhof einzufahren. Endlich hielt 
er. — WUlles ftürzte aus dem Waggon. 
Dieſelben Scenen wiederholten ſich wie 
beim Einſteigen. Ruhig wartete der 
Bauchredner mit ſeinem Kinderpolſter, 
bis ſich auch die letzten entfernt, und 
ſchickte ſich dann gemächlich un, das 
' Coupe zu verlaffen. 
auf dem Frittbrett, da Jah er fich dem 
| Bahnhofsinipetter, der höflich ſaluti— 
rend an die Wüke griff, gegenüber. 

„Sie verzeihen, mein Herr; haben 
Sie nicht foeben einen Hund imitirt?“ 

Der alio Apoitrophirte blidte mie 
erjtarrt auf die auf dem Perron Ste- 
genden; ibın ahnte, mas Se fommen 
follte, und seine Ahnung hatte ihn 
nicht betrogen, denn fchon bat ihn der 
Sinipeitor mit jeinem verbindiichiten 
Lächeln — und der allezeit Gejtrenge 
lächelte felten, äuferft jelten — ihm 
auch eine Probe feiner vorherigen 
Produktionen zu geben. Der Uermite 
mochte ſich ſträuben, Einwendungen 
erheben und ſich entſchuldigen, wie er 
wollte, es half ihm alles nichts. Wie— 
der und wieder gab er bald zärtliche, 
bald wüthende Ausbrüche dieſes Vier— 
füßlers von ſich, ein ganzer Kreis von 
Neugierigen ſchloß ſich um den Künſt— 
ler. An ein Entfliehen war gar nicht 
zu denken, denn immer enger und en— 
gen ſchloß ſich der Kreis. Aber bald 
genügte das Bellen den Zuhörern nicht 
mehr. Der Eine wollte dies, der An— 
dere das hören. 

„Einen Hahn, einen Hahn!“ rief der 
eine, 

„Eme Sage! 
möchte meine Frau 
anderer. 

Der auf folde Weiſe Gequälte 
nahın den Reit feiner gejchimmpdenen 
Sträfte zufammnen und ein !lagenbes 
Wiau erihell, ala wenn e2 aus ber 
Erde füme Da gefchah eimas Gräß— 
liches. Das Kolfter, welches der 
Baucrexgter unter den Tinten Arm 
genommen hatte, murbe plöglich mie 
durch Zauber nacht getprengt und here 
aus fuhr mit wüthendem Gekläff — 
ein Wiop& mitten in den Menjchenhaus 
fen hinein. Die Weiber Ichrieen ent» 
fegt auf umb flohen auseinander. 
Schachteln, Hüte, Schirme, alles flog 
durcheinander. N alles hatte bir 
Mops, den jein Herr, um den Bahn: 


Nur einmal eine Rabe 
hören!* fchrie ein 


Diiteffer verſchwinden 
Sant herriid 


Wirflich überraschend ift Die Wrt md 
Weile, wie Stuart's Calcium Wafers 
die zarte rofa Färbung der Sant 
verleiden, die von allen Mit 
ehiern amd anderen Aus 
imlägen befreit tft. 

Emreibt wegen ireien Probepadets. 
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Stuart's 


umd made cin 
ötefen Un. 


jirken anf Fer ulut 
Anſaͤmm bon alı 


Ende mi ter lung 


Bellen eines Hundes ers 


Vorher Nachher 


ſich in der H 
veberf 
b. age 


reinigteiten, die 
Puſtein, wälteſſer 
vaut 


eue ale Scheme 
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vor taus 
Aran hbartı ei un ey 
rn ‚ t 


Waufers ı 
warm tjoll man 
me uneiten ben? Ihr: 
rs in alten Ape — 
Beriauf finden, volt heute 
öder ſendet nachſteheunden Koubo 
zroͤbepadetes ei 


fre ten 


title 
it lege dlsce 


allfeitigen Wünjchen nachzuloms | 


2 4 5 2 * —4 = 
Freier Probe-Konpon. 
FJ. A. Stuart Co., 336 Stuart Building, 
—Bou— —* Senden Sie mir ſofort ımii 
ngebender Poſt cin freies Probevacket von 
—— Kalcium Ysafers, 
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<traße ouosn... Sespedsrennte sense Onrernanenn.c. 


RX 


n beiten, ' F 


te 


Nas 
m 
m emem 


Yondorf 


Ueberzieher bedeutet Wollſtoffe, 


Freitag, va er Hrtoßer 1018: 


— — — — > — 


Label in 


Herbſt-Anzug oder 
die nicht ein— 


laufen — Kleider, die weder hängen noch ſacken 


nach dem Tragen nach 
die gute Dienſte 
arbeit beſter Art und 
rektheit. 


leiſten 
Schnitt von abſoluter Kor— 
Wir zeigen ungewöhnlich feine Herbſt 
Anzüge und Meberzieher zu 


820. 825, 830 


ein paar Wochen —Stoffe, 
werden — Schneider 


Die Koſten guter Kleider um 33 bis 


85 berabgeiekt, 


em jpeziellen 


Sortiment bon 


\vas wir in Die 
Manner md 


das tit, 


junge Manner-Anzitgen und lleberziehern getan 


baben. Sie fommen 


m den beliebteiten Geive 


ben md RHEIN: in alle neuejten Faſſons. — 


allen 
— 


In 


— 
Mattinawg und Ucherzicher für Knaben 


Sehr 


ſpeziell, 83. 95. 
Wärme und Danerhaäftigkeit ſind es, 


die dieſe 


Kleidungsſtücke berühmt gemacht haben. Außerdem 


ſehen 
Gemacht aus 
liebten Muſt 


warmen, 
ern. 


Schon jtand er MR 


Sweater Coats 
beliebten 


ſowie 


In den 


quer geſtreiften 


einfachen Farben, in 
dem 
oder 
Shawl Kragen — 


82.50 bis $7.50. 


Shaker, Jumbo 


Rope Stitch, mit 


zu 


beumten ein Schnippchen zu ſchlagen, 
auf ſolche eigenartige Weiſe mit ſich 
führte, ertragen können, aber das 
Miauen einer Katze ging ihm doch über 
ſeine Hundenatur. 

Der „liebevolle Vater“ ſtand, als 
ſein „einer Pflegling“ ſich in ſolcher 
Geſtalt vor den Augen der Mitreiſen— 
den präſentirte und ihn ſo treulos im 
Stiche ließ, zuerſt — vom Vonner 
Be da, aber dieſer Zuſtand dau— 
erte nicht fange, und jo floh er denn, 
die allgeıneine Verwirrung benube:nd, 
eiligit von dem Schauplaße feiner Iris 
umphe und — feiner Niederlage, und 
Hund und Künjtler jah man niemais 
wieder, 


Ein Vermächtniß. 
Size von ®. 

Sie hatte jo neben einander hi noe⸗ 
lebt. Kein Streit hatte je iht Einder— 
nehmen geſtört, aber auch keine große, 
gewaltige Freude ihre Herzen höher 
ſchlagen laſſen, nie hatte ein tiefer, ge: 
meinſamer Schmerz ihre Seelen feſter 
zuſammengebunden. 

Nun war ſie iodt. Stil, 
Kampf, wie ihr Leben, war ihr Ende 
geweſen. In der lehten Stunde hatte 
ſie noch einmal ſeine Hand gefaßt und 
ihm mit ſanften Worten für alle Güte 
gedankt, ihn gebeten zu vergeſſen, 
ſie etwa nicht recht gemacht. Esdhatie 
ihn wahchaft gerührt. 

Er vermißte ſie. Ja gewiß, er ver— 
mißte ſie. Ihr ruhiges, fſleißiges Wal— 
ten im Haus, ihren freundliyen Will— 
fommen bet feiner Heimtege, igre yiidle 
Gegenwart an ven lanaen Abenden. 
Die Gewohnheit ift mächtig und acht: 
zehn Fahr find lang! Haticen auch ihre 
Eeelen nicht in vollen Wklorben zu: 
fammengeklungen, jo hatte doch auu) 
fein Mibton ihr Verhältniß getrübt. 
Sn Ruhe und Frieden hatte man ſich 
über alles geeinigt. Daß ſein Wille 
meiſtens maßgebend geweſen und ſich 
ſtill und ohne Widerſpruch in alles ge— 
funden, hatte er ich nie Kar gemanht. 

Wie lang der Tas jebt w — 
dieſe Zeit hatten ſie einen —— A 
Epaziergang zu machen gepfl eat, mü J 
rend ber guten Jahreszeit ins Freie 
hinaus, im Winter einen Gang in die 
Stadt, an den hell erleuchteten Yaden 
borbet. E53 war immer fehr nett und 

harmonisch verlaufen. 

Mie einfam die Räume jchienen» 
Unmilifürlich blidte er fi um, als od 
er ihre Selialt noch iraendiwo eripähen 
fönnte. Dort am Nähtifchehen, ivo fte 
jo mande Stunde emftg gejeifen, otec 
hier an ibrem Schreibtiih. Das war 
ihr Lieblingsplatz gemwejen. Wie oft 
hatte er fie da bei jeiner Heimkehr ge: 
funden! Was fie toohl geichrieben 
hatte? Nie hatte es ihn gefümmert, 
es lag ihm ferne, fich in ihre perfönli- 
hen Ungelegenheiten einzubzängen. a 
Sie mochte wohl eine fleißige Gorre- 
fvondenz mit Yugendfreundirinen un- 
serhalter: haben. Zivar erinnerte er 
Ach nicht, daß fie Häufig Vriefe erhal: 
ten. 

Er näherte fih wie von plößlicher 
Neugier getrieben, dem Schreibtiich 

und jchloß auf's Gerathewohl ein Sei: 
tenfach zur Nechten auf. Faſt ſchien 
e3 ihm wie eine Entweihuna, die Ge- 
genitände zu berühren, die fie dort fo 
ängſtlich vor jedem fremden Blick ge⸗ 
hütet: einige verblaßte Photographien, 
ein Puppenhütchen, ein paar Scul- | 
'zeuaniffe, Erinnerungen aus ihrer 


Sehm. 


ohne 


was 


y! 


ui. 


‚ Mädchen: und Kinberzeit. 


(Srößen 6 bis 


tre biubich aus und find m modernem Stole, 


Stoffen in be: 
16 Nahre. 83.95. 


dauerhaften 


CLOTHING co. 


„Außerhalb des Hohe Micte Diftrifts“ 


Van Buren und 
Haisted Strasse 


3 Laden 


“Ailwaukee und 
Chicago Avenue 


North Avenne und Chrrabee Strafe 


Offen Samstag Abends bis 10 Uhr: nnd Sonntar S 


Vorfihtig legte er alles zurüd und 
öffnete dann das mittlere Schräntchen. 
Hier fielen ihm zunächſt die Wirih- 
Thaffshücher in die Hände, 
Tauber und gemiffenhaft geführt und 
nach dem Jahrgang geordnet. — “a, 
in jo manchen Ehen gab eö Zmiftiziei- 
ten megen ber Ausgaben, bei ihnen 
hatte fich alles wie von Jelbjt geregelt. 
— MVerichiedene Stöhße zufammenge- 
bundener Rechnungen fanden fich da 
nod) vor, ihre fleine Geldfaffette, Boft- 
farten, Briefpapier und dergleigen. 

Nun das kleine Schiebfach zur Lin» 
fen. Es enthielt nichts ala ein ge— 
mwöhnliches blaues Schreibheft, wohl 
ein Schulheft, zum Andenten aufbe- 
wahrt. Doch nein, 


ten Daten verriethen. 
e5? Aufzeichnungen, 
Tagebuch. 


Was enthielt 
Verſe, eine Art 
Welche Entdeckung! Für 


ſchöngeiſtig hatte er ſein Weib nie ge— 


halten. 


Voller Intereſſe ließ er ſich auf dem 


Stuhl vor dem Schrebtiſchchen nieder 
und vertiefte ſich in 
Schriftſtück. Es war nichts 


menhängendes, kurze Abſchnitte, ein— 


der Handſchrift 
nach mußte es aus neuerer Yeit ftamz | 
men, tmie auch die am Rande vermerf- ' 


peinlich ! 


— 


— HZSH 


— 


das eigenartige | 
Sufamz= | 


zelne Süße, oft nur bon wenigen Dyiz | 


len, hie und da Geresiintes. 


Skin | 


Staunen much? von Minute zu Mis | 


nete. Hatte dad mirfiih Quife 
fchrieben, diefe fehlichte, unbedeutende 
rau? Er fahte es nicht. 
Betrahtungen voll tiiefer Qelensmeis 
heit, dort finnvolle Eleine Abhandlun- 
aen über allerleiBorgance in der Welt. 
Harmlofe fleine Grlebniffe aus 


ge: | 


Hier kurze | 


dem | 


Alltagsleben fanden fi, fein beobadz | 


tet, in eiaenartiger 
aeben, 
ges Köcnchen Humor. 
Vers, voll reintter Poelie, der 


Deutung twieberge- 


zumeilen nicht ohne ein wingi= ' 
Ab und zu ein | 
Ausfluß 


einer edlen, tiefinnerlichen Natur, zart 


und ſinnig in der Auffaſſung. 
Ereignifſſe, die ſcheinbar in 


beider Leben bedeutungslos dahinfloſ⸗ 


ſen, hier wuchſen ſie zu tiefeinſchnei— 
denden Thatſachen heran und verrie— 
then den Einfluß, den ſie auf Sinnen, 
Denken und Entiſchließungen 
Schreiberin ausgeübt. 

So folgte Blatt auf Blatt in der 
einfachen, klaren Handſchrift. Immer 
tiefer ſank das Haupt des Leſers her⸗ 
ab. Seine Neugier hatie ſich in An— 
dacht, fein Staunen in Schmerz und 
Mitleid verivandelt. 

Keine — Gefühlsergüſſe, 
kein Klagen über Nichtverſtandenſein 
offenbarten dich Blätter. 
tiefe Sehnſucht nach Licht und Wahr— 
heit, ein ſtetes Kämpfen und Ringen 
gegen das eigene Ich, heißen Schmerz 
über ungeſtillten Wünſche nach 
Mutterglück und durch alles hindur 


ro 
Liv 


; fen, wie eine Blume, die ihren 


Nur eine | der 1 1 
Sehnſucht las 


den tiefreligiöſen Zug eines aufrichti— 


gen, kindlichen Gemüths. 

Die letzte Aufzeichuung war acht 
Tage vor ihrem Ende geſchrieben. To— 
desahnungen mußten ſie ſchon durch— 
zittert haben: 

Ausgelebt und ausgelitten, 
Ausgeſtrebt und ausgeſtritten, 

Süße Ruhe harret mein. 

Los von allem Erdenſtaube 

Wird zum Schauen nun mein Glaube, 
Zieh ins Vaterhaus ich ein. 

Tieferſchüttert barg der einſame 

Mann am Schreibtiſch das Haupt in 
den Händen. „Luiſe, mein Weib, was 
thateſt Du? Warum haſt Du mir 
feinen Einblick gegönnt in den tiefen | 


"Augen. 


in 


ihrer ı 


ber | - 


muß Dein Geift nelechzt haben 


H 


bis Mittags. 
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Größen für 
Seide, 
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Hier 


r 
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— 
RR 


1 
Nene 


u 


Knöpfe. 


erhöhen die Schönheit dieſer elegan 


ten 


auße 
Werte. 
ſtag zu 


Zweiter Floor 


amen-Swenterß zum Gehrauch im Freien, 


Damen und Miſſes — ſtrikt 
reine Wolle, do 
effektvoll garnirt. 
Modelle, bequemer weiter und moderner lan 
mit 


iſt die ſchönſte Auswahl von 


bedt — 
Feorgette und Crepe Chiffon Bluſen 
für morgen zu 82 
Styles, ſehr billig angekauft und beſtehend aus geſtick— 
tem und mit Spitzen beſetztem Georgette und CEreve | 
Weiß und Fleiſchfarbe. 
Die neuen großen Kragen und 
hübſchen Aermel werden ſicher— 
lich Eurem Geſchmack genügen. 


Union Suits 


In einer endlvien ' 
‘Breiien, 
iind als 

In allen 


wehlbefannten Fabri 


Auswahl zu 


Die niedriger 
andersivo. 


faten, zu $1 aufwärts 
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Dritter Floor 


ppelte 


Belted und Saſh 


Taſchen * Sailor oder +4 


s=H 


N 
—— 


.95 


AHES 


Chiffon — in 


ur 


Eau, 


Tucks und Hohlſaum 


* 
Pin 


ſind die 


52.958 


Bluſen und dies 
rordentlichſten 


Für Sam 


SHSHSESHSHSHS 


keuſe hen 
geben will. Ein ſanft 
bie, ich Dich 
n tiefer Strom 
aufchender Walter, 
voll edler Verlen! Thor, 
Der ich war, Dich aufrieden zu wähnen 
mit bem Yermlichen, das ih Dir bot, 
der ih im Deinen Augen nicht Die 
neh Höheren, Beije: 
ve. muht Du gehungert und 
gedürttet haben an meiner Seite, wie 


nad 


Duft nit preis: 
hinfließendes Bächlein 
und Deine Seele war ein 
voll ſchwellender,e r 
köſtli cher, 


Mie 


uir 


Robrung und Erquidung!“ 
Mie Schuppen fiel es ihm von den 
In ſelbſtiſchem Vehagen —* 


er ſeine Tage gelebt, undefümmert u 


‚ihr Wohl und Wehe. Sie hatte, da ir 


reihe3 Empfinden zum NMusdruf 
drängte, ihre Zuflucht zu Feder und 
Napier genommen. Es widerſprach 
ihrer ftilfen, zurüdgezogeren Natur, 

nach außen hin Erfaß für die geiftixe 
Dede, die fie umgad, zu Juchen. 


' wunberte fich, daß nicht der Quell ih 


res Geifteslehend an feiner 
verfiegt, daß nicht jedes edle Gefühl 
fänagft in ihr erftorben war. 

‚Und diejer Schab mar fein gemweien, 


aber adhjtlo8 war er daran borüberge- 


| Neichthum Deines Herzens? Warum 


haft Du den Echab jo ängſtlich gehü⸗ 
ien Du Si Dich nor BR verchloſ⸗ 


J 


ſchritten. 

Und dieſer Schatz war ſein geweſen, 
aber achtlos war er daran vorüberge— 
ſgrittes Pr 


.. 


— — — 


Er 


Schalheit 


ARME: ER t TR Zn es 2 


Ein unfagbares MWeh ergriff ifn. 
D, er hätte es mögen hinausfchreien in 
die Melt: Ihr Männer, die ihr noch 
ein Weib zur Seite habt, nehmt es an 
euer Herz, erforicht jeine geheimen Ge= 
danfen, meidet nicht änaftlich jedes tie» 
fere Gefpräd, da& euch über Zeit und 
Emigteit hinmeaniett, geht nicht unter 
in der Alltäglichkeit! Vielleicht bealet- 
tet ein Engel euren Lebensiveg und ihr 
miht es nicht, gewahrt e3 erft, wenn e3 
zu fpät, mern ihr in qualvoller Reue 
eö erfennt, dat das Kleinod, das Gott 
euch an bie Bruft geleat, verfümmert 
und verfehmachtet ift, und mit ihm 
alles, mas eurem Leben Anhalt und 
Merth Hätte geben fönnen! 

Erft mit dem bämmerndem Mor: 
gen Fuchte er fein Lager auf. Ein an 
derer Mann. Er hatte jein innerjte3 
Selbit in dem geiſtigen Vermächtniß 
aejpiegelt, das ihm fein entichlafenes 
Weib hinterlaſſen. 

— — — —— 

* Die beſten Arbeitskräfte erreicht 
man durch kleine Anzeigen in der' 
„Abendpoſt“. 


Jetzt iſt die Zeit 


| während aa $iv Gebih 84; Ye 
en 0 Bis 5450, Zeit aemact, re cht 
mehr. Sridaezahne 83 5 


'BOSTON DENTISTS Dr. Stover) 


Siau and Arame Gegenuber von Ahe Kar) 
Dr. vLitzman. Mar. 
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chichte! 
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Die Theorie der Schwere verraudht 


Die Standard Dil Company of Indiana leijtet Euch Dienjt von unfchägbarem Wert. 
Sie liefert Euch Red Crown Gafolin, einen Brennitoff für den Motor, der zu jeder 
Seit gleichmäßig it — ganz gleich, ob er von jchwerem oder leichtem Rohöl 


deſtillirt iſt. 


Damit Ihr Eure Car Monat auf Monat mit Vergnügen fahren könnt, 
muß die Standard Oil Co. Euch mit Gaſolin verſorgen, muß viele und 
verjchiedene Qualitäten von NRoböl verarbeiten, die verjchiedenen Teile 
des Sandes liefern eine ganz andere Qualität. 

Angenommen, Ihr würdet Gajolin erhalten, das ebenjo variirt wie die 
perjchiedenen Rohöle. Ihr Fönntet nie willen, ob Ihr an Euren Be- 
ftimmungsort anfommen wiürdet oder nicht. 

Euer Larburetor wirde Euch eine endlofe Mafje Trubel machen. 

Ihr wäret gezwurgen, ibn bei jedesmaligem Füllen zu adjujtiren. 

Die Standard Dil Lompany tit in der Sage, es mit der Mutter Notwen 
digkeit aufzunehmen durch Sieferung eines gleichmäßigen Gafolins, ganz 
gleich,-womit fie auch zu arbeiten haben mag — denn fie bat die beiten 
Petrsleum-Ebeniker Ser Welt zujammenachbracht. 


Diefes Corps von Sahleuten entdette jhon vor Sangem, dab das Ge- 
beimniß einer leiitungsfähigen Motor-Seuerung abjolut und einzig in der 
Adjuitirung der Höhe der Siedepunfte liegt. 

Schwere bat abjolut nichts mit der Gradmeſſung der Leiſtungsfähigkeit 
der Motor-Dele zu tun. 

Salls Bafolin von jchwerem Rohöl erzeugt wird, ohne Rüdficht auf den 
Siedepunkt, ift das Ergebnik ein Gafolin von niedriger Schwere. 

Salls Gajolin von einem leichten Rohöl erzeugt wird, ohne Rüdjicht auf 
den Sisdepunft, ijt das Ergebniß ein Gajolin von hoher Schwere. 

Salls dic Hajoline von hoher und niedriger Schwere gemifcht werden 
ohne Rückjicht auf die Siedepunfte, wäre das Nejultat übermäßige Der- 
dunftung, Schwierigfeiten beim Antrieb. der Majchine, wenn Falt, itoß- 
weije Kraft, Carbon in den Sylindern und den Sunfen-Plugs und um: 
zählige andere Schwierigfeiten. 


Red Crown Gasolin ist kein gamischtes Gasolin 


Rod Erown Gajolin tit Feine elementar chemifche Sulammenjfegung wie 
Waſſer. 


Red Crown iſt eine mechaniſche Miſchung von einer großen Anzahl ſol— 
cher Zuſammenſetzungen, jede einzelne hat einen anderen Siedepunkt. 


Red Crown Gaſolin beſteht aus Teilen mit niedrigen, mittleren u. hohen 
Siedepunkten, bildet eine fortlaufende Kette, beginnend mit ungefähr 90 
Grad Fahrenheit und endigend mit etwa 400 Grad Fahrenheit, ohne 
Zwiſchenſtufen, jedes einzelne verdampft bei einer anderen Temperatur. 


Es enthält eine genügende Alnzabl von Teilen mit niedrigem Siedepunkt, 
um den Ilntrieb leicht zu machen, wenn die Mafchine Falt vit. Zu viel Teile 
mit niedrigem Stedepunft verurfachen außer Schwierigfeiten beim An- 
trieb unnötige Derdunjtung im Behälter. 


RED CROW 


Red Crown Gafolin enthält eine genügende Anzahl von mittleren oder 
höheren Siedepunften, um glatte Bejchleunigung zu fichern. 

Es enthält eine Anzahl hoher Siedepunfte, um höchite Rraftentwiclung 
zu ermöglichen. Fu viele hohe Siedepunfte verurfachen KLarbon in den 
Sylindern und an den Funken Plugs. 

Red Crown verflüchtigt jich bis zum Ietten Tropfen und läßt ein Mini: 
mum von Larbon-2lblagerung zurüd. 

Jede Hienge von Red Lrown wird von Sachleuten in Bezug auf Siede- 
punfte injpijirt. Jedes erzeugte Quantum wird garantirt, diefelbe fort: 
laufende Rette von Stedepunft-Teilen zu enthalten. 

Red Crowe Gaſolin iſt der am leichteiten zu erbaltende Brennitoff. Die 
Standard Oli Company hat ein umfajjendes Derteilungs-Syitem einge- 
richtet, jo daß, ganız gleich was pajfirt, Ihr ftets Red Crown erhalten 


fönnt. 


Ueberall und überall dasselbe 


. 


Die Standard Di Lompany garanfirt die Gleichmäßigfeit von Red 
Crown Gajolin zu jeder Seit, ganz gleich, wo Ihr es Fauft. 

Red Crown Gajolin tit der tadelloje, leiitungsfäbige Motor - Brennitoff. 
Bet einer Probefahrt ergab es 28.9 Meilen per Gallone auf Boulevards 
—beichleunigt zu bobem Antrieb von 5 bis 25 Meilen die Stunde in 11 45 
Sefunden — entwidelte eine Hefhwindigfeit von 58 Meilen die Stunde 
auf Sanditragen. 


Red Crown Gafolin ergibt mehr Kraft, mehr Gejchwindigfeit, mehr Mei: 
len per Gallone, daher tft es das jparjamite. 4 
Red Crown Gaſolin brennt mit ſchneller, kurzer Erploſion. 

Wenn Ihr eine Strecke ſchnell durchfahren und Unfälle vermeiden wollt, 
könnt Ihr das mit Red Crown in Eurem Behälter tun. 


Hergeſtellt und garantirt von der 


STANDARD OIL GOMPANY 72 W. Adarıs Str., Chicago, U. $. A. 


Pslarine, das perfefte Motor-Oel, zum richtigen Schmieren für jede Art von Ears bei jeder Gejchwindigkeit oder Temperatur, 
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Brieffaften. 


— — — — 
Lowest Prices Our Chini Atteactions | — 

A. H. Eine Beſuchsreiſe nach der alten | 

Heimat wird in der Regel nicht als cine Eur. | : 
brediung des Wobnfiges in den Ver. Staaten ! 

Zinne des Gefeges betrachtet, obwohl fie bies 2 ® on 

! ftreng genommen ift, — 

A. B. 100. — Es gibt keine ſtädtiſche Verord 

uung, die beſſtimmt, welche Temperatur der 
| Hausherr in einem Vlat aufrecht zu erhalten bat. — 

Auna K. Tinley Park. — Da Sie bei der 

STATE MADISON « MADISON se DEARBORN STS STS. ’ . 
» 
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Polizei nachgefrant und, auch eine Anzeige er- 
| laffen baben, jo baben Sie Alles getan, was Sie 
‚tum Zonnten, Die Ubr wird Nomen geſtoblen 
| worden oder in die Hände eines imebrlichen 
' simder3 gefallen fein 
I #8 ünfjäbriger 2 Leier — Zie braudeit 
nicht Vollbürger zu fein, um eine Seiratslisens 

su er rwirten laſſen Sie ſich alſo ruhig trauen 

F. F. Die Beförderung don Boftpadeter 
nad) Deutichland ift fhon feit iiber einen Jahre | 
ı eingeitellt. | 
Einkefer — Cie erdalten die betreffende 
tavie nenen Einiendung des Betrages bon der | 
Ducem3 Nubliibing Co, St. Yowis, Mo., | 
2. I. Vor I. | 
Su lbius G Ein Gefuch um Anſtellung 
al Sehr! arteı ıberfü ufer bei der Hodbaln T | 
tt ‚ 


Ueberzieher der Welt 


te Derbindung von garantirten Wollitoffen mit tadellojer 

Schneiderarbeit und den allerneueiten Moden verfaufen wir 

ju Preifen, welche diejen Saden mit Räufern überfüllen. 

Denn Ibr Euch umfchaut und vergleicht, werdet Ihr dte wunder 

baren !Derte, die wir bieten, fihberlib ihäsen. Ihr findet bier 

Jammtliche hübichen MWinter-Mujter in den neueiten Moden für 

Männer und junge Männer, und Ihr Fönnt von taujenden Rlei- 
dern wählen zu 


EEE TRETEN UNE 


bei Herrn Hilton im Zimmer 1249 
| dir on Gebäudes, Ede Vlarf und Adams 


einreichen 


‚aaueuı. 


A. J. 500 Das Wahrſagen 
ſchlagen iſt polizeilich verboten 
A. F Wir ſind nicht im Beſiß der Adreſſen 
aller Fabriken, die nur ſſir die Ver. Staaten 
Torpedos herſtellen 
Bm. G. — Das Formular beſagt, daß der 
Betreffende ſeine Angaben unter Eid gemacht 
bat, meiſtens erſparen ſich aber die betreffenden 
Beamten die Mühe, den Eid auch wirklich abzu— 
nehmen. 6 — dieg in dieſem "alle, fo liegt | 
| natürlich ‚ auf dent Juwibansitrafe 
R sir Dbaben erit in der leßten Aus 
gabe des Nriertan 1“ die Musfunft erteilt, c$ 
ſtehe nichts davon in der Bundes de faſſung, daß 
der Präſident der Ver, Staaten einer beftimmten | 
j F ee Glaubensrichtung nichi angehören dürfe nit 
iſt nur eine von den LEER, hindert au@m nichts daß ein Inha ger jenes 
i — * —— Glaubens zum Präfidenten ermäblt werden fat 
urelen ungewöhnlichen ENTER —— FranmuE. Sch In dieſem Zweck beſteht 
! — Eee fein befonderes to, eritatten Zie die Arzeiie | 
lleberzieher Frivar WEEZE in der Rolizeiwache Nores Beztrls, falls fie eitte 
— a E æ ee toide maden wollen, 
J 0mM q vr . * > .. a . e 
niſſen,en ſelche in unſerem großen Stlewder-Laden :W& ı M. L Wie Sie aus dem heutigen lokalen 
* J I? [ f J r d (pi 8 die bon 
* * — x —2 eil erſehen lönnen, iſt die Leiche als die von 
ld alich ſind—es iſt einer der vielen Gründe, war bi! Frau Chriftiane Tellios identifigirt worden 


viele ® .n ann Te +20 — Ale nder Eine ſolche M tsſchrift 
um viele Männer ihre Kleider hier zu kaufen vor FR | eriseht Se Titel —* a Sun 


Ip Yr—. [jp U n Yun |} [ early 5 8 8 + Kalle in New Mori \ore weit 1 ı 119 , * . ) > * — * * * 73 * 
chen-—beachtet, dieje Meberzieher zu $18.50 jind HE ————— kurze und dicke, oder für extra große Männer. 
macht i Werkſtä fen —— —2— Schreiben Zie unter Beifiigung aller | 
nemadt in den Werkitätten der bedentenditen N onen befammten Ginzelheiten aut die folgende 
Scmeider tm Rocheſter, N ew Norti Ghicago und * Adref ‚2aıb Red W zocieth, Lhriſtign — = 
- E 8 N. Sade 5, Govenbaaen Denmart.“ Dieie Ge an 2 2 * A 9 ge Rd 
Baltimore, in ein- und doppelreihigen Bind Va, 3 en De ER. u En | Scht unſere ſpeziellen 2Paar⸗Hoſen Anzüse Männer, X * ch 
* Kriegsgeſangenen in ußland. 
Gürtel Rüden und einfadıen Rüden Modellen, wm © -—- 6s gibt feineriei Gejek, das ver- | 
‚ Dteiet, dat; Tedine Männer ımd Wädden im eitt | 
nd Demjelben Koſthaufe wohnen. | 
von ſchweren ganzwollenen, glatten und rauhen Stoffen N Allerdings iſt Karbolſäure ein töt— 


S en, RB; | .. ® h 
Plaid Rüden und ganz gefüttert, Self- und Sammettra | Er M. F. 8 ice auf Der Mita Knaben-Änzüge und Ueberzie er 


+15 *20 #25 
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In Größen für Männer jeder Statur, große, ſchlanke, 


v 


gen, Furrze, mittlere amd extra Längen, viele niit Satin I wa re se eaffer uf. | 
Schulterfutter, alle Größen, für Reguläre, Storpulente — Sehtialand, verwendeten | H i er iſt das größte, hellſte, beliebteſte Knabenkleider-Department au der Avenue, unſeren 
und Große, 33 bis 16. Unvergleichliche Werte zu 9 J—— — Mir Dertielfung In Bl > ganzen dritten ‚zloor einnehmend. Es it angefüllt mit der Sorte tleider, welche die 
ER EUER IUR J; Kap neh Se lem tee a sinaben gern haben — moderne, gut gemachte, perfeft pafiende Anzüge und leberzieher 
„ntichen Atlexgier” Eleani * und ähn— 
‚sem betandein, oie dat Siefe Darunler aelı| — md die Eltern haben fie ebenfalls gern wegen ihrer hervorragenden Qualität und 
Rulder abgerieben find, müffen fie nur aleth in 


| warmem Waffer abgefbfilt und dann abgetrod- bedeutenden Werte. Seht die wundewolle Partie von 2 Baar Hojen Anzügen und 


met werden, 


I, Freunblofe — Sie fö mem Fich au die © = 
|fem Ztvef im Gommtnbofpital, Wood ud Harri- Schul Ueberziehern zu 
fon Sir. aufnebmen laffen, Mn hen 


I Zie die Molizei im einer MAmbuları dortbin 


; bringen, wenn Sie hi an fie wenden. Ihr Kind | i * a 2 * de . -.: 2* — > 534 
‚ fünnen, Sie aber micht mitnehmen, auch micht | Die Benfon & Riron Special Hüte, in jtet= Der zuverläjligite, beit paliende, ganz aus 
| DAT ing. 2 ur * * air Sa 

DE | fen oder weichen sormen, alle ;sar- Yeder gemachte Schub, 


en den Ihr je 53 
Rechtsanwalt Henry P. Hetzer, 69 W. Mail. af. 80 su “ 318 ſehen hab 

innton Str., Zimmer Nummer 510, nibt er ben, es ſind 83 Werte, für zu *4 geſehen habt, I jier * 

 ftehende Anstugfe auf ihn übermittelte Anfranen:, 


M. 8 Stellen Sie — Anwalt an! 
| und werftaen Cie den Mann, der die Note mn! DIE UEBERZIEHER-KOENIGE 
| terfhriehen Dat. 


Mm W. M zie müffen Bleiben bis der a o — 1 
Miets pertrag abgelaufer in ſonſt ſeßen Sie ſich Laden. offen | Saden often 


* an — G i : ' Ef 
} h 7 te . : n . n kr 
u // / Y Et —* — +20 
- a — z der Gefahr aus, von Haute wirt berflant 5 it wor | Samitag > * a“ Dr 3 Tienitag, 
9 : — — dabei geivinmen würde, it unmdä | | Pr 10 Uhr MV N Tonneritag, 
s na su Tagen Ab F ⸗ “+ 
—9* no | Abends * | Samſtag 
we und leberzieher jür Männer ART: | damit in nice son HI ae die Berttunmmn Sonntag A % g bie 10 Une | 
! — —— 4 t l a N ı e Sen I U⸗ = ) ’ ? 3 * 
Die Anzüge ſind gemacht von zuverläſſigen Stoffen — ——— ft micht Zee, > m zie bis Mittag. am A — IL - Abends. 


in torreiten Herbſt— Wiodellen gefälteltem Rücken, Jöͤres verfit on Sohnes "zu gleihen Teiler 

Find ch Back und einfachen Niden Moden, fchöne Strei —— imter feine Gefcmoiter verteilt, falls Sie im] MILWAUKEE AVE UND PAULINA STR 
ten, Cheds, Blaids und einfache Farben, gefüttert mit * —— nicht anders beſtimmt haben. — * 
guter x nalität Serge. Die Ueberzieher ſind in ein J | RR Du, 0% Syrian nor han 2. er 

reibigen und doppelbrüftinen Moden, mit einfachen, Pe; viel ich weiß, ift es im den Stadigerichten der | 1 

gegqürtelten und PBind Rüden, ganz und halb gefüt: WB Brauch, den Angeklagten fo lange in Saft au | 


⸗ Sol zZ > = 5 | halten, bi3 die Bürgfchaft: Sbapiere in Ordnung | 
tert, Self» und Sammet-Stragen, in D) u befunden worden find. Wenn Sie fonleich sin. or | 


braunen und fauch „Miſchungen, = WE auten Birafhaftsbond angeboten haben, fo hätte | ä 
Srögen 83 bis 42, Werte bis zu > > 2.4 | felien Gericht ibn genehmigen und Sie entlaifen | Aus den Gerichten. aus erſter Ehe, veranlaßte das Ver— 
ollen 

819.50, Äoezielf zu R fahren, weil die Mutter nach der 


| MM. - Zie müffen der Nerfünung des Ger | Kg s i S 
| richt geborgen find aber zu Quittung über alte | Gharles Bowies wird Stadtridyter von | Countpanftalt Dat KForeit gebracht | 
ri icht, dah Sie micht eher weitere Bablumaen Isis ı E | morden par, | 


I 
blumen berechtigt, Schreiben Sie dem si Chicago Heights. — Schütt die Breifin. 
| | Kreiörichter Baldivin hat heute den! ——— 


ſten werden, als bis Sie die O ittung haben. 
ar —— stetige Keierim — Der Amvalt hat! 1 ; 3 gege i 
J wu a ‚E fein_ Rec hre Papiere zur — — Konteſt George A. Brinkmanns gegen Schon wieder! 
e er für alle ſeine Dienſte bezahlt worden iſt. die W Tharles H.? les — | 
3 — Sie find noch an den tetsbertran ; DIE Wahl von Charles 9. Bomwies zum, % —— 
gebunden, wenn „Fie, Ihr Gefchäft auch unier Stadtrichter in Chicago Heights abge- Otto Kuffert, der Ausfahrer der 
m . @ 3” r r 


. " anderem Namen firhre Wemt Die Mahrh ' Re u .. — 
P. L. Ip Ins & a " m Minn \ 1) | den Tag form! —— te mit Xhrem Giger, wieſen. Kolonialwaarenhändler Heidersbach 
a | 99 er, ) tum basitbar für die Schuld gemadt werden, 86000 sprachen in Richter Mat: Bros., Nr. 2305 &olorado Ape., hatte 


M. M. Wenn der Stall über 20 Jahre auf 


99 25 | Jorem Örumditüd aetanden bat, fo baben Sie hetts Gerichtsabteilung Gefchmworene |geftern Abend in einem Haufe anj 
Dar 


Aayiiam-- 


SIE gteht verloren, md 95 wäre wedlos, Je | heute ver tleinen Ethel Verheede gegen Wolfram Str. und Seminarh Ape, be-) 
* = | 


‚1 itagen, Der Ein aine dei 


verlangen fönnten, wäre der jepine Befiger. die Citn Railman Co. zu; Ahr war Waaren abgeliefert und fand, als er 


Stetiges cjerim. Kimmern Tief 


Während der vergangenen 20 Nabre tit dev Preis fir 
erden. Mit ande- 


Eur c fid 9. Dttober 1913 an per Milwaus wieder auf die Straße trat, daß fein > f — — 
nicht darum, wenn Riemand etwas ſaat. Es if am v. Pe = > an — De R f P 
ja möglich, daß Sie ſich irren. kee und Sunnyſide Ave. ein Fuß und Gefährt, ein leichter Kraft-Abliefe— 3 ie 0 jen rei l er * { ensmi t J 
be für Männer, eine große — Stiedmaßen find allerdings geheilt, Landaraf von der Wache an der N. 
— ———— er . 82. 95 Frant Senoger wurde geſtern Abend Joſef Liedtke wurde auf Antrag Abwaſſerkanal ragen und ſtellte feſt, iſt ſtark im Preiſe geſtiegen. Und die Preiſe ſind 
—— —— om J ⸗ 
. F N — x d d ® 5 8 8 7* - 2f 32 M f i te { 
Konjntie\ — — yo —— ee leute in folgender Weife gefchröpft | fchaft gehindert. Er und jeine bier er- Unficht der Polizei wurde der Wagen | Ele fr iches Licht iſt bil iq 
Speztaltiter bervorf ttebende Zot 
. 5 . .ontr ro Yınrtırr ap 4 71 unten nn Nr Ye ? ches L ehrt alırer 
wieder bor und drohte mit Verhaf: |; Haus verließ und jebt auf Zölung Der jehr duntel it, in den Fluß raft ten. OD ren wWorten, Ihr Komm heute jo biete ktriſe che t 
dem Schmweigegeld auszahle. In den; Der öffentliche Nachlaßverwalter ſtellt werden, doch wird die Mannſchaft it die wohlteilite als audı de bemenite Belenchtina, 
Gegen den Häftling werden angeblich | Uler 3. Codburn vor Nreisrichter derholt haben jich an jener Stelle In ten. Tel. Randoloh 1930 Kontraft 
Straße, 3. Sifverman, Nr. 15 Weit: bezahlt, den Vertreter der in „yrland rüdzuführen 1, daß fich die nächite C w l bh Ei C mp y 
Key — darrifon Straße. V. Nr. 18 S ſ des Verſtorbe- Brücke einige Straßengebierte nördlich ommon ea 1Son 0 an 
derfon, Nr. 2OW. Harriion Strahe, daß die Sache Bilhop nichts anaehe. Ipärlichen Beleuchtung den Weg ver 
Auf der Sand verunglädt. Island Ave. von einem heradfallen —— 
17jährige Emil Kasl aus Palos Park. F. Salter & Co., und die Stadt p2ı Brit. Munitionsfabrit futſch. mactuchtiger Zwerg. Epier einerBerfonenverwesfelung 
3 Na: 2 i Y I j N a .. “0 . * 2 >» * * Ar 
drang ihm in den Leib und tötete ihn, Brentano zum Abichluß. Der Vater Das Munitionsminiiterium ver über ihn Initig gemamt hatte. nete heute zu früher Morgenftunde der 
Be s ans Munitiongfabrit in Kent eine Erplo- Kuh hol ) ur eute bon, . i i 
aud 85000 erhalten. Der Appelihof N ' vent eine Exp Fuß hoher Zwerg, wurde hei die, ohne ein Wort zu verlieren, Revol 
gewieſen. 34 — a 4 REN Fi 
. ee — - Bisher Wurden z3mwer Tote und zehn Sitrafe von etiem Nahre bis — ea 
* d zehn Zuchthausftrafe von einem Jah = : Dablmanns Iinte Hand. Ber Ber: 
49 $ * 2 - 4 Ungiltigfeitserflärung jeiner am 10. . : —— 2 
der je in der Geldhichte unferer Bafement: Haut i ud. N oefchloffenen She mit Mar —77——— ftand amı Abend des 5. Juli vor feinem 
N “un > 
ſich eine hubſche, reine an einem alten Anbeter geheiratet, da A, jehiertges Atınen, verur. [| Arbeiter, in Gejellfihaft mehrerer an- 
 Berftopfung, grci bei den Frauen in deu ne neue Behandunas⸗M Etwas enttäuſcht mich an Elſe — 
fhlenten Plutumlauf art deffen NRechnung Den aan Te Der Gem 
Frauen N: benuße Diet ſelbe Me 
\ = — * 3 me R el Grfol ehabt?“ 
——————— — 19 Fahre an State Ser. | go, umd erft als Farley und ſeine neue Luſtſpie ag 
u * Yebensregel. - - Betrüge alle —— | Sefiwts starbe. Sie wirfen auf Die Leber und 


— —— ‚ein Arm von einem Straßenbahn: rungswagen, geftohlen war. Heute) 
deriorten, einiwt. But yitit Soll eine ganze Anzahl O Tpfer nadı alle . tdet die Alei $ s n S } Sunnyſide 2 — .+r .; x * Str 
GT . n doch leidet bie Seine bisher an Ohn- Mobey Straße, an Sunnpfide Ave.)  Kajt jeder Artikel, der im Haushalt nötia, 
bobe od. nie Sacons 49€ ‚verhaftet, nachdem er in. lehter Zeit!feiner zweiten Gattin, Pelagia, ge: daß es der Wagen war, der geftern noch ım Steigen. 
Kur für Re orößen mit Spiten, Größen S Opfer, mit ihm eine Wahlmwette einzu: | len ihr das Leben jo jauer gemacht ha= rin eine Vergnügungsfahrt unternah: | 
* — ⸗ ⸗ Bf 2 i en un Aantin KSents als tivie fiir einen To 3 or ?0 Jahren. 
tung wegen Glücksſpiels, falls man 1904 geſchloſſenen Ehe angetragen die Inſaſſen ſich retten konnten oder fur nur dreißzig Sents als wie fur einen llar Jal 
meiſten Fällen ließen die Bedrohten Biſhop hat heute den Baarnachlaß des Polizeibootes den Fluß nach et⸗ Wir offeriren Hänſer für elekt. Licht zu drah 
‚We fi ins VBodshorn jagen und blechten. von $3000 des alten junggelellen mwaigen Leichen abjuchen. Schon inte ten und gewähren sei Jahre, e3 5 abzubegah 
Tony Laporte, Nr. 10 W. Harriſon Towiſon an den Anwalt Deland aus fälle ereignet, wa® wohl darauf’ zu- 
Harrtfon Straße, D. Xapalo, mohnenden Schmeiter 
Is Kläger auftreten Sohn 3. Harahan, Vater ung Sohn, fehlen. Der Kraftwagen wird noch im 
den arößlen Der kauf von * den hölzernen Sonnendach bös verletht Kleine hriegsnanhrichen Win.D.McJunkin Advertising Ageney, Chicago 
: * * e : , : m tr * 
Als er uͤber eine Wurzel ſtolperte, ent- klagt. Drei Mal iſt der Fall verhan London, 27. Okt. Geſtern Abend 
‚hat von Salter & Co. 83000, ber Re Nahtwächter Henry Dahlmann, Wr, 
; 2 nn jion ereignete. Einiger Schaden wurde Gefchtworenen Richter Bams des 
yat eine Berufung der Verklagten ab g 3 * den Geſchworenen R ver zogen und mehrere Schüſſe auf ihn 
Eine klare a2 Philipp 3. Schuiter hat heute auf 
wundete, der überzeuat tit, dag Opfer 
.r. . S J — S 
vel Scott angetragen, da dieſe ihm er— Wohnhauſe Nr. 
i u: a MR a —— ii er — —* ſacht durch d Ent — N 0 * J 3 t. —— 
—— PR. TIEF. TEA Re arte ihm als zu alt Gattenrechie ver- ee neble. ‚derer Männer an ihm vorüberjchrit 
ihre I i fit Streitigfeiten getommen jet. enkins || a nic 
ide, Ihmupige, durch Mitefler beein! rüchlinte ſie und ihre Tante, ihn um den Be i8 8 5 son Welt verurjach: bei x ‘ „ vaeter: „Dich bat tie aber doch einfä— 
een — deln können!“ 
bringen. Ei, Nibode genen ‚al arrhalı. |, haben, worauf diefer ihm mit der fla- 
| find das einzige auperläffige Mittel für fcplechte Klinger, 1808 Belmont Ape., hat Mäbhrend dieſer Zeit babe ih Huitderie bon e = : - 08 =. 5 Nicht beionders - nur die Luit- 
che dir Böſes | Eingeweide tele Salomtel, aber fie haben aind Kreisrichter Baldwin te eiite bie Genojjen nicht mit ihren Gticheleien ! 
we dir Böſes zumuten, durch das 
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ü m r Brise Aus pP f zu De F 
s Münner Schuhe, 82.95 Kin ganz Gerienener. wagen beinahe abgefahren worden, Die Morgen fah der Polizift Kreving R., der Hevfloffe und R ei der. 
ee Regeln der Knmit geichröpft haben. machtsanfällen. einen Teil eines Araftwagens aus dem 
Shuben ;ı angeblich eine ganze Anzahl Gefchäfts- |richtlich am Verkauf feiner Liegen» Abend Stuffert geitohlen wurde. Nach 
den duß >piten,find febr dauerhaft, wider, matte ti Toertei- Pihatte: Er veranlakte das auserkorene | wachfenen Kinder aus eriter Ehe jol- von jungen Bengeln geitohlen, die da 
KK le B | 
* s1.80; Gi is sr s260 3 } Bag 2 2 rs 2 * * elektriſches vi + mn TO Brozen yerab vie m 
Be G His ri °$j 65: a ‘139 gehen. An nächiten Tage fprad) er ben, daß fie vor ein paar Tagen das men und an "Sunnhfide pe., ivo es eftriiches Nicht im 70 Prozent herabgeſetzt w 
ihm nicht die Wettſumme und außer- hat. ertranken, konnte bisher nicht feſtge— Jedermann kann ſich jetzt elektriſches eich leitten. &3 
. ne „20 Welt Harrifon Str, und Walter An- nen. Der Richter hatte entjchieden, befindet und Kraftivagenlenter bei ver Edison Buildin 72 West Adams Street 
Die Samflaa Abend: Zeilungen werden | ’ | 
.. a - — ne .. si a & R | rt [ R ! a E x = ( 
nähere Eimgelheiten bringen über es — — ae Be a 
Auf der Jagd — iſt der worden und hatten den Eigentümer, — — —— — —— — —— 
lud ſich ſeine Büchſe, und die Ladung delt worden, heute kam er vor Richter ————— Erſchos einen Straenganger, der ſin An 18. und Tincoin Straße begeg⸗ 
5 —— =, fündet, daß fich geitern Abend in einee Der N dri fing, ein vier — = * 
Sohn $750, legterer bon der Stadt nde aB ſich ae) i Let Der Neger Shedric Jenki — { 608 PBaulina Str., zweit Männern, 
verurladht. Die Verlufte find jeher. | M 3 Schuldig befunden und zu 
( ne | ſch ordes ſchuldig befund d abgaben. Eine der Kugeln durchbohrte 
10 Schwerverletzte gemeldet.“ ‘auf Lebenszeit verurteilt. Jenkins 
= i Perione ash zu ſein, 
— — 2915" ©. Dearborn einer Perfonenneriechtlung, zu. Tei 
* * ee Nasen- Leiden S 3 Doris Farlen, ein irifcher | N Aaumahme im SOUREHWERTTT 
Abteilungen abgehalten wurde. Fait jede Frau minich 8 klärt habe, ſie habe ihn nur aus Rache atarrh die Grivpe — a Die Täter ſind enttommen. 
an. De sf “ * ar 5 . ai 5 — Konſequenz. = hwiegerſohn: 
Jede Hausfrau, bei welcher Gelderſparen eine Rolle often baben eh En. In en ee ee Mlgnie Senkins behauptet, machte fich donſeque e 
Dana J I ! x . iu 1 N ) J 7 u il ſti Jd 5 * tu > - 
ipielt, jollte Die Werte in dieſer O Offerte unterſuchen. udigender Weiſe um ſich und diefé bi surface heim ver bracht habe. Much vexſuch ten 8* tbode, Impf Behandlung Farley über ihn luſtig, wodurch es zu fie fan nicht nähen Schwieger- 
Südraum, State Str., Bajement. | Gerichts * der fich fo viele e\ feiner Wäfcherei an der Genter Str., N opbus u. ipbtberia u. K will FFarley Vorbaltungen gemacht 
> - nahe Lincoln Ape., zu 0 A FIN a atarrl r i en z en} Beſcheiden „Hat denn das 
N. Edwards' Dive sablets Für die 68-jährige Katerine Rößler- | IA EN n dnstone m. Seipve. | chen Hand ins Geficht gefahren jein —— — La 
An's ufer geſpült. 
thoden und Behandlung entpfebien. Bitte barkeitsitener it den VBeluchern hin- 


Am Fuße der Eugenie Straße ahrüchen Jachwirtungen Sie belfened ſ ie F * be das Leidert gef ie | aufhörten, will Jenkins | [ er u 
Am Suße der Kugenie Straße Gegenteil. — 7 Bertreidung der nreinigrenen, vo | zreubänder beftellt.. Die Frau hatte, borzufpreden, ehe Das Keiderf gelübrlic für aufhörten, will Je zum Revolver terher erlaifen worden. 


wurde heute die Keiche eines ctıva 6U im das Bl übergebeit, unz's werden !iherlin ; gegen pas Werjprechen, fie im böhmi: : DR. F. O. CARTER geariffen haben. Sein Anwalt Ehas. | N al ale 
x 248 d J e ru 3 ‘ c J . . . 5 I 
Sabre alten Diannes von den Wellen — Ilnangenebnte Eröffnung. - *2 ab den ganzen Organismus au eo ‚ichen Altenheim unterzubringen, ihre Speziatiit für Aunen-, Coren-, Anie und IE. Erbftein mochte für Jenkins Not— 


des Sees ans Ufer geſpült und von Dame (zur neuen Zofe): „Sind Si Sie | keinen. — ee | Liegenfchaften an der VBelmont umd | neue Nr. 120 — Zioer, Chie. wehr geltend, die Geſchworenen fanden Kinder schreien 
der Polizei geborgen. Sie Harrt jegt neugieria?“ — BYofe: „Nein, Bor | nehme en und fie befetiigen Berllopfung, Sic mwir- |an der Clybourn Abe. ihren Töchtern eine Tür norduc uon Toe Fair ihn zwar des Mordes für ſchuldig, ſez⸗ NACH FLETCHER’S 
& göne ns ö K . nell, fäubern und reinigen und De» J dM Bart Sprecditunden: ı bis T: Zomntags LU bis 12 1} ber die ©t f be⸗ 
im Beſtattungsgeſchäft Nr. 230 Reie hat mir alla ſchon erzählt bon —* i dab or Euch wo nn It. Beginnt jegt Joſefine Marofs e un arie arth Jeden Abend offen. en aber Die rare nur auf un 
pri ber Bebanbluna, Bolt nine indacher von — Fi Klinger, der ar | its | imme Zeitdauer feit cASTORIA 
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Kinder! Morgen iſt Euer Tag, um 
Rothſchilds Aquarium zu beſuchen. 


Sebt die 12: und 14-Pfund Piderel fo dicht, dak 
Ihr fie tatfählin anfaffen fünnt. Große Pla Vai, 
ihöne VBachforellen, flinfe Stipperd. Wchtzia Glas 
behälter von lebenden Fifchen fönnen geieben wwer- 
den bon 8:30 Mora. bis H5 Abends, Pater und Mut: 


| 
| 
| | 

Werden Sonntag befannt gegeben. | ter werden ebenfo Beranügen daran finden mie Ahr, 
Es koſtet nichts Siebter Floor. 


1 | — * m; .j * Sec — 
„S. & H.“ Trading Stampa mit jedem Eintauf. 


[‚2ası Handgeichneiderte Anzüge zu 
17.50?” Fa, bei Nothichilds 


können Eltern ihre Sina | fung. — City Eins mact gegen Ab. | 
ben mit Kleidern beric * | EEE | 

Die Hand-Schneiderarbeit unferer $17.50-Anzüge ift genau die Art fadymänniicher Arbeit, 

welche Kumndenfchneiderarbeit von gleicher Qualität auf $30 oder ınehr bringt. Es wurde die- 

jelbe Sorgfalt auf die Stoffe verivendet — das heißt, fie find in falten Wafjer geichrumpft, 

wodurd die zorm erhalten wird. Die Stoffe ſind Kammgarne, Caſſimeres, Cheviots, auch 

größte Auslage, die wir jemals gezeigt haben, zu 


ben mit der vollen Yu E 
| bündeten Vereine für örtliche Selbit: | 
blaue Serges. Ein vollitandige Auswahl von 12 a 
— » \ 
$17.50 — alle jeßt modernen Kallons. Pinch- 


ſicherung. daß ſie, Dol— \ a £ | 
regierung hielt geitern eine Sonder: | 
Größen it vorhanden. 
bads, formanjchliegende, ljterettes; ferner die einfachen Chejterfields. Dieje Kleider find ein 


lar für Dollar, jo gute . 
Kleider erhalten wie jte Ei en a ab, in melder ver Ausichuß 
Eur politifche Tätigkeit feine Empfeh- 
Vıertel,zur Hälfte oder ganz gefüttert, mit Sfinners Satin Mermelfutter. Alle Größen für 
junge Dranner ımd Männer in reiferen Nahren. 
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Sie machten geſtern ihre Empfehlun— 
gen für die Novemberwahl. 


I 


Der Vollziehbungsausihuß der Ver: ı 


iiberhaupt gefauft wer 
den können. lungen für die bevorftehende Wahl vor- 
Ein Beweis u |legte. Sie wurden qutgeheißen. Die 
Tatſache ſind — | Empfehlungen werben am Sonntag | 
—“ 4 veröffentlicht werben. m einer der | 
Ih ’ B| Situng vorausgehenden Sigung, bes | 
0 Anaben- Anzüge | Ausichuffes für politifche ——— 
va u 54.50 E gab Setretär A. 3. Cermat ein Bild 
’ der politiihen Lage und erläuterte, 


9492 4 daß die Annahme einer Vorlage, bie | 
32) Sinaben - Anzüge der Stadt Chicago Selbftvermaltung | 
.p m 
- 31 56.75 


dieier 


Pe 


gewähren folle, unbedingt nötig fei.! 
Eine diesbezügliche Vorlage werde fo: 
| fort nach der Wahl vom Verband aus: | 
' gearbeitet und ber Legislatur zur Ans 
nahme unterbreitet werden. Durch | 
Annahme der Maßregel mürde eine 
Abjtimmung über die Sonntagäfrage 
ermöglicht werden. Auf Antrag des 
Delegaten F. A. Böttcher wurde be— 
ſchloſſen, die Mitglieder des Verbands 
aufzufordern, für den Zuſatz zu den 
Steuerbeſtimmungen der Staats 
verfaſſung zu ſtimmen. 


Macht gegen Parkvorlage Front. 

Der City Club machte geſtern gegen 
den Plan, die ſog. Parkverfchmelzungs⸗ 

vorlage in der devorſtehenden Rovem— | 
B berivahl zur Abftimmung zu bringen, | 

ızront. Der Klub gehört zu den ur= | 

ſprünglichen Vorkämpfern der Maß— 
nahme, fir deren Annahme dur > 

Legislatur er ſich ſtark ins Zeug ge— 
mi legt hat. Als .— für feine Hal- 
tung gibt der Klub an: Sm der 
R| | Novemberwahl 5 ıtten nationale | 

ii ines“ alle anderen Fragen. Die 
B | Stedtverwattung hat verfucht, die Ab- | 
B 


Was Die llcberzieher betrifft, 1o haben pie Die 


$ 


Sn eleganten Nortolf Kallons, eine Angabl der beliebten 
Pind-Pat Eitefte einſchließen und. Aus fancy Caſſimeres und Che— 
viots gemacht, in einer großen Auswahl ge eſchmackvoller neuer 
Muſter und Farben. 


% 
In Größen für 7 bis 18 Nahre zu haben, mit 
zwei Paar Siniderboders, und es find jehr 
gute Anzüne zum Preiie von $4.50 und 86.75. 


Hakinaw Sports Röke für Rnaben, 85 


Mit geräumigen Patch-Taſchen und großen Shawlkragen; dieſe 
Röcke kommen in feſchen Pinch-Back Faſſons gut gemacht und 
dauerhaft. In hübſchen Plaid Effekten, 7T bis 17 Jahre Größen; 
ſpeziell zu 85. Südraum. 


Auzünge und Ueberzieher für junge Männer zu 515.00 


Wir zweifeln, daß es eine andere 5315 Partie in Chicago gibt, die ebenſo gut iſt in Bezug 
auf das verwendete Material und die allgemeine Eleganz der Faſſon. Die Machart iſt durch 
weg äußerſt ſorgfältig und wir haben eine große Auswahl von Faſſons. Pinch Backs und ge⸗ 


nügend davon; Kleidungsſtücke, welche viel „Snap“ und Eleganz 3.0 0 


oder doppelfnöpfige Effekte, Fancy oder einfarbig. 
iind 33 bis 38; der Preis ilt 
Negenmäntel und Slipons für Männer, alle garantirt, $5.50 bis $15.00. 


Baſement. 


ARSON PIRIE SCOTT & 


Basement 


Co. 


Hojen für Männer, aus Kanııngarn, Gaffımeres; geitreift, farcirt 
md gemiicht. Ferner jtrift reimvollene echtfarbige blaue Serges, einfach 
oder mit „Euff Bottoms“, $5.00 Werte, zu 


ftimmung über die Mafregel in der | 
November wahl zu erzmingen, ne: 
dem der Stadtrat Jich dagegen auöge- 
|fprochen und die Annahme einer dahin- 
aehenden Orbinang abgeleynt hat. Dag ı 
Bd. 5 die Frage zu einer faftionellen 'te8 zu verfenden, und fie an ihre! 
Frage. Faktionspolitik aber follte bei | Mefricht zu erinnern, Fi der Kanbida- 


e ner > ernften tage feine Rolle |pte- 
ik 3 er —* Ip | ten deut ticher Abſtammung und ſolcher greßbezirks fordern zur Unterſtützung auf. 
len. Viele ernſtliche Befürworter der de tichfreund Gefinmun. am 
: deutſchfreund licher J Ei Aufruf im Intereſſe des 
JVereinfachung der Parkverwaltung be— | Wahltage zu erinnern. Da die Orga- inen Au N 2 
E ‚ fürdhteien, es handele fich bei der gan |nifation alle Untoften aus eigenen | Demofratifchen Kandidaten für ‚ben 
|zen Frage nur darum, bie politifche | itteln beitreitet, zeichneten mehrere | WONDER im 10. ongrehbezirt, Sa— 
Organiſation der Rathausverwaltung Nilgleder, darunter in erſter Linie muel Herren, hat eine Anzahl be— 
a Deutfcher an die Wähler des 
| au ſtärken. Sheriff Träger, aufs Neue anſehnliche — — — 
| . Für Dunne und Huttmann. Beiträge, mit der Zuſicherung, ſich um demnoitatiſcher · Kandidar gegen den 
| Nm Hauptquartier der Duune- weitere zu bemühen. | bisherigen Vertreter des Bezirks im 
Huttmann-Organiſation, Hotel Bis— — — — Kongreh, George Edmund Foß, der 
Een fand geitein Nachmittag eine Schier rätſelhaft. — ——— 
zahlreich beſuchte Verſammlung des ge ſtrammer und verbiſſener Gegner des 
—32 *— Ausſchuſſes ſtatt, um Deutſchtums gezeigt hat und den! 
die ietzte Hand ans Wert zu legen, das Deutſchenhetzern vom Schlag „Guſſie“ 
* Wiedererwählung des Gouverneur der Tich | Gardners, des Schwiegerſohns Sena— 
Dunnes und die Erwählung Henry W. Smith, auch Frazier —— d or Lodges beizuzählen ift. Der Auf-| 
Huttmanna zum Vizegouverneur von | Wegen angeblichen Ein ruchs nen ruf lautet mie folat: Wir, die unter: 
ı SHinots bezmedt. Herr Henry dv. Mee- ; Ten 7 Fällen in Der Wache an der * ah neien: Setsohast Dub 10. Rungteh- 
tern führte den Vorjit, und unter den | Straße in Unterfuchungshaft befan |be; itfö, empfehlen den Wählern des J 
Anmefenden waren u. a. zu bemerfen; | tt in voriger Nacht auf fehier rätfel- _— fi 
Sohn E. Träger, Chas. Chriftmann, | hafte Weife enttommen. Geftern | 
| Wm. Rothmann, Dr. Ad. Deiner, ©, Abend rrachte der Schließer Patrid 
1% Maiforw, Dr. X, Leininger, Mm. E. | MeGovern die Runde. Der Häftling | 
"Schulz, Paftor Hattendorf, — auf der Pritſche und ſchnarchte. 
u MWillia, Dscar %. Mayer und D Als heute Morgen der Schligßer Tid | 
IX. Weil. Aus den vorliegenden Ber wiederum mach feinem Schubbefohle: | 
8 ten ergab fi, dat die deutichfprachige NEN umfah, war Smiths Belle leer. | 
PBreife des Staates einmütiq für die Der Häftling hatte mehrere e Gitterſtäbe 
Wahl Huttmanns eintriti und mit durchgefägt, jich durch die Deffnung ges 
EB BSSBBEE BENENNEN ET Em ww ;loci oder orei Nuänahmen auch für die 3mängt und war fo in den Hellentaum 


a an an sen nn nenn anne — — — — des gegenwärtigen Gou gelangt. Aus dieſem —8 4 = 
verneurs. Die Hoffnungen auf den Weg durch eine Yyalltür in den Keller | 


| Erfolg beider Kandidaten gründen fih = ein anderer Ausgang an dem Pult 
| jedoch nicht nur auf das am Wahltage des Schließer® borbei nad) dem Umts= | 
erwartete tätige Eintreten des Deutfch — des dienſttuenden Beamten. | 
| amerfanertums für feinen Stammes- | Diefen Weg tönnte der Mohr unmog- 

Abend zum legten Male die Tuftige|aenoffen und veifen Mitkandidaten, | lich benubt haben. Er mupte mn 
Rojie „Sie und ihr Man“ nieder: |Tondern auf das allgemeine Antereife, Rechtswegen im Keller ſtecken. Dieſes 
jalt werden. Morgen Abend findet das in weiteſten Bürgerkreifen aller Kellerloch, das mit altem Gerümpel 
dann die Erſtaufführung von „Hei- Nationalitäten Beiden entgegengebracht naefülft ift, wurde denn aud) — 
ßes Blut“ ſtatt, einer Operettenpoſſe wird. Die ehrliche und volksfreund⸗— ana von einem halben Dutzend Scher— 

zu der Kohn Halman die Mufif ge Ile Amtsverwaltung Gouverneur | gen 1 mit veinlicher Gemwilfenhaftiafeit 
ihrieben hat. In dieiem ——— und der ehrenhafte Charakter abgeſucht, von dem Flüchtling aber 

n 


600 fertige Mleider für Miles umd Kinder und 
Gurnirte Hüte su 9dr 


Ihr babt 
Auswahl von ze 
verſchiedenen Sal 
ſons, und die Far 
ben-Auswahl iſt 
ſehr reichhaltig. 


— EEE 


X 


Treten für S. C. Herren ein. 


Bekannte dentſche Bürger des 10. Kon— 


John Metz, Präſident des „Carpenter Diſtriet 
Couneil of Chicago, empfiehlt Edward R. 
Litzinger, republikaniſcher Kandidat für Mit— 
glied des „Board of Review“ — Haupt-Be— 
ſteuerungs-Körperſchaft, Cook County. 


die 
} 
l 
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Die garn irten 
Hüte — aus Sam— 
met oder Plüſch von 
guter Qualität ge— 
mad, und hübſche 
fleme Sträußchen 
von gemiſchten Blu 
men und elegante 
Bänder geben eine 
efreftvolle Ka rbeı- 
wirfung, 


Un die arbeitenden Männer und rauen von Khienge 


Ich lenke Cure Aufmerkſamkeit 


Der Farbige Frank Smith aus einer Zelle | 
verduftet. 
Der 22jäh rige — Frank 


auf die Kandidatur bon 


Edward R. Litzinger, %pnbiti, 
für Mitglied des Board of Review 


Bert Lißinger tourde in Chicago von deutihen Eltern geboren. Sein 
I Pater ftarb, als Edward 6 Nahre alt war, md lieh deilen Mutter 
a in bedrängten Verhältniijer und großer Familie zurück, Nachdem 
u ©. 14 Jahre alt geivorden war, hat er ich jeldit durchs Leben ge- 
ſchlagen. Zehn Jahre lang beſuchte er Abendſchulen. Später ſtudirte 
der Jura. Während der letzten 18 Jahre hat er ſich eine große Kund— 
ſchaft erworben. Er war Anwalt des Painter' Diftrici Council, der 
—— Workers Union 134 und kürzlich trat er für bie Firture 
J Hangers Union auf vor Richter Kidham Scanlan, im Kriminalge 
: ht Er iit der zuverläflige Freund der Arbeiter und fleinen Steuer- 
zabler gewejen. Außer feiner Tätigkeit als Anwalt iit er Rizepräfit- 
dent der South Weit Truft & Savings Banf und Sefretär ımd Di- 
_ der United States Tent & Nivning Company. 
er Boarb of Revier tft die Sı aupfbeitenerungs Körperſchaft 
Ivon FA Coumtn. Während der ferten fünf Nahre find die Steuern 
jür den Fleinen Grumdeigentümer drüdend geworden und Likingers 
Wahl wäre ein Schuß gegen weitere ungerecte Erhöhung. 


E 
Die fertigen Hüte — aus Corduroy und Sammet-und-Corduroy 5 
Kombinationen, mit Bandern und Schleifen aus Grosgrain 


Band garnirt 


und 
Stüd. 


Beſonders wünſchenswert für Straßen: 
Schulgebrauch —ganz ſpeziell zu Ye das 


a 


Baſement. Oſtraum 


Geld nach Deutſchland. 


Deutiches Theater. 


— 
(Buih 
1 Deutichen 


ag 
Im 


Die Silfsgeſellſchaft iſt bereit, für ihre 
Freunde Geld zu überweiien. 
Die Deutihe und Defterreih-Un- 
gariſche Hilfsaefellihaft, Nr. 154 W. 
NRandolph Street, gibt erneut befannt, 
daß fie gern bereit ift, für ihre Freunde | 
Geldſendungen nah Deutichland und, 
Deiterreih-Unaurn zu übermitteln ! 
und zwar zum Iaaesfurfe Für 
drabtiofe Ueberweilungen ilt eine Ge- 
bühr von $2.50 per Sendung zu zab: | 
len. 
Mer feinen Verwandten oder Be: ' 
fannten Weihnacht? - Geldiendungen 


Temple. 

Theater wird heute 
Weil er ein Freund der Arbeiter und der kleinen Grundeigentü— 
iſt, erſuche ich jeden Arbeiter in Chicago, ob Republikaner, De— 
mokrat oder Sozialiſt, und Frauen ſowohl wie Männer, unſeren 
Freund zum Mitglied des Board of Review zu erwählen. 


N “ 5 ıner 
re * Preside 

Stück paart fich tiefer Ernit und be d ausgezeichnete Ruf Huttmanns feine © Spur gefunden. Bezirks aufs — tlichſte Samuel Kr L z President 
tere Lehensfreude alitlichiter | Frageh dazu bei, dem demofratifhen; Smith .nurde Samstag verhaftet, 

Weiſe. linſere Singvögel, die Fi in MWahlzettel ungewöhnliche Stärke und | nachdem er Furz zubo? = —* 

> 

die Herzen der Theaterfreumde bin- |Anziehungstraft zu verleihen. 3 | der rau Hazel Üheeler, Nr. 4127 ©. 

eingefungen haben, erhalten bei der |murbe beichlofien, fogleic, eine aus- Michigan Ave. um Schmud, — 
Vorſtellung am Samſtag Abend Ge— führliche Flugſchrift in deutſcher Spra- Teppich und mehrere Flafchen Cham: | 


5 4 * u tegenheit in Hülle und Fülle, wie | an die deutichen Wähler des Staa: | pagner geplündert haben joll. Außer: 
zugedacht hat, jollte ſich mit der Eine um alänzen zu fönien 9 Nr en in dem wird ihm zur Laft gelegt, mchl Kämpfen teilgenommen und bat fich 
fendung beeilen; für die nädhiten Tage Rerlen. die morgen Abend zu Gehör | * ein Dutzend andere Einbrüche verübt | ftet3 als ehrlicher und eifriger Werfech- 
dürfte der; Kurs fich faum ändern, der, fommen werden, find als am bemer Beſeitigt jede Gefältun zu haben. In feinem Zimmer wurde |ter der Rechte der Bevölkerung aezeigt. 
für 100 Markt: $18.50 und für 100 |fenswerteiten zu nennen: „Scön 'pon $2000 gefunden und bejchlag= Seine Vorfahren waren Medlenburger, 
Kronen: 813.00 beträgt. Bei Sen- find die Meilchen“, gefungen von. in ein anti Stnuden nahmt. die ſich vor langen Jahren im Süden 
dungen unter 100 Markt oder 100! Emilie Schönfeld und Ronmy Mer EEE | ‚niebergelaffen haben. Sie waren die 


E. Herren, den demofratiichen Kandi 
daten für den Nongreß, als einen | 
Mann, der ihrer Unterftügung würdig | 
it. Wir tennen Herrn Herten ſeit 
einer Reihe von Jahren. Er wohnt ſeit 
langer Zeit im Bezirk, hat an unſeren 


in | 


n 


v 


Unter unſerer Regierungsform iſt 
die einzige Baſis für eine Richtſchnur 
die Zuſtimmung der Mehrheit der Be— 


ſichtigten, 
Kugel 


entlud ſich dieſe, 
drang 


und die 
dem 13jährigen Omen 
i Holzer, Nr. 129 We Huron Stir., in 
völkerung. die Hand. Er mußte nach dem 

Ich ſtimme allen fortſchrittlichen Alexianer Hoſpital überführt werden. 
Geſetzen zu, die unter der gegenwär— 


—— — 
Moch einmal Paisley. 


des Geldes garantirt. 


Kronen wird gebeten, für jede Sen— 
dung 20 Cents Porto beizufügen. Je— 
der Einſender erhält eine Empfangs- 
beſtätigung von der Hilfsgeſellſchaft 
zugefandt, welche, im Falle der Un- | 
möglichleit der Muszahlung aus irgend | 
melden Gründen, die Zurüdzaplung | 


Chechs oder Poftanweiiungen bitte 
zahlbar zu maden an Dicar F. 
Maper, Schagmeiiter, mit dem Ber= | 
mert: Gelpfendungen. Name des | 
Abſenders ſowohl wie des Adreſſaten 
iſt beſonders deutlich zu ſchreiben. 

— — — — 
Auf dem Polizeiamt. 

ziſt: „Wie heißen Sie?“ 
mann: „Friedrich Wilhelm Schulze.“ 

Poliziſt: „Ihr Stand?“ 
mann: „Auf dem Bahnhof, 
rechts.“ 

— Unverwüſtlich. „Ra, 
Rorgfrareln und der Sport 
bauıpt aufgehört, nadhden Ihnen die 
Reime amputirt find?" — „Nee, ieh | 2 
werd’ ich Moiatifer.” 


gleich 


a 


bot das | 


' ſano, 


tiſche 
Alte?“ 


zwar ungariſch, von den Damen 


einſtudirt 
führt die Regie 


Kokos 
Ilona, deſſen M 
TER 
Poli⸗ | 

TE BE 
- * 
Dienſt- Aeantg feine Lodter. 
Juic 
22 4 ab 
zielt: ! 
} Per regrin 


über-⸗ 
Vaulo 

———— 
Ein 1 ur 


danır das heitere „Banfduett“ | 
zwiichen Theo. Shrijtmann und Lola 
Stephenion! Fräulein Stevheniorn, 
die emiq Luftige, fingt auch das net: 
Lied: „Schnaderl, wo ift Dei) 
und Margarete Mahler steht | 
it einer alüdlichen Nummer auf 
dein Programm, fie fingt: „Ant Qie | 
besfalle”. Much getanzt wird umd | 
Ste: | 
phenfon und Wagner, die für die Ge- | 
legenheit einen prächtigen Cſardas 
haben. Direktor Haniſch 
und Kapellmeiſter 
Coufall dirigirt. Die Beſetzung iſt 
wie folgt: 


Simon Edlmann 
Emilie Schönfeld | 
— —— Pech berg 
rem ‘ Nariano 
‚Eruft Mare | 
Fr ances Sagner 
.Guſtav Seele 


Srunbdbriißer..... 
Kiindel 
Nifios 


Ioercet, — 


Farlas, Vürge rineiſtet 


ar» von Jitvanfft 
and bei 
Fer 3 war 
din als 


Leni, delien ; Srau. 


Nic: 
Frank 


Sheaierfeifgur.. 
.„Ibeo. Göriffuann | 
‚Sole, Stepbenfon | 
Safımir Ranegel, Rec ntler.. Otto Lırdmia | 
Auguft Lande m Zheateragent.. ‚sermann Neid) | 
Anna, Stubenmädcdhen bet Siena. ‚Emma Solk 
Fandelt« Mahler | 
Sohmann | 
Aälbe —* 
in penis us 
oli S nen 
...Hans Tamm 


Staupus | 


ist 
lichen Ausftuden 


„Pape's Gold 6 Gompound“ öffnet ver» | 


ttopfte Naje und Siopf und 
endet Grippe, 

Yinderung fommt augenblicklich. 

Eine Doſis jede zwei Stunden bis 
drei Doſen genommen ſind endet 
Grippe-Elend und beſeit 
Erkältung im Koss, 
oder Sliedern. 
8 eröffnet well Die veritopften 
tafenlöder und Luftpaffagen im 
opfe, maxht ein Ende mit dem häß— 
oder Laufen ber | 
Nafe, befreit vor: Migräne, Dumpf- | 
heit, Fieber, entzün deter Kehle, Niefen, 
| Entzündung und Gteifigieit. 

Bleibt nicht verftopft. Hört auf mi 
| Räufpern und Schnauben. — 
Eurem hämmernden Kopfe Ruhe. — 


N 


ſo ſchnelle Erleichterung wie „Pape's 
Cold Compound“, das in irgend einer 
Upothefe nur 25 Cents foftet. Es 
wirkt obne Beihilfe, ı "medt gut und 
berurfaht feine Unbequemlichkeiten. 
‚ Verfichert Euch, daß Jhr das echte er: 


halle 
Uinzeige | 


Claſſen, 


a 


Fred J. 


und Fred M. Murphy haben im Bun— 
desgericht ein Geſuch um Bankerott- 


erklärung von 


| 
| 


gt eine ſchwere 
Bruſt, Kärper 


| 


Dina d. wodendaufen | Nichte anderes in der Melt verichafft | 


| 


William 
eingereicht. Paisley iſt Grundeigen- 
tumsagent und ein Bruder von Wm. 


betrieb. Wm. W. Paisley war früher 
ebenfalls beteiligt, trat aber vor einem 
Jahre aus der Banffirma aus, 
Forderungen der Gläubiger, zujame | 
men $1612, beitehben unaeblih aus 
| Mietögeldern, welche Baisley in den 
| Gebäuden der Gejucdlteller einfaffirt |x 
hat. 
— — — — 


Grobe Fahrläfſigkeit. 


Der 45jährige Wm. Biſeby, 
533 Galumet Abe., 
Halited 
Tlace eben einer Eleftrifchen entitie- 
een, als er von einem bon R. 
Ihompfen, Nr. 6229 Bifhop Straße, | 


Kr. 
4 


an ©. 


George Bedford | 


W. Paisley 


2 s a — | Hera! 
9. Paislen, der mit feinen Söhnen bie ic we u ——— 
drei kürzlich vertrachten Privatbanken ongreßbezitts eroffnen. 


erſten im Land, die den Freiheitskampf 
Igegen britifche Inrannei eröffneten. 
Ihre Taten ſind in 
Dokument verewigt, 
„Mecklenburg Unabhängigkeitserklä⸗ 
rung“ bekannt iſt. Herrn Herrens Er— 
wählung wird, wie wir glauben, eine 
der Geſchichte des 10. 


das als bie, 


Der Aufruf tft von den folgenden | 


I Herren unterzeichnet: 


Die | 


war geftern Abend | 
Straße und W. 42.9, Quaen Frank Siervenie. 


Henry A. Zender, 
Oskar F. Maper, 


Peter Reinberg, 
Peter J. Ellert, F. 
| Chriftman, F. Jelinck Ir., Join U. | 
Weber, Matt Aller, Kobn E. Knoff,, 
3. 2. Lomenthal, Barney F. Weber, 
Kohn Haderlein, Kafob Schier, Fra nt 
U. Stadler, M. 5. Dofing, Frant 7. 
Roeder, Wr. 9. Ehemann, F. ©. 
Adems, Henry Huetimann, 
Burmeilter, F. M. Beder, yofeph 
Tionte Ir. Guſtav Seedorf, Paul F. 


Die Platform Herren?, auf die hin 


R. er Yen Kampf führt, Tautet, wie folgt: | 


Menn erwählt, werde ich ausfchlieh- 


bedienten Kraftwagen überfahren und | fich der Dertreter des Volkes fein. 
lebenegefãhr lich verletzt wurde. Thomp⸗ 


ſon befindet ſich in Haft. 


F 


Der Wille des Volkes wird die ein-⸗ 
zige Richtſchnur für mich ſein. 


dem hiſtoriſchen 


Harry 


tigen demotratiſchen Verwaltung an 
genommen worden ſind. 
Die Leiſtungen der Arbeit ſind mir 
geheiligter als der Gelderwerb. 
Meiner Anſicht nach ſollte in einer 
Republik wie der unſrigen das Volk, 


nicht aber angeſammelter Reichtum die 


ausſchlaggebende Macht ſein. 


Verlachten die Warnung. 


War wohlgemeint, haite aber recht unan⸗ 


genehme Folgen. 


Eine Gruppe Knaben ſpielte geſtern 
an Clark und Huron Straße Fußball, 
als ein etwa 15jähriger Junge auf ſie 
zutrat und ſie aufforderte, ſich fortzu— 
Iheeren, da di. Straße fein Spielplat 
ſei und fie leicht unter die dort zahl: 
reich verfehrenden Glektriichen 
Kraftivagen geraten FTönnten. 
Ballſpieler wollten ſich jedoch 
einem Altersgenoſſen nichts ſagen laſ— 
ſen und drangen auf ihn ein. Der 
Angegriffene zog einen Revolver her— 
vor, doch wurde ihm der entwunden, 
| morauf der Befiter der Waffe Tich 
\eilfgft davonmachte. Während bie 


Die 
von 


| Knaben nun die erbeutete Ainarre be⸗ 


und! 


Lebensmüde. 


In einem Anfall zeitweiliger Gei— 
ſtesſtörung jagte Tich der 38jährige 
Plumber George Shannon, Nr. 715 
W. 47. Place, eine Kugel in den Kopf. 
Der Lebengmüde hat Aufnahme im 
St. Bernhardhofpital gefunden. 

Bon Gas überwältigt, das fie in 
jelbftmörderijcher Abſicht angedreht 
hatte, wurde die Zljährige Annie Neb- 
final, Nr. 2836 ©. Avery Ave, ge 
funden. m Countphofpital, wo fie 
Aufnahme fand, wird ihr Zuftand als 
| beforgnißerregend bezeichnet. 


— — — — 
unſicher⸗ Sand. 


Nachdem fie folgende Abjchiedsbot- 
Ihaft gefhrieben hatte: „Falls ih 
inotaen früh tot fein jollte, jo jhiebt 
nicht die Schuld auf Sam Cörtefe, 
denn ich felbit habe es getan“, verfuchte 
Frau Joſephine Cortefe, Nr. 1500 
Mabafh Avenue, fich in felbftmörbes 
‚ rifcher Abficht eine Kugel ind Herz zu 
jagen. Da aber ihre Hamd zitterte, traf 
die Kugel nur den linten Arm. Die 
Lebensmüde hat Aufnahme im St, 
utasbofpital gefunden 





Bafır 1. Rand) Pinno-Berkauf 


Jeßte Kati — Kr LE nad 2 Kage — Breig und Freitag und Tanſtag 


Dieſer Berkuf: wird poiitin am Samstag, den 28. Oktober, um 10:30 Abb8., 
zum Abichlur kommen. Deshalb heeilen Sie ji, Herr Pianofänfer! 





Wir geben einen ipezicllen Rabatt von 25 Prozent an jedem Piano im 
Sanje für die nächſten zwei ee um mit diefem Lager fofort aufzuräumen. 


haben us*eren Berlaft ı mit ber PVerfiherungsgeiellihaft für alle 
Auer sur Zufriedenheit geregelt und vfferiren jeit das geſammte 


erer prachtvollen hochfeinen neuen vianos zu Preiſen und Bedin— 
ja 7*8 daß irgend jemand ein Piano in feinem Heim zu haben 

edes Piano munß ſofort vertauft werden, alfv, Herr 
fox, beeilen Sie ſich. 


en * o ffen waͤhrend 


"Haare 


 Diefes Verkaufs 


age frei in Ihrem Heim. 
Zahlungen so * wie 75c ee Woche. 


> "= 


I 


| 


I 


| 


| 
I 


Abendpoft, Chiengo, Freitag, den 27. Oftober 1916. 
SAUNA 


Deutfhen Theater am Sonntag wird 
dad Publitum zmei Gäfte begrüßen 
fönnen, die Ungarin Palafthy, die in | 
vudapeſi Moskau, Warſchau und 
Berlin in der Oper tätig geweſen iſt, 
und den Komiker Chriſtian Schober. 
Cleveland, O. — Einer der 
regſamſten und wohl auch bekannteſten 
deutſch⸗amerikaniſchen Bürger ber 
Stadt, der ſtets voll Intereſſe an allen 
öffentlichen Angelegenheiten teilnahm, 
iſt mit F. E. Cudell aus dem Leben 
geſchieden. Er mar 1844 in Herzo- 
genrath bei Aachen geboren und fam 
nach Beendigung 


der techniſchen Hochſchule in Aachen | 


11866 nad; Amerika. AS Architelt ver- 


| 


danten ihm eine Reihe prominenter 
Gebäude der Stadt ihr Entitehen. 


feiner Studien auf! 


Die Tenerungspreife. 


Stadträtl, Gejundheitsansihnf be 
ginnt Unterſuchung der Urſachen. 


Gasgeſellſchaft erhöht Gehälter. 


Ule Angeitellten mit weniger als $200 
den Dionnt erhalten Zujchlag von 10%. 
— Hohe Roiten der Lebensführung Die 
Urſache. — Ein Wigk für Hausfrauen. 


Eine gründliche Unterfuchung der 
Urfachen der hohen Lebensmittelpreiſe 


wurde geſtern vom ſtadträtlichen Ge— 


Cineinnati, O.Mit Biörn⸗ ſundheitsausſchuß in die Wege geleitet. 
ſons „Falliſſement“ hat das Deut— 


ſche Theater einen erfreulichen Er— 
folg errungen. Der reich geſpendete 
Beifall war ehrlich verdient. 
Albany, N. Y. — Die evange— 
liſch-lutheriſche St. Pauls-Gemeinde, 
die älteſte unter den deutſchen Kir— 
chengemeinden der Stadt, beging ihr 
Töjähriges Veitehen in feftlicher Weife. 
New York, N. Y. — Mit dem 
britiſchen Dampfer St. Stephen ka— 
men zwei Deutſche, Richard Schrei 
ber und Albert Schwenker hier an, 
denen es in Havre bei der Ausladung 


Der Ausſchuß beſchloß folgende 


Schritte zu tun: Strikte Durchführung 


der Ordinanz gegen die Schaffung 
künſtlicher Preiſe und die Aufſpeiche— 
rung von Nahrungsmitteln, um ſie 


Preiſe in die Höhe zu treiben; eine Zu— 
ſammenſtellung der Nahrungsmittel- 
preife in den berjchiebenen Geſchäfts⸗ 
zentren des Landes, ſo daß ſich ein 
Vergleich mit den hieſigen Preiſen 
ziehenläßt; ein Bericht des Geſund— 


ne 


heitsamts über den Inhalt von wenig: = 


3 zmei hiefigen Kühlfpeichern. Aus| == 


|herdem wird das Gefundheitsamt eine = 


Hier it Die er un Uefache: 
Ber grohe Butter- und Cier-Laben neben unfeser Tür bat einen großen Brand ge 
habt, melder beina ide unſ fer ganzes Unger von Haudelswaaren rminirte. Unfere Pianos 
toucden nidit durch euer berührt; der einzige Schaven, ben wir hatten, mwurbe buch 
und Waſſer verurſacht. 
je Ihr „tik, find Die Berjiherungsgejelligaite n immer willens nb bereit, bie 
Hagen, und dir Berluis eines Mannes ift der Gcwinn eines anderen. 
—38 Bertaufe tönnt Ihr $200 iparen an irgend einem nenen Blans zu 
ehe und 3350 an ftrikt erfter Stialie Pinnos, völlig sarantirs, 


Lifte von Upright Piauos 


Beer" ibefonnte Fabrifate wie Eshmer & * Sterliug, Schultz, Bradburh. Kimball, 
Bere Conb und Dnines Bros, Ahr finbet batunter vlanve tatiähli Ts amt wie 
"wen und andere gerade yallend Air Anſũn ger. 


wittierem 


Preife von Wpright i 


niet: 


Zur Beadrtung! Die ertra Herabjekung im 
anas während der näditen zwei Inge: 
Pi ühreud der näd 
8500 Nipright, "ie früher 8115, jegt & 95 
$425 Nprisht, Bedaufe, früher $103, jest 8 83 
ar 
5375 Npricht, fruüher 8 54, jet $ 44 
5325 Upright, Ar über $ 19, jet $ 9 
8350 Upriaht, Funk früher $ 36, jett s 19 
750 Upriaht, "sn früher $155, jetzt BI23 
2 De aan en voſitis nicht, das dieſe 
reiſe untethöten werden Innen irgen o in den er» 
einigten Etnaten v e En * BER 
5425 Player-Biano, war früher $165, jegt SLLO 
8475 Player-PBiano, 
S550 Player-Piano, war früher $199, jet 8173 
war früher $225, jest #195 
5709 Player: Piano, war früher 5293, jetzt 8278 
5 ſik⸗ it j igen Player 
Frei! 50 Muſik⸗-Rollen mit jedem obigen Play 
—— ůÿI… ν — — —— — — — 
ah ec IE 60 Sage, und wenn ca am Ende Diele Belt 
ger nerfaufen alle Sorten non Pianos 
Begihtung: Freie Ablieſerung, freier Stuhl oder Bant. Keine egtra Ziniem. 
CHICAGO PIANO CO. 
NOT INC, 
2" Gegenüber 
EI Seit jichex, daR Ihr en el ee Blow kommt. 
Während dieies Verfaufes jeden Abend offen. 
Eines der älteiten nnd gnröhten Piano - Hänier in Chicago. 


Eicden- 
8450 Upright, früher $ 73, jet $ 683 
Gchäwfe, 
Behänie, 
< an Player-Pianos für bie nd 
Zur Veachtung — 
war früher 8178, jetzt B145 
3600 Player⸗Piano, 
Ai enftellend it, fo Sraumt Ahr uns nur 75e der Woche au bezahlen. 
1351 Miiwaukee Ave. ' Tel. Armitage 2965 


PER — — — 


9 3% 10 352 165 135 105 100 18 100 105 50 TO 1 TO TH TS TE IS SIE CH SOSE RUE TE 
Aus deutichen Kreifen. 


Eine nene Merzte-Erpedition nad Deutidhland. — 
Flüchtlinge gelandet. 
. Turner— Von dentichen T 


& 
© 


* 


Theatern. —Verſchiedene Todesfälle. 


" Zentral-Berein hat $100 al Grund: | 


des Dampfers gelungen war, aus 
der Rriegsaefangenihaft zu entfom- 
men und ji) auf dem Dampfer zu 
verbergen; fie werden in Ellis N3- 
land fejtgehalten. Der Vertreter der 
Deutſchen Geſellſchaft hat fih ihrer 
angenommen, um ihr Deportations: 
"= zur verhindern. 

Die erite Nummer der Bundes- 
Turnfeit- Yeitung für da$ pom 23. telpreiöfleigerung. 
Suni bis 1. Nuli 1917 in Brookign 
ftattfindende Bundes. Zurnfeit iit er: 
Ichienen und wird fortan monatlich 
herausgegeben werden, um die Siele werben. 
des deutihen Turnenz zu erklären. 


Nemart, N. J. — Der D.A.| 


aller Waaren in 


| 
bon dem Markt fernzuhalten und : 
| Zulammenitellung | 


veranlaffen. Der Ausfhuß befloß | 2 
einftimmig, obige brei Schritte zu tun. 
Später erfuchte der Vorfigende Ald. 
Nance den’ PBoligeichef um feine Mit: | 
tmwirfung bei ber Durchführung ber) 
Drdinanz gegen fünftliche Qebensmit- 
Wenn die Unter E 


Die „Deffentliche Sicherheitskom 


fonds für ein in einer noch zu beſtim— 

menden Stadt Oſtpreußens zu errich— 

tendes Newark Haus überwieſen. 
J 


Philadelphia, Pa. 
Heim der Philadelphia — 
veranſtalteten die beiden Hilfsaktionen 
Deuiſchwehr und „Hilfssfonds“ eine 
Feſtlichheit, deren Reinertrag dazu be— 
ſflimm war, die noch an den 8316,000 
fehlenden 85000 zu beſchaffen, die für 
die Ausſendung einer Aerzte-Expedi— 
tion auf die Dauer von 6 Monaten 
erforderlich ſind. Das Deutſchtum 
Philadelphias zeigte auch hier mit 
Freuden ſeine Hilfsbereitſchaft. | 


nung ilt. 


| Berfonen zum Opfer fielen. 


'an ben folgenden Brücen gefunden: | 
Ihroop Str., ©. Halfte Str., Canal 
Str., Sortland Str. und Mdifon Str. | 


San Antonio, Ter. — Der Gasgejellihaft gewährt Zulage. | 


von der Deutfch-Teranifchen Bazarge- Die Peoples Gas Light und Cote 
fellfchaft zum Beften der Kiriegänot- | Co. teilte gejtern dem tabträtfichen | 
leidenden Deutfchlands und feiner Ver: | Ausfhuß für Gas, 
| bünbeten unternommene Bazar, tmel- 
| Ser fünf Yage mwährte, hat die Ermar: | 
‚tungen feiner Unternehmer übertrof- | verdienen, vom 1. 
|fen, indem der Ertrag fich auf etwa |zehnprozentige Gehaltszulage gemäh: | 
$20,000 beläuft. Der Andrang war 
ein ganz ungeheurer, denn nicht nur! 
die Deutfch-Amerifaner hiefiger Stabt | 
und der Umgebung, fomwie der Nadh: | 
barjtaaten haben fich die Wundermelt 
des Bazars befehen, fondern auch zahl: | 
| reiche Amerifaner, Spanier und Meri- 
| faner. 

Portland, Dre — Die „Dres! 
‚gon Deutfche Zeitung” erſchien am 21. 


ten, die weniger als 8200 den 





lich geſtiegen ſeien. 
lung machte die Geſellſchaft ihren An-⸗ 
geſtellten. Die Zulage kommt 3700 
Angeſtellten zu Gute. 
Geſellſchaft 885,000 das Jahr. Damit: 


gefelichaft für & 


es war die erfte Geburtätagsnummer, | Bericht über den Borichlag der Gas- 
|bie am 22, Sunt hätte erfcheinen fol- geſellſchaft an die Stadt. 
len, 
pe 14. Juni, 
|Seitung ein Raub der Flammen ge: 
|morben märe. 
! — 


NRabenmutter, 





Vorteil mit fi bringen. 


| feinen 
Ein Wink für Hausfrauen. 


| Set ihe fech® Wochen altes Kind im Ge: dern des Ausſchuſſes, die Durch— 
hölz in Lake Foreft aus. ſchnittshausfrau gehe nicht —* 

Im ſogenannten Cobbs Wäldchen, riſch mit dem Gas um. Er gab die 
an Woodland und Edgewood Ave. in folgenden Illuſtration für feine Be: 
"Late Foreit, wurde geftern ein etwa 6 hauptung: „Wenn die Durdhfchnitt3- 
Mocen altes Kindehen männlichen Ge- hausfrau einen Sonntagsbraten bra- 
Ichleht3 aufgefunden. Der Findling, 
der fauber gefleibet war, trug an fei- 
nem Einfhlagtuh einen Zettel, auf 
'dein der Name Nelfon ftand. Mehrere | Für einen achtpfündigen Braten gibt 
Perſonen behaupteten geſehen zu ha- dies 214 Stunden. Die erſten fünf- 
ben, wie kurz vor dem Auffinden des zehn Minuten ſind nötig, das Fleiſch 
Kindes eine elegant gekleidete junge auf ? die angemefjene Temperatur zu 
Frau haſtig das Gehölz verließ. bringen. Danach iſt wenig Gas mehr 
— — nötig, aber die — —— 


hält den Gasofen aemöhnlich fo heik 
* Wer jein Grundeigentum ver= | pie im Anfang. 


| 

I 

3 |Taufen mill, erreicht fchnell feinen Strabensahn nad Hesewifd. 
| 

| 

| 

! 

} 


je Die Straßenbahngejellichaft eriwirtte | 
| geitern bon der Straßenabteilung Er- 
—_ | laubniß zum Bau ber Straßenbahn= | 
| linie nad) Heaemwifch, ven die Bewohner | 
Vorort 


Sme durch eine Heine Anzeige im! 
der „Abendpoit”. 


Iben fiebzehn Kühlhäufern der Stabt ==, 


8 


—“ 


Milwaukee, Wis. — Wie aus 
den Berichten der Bazar- und deutſch— 
öſterreichiſchen — — hervor⸗ 

“ping, ift der Ueberſchuß, den die Kon— 
zerie der Tſingtauer Kapelle in Ver— 
bindung mit dem Verkauf von Geträn— 
fen und Erfriichungen aller Art abae- 


worfen haben, $16,000. Die Einnah: | f 
ı Bräfident des Vereins. 


men für den Eintritt zu den Honzer- 
"ten beliefen jich auf über $14,000; die 
-Hauptausgabe waren an $3500 für $ 
Miete des Auditorium. 

Ein alter Milmwaufeer, Teit 1848 
bier wohnhaft, Epward Paihte, ift im 
Alter von 80 Jahren geitorben. Er 

war in Namdlau, Schleiten, aeboren 
"und arbeitete fich Tomweit empor, daß er 
1851 als Teilhaber in ein Hutgeichäft 
eintreten konnte. 1903 30a er fich vom 
Beſchäft zurück. 
Ferner iſt der frühere Hilfsurkun— 
denregiſtrator Emil Beſt geſtorben, ein 
Neffe von Philipp Beſt, dem Gründer 
der Philipp Beſt Brewing Co., der 
jetzigen Papſt-Brauerei, der er jahre— 
lang als Kaſſirer diente. 

Monroe, Wis.— Nach 11jähri- 

„ger Zätigfeil als Zurnlebrer, dem feine 


7 Böglinge ein ehrendes Andenken bewah- 
e: ar. verzog John Wiemers nad) Yane- 


! 


EEE NETTER PERS 


ville. In der Turnhalle gaben ihm die 
Turner und Sänger der Stadt einen 
Abſchiedskommers. 

La Croſſe, Wis. — In der 
Germania-Halle feierte der Gefang- 
verein Harmonia ſein 25jähriges 
biläum, und zugleich Adam Kroner 
ſein 25jähriges Amtsjubiläum als 


$38, 000, 000 


bezahlt an — 
von uns an Zinſen ſeit 1890. 


Illinois Trust & 


Savings Bank 
.A SALLE und 
JACKSON STR. 


Kapital, Ueberſchuß und 
Unverteilte Profite 


$16,000,000 


% Zinien 
an Spareinlagen gegeben. 


Organifirt 1873 


Indianapolis, Ind. — Der 
Bierbrauer-Unterſtützungsverein feierte 
in der Columbia-Halle ſein goldenes 
Jubliäum, an dem auch Heinrich 
Stumpf als einziger noch lebender 
Gründer des Vereins teilnahm. | 

Fort Wayne, Ind. — Die 50. 
Wiederkehr ihres Hochzeitstages wurde 
von Herrn und Frau John Yufch feit- | 
(ich begangen. Beide in Deutichland. 
geboren, Tießen fi vor 50 Kahren| 
bier trauen. | 

Detroit, Mid. — Der Män-| 
nerchor „Frohſinn“ veronſtaltete in der 
Schillerhalle ein Yubiläumsfongert, 
bei melhem Bürgermeiiter Ds ar! 
Marr eine Anfprache hielt. Der Verein 
‚bat in jüngfter Zeit viele neue Mitglie- 
der gewonnen. 

Gelegentlih der Aufführung bee 
„Luitigen Weiber von Kurik“ im 


des 
haben. 
Ave., 118. Str. und Brandon Ave. 
entlang erbaut werden. 


Klagen abgewieſen. 


ſeit Jahren verlangt 
Die Linie wird der Ewing 


Die Disziplinarbehörde wies geſtern 
die Klagen gegen die Polizeiſchließerin 
Frl. Anna M. Finley als unbegründet | 


ab. 

klagt. 
hatten ausgeſagt, daß Frl. 
ihnen mit einem NWevolver bor den 


Sie war der Trunfenheit ange- 


Angejtellte der Yellow Cab Co. 
Finley 


Naſen herumgefuchtelt habe, als ſie die 
| | Rüdgabe von Diamanten im Wert von 


ı #500, die fie in einem Wagen der Ge- 
fellſchaft verloren habe, verlangt habe. 
Enttäuſchung für Wahlbeamte. 

Die Wahlbeamten, denen 


das 


Staatsobergericht eine Zulage von 


82.00 den Tag für ihre Tätigkeit zu— 
geſprochen hat, erfuhren geſtern eine 
bittere Entiäuſchung, als fich heraus— 


ſtellte, daß das County die dafür nöti— 


gen 875,000 nicht hat. Countyrats— 


|präfibent Reinberg kündigte geitern an, | 


der Countyrat werde der Sache näher 


| treten. 
| das Geld für die Zulage fommen folle. | 


| 


— Durchſchaut. Er: 


„Mit 


Soweit wiſſe er nicht, woher 


Ihnen, liebes Fräulein, möcht ich bis 


ans Ende der Welt gehen!“ — 
„Samwohl... Weil’s dort fein Stan- 
desauit aibtl 


3— 4 


Sie: 


ſuchung genügendes Veweismaterial 
ergibt, wird dieſes dem Staatsanwalt 
Ioder der Bundesregierung unterbreitet |: 


|: 
Nebelitände an Brüden, E 
| 


miffion hat eine Unterfuchung aller |° =: 
| Brüden der Stadt angeftellt und ift |: 
zu der Ueberzeugung gelommen, baß |: 
an vielen Brüden nicht alles in Orb= |: 
Beranlaft wurde die Unter: |: 
fuhung dur) den jüngften Unglüd3= |: 
fall an der 12. Str. Brüde, dem vier |: = 
Un der — 
| Sunnpfide Abe. find die Verhältnilfe, E 
wie fie vor fechs Monaten waren. ES |: 
ift feine Brüce vorhanden, und nichts E 
| hindert Kraftwagen vom Abftürzen in |: 


Iden Fluß. Mißftände wurden ferner E 


— genen! 


mininnnne 


Oel und elektri⸗ — 
ſches Licht mit, daß Sie ihren Ungeftell- | S= 
Monat: 
November ab J 


ten werde, weil die Lebensmittelpreiſe | : 
in ven legten Monaten fo außerorbent- |: 
Diejelbe Mittei: | | 


Sie foftet der, | = = 


'fteigen bie Gejammtaußgaben der Gas: = 
Göhne auf 84 O50,000. 


Der Sachverſtändige des Ausfchuf- E 
Dktober 40 Seiten flart in 5 Zeilen; | fe GE. W. Vemis unterbreitete jeinen | 


Er ertlärte, |: 


menn nicht eine Woche vorher, | bie Unnahme des Vorfchlags würde für 
die ganze Anlage ber | bie Heinen Konjummten meniq oder |: 


C. F. Elmes, einer der Ingenieure = 
|ber Gejellfehaft, erklärte ven Mitglie- | 


tet, berechnet fie im Allgemeinen fünf- |: 
zehn Minuten Kochzeit auf je ein: 
Pfund und gibt fünfzehn Minuten zu. | 


— — — 


THE FAIR 


The Store of To-Day and T-Morrow 


STATE, ADAMS & DEARBORN STB.. — — — 


Davis’ Schuhe 


N 
| 
| 


DI. 
Diefe berühmten verbejjerter „rd 


Support“ Männerjchuhe in 
ze RN zu 2.98. 


| Alle N Co zur 
| Größen 

von 
* } | 6 bis 1] 


51.50. Hemden, 1 05 


Beide Hemden mit doppelten 
Manjetten von der berühmten 
Keniiworth Marke. 


Sauptiloor, Dearborn Straße 

Wir Fanften eine grofe Unantität von dicien 
Hemden zu einem niedrigen PBreife—genug für 
alle, trog der gro 
Ben Nachfrage, die 
eintreten wird. Es 
find die hochfeinen 
Kenilworth Stof 
in 


te, garantirten 


Verfanf auf dem 
Hauptfloor, 
Dearborn Strafe. 


Hier ift eine wirklich wundervolle Offerte und eine, 
aus der Männer Vorteil ziehen Sollten. Bedentt, dies 
ind die berühmten Dr. Davis Arch Support 
Schuhe — die verbeſſerten Fußform-Leiſten. Gehen 
zum Verkauf am Freitag zu einer großen Erſparniß. 


Ava Dreams, 


für 256; Kiſte &8 


mit 100 für 
Ladtira, St. dc; 


ig En 2 25 
Victoris, { 
52 


25e; Kiſte mit 
as &a Maiga Ab, 10€ 
Ktifte mit 25 
für. 


Diefe Schuhe haben volle Doppelte Gxtenfion Good 
bear Welt genähte Soblen; amatomifche Abſäße, ver 
tärkten Ach Support in Shant. Männer, die Fu 
bejchwerden ‚oder niedergebrochene Arches 2 jollten 
diefe Arch Support Schuhe tragen; 
und fparfame Männer follten nicht 
berfehlen, Schube bei dielfem Verkauf 
zu erwerben. Alle Größen von 6 
bis 11, zu dem bedeutenb herabge — 
ſetzten festen reife r bon nur RR 
Raucher, Adhtıng! 
au Favorite, nen. .d 2ilfer, Ren. 
vande,3 für 256; Fab., Stüd au ec; 
inte mit = te mit 
bu Tür, 8 95 | Tr. 3 25 
“ Ghanceltor Gon. "ei Gonnero Berf., | 
&r., St dc; stifte _ für 5e; Ktiite 
mit 50 Ö 
für... 2.95 6 Fi — E 25| : 
Las Palm — G. Ei Morento Berf., 5 für 
si tf,, Di — > Stüd für de — 
en mi Stück 
u —— Las: 2. EM 
dc Bigntien herabgejeßt. 
vas VBalmas F., zasPalmas; dr ' 
6 für 26; IA | 
Kilte mm, 50 ı Stifte, 50, f. . 50, für. 


Sun Glow, 9 für 
fü r 2öe — 


I 256; Stifte, 1 25 
® 


61 Jaffce, 6 für | Brod Bana, 


25e; Kiſte m. $1 | 256; Kifte, 1. 65 mit 50 
25, für. ! 50, für.. 5 J ge 


Ken Weiters, 2) John Austin, 7 Hannans 8%. 9, 


für 25c; 75 für 256; — R | nilte mit 
E 50, 1 | 1.29 


stifte Kiſte, 50, f, 65 100 für.. 
7 für Bund, 19 


datlanb, Pia 8 für 256; Um. 
tie mit De; f 
1.75 50 — —J 52 | mit gr Ai $1 
Spezialitäten in Tabaf, 
Tuxedo, 10c ı 


25 
Büchſen. 4 Büch 


ſen für 300 für 39e 


J— Sweet Tip-Top, 
— 
Prince Albert, Jacet. 


10c Büchſe 300 


t für, 
Welver 10c Büchſe 


4 Büchſen 29 — 
für........ IC ade ( 


Serene, 10 


7 für Killikinnick, Kiſte 


250; stifte 
mit 50.. 


Buzz, De Padet, 
9 Padete 


fü. 340 


Bull "Burham,— 


Radet, 46c 


5c 
3 ic 12 für. 
Star ober Horſe⸗ 


de Ey 
und... DSC 


oder 
Speor "head, 9 
Nua, zu. 1 c 


Bine Boar, dc 
Radet ⸗ 29e 


Pfei⸗ 
oder 


ee 
t, 


Giant, 
9 P adele 


Glimar 
Packete, — 


Packete 
sa 


Gisht Bros., De 


bier| 
Badete, 9 
300 |für.. 40 
Echte franz. Brier - 


Bf . ochfeine franz. 

eifen 8 ter Wurgel- | fen, mit echten geraden 
Pfeifen, nitlmbenoid-, Horn: | gebogenen Bernitein = Mund 
oder Bulcanite geraden oder ftüden, einfach oder befchla 
nebogenen Munditüden, | gen, it. gerütterten Lederge 


Werte bis au 50c, - De | häufen, Werte biß zu 95€ 


Samötag, für.. $2,50, zum Verkauf au 


Grobe Sandy-Berfanf 


3,000 Schachteln ſchmackhafter Schokolade 
zu einer entſchiedenen Preisherabſetzung 
—ſeltener Bargain ſür Candy-Liebhaber. 


‚Auswahl aus Die 
fen ganzen Sorten 


29 


das Pfund 
Samstag 


Vilh-Schofolade Brazil Creams.. 
Milch Schofolade Frucht» md * 
Creams 

Erdbeer- und geſchlagene Ereams.. : 

Lady Helen Kirschen .. 

Milch Schok. Pineapple Creams 

Maybelle ſortirte Schokolades 

Cretonne ſortirte Schokolades 

Club ſortirte Schokolades 

Preparedneß ſortirte Schokolades. 
Hauptilur 


sarben, reguläre 
51.50 Werte, zu 


52 Union Suits zu 1.57 


Nnion Snits für Männer von wollener Mi- 
ſchung in ſchwerem Naturgrau, jowie jchwere 
baummollene gerippte Union Suits in Zohfarbe; 
quite warme Hleidungsſtücke. haltbar und gut 


gemacht; reguläre 82.00 Werte, 1 57 
— 


offerirt zu 
Weiche Hemden Halstrachten 
Seidene offene En— 


Weihe Männerhem- | 
den, Nedband Stnle, | den Four-in-Hands für 
mit weichen doppelten , Männer, in Muitern 
Manfchetten, in mer= | für jeden Geichmad, 
cerized Stoffen: die ! die meiiten find ae 
Muiter jind auferge- ! macht mit leicht alei 
möhnlid) ‚ein und ele: | tenden Slip Band? 


ee ee _ Zn 


 Blantet Bade-Roben 


Blanfet Noben für Männer, jede Robe ne 
macht von emem ganzen Blantet, jhön verziert 


mit Schnur und Quaite, Rollfragen; 2 69 


Verfaufspreis Samitag zu... 


* 
Dpmet Nachthemden 
Domet Nachthemden für Mäuner, groß und 
bequem zugeſchnitten, volle? Länge, dieſelbe Qua— 
lität wie in 31 Nachthemden; 
gemacht, ohne Beſatz, zu 


| K h Kl iD 
Die Ainaben : Kleider 
Norfslf - Anzüge für Knaben, bedeutend herabgefett 
— hübſche —— und Cheviots, viele mit zwei 
Paar ganz gefütterten Hoſen; Groͤßen 6 bis 17 Jahre; 
viele waren u $5.50 und 87. 85 markirt; ebenſo a⸗ 


ben-Mackinaws in neiten Plaids — in — 85 


den beliebteſten Modellen der Saiſon — 


Spezieller Einkauf von Knaben Macki 
naws, mit großem Shawl-Kragen und 
Patch-Taſchen, glänzende Plaids, Größen 
8 bis 17 Jahre, vorzüglich ge— 6 50 
ſchneidert, ee Werte, zu... We 

Knickers Kna Knabenhüte und 
ben, aus Enden bon | Müben, — großes 
Suiting gemacht— Sortiment, viele in 
durchweg gefüttert; Harmonie mit An— 
unſer reg. *1.25 zügen und Coats, 
und $1.50 Sorten, | gu $1.95, $1.45, 
Größen 6 ‚95 | 98c, 65, 

17 Sabre. C und 

Knaben-Binfen, heil und dunkel ge- 
jtreift, mit offenen Manjchetten und ba 
tentirtem Waijtband gemadt, Standard 
Fabrikat, Größen 6—15 Jahre; viele ſo 


gut wie die, die wir für 7 7de und 59 

$1 verfauften, Samstag zu. C 
Graue baumwollene ſuengefutierte Union Snits für 

Knaben, Größen 6 bis 16 Jahre, zu 50. gweiter Floer 


2.50 Toric Angengläjer, $1.2 


Samstag offeriren wir I0-Karat Z 
goldgefüllte randlofe Brillen u.Fin- ( 
gerpiece Augengläfer, mit unferen 
beiten Toric Linjen ausgeſtattet — 
einfhlieglihd Etui — 
reg. $2.50 wert — 1.25 
Baar nur 


y 
\J 


Hanptflur, Balfın 


, Anzüge nileyia Pant Solen, [2.35 


für Männer und Sünglinge, 


S und andere Be Modelle in den neneiten - 
Dieje Anzüge wire 
’ den an nn ohne Die Etra Hoſen zu 812.95 


ſein. Ferner reinwollene echt— 235 ‚9 5 


farbige blaue Serge Anzüge, 
in allen Größen für Männer 
und Sünglinge, zu 

„»Marvel‘‘ Anzüge und lWeber- 

zieher zu $15 

fonnen in Bezug auf Werte in ganz Chicago nicht unter 
boten werden. Seht die blauen reintvollenen Serge-An- 
züge, die neuen Bind-Bad Flanell Anzüge und Hunderte 
bon anderen guten Fallons in jeder Größe fir Männer 
und für Sünglinge — die Lleberzieher find in jchwarz, 
Orford ımd in fanch Muftern — in allen den neuen 
eleganten rauhen Stoffen — in BPind- $ 
Bad, einfadh und doppelfnöpfig umd belted 
Rückſeite Modelle — ſpeziell am — 815 9 





Männer: Bier if ein großer Verkauf 
von Jeidenen Rravatten 


(riter Floor, Gang 17. 


Tieje Halsbinden find jolche vorzügliche Werte, 


daß Ihr Sicherlich ein halbes 


ters eine Seltene Gelegenbeit itit. 

Preis 
Seidene Four-in-hand 

ans derfelben Sorte Seide 


gemacht, 


Dutzend kaufen wer 
det — eingedenf, dak ein Verkauf dieſes 
Beachtet, 
ift in jedem alle etiva die Hälfte. 

Männer-Halsbinden — 
wie 


Karat: 
det 


fie im 


Onlsbinden zu finden ift, Die für den PDoppelten 


Kreis verfauft werden. 


Das Sortiment 


umfaht 


bedrudte Warp Seide, jeideneftreifte Munadors ır. 
die berühmten Hagabdorn-Seiden. Die Facon ift dic 


grosen fliegenden Enden und mit leicht 
Die Nuswahl für 


nleitendem Band. 
Samstag zu nar 

50e Seide Four-in: 
Sand SHalsbinden für 
Deänner, in einer. aro 
Ben Musiwahl don Fa— 
eon3 und nennen Herbit- 


Maitern, alle 
offenen fa: 39e 
cond, zu ... 

$1.00 und $1.2 
inshand Halzbinden für Männer, 
pemacht:; auch ertra feine Tnalittät 
Four⸗ in hands den beſten 
toffe n; alles neue Öeroit: 
Muırwahlzu mir 

— Männer-⸗Halstrachten: 
Seide: konunen in Facons und 
die von kritiſchen Männern gewünſcht 
werde n. zu nur 


—— 


ſeidene 
Halsbinden 
aus 
ſtoffen 
große 
men 


F or 


mis 


Mutter 


J 


ſchw ere 


Muſtern, 


290 


S0c ertra gron geformte 
Four 
für Männer, 
den feiniren Seiden 
gemaght, 


in⸗Hand 


ertra 


490 


5 enaltidhe *. ſeid. Four⸗ —9 
in gerade Form 
offene 


Seiden— 
die C 


Enden 


— 


Unlerzeug und Strümpfe für Männer 


Baummollcıe nerippte oder glatte fliehnefütterte SGemden und Beintleider 


fir Männer, in E 
fauf am Samstag das 
Griter Floor, Bang 14. 


Stück zu 


fen, 
einfarbig, zu 


1.50 ichwere banntmwoll. 


gerippte Union 
Männer, 
oder weiß, zu 


eru und Jaegerfarbe; 
Muſter Pajamas 


Männer, gewobene Strei 
Percales und 


in Ecru 


reguläre 6öc Werte; zum Ber: 50€ 


fitr 2.00 ichwere Anton: 
Suits für Männer, teilw. 
Wolle,naturgrane 1 48 
Farbe, zu 4 
1.25 naturgrane Hem 
den u. Beinfleider f. Mine 


ner, —— 


Gr. 30 bis 50, 


890 
Snits für 


980 


Z35e Fiber Seide Halbſtrümpfe für Männer — in 


ſchwarz, weiſt, navy und grau — „Seconds“, 


das Paar zu 


19e mercerii. 
lene 
Männer E 
ut. farbig, 


baummol- 
Halbſtrümpfe 
ſchwarz 
Paar, 


190 


Zzõñc Caſhmere Halb— 
ſtrümpfe für Männer, in 


ſchwarz oder or 250 


fordgrau ı, Baar, 


für 


150 


3.50 und SA Männer: Schuhe 12.05 


Air 
(obfarb 
Knöpf 
Leiſten. 


tauften 
Ruſſi 


Lohfar. 
rett Haus-⸗Slippers für 
Bequemlichkeit zu Hauſe, 


Knabenſchuhe, 
teile und beſte Sohlen und Abſätze; 
Di zu 
zu 


bis 
134% 


Som Grundetgeniumdmarit. 


Anrfteilung von 344 Aeres Yand in Enli 
man. Fabritverfauf anf der Weitieite. 

Sür einen nicht genannten tapital- 
Iräftigen Landſchiächter“ hat die 
Chicago Title und Truſt Co. von der 
Pullman Land Aſſociation 344 Acres 
Land in Pullman a 81730 den Ucre 
gelauft, um ı Bauitellen für 
Heimitätten he Das Land 
liegt zwijchen ber 99. und 109. Str., 
Hyde Part, an beiden Seiten des We: 
gerecht der Allinois Zentralbahn. 
Das Staatäoberaericht hat befanntlich 
bor einiger Zeit entjchieden, dap Die 
Pullman Go. nur folhes Land eignen 
darf, h velches fie zu ihrem Geſchäft be— 
tigt. 

Die Vorler 


es 


Soda FFounltain Co., 
420 Orleans Str., hat von Grofts & 
Reed das neue vierftödige Fabrit: 
oedäude und Grundftüd, 132 bei 136 
Fuß, an der Südoſtecke der Weſtern— 
und Auſtin Ave., nebſt Bahnweiche zu 
angeblih $135,000 für eigene Zmede 
eriworben. 

Milton E. Roe, Princeton, S0., hat 
on William A. Zeman, Sioux Cith, 
Soma, zu $50,000 das elf Zäden, elf 
Wohnungen und zivei Büros enthal- 
tende breiftödige Gebäude an der Süd: 
mejtede der 39. Strafe und Indiana 
Upve. und den lanafriftigen Pachtver— 
trag für das Grundftüd, 160 bei 100 
Fuß, verfauft und als Teilzahlung 
eine Farm von 240 Acres in Kanſas 
erbalten. 

Frau Margaret L. MeCormid hat 
an den Kraftivageninduftriellen Eric 
Edelmann ein — “ 55 bei 
157.5 Fuf, an der Mavelandb Une., 
155 Fuß weſtlich * der Sheridan 


Road, zu 8310,000 verkauft. Edelmann —J 
'raten!” 


Katerine Schooneber, | 


till ein elegantes Sechsfamilienhaus 
bort errichten. 
Argos, And., hat von Sofeph Vervede 
bie Bauiftelle, 60 bei 220 Fuß, auf der 
Norbieite ver Junewan Terrace, gegen: 
über Sheridvan Road, zu $7200 erwor- 
ben und mill mit $25 ‚000 Roftenauf:= 
wand ein Wohnhaus bauen, 

Das Smölffamilienhaus 
Südoftede der 21. Straße und St. 
Louis Abe., Grund 63 bei 125 Fuß, 
mit $12,900 belaftet, tft zu $30,000 
von Wilder TI. Bomwers an Emma 
Sfferz verfauft worden; diefe aab das 
mit $6500 belaftete Dreifannilienhaus 
2256 Nord Clark Straße zu $12,000 
n Kauf. 

Das neue 21 Wohnungen enthal- 
tende Zinsbaus an der Norbojtede der 
Mabiion Straße und Sherman Zlpe., 
Evankton, Grund 100 bei 130 Fuß, 
mit 555,060 beiaftet, ift ton Harry 
Weymouth an C. E. Hotle, Dalland, 
Kal. übertragen worden im Tauſch 
für eine Olivenranch bei Oriville, Kali— 
fornien. 


an der 


* 


— — — 


+ Die beiten Arbeitskräfte erreicht 
in ber. 


men durch  Pleine — 
Abendpoſt“. 


ſoeben 600 
ſia Calfſkin, 
und Schnürfaſſons 
Viele haben Gummiſohlen. 
1.00 Werte, am Samstag das Paar zu 


Sie hielt wegen der 


Paar feine Männerſchuhe in 
mattem Calfſkin und Patentleder, 
und in dem Coſtum oder Hitoe 


3. 30 und 2.95 


Slippers. 
Kid Romeo und Eve= 


Männer, für 1 50 
s 


iveziell zu 
Leder Galfifin 


Männer: 
und jchivarze 


Knabenſchuhe. 
ſolide Ober— 


Größen 1 


2.25; — Größen 9 bis 1 75 
> 


— — — 


Ein Profeſſor, der das Prügeln 


Frauen für nötig hält. 

Frau 
ren Kongreßmitgliedes 
ten Henry Sherman Boutell, 
Scheidung angetragen. Ihr 
ein ſchwerreicher Mann aus 


Gatt 
Boitor 


geheiratet und mit dem f': 


Alice Labd, Tochter des frühe 
und Geſand— 
hat auf 


e, 


tl, 
den fic am Dankfagunastage 1912 hier 
bis zur 
Trennung im lebten Jahre im Haufe 


Nr. 1338 Dearborn PBarkivay zu jam 
mengelebt bat, wird von ihr des Ehe 


bruchs bezichtiat. Die Klägerin 
lanat die Obhut über ihren Kleine 
Sohn. 

Es iſt das 
Mannes, ſeine 
Frauen brauchen 


göttliche 


Frau zu 


0 


Borrecht des 
Ichlagen. 
förperliche Strafe 
zur Regelung ihrer verfchobenen Gei> 


jtestätigfeit, und änhnliche Neußerun- 


gen tat Prof. Wilbur Stone, 


arbeiter in ber Xohn Grearbiblothe 


Hilfg- 


t, 


als ihm wegen häufigerichiverer Miß- 


handlung feiner Gattin, die er vor zehn 


Jahren als jechzehnjähriges Mädche 


n 


aebetratet hatte, Norftellungen gemacht 


wurden. Ginmal goß er ber 
fiedendheihes Waffer in 


Kinder aus, bis e& ihr 
murbe, Frau Stone ermirfte 
Richter Thomfon die bedinate S 
duna, Nähraeld 
die beiden Kinder. Prof. 
den Cindrud eines „fanftmütige 
Heinrichs“ und ift 48 Jahre alt. 


— —— ——. 


nfant terrible. — Gaſt: 


Frau 
den Nacken. 
beiden kleinen 
unmöglich 
durch 
Schei 
und die Obhut über 
Stone macht 


n 


Asenbroft, Ehitege ‚ Freitag, den 27. Oftober 1916. 


Brafilianifches. 


as dentiche Flement nimmt eine 
hervorragende Stelinug cin. 


England als Gläubiger. 


| Die deutiche Sefahr ein Bhantaiiebild der 


I 
| 
ı 


Andre sames Wordon Bennetts. — Al- 
amertantdher Verband anſcheinend 
ein Unding. 


Zur Zeit meilt in Chicagos Mauern! 


|ein altvetannter deurjwyer genungs= | 


| 


! 
’ 


mann, gerr ugen Seeger, als Gaſt 
j bon Richter Theodore Brentano auf 
|Beruc, und einem Wertreter ber, 
„Abendpoſt“ war es heute vergönnt, 
von Herrn Seeger, der bekanntuch von 
Pranident MeKinley zum Generalton: | 


ſul in Rio de Janeiro ernannt wor— 
den war, zehn Jahre lang im Amte 
blieb, ſeither aber eine große ‘Plantage, 


Katao 
Bahia 


im Staate 
intereſſante 


und Holzland, 
betreibt, einige 


Streiflichter über die Verhäliniſſe in 
Braſilien und namentlich die des deut— 


ſchen Elements 


zu erlangen. Sie er— 
gänzen im Allgemeinen die Schilde— 
rungen des ſtändigen Korreſpondenten 


der „Abendpoſt“ in Rio. 


„Die Erziehung in Braſilien iſt 
hauptſächlich franzöſiſch“, ſagte Herr 


Seeger, „und daher erklärt ſich die 


Sympathie weiter Kreiſe für Frank— 


reich, doch 


viele und energiſche Wortführer, denn 


iſt von einem Vorurteil 
gegen Deutſchland eigentlich keine Rede. 
Die deutſche Sache hat vielmehr unter: 
eingeborenen gebildeten Braſilianern 


man muß wiſſen, daß der gebildete 
Braſilianer deutſch, franzöſiſch und 
engliſch ſpricht. Die Maſſe des Volkes 
beſteht aus ungebildeten Miſchlingen, 
die Analphabeten ſind und daher in 
politiſcher Bedeutung garnicht in Frage 
kommen. Die Zahl der Probriten iſt 
gering. Tatſächlich haßt der Braſilia— 
ner die Engländer, wozu nicht wenig 
der Umſtand beiträgt, daß Braſilien 
von England $100,000,000 gepunipt 
hat und England dem Lande den Dau- 
men auf die Kehle jet, es gegen feinen 
Willen gefügig zu machen fucht. Die 
bauptftädtifche Preffe ift unter briti: 
ſcher Kontrole, ihre Hegperjuche machen 
aber feinen Eindrudf mehr, nach eigen 
bölen „Reinfall”. Sie hatten nämlich 
berichtet, der beliebte Senator Campos 
let in Banern gefangen genommen 
torden und feine Gattin aus Gram 
geitorben. Sleich darauf traf die Nach- 
richt ein, er und feine Iranfe Gattin 


feien ganz vorzüglich behandelt wor=; 
begriffen. 


ben. Als Gegentrumpf berichteten bie 
Bltter nun, 
brafilianifchen Studenten feien auf der 


‚Heimfahrt von Berlin in Diffeldorf | 


ſchwer mißhandelt worden und hätten ! 


ſich nur durch ſchleunige Flucht zu ret— | 
Sn die arobe Aufregung | 

| ob diefer Nachricht wirkte wie ein fal- 
ter Mafferltrahl die Ankunft der jun ; 
gen Leute, die die Lügen fofort blof- 
von. 


ten bermocht. 


ttellten und begeifterte Vortämpfer ber 
Deutichen Sache geworden Find. 
„Mehrere deutfche Weltfirmen, twie 
Wille & Eo. in Rio, Bort Allegre, 
Hamburg und Berlin, und andere | 
wohlhabende Deutfche Toraten aus 
eigener Zafıhe dafür, daß die deutfchen 
Funkendepeſchen ſofort von New York 
nach Rio gekabelt werden und ſorgen 
auf dieſe und andere Weiſe für die 


Verbreitung der Wahrheit. | 


ber: | 


Tas Anfchen des deutichen Elements. 
„Die deutlichen KRolonieen find in den | 
drei füdbrafilianifchen Provinzen, in! 


‘den nördlichen wohnen nur Einheimis | 


‚aufrege, 


jche, Indianer u. Mifchlinge,. Die nörb- | 
lihen Provinzen entmwideln fich nicht, 
es herrihen dort auch politisch hafliche ı 
Sultände, dagegen blühen die drei füd- ı 
lihen Provinzen. Vor kurzem erſt 
ſagte ein eingeborener Braſilianer, daß 
er eine Reiſe durch jene Provinzen ge— 
macht habe und errötet ſei bei dem 
Gedanken an die nordbraſilianiſchen. 
Wo man eine blühende Kolonie, ein 
freundliches Farmhaus geſehen habe, 
ſei es das on Deutſchen geweſen. Die 
Deutſchen ſind hochgeachtet u. beliebt.“ 

Naturgemäß führte das zu dem 
naheliegenden Gedanken an die „Deutz 
ſche Gefahr“. Herr Seeger erklärte, 
daß an eine ſolche Gefahr nur ganz 
wenige Braſilianer glaubten, Probri— 
ten, daß das Volk darüber ſich nicht 
und daß das Phantaſiebild 


von James Gordon Bennett vom „New 
VYork Herald“ erfunden und verbreitet 


San. | worden jet, meil Kaifer Wilhelm fich 


Oskar, * shal b ſiehſt du mich fo böſe geweigert habe, ihn zu empfangen. 
4 


an?“ — ar: „Weil Sie imme 
den gan —* Ren eſſen und 
feine von meinen Schweſtern 


Kennen Sie S. S. S. 


das große Blutheilmittel? 


Vielleicht war es in Deutſchland 
Gebrauch, einen Arzt zu konſulti— 
ren, wenn das Blut in Unordnung 
zeriet — in Amerika iſt S. 
(ein ſpegiell präparirtes Blutheil⸗ 
mittel vegetabiliſcher Zuſammen⸗ 
ſetzung) ſeit fünfzig Jahren die ar» 
gewandte Methode, das Blut zu rei⸗ 
nigen und Rheumatismus, Katarrh, 
vergiftetes Blut und andere Blut— 
trankheiten zu vertreiben. ae 
Ste ſich eine Flaſche von irgend 

einer Apothele und überzeugen Sie 
Sich von Seiner Wirkung. alis 
Sie freien ärztlichen Rat wünicen, 
inweiben Sie ausführlich an unse» 
ren Spezialijten. 


Halten Sie den VBiutftrom rein 
mit S. S. S. 


Swift Spaecific Co. | 
Dept. 6-30, Atlanta, Ga. 


re — 
- a 
ir D 


Br 
; 


doch | 
hei⸗ 


‚den einzelnen Republiken ſtets 
gem Licht erſcheinen“, ſagte Herr See— 


| find mie die 
einem Rumänen und einem Norbdeut- 


A ich.” 


| 
‚einem % 


Birry der amerifanischen Republifen. 
„Das Büro der Mmeritanifchen Re- 


| publifen läßt bie Beziehungen zwiſchen 
in roſi⸗ 


ger. „Es iſt ein rein politiſches Unter— 

nehmen, von Carnegie und Rockefeller 
gefördert. Daß die Bevölkerungs— 
elemente in den einzelnen ſüdamerika— 
niſchen Ländern ſo grundverſchieden 
beiſpielsweiſe zwiſchen 


ſchen, daß die Intereſſen weit ausein— 
anderlaufen, ſcheinen die ſchöngeiſtigen 


nordamerikaniſchen Geſchäftsreiſenden 


in Südamerika noch nicht entdeckt zu 
haben. Im Allgemeinen iſt die Ge— 
Thäftslage in Prafilien wenig erfreu- 
—— | 

— Stein Wımder, „Sieh nn 


kr. 5 ER ; 
die Fleine Mizzi hat einen famofen | 
J Gang; 


die ſchwebt ſchon mehr.“ — 
„Ste hat ja au em Berbältnii mit | 
Luftſchiffer.“ | 
— In dor Anaſt. Zonntans- 
iter (als bas Pferd erfchrad und 
inem unheimlichen. Galopp made): 

„Das Xuder leidet gewiß an Ber: 
folgungswahn!“ | 


ı Te 
ec 


4 aeſei ote Sonutaauoſt·. 


fünfzehn bis zwanzig 


ſeine 


Gefecht mit Villiſten bei Fresno, 


Meilen Stadt Chihuahua, 


der Poftrauh der Cug- J 
länder dauert au! 


Sicher iſt daber heute einzig und 
allein die Funtentelegraphiſche Geld⸗ 
aus zahlung. und mit wenig Svpeſen. 
Wir führen alle Zablungsorders 
raicheit aus und allvöcentlich lenen 
wir unſeren geehrlen Kunden Wiener 
und Berliner Originaldepeſchen zur 
Einſicht vor. Kommt und überzeugt 
Euch! 


Heutige Breife: 


100 Sironen $13.00 
1009 Marf 818.50 


unter voller Garantie. 
Cpestelle Beldiendungen an Krien® 
gefannene in Frantreich, England, 
Rußland und Stalion. 


L. KAUFMANN & G0., 


Nepräicntan; der Micner Bant 
Hofman & Go. 


Ave,, Stantszeitunge-Geb. 
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Reuer Anihlag Billas u. Anderer? 


Waſhington, D. C. Ott. Der 
Kriegsfetretär verkündet: 

„Das Kriegsamt hat die endailtige, 
auh aus anderen Quellen bejtätigte | 
Nachricht erhalten, daß Gegner der 
mertfaniichen Politit der Bundesre- 
rung — doc follen damit feine ame: 
rifanifchen Bürger gemeint fein — im 
Verein mit Villa oder anderer Bandi- 


27 
+ le 


ten Vorkehrungen für einen theatrali-' 


fchen Angriff getroffen haben, der ent 
weder auf einen Teil der amerifani 


fen Streitfräfte oder auf ein amer ika⸗ 


an Der Grenze! 
dem Tage Der! 


niicheö Gemeinmelen 
zivifchen heute und 
Mahl unternommen werden joll und 
den Amed verfolgt, die öffentliche 
Stimmung gegen die Politik zu fehren, 


zu der jich die Bundesregierung für; 


den Schuß der Grenze entichloffen bat. 
„Es ift in dieſer Werbindung be> 


'zeichnend, daß nach den im Statsamt 


wie im Kriegsminiſterium eingetroffe 
nen Mitteilungen, die zurzeit in Mexi 
to tätigen Banditen ihre Löhnung in 
Silberaled erhalten. 
„Die vollen Einzelheiten wurden ven | 


Generälen Funfton und Berfhing über- | 


mittelt. Alle amerifaniichen Streit: 
fräfte find daher gemwar.ıt und 
einen folhen Angriff gerüjtet.“ 
rev Hort, 27. Dt. Der merifani 
fche Generaltonful Juan X. 
New Vort machte heute die nachltehen- 
be ihın von General Carranza 


der 
Chihuahua, und Sapata bevrohe die 
Ruhe der Stadt Merito, find falich. 
Diaz * in kürzlichen Gefechten 
mit unſeren Truppen vollſtändig ge— 


ſchlagen und iſt mit einigen ſeiner 


Leute auf der Flucht nach Guatemala | 


Ich 


a 
| 
a 
| 


BE ben: 


2 fchen Dftfriesland und 


ME fiicherei in. der 


auf | 


Burns in! 


ſche Geſandte, verlieg die Stabt 
| Merito und ift auf ber Yahrt nad) 
| Dalbington . D. €. 


nichts befannt. 


— 
Ein Hochſeefiſcherei-Unternehmen. 
Von der O 


wird heute nur in der Nordſee zwi— 


ird zurzeit in Inter 
die Wichtigkeit 
für 
Oſtſee 


trieben. Nun w 
eſſentenkreiſen auf 
eines Oſtſeehafens 
hingewieſen, 
und zwar wird di 
| 2entralpuntt bezeichnet. 


Lübeck Tieqe 


| Die unaeheuren Fänge von Herinaen 
|au Anfana vieles Nahres hei Sfacen, 
mo an einem IToae fir 675,000 Mari 
'Heringe aefangen wurden, bemeilen, 
tote Iohnend dort der Fana it. Der 
beſchloſſene Ausbau des Lübeder 9 
fens begünſtigt das Projekt. 
dee 


Weitere Privatbant banterott. 


v 
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| 


| Oinleger der New City Savings 
genen Diele Flagbar geworden, 
Bon bverichtedenen Ginlegern 
New City Sapinas Bunt, Nr. 4601 
S. Afhland Ave., wurde heuteNachmit 
tag im Qunt desgerie ht das Geſuch ein 
gebracht, gegen dieſe ſowie ihre Inha 
ber, Stanley Marzinkiewicz, Anton 3— 
Bierzynski und George L. Ukſo, das 
Bankerottverfahren einzuleiten. Sie be— 
haupten, daß die Bank zaäahlungsun 
fähig iſt und, dem Geſetze zuwider, 
verſchiedene ihrer Gläubiger bevorzug— 
ſte. Ueber die Höhe der Beſtände und 
de r Verbindlichkeiten werden in der 
rift keinerlee Angaben ge 

Imac cht. 


Viele ib due 
rauen in Chicago 


! 

Der Pant Jnice Mann gibt in einem 

charäkteriiſtiſchen Interview die 
Grunde dafür an. 


übers ! 
fandte Depefche befannt: Die Gerüchte, | 
Bandit Villa belagere die Stadt! 


„Nas macht eine Yyrau Thon?” war 
bie Frage, Die dem Plant |uice Mann 
porgelegt wurde, Deilen Hauptquartier 
im Laden der Public Drug Eo. ift, 
INr. 26 Sid State Straße. „Gefund- 
heit“, lautete feine lafonifche Antwort. 
I 


werde in der Stadt! 


Merito bleiben, bi3 die onftitutionelle | 


Konvention in Quaretaro 
wird. Alle unfere militärifchen Unter- 
nehmunaen waren erfolgreih und bie | 
‚Qage beifert fich täglich. 
Stadt Merito, 27-Dtkt. 


Ben der Stadt Merifo, in dem bie, 
'Marichirenden zahlreihe Banner mit: 


ISnfchriften zugunsten Gartanzas tru 
en, 
ihn 


und unaufhörlich Hochrufe auf 
ausbrachten, wird ſich Carranza 
jedenfalls als 
erklären. 


te, erklärte Carranza, er fühle ſich 
kaum würdig, eine ſo große Ehre an— 
zunehmen, wenn er ſich aber dazu ent— 
ſchließen und erwählt werden ſollte, 
würde er es ſich zur Aufgabe machen 
für des ganzen Volkes Rechte einzu— 
ſtehen. 

El Paſo, Tex., 27. Okt. 
eine Depeſche des Inhalts, Villa und 
Banditen un die Mexiko 
Northweſtern Eiſenbahnlinie, nahe 
Santa Dfabel, verlaffen, und ſeien 


füdlich in der Rintung auf Satevo ab: | 
marſchirt. 


Die Depeſche war von Ge 
neral Jacinto B. Trevino unterzeich⸗ 
net, und war die Antwort auf eine 
Anfrage von Andres Garcia, des Ober: 


\auffehbers der merifanifchen Konſulate, 
der Näheres über Villas Bemeaungen 


General Trentino er: 
hatte überhaupt fein 


millen wollte. 
färte ferner, e3 


bon ber 
ftattaefunden, es würden aber baldige 
Zuſammenſtöße zwiſchen Garranza: 
ſchen Truppen und Villiſten in dem 
Bezirk ſüdweſtlich von der Hauptſtadt 
Chihuahuaga erwartet. 

»Das Gerücht, Regierungsbeamten 
ſei geraten worden, die Stadt zu ver— 
laſſen, ſei lächerlich. 
Dampfernachrichten. 

Angekommen: 


cania 


sbe 


ASDE 


Kern York: Zus bon Slasgew und Liver 
po»i. 
Genua: 
Neapel 
Drabilos 
niſche Linie 


Regina d'Italia, bon New Nort nach 


jianalifirt: Vhiladelphig (Amerila— 
veon Southampton nach New 


ı (Zommteg am Tod erivartet,) 


Abgegangen: 
cd nad Stopenbagen. 


1*86 
Stat cs 


— — — 


Kleine Kriegs nachrichten 
Feuer im franz. Dampfer. 

New York, 27. Ott. Der franzöſi— 
ſche Liniendampfer „Chicago“, welcher 
am 22. Okt. mit 180 Paſſageren von 
Bordeaux nach New Hort abgefahren 
war, fährt jetzt, einem heutigen Tele— 
gramm zufolge, mit größter Geſchwin— 
digkeit nach Fayal, Azoren, da es in 


Nerv Yort: Unit 


einem der innerenSchiffsräume brennt! 


Bergeltung gegen Norwegen. 


Amſterdam, 27. Okt. (Ueber Lon— 
bon.) Der „Nieuwe Rotterdamſche 
Courant“ meldet: Als Vergeltungs— 
maßregel gegen Norwegen, hat 
Deutſchland holländiſche Firmen in 
Kenntniß geſetzt, daß ſie kein deutſches 
Eiſen zur Ausbeſſerung norwegiſcher 
Schiffe benützen dürfen. Wenn ſie dieſe 
Mahnung nicht beachten, ſo ſollen 
ihnen weitere Vorräte und Materialien 
aus Deutſchland entzogen werden. 

Oeſterreichiſcher Geſandter reift ab. 


Laredo. Tex. 27. Okt. Kalman 


Präſidentſchaftskandidat 
Einer Abordnung, die ihn 
zu einem ſolchen Schritt ſehr ermutig-⸗ 


Der hie- 
ſige mexikaniſche Konful erbielt heute 


acht! 


Yort. | 


ftattfinden | 


| 


Nach on | 
‚geitrigen großen Umzug in den Stra= | 


l P 


Frau John Bader, 


Sejundheit bedeutet für die Fzrauen 
frcherlich Xlleg in Allem — Schönheit, 
Erfolg und Glüd Alles. Fort— 
fahrend ſagte der Plant Juice Mann: 
J—— Unterfchied ifchen einer ge: 
funden® und ihrer nicht gefunden 
' Schwefter tft leicht zu erfennen. Die 
| Eine ift blutarm, bleich, weißlippig, 
Ihmalmangig, mit matten Nugen, 
einer — Geſtalt und glanzloſem 
Haar. Die Andere iſt eine Freude für 
Alle, die ſie anſehen, von voller Ge 
ſtalt, roſenwangig, mit ſtrahlenden 
Augen und einer Haut, wie Sammet. 
Ihre Lippen ſind rot, ihre Bewegun 


2m 
0° 


gen anmutig und ſie iſt ſprühend von 


Leben und Geiſt. 

Plant Juice hat mehr getan 
Stärke und Geſundheit den Frauen 
bvon Chicago wieder zu geben, als ir 
| gend ein anderes Präparat, das je auf 
den Markt aebradht wurde, und die 
Taufenden von Ichönen Frauen, denen 
man täglid; in den Straßen von Ehi- 
'caao begeanet, haben nur einem Dinge 
für ihre Schönheit zu danten — ber 
Gefundheit. Um einzufehen, daß diele 
Behauptung ih auf Gründen ftüßt, 
braucht man nur die Zeugnijfe befann: 
ter hiefiger Damen zu Icien, deren Ge 
fundheit nach lang anhaltender Kranf- 
‚heit dureh Plant Juice wieder herge- 
ſtellt wurde. 

. Eines der neueſten iſt das von 
Frau John Packer, die Nr. 11339 
Stewart Avenue wohnt und eine be— 
liebte und bekannte Chicagoer Dame 
iſt. Sie ſagt: 

' „Seit einer Reihe von Jahren war 
'th magenleidend und ich Zonnte meine 
Nahrung nicht verbauen, fie geriet in 
‚ meinem Magen in Gährung und ger: 
anlaßte die Bildung von Gafen, und 
ich hatte viel nady dem Eilen auszu: 
halten. ch mutzte ſehr ſorgſam auf 
meine Diät achten. Mein Nervenſyſtem 
war in einem ſehr ſchlechten Zuſtand 
und ich konnte Nachts nicht ſchlafen. 
Nachdem ich verſchiedene Arten von 
Arzneien probirt hatte, beſchloß ich, es 
mit Plant Juice zu verſuchen, von dem 
ich ſo viel gehört hatte. Es machie 
eine neue Frau aus mir und ich kann 


jegt meine Mahlzeiten effen und ver= | 
dauen. Ich kann jekt Nachts gut fchla= | 
fen, mas ich feit Jahren nicht getan | * 

Herr 
gnädige 


hatte und ich habe nicht die geringſte 
Spur von Gas mehr in meinem Or— 


ganismus. 


hiermit Sffentlich zu empfehlen.“ 


Der Plant Juice Mann hält ich im 
Laden der Public Drug Eo. auf, Nr. | aber endi ich amal die Glas —* aus 
26 Süd State Straße, zwiſchen Ma⸗ dem Schädel ziehen, — 
difon und Monroe, mo er täglich mit | mir ja alle Kopffiifen! 


‚dem hieſigen Publik um zuſammentrifft 
md die Vorzüge dieſes Heilmittels 


näher erklärt. Augzeige 


Kania Volkanja, der öſterreich ungari⸗ 


Ueber den Zweck dieſer Reiſe iſt 


I 
| 
\ 


| 


itfeefüfte mird geichrier | 
Hochleefiicherei don Bedeutung | 


der Elbe bes! 


die Hochlee: ı 
Stadt Lübed als 


ven fehr eraiebiaen Tyifcharünden im 
|Efagerrat und Kattenat am nächiten. 


Bant 


der | 


un 


Plant Juice but mich ge= | 
heilt und es macht mir Veranügen, es | 
Bäuerin 


e8 


durch die ewigen Verwechslungen, die Subert Ide 
die unliebſamſten Konſequenzen nach 


; fehren. 


| fuchten, jo waren die Mütter nicht 
allzu jehr bejorat, 


durch alle illuſtrirten Zeitſchriften die 
Bilder der hübſchen, 
Zwillingsſchweſtern, die an demſelben 
Toage m 


Fe 
DET Ser. 


‚entfernt. 


Das Sinderfeft. 


Mle Wetter no eimmal, 

Tſching, lt das ein Mords Tandul 
Zwaͤnzig Vienning wtılett, 
staruıflei und Schaufeibrett, 
Waffeln, Siaffce, Kuchen, Sabne. 
Tedes Stind bat feine Fahne 
Nun fünat das Orceiter an, 
Durrab, ganze ficben Man, 
Alle Wetter nob cinmal 

Iiching, ift das ein Mordsitandal, 


— nt + nn nn at 


"hab rs er 


Perſonal Aachrichten. 
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Vom Familienheim, 837 Weit 
North Avenue, aus fand heute Nacht 
\y er aroger Be ete iliaung, namentlich der” 
| Pitn lieder des Shwabenvereins ımd des 
bayriſ h-amerikaniſchen Vereins, die 
ſerdigung des im Alter von 61 Jahren 
verſtorbenen Herrn K ajpar Ott auf Wal⸗ 
heim ſtatt. Herr Ott ſtammte aus 
Bahern und hatte * 36 Jahren in 
Chic yanıe niederaelaiien. “ 
uß überlebe: x ihn irei® 
und 3“ Florence 


Zignal-Gebläfe 


Tüälretä! 
aut zur Rolon aiſe!“ | 


Kinder, 
Dieſer Trubel dieſe Hat 
Alles Lin zum Wwieſenplatz 
Irder, Junge, jedes Mädchen 

it ein Meines Papp-Trompetchen 

i und zwei geht's los Sodann, 
Decheſter ſtola voran. 
zetter noch einmal 

das ein Mordsſtandal 


ago al 


Alle 
Fi hir 
ur der Sartentifhe Reiben 
cs Lüsn zu zwei und zweien, 
Ordieiter jeder Mann 
Ri lt", was er blaien lan 
Und die burmderı lieben Kinder 
Gi, die blaie m ach nicht minder, 
Somberdon m orn und re 
Papp Trom pet 


Und die bumder 
Alle Wetter noch einmal — | 
tft das ein Mordsifandat ſchwiſter. 


Tſching, 
tag Nadımtitaq Ntattfinden . 


GA 


Kart tit der frühere) 
1895 Bürgermeitter 
Frzfine, im Alter“ 
ıben. Er war auf, 
!intiqua geboren.“ 
iterläkt er fünf Ger 
Die Berdioung wird * 
xt Derpiqumm IDITD am Sons 
ET 


am 
> 


In Highland 
Bänter und 1891 bis 
der Oriſchaft, M. 

von 66 Jahren verſto 
der weſtindiſchen 
Außer der Wittwe 


x Inf 
Inſel 


hir 


Bolonciſe if 


a 


Grundeinentumsmarfi. 


rtraunngen 
rüher wurden 


in 
anıze 


Kurz rab Neun, beim eriten Duntel, h BoD, ö 
Fenerwert-Gefunkel. 

heißl's gegen Zehn, 

nach Hauſe gehn? 
1 iertelftfindeben fpäter 
zchlett er fon, der kleine PBeirı 
Einmal nur noch, faſt im Traum, 
za tr leis, nun Dort cs taum: 
ut ht wabhr h 1 n 
t rd’ mal 11?“ 


36 uns 4 
> Anmwander,” 

F. öſtl. von Gicero, Rordjr, 

N. Gunderſon an auela 


xeringion Str, 
tropolttan Reit 
Edifon Eo., 


— | Top. 58, Zeit der Öltl. % des Tüdm. 34, 

Was — erleben. 22. 938-42, Barrie suriler an Jos, DW 
-—— E 5 * * b Bt; 

tele SROUÖ 

ernette — 


2m ei 
Icı ni norde. _ 


ich wc Gene— 


Som. 


an 
— — —— 


Sec. 
L0d# 


Aehn zwiſche 
etwas a Hä iufi— 

Jes und führt manches Mal zu unan= 
genehmen Verwechſelungen. Zu den 
Selienheiten dürfte es jedoch gehören, | 
daß folch eine Aehnlichkeit den Grund | °T 
zur Ehefcheivung liefert. Der Fall 

iſt in New Voct vorgelommen. Eine | 
Dame hatte einen Mann geheirathet, 
deſſen Zwillingsbruder kurze Zeit nach 
der Eheſchließung zu dem jungen in» 
Paare zog. Mit dem Eheglück war 


m * % + 
Fra ppante 
willing en mt 

u, Zeil bo —* 
—W Sebi 

„got “0, BI dm 
315,000. . 

Ellis an Stande 


vor 6 u. Lot 53 
in Wade R.Me⸗ 
wi 

Lot 


Statiel 


von 
1. 6G. 


nörd! i 
Ben. 


von. 
F. 
ockwood, Nard⸗ 
jetzt aus, die Frau wußte nie Hi bet 125: ice 3. Yin an Meed 
mals, wen fie vor fich batte, ob ihren ; wiorcien “ve. 288 8. uördl, von -Apondale, 
. m Cr ;; te 3 Din l j 

Mann oser ihren Schmager. Die bei- ne &. Zine Sen 
ben Brüder wollten jid} nicht von ein= 

ander trennen, und die Frau wurde 


, 
rent 


And., 
Zzüdwe 


od 

tteue Kildare Abe, Rord-- 
u Gonſaibes an Les— 

eftede Kildare Abe., Nord⸗ 
V. Caldwell an Glenn 
füdl. € men, Ditfr., 

sit Compaı i 


von 


ſich zogen, ſo hochgradig nervös, daß 
ſie es vorzog, ihren Mann zu verlaſ— 
ſen und zu ihren Eltern zurückzu— 


itle and Tr 


ſüdl. von Carmen, 
Gartin an Martin 


S Zunnhlide, 


füdl, ben x 
? uiir 


Glüdlicher Tag die Sace-in einem yoontn an 
andern ale. Hier hatten zwei 
Zwillingsbrüde zuei3 willingẽ ſchwe⸗ 
ſrern aebeitcthet. An — “ Tage 
wurden beide Ehepaare durd) die &e: 
burt eines Stoillingspärchens, Anabe 
und Mödgen, eifrent. Wenn nun die 
beiden Familien fich geaenfeitig be- 


hoidt Str, 


if, Korvir,, 
durch iR, 

u. o. $5100, 
n a5s. Str Oſft⸗ 


VPfeiner an RBatrir 


ir. Well⸗ 
an Harold 


DL, bon 64 
darboe 

nördlt. don Dit 
Narr. Crowley 


Str., 
m, 


19, 
die richtigen Bas ER 
bies tmwieber nach Haufe zu betommen; Wabafb Ade., 201 5. nordı, von Dit 46. 
auf jeden Fall blieben fie ja „in der fr., 25 b *anas — 
Familie“. "Bor längerer Zeit gingen 


Str... 
Alfred 


t !foe., Nords 
N — unvert. 
82200. 

12. ie. 
Y., Durch 


Ir 


jungen Barifer 


it zwei Zwilli ngsbrüdern den ut. am Soon 
Bund fiir’s Leben fchlofien. 

Ein meriwürdiger Yal von Tele 
patöie wurde in einer größeren Stadt 
Staaten beobachtet. Ein 
— dieſer Stadt hatte in ei— 

nderen Orte eine Zwillings— erh N. in Eh, um S ."Winder, Si. 
—5* wohnen. Yebegmal, wenner "a F — 
NE frant mar, fühlte fie ich sr Sir” 100 8. weil. von Seavitt. Roröfe, 
ebenfalls nicht wohl. Als Knabe von "37 bei 125: Suret Rafatal am Piotr Umis 
zehn Yahren Gatte er fich durch einen „rad, 5 
Sturz am inte verliebt, und immer, A > ‘ 
wenn er jpäter an »diefer Gielie sHicans Seiante, vor 20, IE 178: 
Schmerzen liti, empfand fie an genau „N "mt, Balz, 31375 
berjelben Stelle Beichwerden, ivenn 
auch nit fo arg. Eines Tages fühlte 
fie fih ganz befonders ichmah und 
elend, und Diejer Auitanb hielt bis 
zum Abend an. Dann murde «2 
plöplich Um andern Morgen 
erpielt fie per  Zelegramm die Nad- 
richt, daß ihr Zwillingsbruder am 
borangego ngenen Übend nad) eintägi- 
gem Kranten! geitorben war. 

— — — — 


wufſiſoe⸗ Zenfue. 


05) 
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de, 


neues 


Greenview 


: Faſt 
en: Ein 


3500 


fri 


ſaſo 


ia Belden Abe. 


as: Nange. 3705 


Su berfauf G 
mit 4 : 


am felben 


tocerg u 
Flat, Nente & 


R ab 1a 


en: 
Dr. Hurmann 


Zu ber Haufen 
! fofort 


tange Heißw waffe er Fro 
A 


Bäcke-⸗ 
beorig, 
bimidofr | 
einem Deutichen! 
mmen: ehrliche Be 
Zimmer Roomtng: 


ta 

Burner, w auch 

dorth Ad 

F Sal and Kocho 
eſide Abe. 


vertaufen. 


te 


a 
c 


Kauf t ein Noomingt us 
&E& bringt ein fiheres Fin 
handlung garantirt, {lt 
bäufer. Profit bis $250 monetl.; 500 Blüße 
zur Yuzwahl, Auf Abzablung. ———— 
Delitateffeniüden ufw.; gebt_erit zu Lange 
704 Nord Dearborn Etablirt 


f — ER 
Phone: 


. * fan 
Au verkauf 
front, 5233 


1715 


Purling 


wir 


1908 
MNinu 


7 


Zu verlaufen: 
Grove Nbe., 32 


billig, ſſe 


berialie 


Favorite Heizofen. 


eizöfen, Kochöfen 
Zu verlaufen; 8 zrgainyreiſen. 
nigungs-Geſchäft. 
ſchließlich Automo 
Zu verlaufen: 30 Zimme 
zug alle8 Dutlide Stimme 
$300 per Monat, Miete $140. 
ber Rabatt bei daar-Unfauf. 
laddh, 66 W Ontario Er. 


— ze gute 
Einr 0 
Rreis 
Fragt 


82400 


nab Land» ; 
220t1wX 


tor 


Neue und nebraudte 
„Sianos Oefen, Rugs 
1661 Wells Straße, 


Geihäftsteilhaber. — 
(Anzeigen umer dieſer Rubrtl 14 Cie die delle) eh 


5 prächtige Rarlor-, Bibi totbet, 
Nefiingbettitellen, Drefiers, 
Gardinen, Bilder, Nähma 
ter Rlaffe und neu; berfaufe 

mmei 7 Sıdiara 


tbaber mit $S00 für ılt 
f na: mwöchentlicher 


ing 
179 
ii. 312 yide,, 


frion 


Fuß Eichen 
Bargain 


Eines 


Counter, 


ve rlaufe n: 
vor ’o 


Top 


ar 
Marı 
Strabe 


ir Saloonge 
Nordſeite 
dofrſon | 


1214 
zu derfaufen: 
5, Betten 

e Ave. 


Browns 
ggeſchäft: 


ete. 
Zwei 


2022 R 


Rechtsanwälte, 


|) Storage, 
(Anzeigen um:er vieler Aubril 14 CtS. die Betle) 


4247 
Fred P'ntte, deuticher Redtsanwalt. 
Alle Redhtsiadhen vrompt bejorgt. Pratti⸗ 
zirt ın allen Vericiten. Rat frei. 127 W. 
Dearborn Str., Zimmer 1444, Afbez 


Rat frei. In 


Laszla. Oeffentlichen 
558 W. North Ave., Zimer 207. 


bolumoã | 


Zu berfaufen: 
Dibiſio Int 


Buffet, $6. 19 ©, 

Iria 
Kü iche nofen und 
Camätag und Sonntag 


Schönes 
2tr 

Horte ufen: <ideboard, 

nge. Anal {frage n 
oft Rolf Straße. 


Denticher Ndvofat. 
Difice des L. ©. 
Notar. 


Vorfau te Stüchenderd, 
Elart Str., 2. Flat. 
Kaufı Eure 
50 Rrozent. 
"+63 Straße 


5; 


Barguirn, 


Möbel für Galb, iparı mindeitins 
Boblen Furniture Co. 1521 Weft 


Nadan & Weintraub deutfche Rechts zanwälte 
Alle Gerichtsſachen Ichnell und chrii erledigt 
Btat frei; jeder milllommen. 39 ©. La Calle 
Str. Tel. Eentraı 2969. Nbends: 651 MRett 
Kocth Move. Diverſey 1759. 170f1: NE 
pe au&beiiger! Schlechte Neier ber 
ge bt: alle Unfoften —F 88.90. Rat fee 
Narblorbs vB 00. 25 3. Dearborn Etr. 7 


7. x 
— 555 Morid Avorus, Ede Larrabre z= 


Nähmaſchinen, Bicycles un. f. w. 
(Anseigen umer dteter Rubret 14 E18. Die Betle) 


Storage. Berfauf: 
vabrilate) 
a Beitefert, 


zel. 


100 


raid» Singer (und allerlet 


4923 €, Nibland, Tel.: 


— — Zeit reinigen und revariren wir | f. 
608 Title & Truft Pldg.. 69 W. Waldinaton Er 


m aldinen (irgend ein 
— ewood Sewing 


Tel: N 


Fabrilat) für SL! 50. 
Mahine Ehbop. 727 Weft 
tormal 2130. 


E:ıpyiiet. 
Ta} nben ta die 


Inmberd end 


Anazeigen di 


inter die Zerle 


Zur! ‚r 
Leb chai. — 


—V— 
den 


hör 
Ds 


Sündyorperme tür 
irfion Zir 
1fopörıra 


—— ) 


Zablung; gebrauchte 8490 aufwärts garantiıt; 
Fevaratıren, 329 W, Norih pc. nabe 
Itmi Ste. Telerhon: Diverfeg 2799 Goftmt! 


nn 


* Dfenteile unb Rergratur. 
(Hpangen niter dirfer Aubrif 14.63 die Zeile) 
alle 


Of.ntelle and Wallerfromt3 tz 
maitze be 
Tag.3mit 


Hunde, Bögel u. f. w. 
(Anseigen wmer dioter Nubrif 14 cie die beile) | 


Cıfen idaplatt, Margolis, Ch! Mii asobumd, Billig. 1612 — 


Zu verlaufen: 


bouen be, 7. 


einem | 


Rugs— 


Galtfornia | 


Par⸗ 
Tas | 


Sa: | 


möbel von 


wWilton | 


> tau: ! 


Shrechmaſchine und | 
‚ nabe medjie 


Apartments | 
Meifings | 


Nähmaſchlne 


Piano und $200 | 


Hum⸗ 
21oflimt& | 


wegen | 


Ineran 
euter | 


Heißivafiers | 
Bladitone 


Phone:— 


frionmo | 
Preiſe 
Not. fr: nomi, Imt | 


l 
Haus: | 


tn 
elc. 


2rolimE | 


ı eine Spezic lität, 


Banel Front | 
Grace | 
{ 


Alle Sorten von Oefen, Möbeln, 


Uncoint Aven 
frfafon | 


28fpimt£ | 
—— ——— — 
ıın 


auf 
Näbmafldinen, $3 aufmts, leberall | 


Dards 1594. | 
2701, iw* 


—R | 
Cinger 9 äbmefsinen 50 E13. wöchentliche — 


Zedg: | 


iv Evenlartich 


Abendpoft, Chicago, Freitag, den 27. Oftober 1916. 


Bianos, mufitaliiche Initrumente. 
(Anaetgen umer dteler Rubrif 14 G18 die Heiler 
$9 Taufer eine Columbta Horn © 
644 Webiter Ade., Nordfeite, 2 a 
ſted Str. 


Kauft 


prechmaſchine. 
ods vont Hal⸗ 


Euren Phonographen zum Wholeſale 
Breis, direlt von der Fabrit, gatantitt für 
| Daher, Spielt alle Records. $50 Größe, $18.50; 
150 Größe, $67.50; ebenfalis Recorb3 billig. — 
pi Lampen mit fetd. Lampenfhirmen, $11.25. 
Floor, Republic Bidg., 209 &o. State Str., 
ol Samıtads bis 9 Uhr Abends, Mufte 
Mafter Tbonograpb Shop. 
1. Größter Bargain in der 
' Gabinet Bictrola und 


2701,3mt& 
Baibington Blvd. 


Stadt! $65 Mahagoni 
29 Celections, $25. 203% 

dimifrfon 
on 965 für ein Upright Piano, Wert $450, 3409 | 
N. Afbland Ade., nabe Koscoe Str. 26011108 | 


Zu verfaufen: Riano, billig; verlaffe die Stadt. 
i stleeman, 2 2550 Burling S tr. dofrfa 


W 
95 taufen, ‚mein 8400 
in eutem ABuftand. 4315 


Stard Upright_ Biano, 
W. Madiſon Str. 
250fliv x 


wenn diefe | 
Boulevard. 
240f110% 


| 
| 
5| 
2 
|; 
| 


$800 neues 
Woche 


Blayer_ Piano Es, 
genommen. 1729 Humboldt 


Necords, 
gebraucht. 


wenn fofort genommen; nur 9 Wochen 
Refidens, 1922 ©. Hedzte Avenıre, 
160f1mt&£ 


u 


$50 faufen mein hodfeines Upright Paro, 
dieſes Piano Loitele mich bor zwei Jahren 3300 
muß fofort verfauft werden, Piano 
haus, 1451 3, Dadifon Str. Fragt nad Mrs. 
Smiths Piano, Lot? 
bis 9 Uber Abends. 


| 
I 
| 
| 
I 
| 
} 
| 


großes 875 Size 
Phonograrh Cabinet mit extra 
Diamantnadel und vielen ſchönen deutſchen 
Opernplatten, 50 Zoll hoch, für 822. Reſidenz, 
2445 vbrairie Ave. 


Be ‚aufe mein bodhel egant eg 
Concert PVictrola, 


|. 
| 
| 


— 
Würde eirer audertä| ligen Yamilie unfer 88 


oten Inter Player Piano itberarben. die cö 
* leichte ——— taufen möochte. 4016 
Grand Boulevard 1801 1mta 
Prachtvolles $490 Piano feiner Zon, 10 Jabre 
u. e, $115; $200 Phonograpb und Necords 
$5. Mrs. Starr, 1015 N. California Ave. 
1401t1 Ma 
$100 faufen ntein 8495 Biano 25 Jabre Ga» 
rantie; $200 Vbonograph und Hecords $50 
3019 Sadion Vlvd. 130f,1mt& 


| Victor Bocnograph und Records billig Au der« | 


faufen, 329 W. North Abe, Yofimt 


350.00 faufen mein $200.00 
Phono und 
Red Seal 
Boulevard. 


Jewel Points; ebenfalls eine Partie 
Records, 
Tof,3mtk 





Neue Edifon Diamant Phonographen —A 
aufſw. Jas J. Lyons 25 W. Lale. nabe Siate 
3 0dara 
GE 


Perſönliches. 


Mnzergen unter Dieter Mubrıt 14 EiB die Betieı 


7 
| 
| 
| 


\einen Dritten durd; den Gebrauch von 


„Mettods Changenble Letter and Nun:= | 


ber Code“; macht Euch Euren eigenen 
Code und Ihr ſeid geſchützt. 
zwei Copers mit Key, $1.00. 


Sherwood 
S. Mattods, 2157 N. Maplewood Ave., 
Chicago, Ill. 


an allen Feuerungs Anlagen 
„€ Cobering, ſowie jede Arbeit an 
ergana, 2: zö4 Dibiſion zit, 


Keparaturen 
ı Botler: ud PBiy 
Bäckteröfen. 


wW. 


Sie nach vorheriger — 
ohnung. Dr. 


Spezialiſt behandelt 
abredung in Ihrer Wo 
rior — 


fefon | 


— für 6 Monate altes 
» acc Bafement, 


Suche 
2137 


gute 
Weſt 22 


— meine nech deuticher Art felbftges |” 


nachte Wurſtwaaren, Braunichiweiger Mettwurit, | 
Thüringer Bral⸗ und Blutwurit, Yranffurters 
und Yandlekeriwurit, Mile Tage chich e Bratiwıirrit 
pur verſchieden e andere Sorten 

uuner SSchhmurft, Aug. 
“in coln % 


S Sitodauer, 2120 
2008, frdi,imt 
Män n »rfletder - BDargaınd. Neu? 

nicht abgehoite für $25 ‚bis $45,; 

machte YUnaüuge jeßt $15'bis 522,50 Etwas 

wagene, nad Mab gemuchte Anzüge $5 u. 

Offen tänlid, 

1415 Halit 


aufiv, 


CS ed Sir. lap*t} 
Gchter Weißflee: Honig, 10 Pfund s1.50 
1 09 Dayton Str, 


Y 


x 


ung, 


Pannngs und Pap —* inging bon auperläffigem 
Mann: gute Urbett und mäß sige Preife. Phone: 
Diveriey 2210. Ede und Hort Abe 

10fp,f onoffr.: 3m 


Wells 
Haus Ralntina, 
' Wlaftering wird 
Hartmann, 2029 
ss i. 


R aperhangit g. 
gut und biilig ausach ıbı l. 
Mohawk Sir. Teleph. Dwerſey 


Wet tfe dern gerein tgt mit den beiten Du —T 
nur gute und reelle Urbeit. Eiderdown-Stepp— 
deden aut Beſtellung gemacht. 14553 Belmoͤnt 
Ave Zelepbon: Graceland 110, Bbth, Warger. 

Sip,fefondi* 


Muttermale, 
fernt Uhl, 


A garzen, Füß 
Chiropodiſt, 62. t2 


Halited Straße, 


mifrion 
Notarielle 
Nautente 
| Sartorius, 
Str. Abends 


'enlaubtgungen, Bolimachten 
m, prompt und auorrläffig bei 
ntlider Notar —R inglon 

und sonntags {938 "Nobamt Stt 


J 


Sı of, mifrſor ımo* | 


Herren» und 
tet, preiswert 
Woche. Adr.: 


Damenlleider modern 
geliefert in Raten zu 
8. 177, Abendpoſt. 


D, 


81. 


Laubfü gen-Gefhält. Katalog frei. 
11308 Wolfram. 


Wonbart, 
2Tol2wX 


v „u81. 


Mantcuring! 


Phone; 


Lale Bien v 


feet, Hommerz vzielle 
on, Geldanſpruche prompt beſorgt. 
Fälle höchſt erfolgreich 
Legal Protective 
ord Clarlt Straße. 


Schul den und 


| Sorten } 
richtliche 
> 


39 


Se 


Allociation, 1403-—4, 


oder ne 
en Tag. 


ſucht läge, 


3189, 


stic iwermasberhn 
Telept Auſtin1 
zahlen hohe Preife für gebra uchte Min: 
’, Ueberröce und Schuhe. Wir en 
irgend einen Zeile der Ctadt. Chad. & 
Str. Zel.: Douglas o313 


83. 0» 


bot tm 


Co. 9 3. 31. 


Manicuring. 


Phone: 


ale Y 
Late N 


3981. 


Niaın 
ziew 


0117—27 | 
— | VEHRBDOHRTER: 
Schickt Karte. 
5362. 
24012wæ 


Schettenbäume werden aepflanzt. 


961 Sheffield Ude. Zelepbon: Lincoln 


Kainte t, qut und billig. 
bone: Diperfey 


Martin, 
2670. 


P aver -Hanger, 
th de, 


2); Nor 


22oftim& | 


Für GSefunoheite-  umd Erhol ungs wecte: 
Piljter Biuiard Hal, beite Ausftattung. Wied» 
tigite PBreife. 20 W. Randolph Str. 

160ft11n0& 


Für Ichledhte 
anderen Gtreitfaben fomms au 
Koenig. 123 W Wiadtion Str. 


vdvarry 
Bimmier 410 
dag* 1* 


Regenröcke nach Maß angetertiat 
Superior Rain Goat Eo., 
Phone: Lincoln 46579. 


echte 
kher ımatis tus 


Liucoln 


Abe. 


Yrumlils 
Ihügen bor 
EUhbourn Abe. 


Fabrikation 


1537 


. gementtontr: ıltor Fram Haſch 2242 2. Ked⸗Ale 
!lve,, übernimmt alle Sementarbeit, Zel.: 
well 3613, dotime 


Heiratsgeſuqche. 
(Anzeigen unter dıe} 
aber feine Anaei 


ae unter einem Dollar.) 


Helrats Feſuch Ein anitändiger Mann wünfchi 
Belanntichaft eines unitändigen Muüdchens oder 
Wittwe, zwecks 


Wil ein Kind nicht ausgeichloffen, 
Heirat, Waichtinenihloffer, | 


Bin 36 Sabre alt, 
verdiene $100 den Monat, bin Yormann, ar 
beite Ion zehn Sabre auf Ddemfelben Blat. 
Bitte fchreibt nach 1859 Maid Ade., oder fpreiit 
felber dor im Store bei meinem Schwager, oder 
adreeifirt: E 367 Abendpoit. 


— — — — — — — — — 


Hypotheken. 
(Anaeigen unter dieſer Ruhrik 14 Ets. die Betie) 


Erite Hdupotbe 
bon 400, $500, 


— 6% 
Summen 


gu 


bebautes Chica 
und dreifache Sicherbett 
Ridbard U. Koch 259 
Abends: 555 North 


reine Baptere_ 
Dearborn Eir 7. 
Ave. 


Flur 
Stt. 
1lof* 
Garantirte erſte Sbroitdelen zu verfaufe n u 
$100 bis $5000 5%% und 6%. 

B. Goodman Eo.. 


Ecke Larrabee 


15fp.31n0% 


. 


Billard und ‘Borer Tiiche. 
Anzeigen um:er diefer Rubrif 14 Et8 Die Betle) 
Bu. verfaufen: Yillard-Tifche, vollitändig neu, 
Earom vder PBodet, mir dollftändigem Bubcbor, 
5125: Aehrnuäte Tiſche au berabgelegten Brei. 
en: leichte blungen. Wir bvermie gu Tiſche 
mit dem Brivtlenlum, die Mitete vom Kaufpreis 
ve Seundie e Dale: &o} 

al 
Co. 623—629 ©, 


$60 laufen prädtige $200 Vicirola und teure | 


it im Qager- | 


Nr. 18, Storage Houfe vffen | 
220fim& | 


2 2oltim& | 


Victrola Größe | 
dtefidena. 3146 Wafbington | 


Schütt Eure Boitiachen negen irgend | 


Preis von | 


280k1uwx 


Wald, Supe⸗ 


Baby. | 


Neden Sanıstag | 


nad Waß ge | 


0 | 


Abends u. Sonntags S. Gordon, | 


ITokdife, 3m | 


Gal olmin tig, | 


oti,fodiie.im | 


inet | 


je: Sefchirerden ent« | 


Te | 


ae arbe te | 
00 die | 
» ofefa 


40ot⸗wa 
alle | 
durbacführt, | 


sotimtk | 


bo—ien ! 


40l2wæ | 


Schulden au folleftiren und alle | 


Reparaturen | 
2834 | 
18ofilnitk | 


deutiche Se efunbhette: Tuchſchuhe 


sotimix 


Roch⸗ 


850, $1000, 
' 81400, 82000 $2500, $3000 83500 und $h)00 
— Grundeigentum wei. 


eine ete. 
— | Dearborn em. Telephon: 


Grundeigentum und Häuſer. 
(Ana⸗eigen unter dieſei Nnubrit 14 Cts. die Yerle) 


Norpıette 

Zu berfaufen: Bargain. $300 Taufen 6 gim: 

mer Cottage und Stall: Reit wie Miete. 215 
Burling Str. fejon 
Zu verlaufen: Neues 5-Zimmer Brick⸗Bunga⸗ 
low, Sun varlors, eleltr. Licht; modernesBad; 
Heißes und laltes Waffer; Zement-Fußboden im 
Vaſement; Laundry Zuber; floored Attic; 53675; 
8200 baar, Reſt nach Belieben. 
Arbogait, 4037 No. Robeh frſa | 
iberbefeb Be | 
| 


Str, 


Diverdeifen Parlvway, 2-2 


Ein großer Vargain. D 2. 
islatgebäude; in gutem Yultand; Miete $UOU | 
jäbrlih, Preis $4700. U. F. Lalowsty, 2750 | 
Soutbport Abenue itfafon 


Zu berfaufen: 2ftödiged Brid-Steinfront, Ad⸗ 
|atlon Etr., öftlih don Southport, zwei moderne 
late, aroße Sarrage; Dampfheisung; eleliri- 
fbes Kit; Miete $1248. Großer Vargain zu 
! 87800. Nur $2000 Yaar, Bringt 20 Bros. Netto. 
“dr.: U 124 Mbendpoft. fajon 
Ein gelosty 2:-% lat Brid Heim. | 
9 eißwaiterbeizung, große Lot, alle Berbeilerun« | 
en gemadt und dafür bezahlt. Zee m nad | 
| Senn Run Straße nbahnen. Preis 87850 — 
s15U0 Baaz, $35 den Moriat, Nebıne —B res ver⸗ 
beſſertes oder unbebartes Eigentum in Teilgah⸗ 
| lung. Bm, Helostdy, 2359 Addiſon a 3| 
4 


TE 
| 
| q 


Ede Weftern Ave. 210fi 


Neues 4 Flat Brid, an Edlot, 


alle Straßen 
berbefferungen gemadt und dafür bezahlt. Hlats 
[tegt verintetet an zuverläflige Dieter, Preis | 
$11,500. $2500 Baar, $50 monatlich. Rehme 
tord» oder Nordiveiticite Meines verbefiertes 
oder unbebautes Grundeiaentum al3 Tetlaah- 
lung. William Belosfy, 1905 VBelmont Avenue. 
21oflk | 


Bu dertaufen 


1730 Winnemac Ape., 2—8 
Zimmer lat, Peipat PBordhes, Kot 30xX125; 
Seele 58000. 4253 Cacramento Ade., 25 
gimmer Flats, Eonnenparlot und Rorched; Lot 
| SUx125; ‘Preis $7000: verfaufe auf AYbaahlung. 
Robert Ehriitianien, 4617 NR. Clark Straße. 
2108,10 
$500 Baar, $15 monastlih, faufen meine 6 
Zimmer lofige Cottage. Zimmer alle auf einem 
| Sloor. Hoher Dachboden und Bafement. Eihene 
| Berfleidung und Fußböden, 
Bequem nah Lincoln und Belmont Ave. Eigen: 
| fünner, 1851 Nelfon Str. 21ofiw& | 
| ,$700 vaar $15 monatlich, fauten 6 Yimmer 
; Eottage, auf 30 Fuß Yot. Moderr in tedeı Bes 
| 3tebun ig Beauem nach Irbing Bl. Bidd. Station 
| Nabensmood „X“ und Vincoln Yve.-Cars in 
— elo5StH, 2359 Addilon Sir, Ede N. Weitern 
2iofim& 


Avenue. 
Ein „Snap“ — 6 Zimmer Brick Helm, mut 
Heißwaſſerheizung, Zimmer alle auf einem 
| Sloor. Hoher Attie und Bafement, modern in 
|jeder Beziehung. Kin VBlad nah drei Carlinien 
$8550 Yaar, 820 monatlich. Win. Zelosty, 1908 
| Belmont Abenue. ot twæ 


| 
| _Bivei Flat und hohes Palmeut; _ Furnace- 
| Heizung, Bad, Ga3, heißes Waifer, Etrabe ge 
| pflafitert und dafiir bezahlt. Preis 82975 $800 
| 
I 
| 
I 





Baar, 820 monatlih. Won Belodfy, 1905 YBel- 
mont Avenue. 2101 mE 


2 lat Brid, 6 und 6 Alle Verbeſſe 
Nur zwet 


2 Zimmer. 
rungen eingelegt und dafür bezahlt. 
Dlvds3 nah 4 Garlinten. Preis $5475. $L0UV 
ı Baar, $25 monatlid. m, Belosfy, 1905 Ye: 
mont Avenue. 210t 1wæ* 
Ein „Snap“ 226 Zimmer Flais 
ereje; Ba), Gad heißes und lattes Waſſet 
paris 83750, $1200 Baar, Neit nad Belieben, 
Bm Berosfdy, 1905 Belmont Avenue. 
2ioftmt. 


Yu derlaufen: 
berlangt 
oder Zeilzablung. 


Sunnbfide Ave, 


9797 
will 
für modernes 2 Slat-Briehaus Baar | 
5. Bed, 3930 N, Nobeu Str. 
2loft,im£& | 


prädtige, | 


Au verta fen: Rom Sigcntümer, 
moderne Noltdenz, 6 Zimmer und Bad, 
heizung Atlie, Bricdbafement, Barı, 
3526 Rt. Raulina Str. 

Bu verfaufen: 
fon und Lincoln a in gutem 
520.00; Preis nur sis 50. 8. ©. 
11 Lincoln Ave. 


nude „- 


ori 


Zuſtand. 
Elſer & Co., 
dofr! u 


Bad, 6 
Zwar, 
dotrfa 


gu t de tauchen: 2 Flat Frame, mit 
und 6 Zimmer, fie Xots, Eigentümer J. 
2133 N, Clart Str. 


82500 Vaar 


lauſen 


Anteil in einem 
und Ylat3 in 4414 N. «Clart Straße. 
$1700, Fraat an- beim Gigentümer 
412, 10 ta Calle Etr, 


Simnter 
S. 


Aotına! Vertaufe oder. taufehe Nordſeite-Lot, 
25x1258. Adr. C. F. ‚97 Wells et. fomofr 


Nordweſtieite 


‚u berlaufen: Neues 5-Zimmmer 2-Flataebäude 
| febr modern, amt und folide gebaut; FSurnace 
gcheizte Gebaude; größter Wert für Euer Geld; 
si11—33 Eliton Apen Block ſüdl. von Bermont. 
Nabe Fahrgelegenheiten in allen Richtungen, 
25 Minuten bis zur Loop, und mit bder Northwe— 
ſtern in 15 Minuten; auch naäahe Geſchäftszer 
trum u. zwei großen Kirchen: jetzt bietet ſich Euch 
die Gelegenheit, ewas gutes 4zu leichten Bedin 
gungen zu taufen;: Gigentimer am 
Rachmittag und Sonntags 10 512 und 
| dajeibit auweſend. 


2:30 


Zu — Prachw⸗ Ile 
gebäude, Barffide Vive 
Yot. Preis nur $4000. Vedingmgen nad 
Wunfa. stommt und febt diefelben beitte oder 
Sonntag an, Gier Mietsgeld bezadlt für diefe 
Sebäude. E. Zterbogcl. 5600 W, North Avbe. 
frfa 


Brick⸗ 


1 Fußg 


2ſtöck. neue 
. und Nortd !be., ! 


s1: 50.00 Anzablung, 
m vi nmatlibund Zinfen 
uetell“ Zimmer Cottage, ne 
und modern, E vbenbolg Fußböden und Vertlei 
dung; eteftrifches Licht; Konkretbaſement; 30 
gi h Pot, 
8 we 5% il, im, 19 


$10.00 


faufen eine u 


1111, Sulle tr, 


2ToL,*X | 


xa 


8150.00 Anzahlung, 
monatlib und Zin 
'Taufen eine „Zuetell" 5 Zmmmer 6: tage, 
md modern, Eichenbolz Fußböden und 
dung, slefitiiches Licht; 


Fußz Lot. 
Buetell, 4101 


810.00 


Berklen 
stonlretsBaiement; 30 


Fullerton Avenue. 


„® 00 Anzahlung, 
2⸗Flat Gebäude, je e 
ment, eichene Vöben, 
84800. Edhart Thon, 


20 monatlich und Binient, 
Zimmer, Attic m ið er 
eleftr, Picht, breite ots 
3649 Nord Kiınball Ave. 

1508—1nd,frdt 


Yu berfaufen: 6 Zimmer Cottage, Brit Bafe: 
ment, Cramwiord Ude,, nabe Ylrıni tage, ——— N, 
leichte Abz — unge n. Geöt dB Nirifon & 
Son, 4253 3 mitage Abe. 

— — Flat 
Garage, ſechs Zimmer, 
Preis 7176500; 


925 N 


H. 


Bridgebäude Furnace, 
in allerbeiter Ordnung; 
$3000 Yaar, Reſt quf Abzablur ng. 
Lawndale Ave. Um meitere AÄuskunf 
sreanflin 795 2Rtb, momtfe* 

gu derfaufen: 1550 N. Aolin Ave, neues 
Triebans, drei 4 Simmer Flats, oder taufche 
fiir alte3 Gebäude, Kigentümer D. Zielfe, 305Y 
Diverien de, di—fa | 


Su vertau fen: 
Bimmer moderne 
Fundament; 30 Fuß Lot; 
| md Yorib Ave. Gars 
| Eigentümer am Plate. 


1612 N. Springfield 
Cottage, eleitr. Licht: 


ne 


5 


$500 Baar eri er 


Südieite 


Verfhleudere meind 4 Lotten billig, ‚Ebicago 
Pain; gute Lage; ebenfalls Eee 2: 5lat | 
(Hebäude; beite Nahbarihaft der 5 
Ingleſide Ave., 1. Bier, Phone: 

Zu verlaufen: 30 Fuß 
Eourt, zwiſchen 61. 
2mit Waſſer, Sewer 
Nachazufragen bei 


Bladitone 1990, 


Xotten, gelegen an 56, 
und 62, Straße, Llearing, | 
und Zeitenwen, bi ‚zahlt 
Siiller, 1637 9%. 63, Str. 
friafor |; 
ist br Iıdon 
daB die Aſhland Ave, Car-Linie letzt bis zur | 
87. Straß? läuft. Fb babe zum Berlauf cine 
große Sektion don Lots an den angrenzenden ! 
| Straßen au breilen tangirend don $150 un 
aufıv. Scwwer und Waller in Stragn ganz ter 
|fia zum Bauen. stommt berau3 umdb überzeitgi 
|Eu$ — es wird fi bezahlen, 
Geo, Brininean, | 
8640 Afbland Ude, — Phone Vincennces 289 
bot, Irfafonimt 


| 
! 


Auftin und Car vart 
Zu verkaufen: Hogenſon's Model Bun— 
galow HZomes in Auſtin. 
In Brick Stukko oder California Red— 
wood gebaut, für Fleine fowie fir greiie 
Familien, nnd anf Nbzahlungen nad) 
ıWunjd oder für Baar verkauft. 
|  Breile rangiren von $4000 bis $6500 
6. Hogenfon & Co., 5312 Chicago Ave. 
2ot iwæe 


| 
| 
| 


Farmlandereren 


Zu verlaufen oder zu vertauſchen: 
Acke Michigan Farm, feine Gebäude, großer 
Obſtgarten, Vieh und Gerätſchaften. Preis 
— Mortgage 81300. Adr. A. 121 Abends 
po t. 


Schöne 40 


Zu verlaufen, oder zu vertauſchen: Gute Farm 
5 Kuͤhen, 


(160 Acer) mit 2 auten Pferden, 5 
2 Schweinen, 50 Hühnern ımd allee Majchinerie. 
Sfdr.: & 333 Nbendpoft, irfafon 

AUcres, 2 Metlen don Etabt: Lehmboden, 
| —— Gchüude: Privat-Sce vun 7 Acres ſeines 
| Gebola: Preis 82200. J. SB. Zolg. 1721 YWrrabı 
wood Avenue. —X 


— —— — —— —— — — — 
— —— ——— — 
Druckſachen. 
(Anzeigen umter btefer : Rubrif 14 Et6. Die Beile) 
1000 »rieflöpfe, Kouverten, Karten. 
82 50. Mufter frei, W. Sant — 


8247, 
Sarsilen, 5 Lfondifge 


E 
* 


Furnaceheizung. 


Furnaee⸗ | 


gimmer Coi tage, | na abe Addt: | | 
Miere | 


Xaden | 
Rente | 


2öplinE | 


Samstag 


frfa fon | 


-|m 


u 


Ko itiret: | 
nude Hochbahnſte alion 


2301t, 1wx | 


| 


WBeichäftseiggichtungen, Maihinerie uſw. 
(Anzeigen un:er diefer Rubrit 14 Eid die Yetle) 


Kauft Eure Laden-Finrichtungen bei 
SacobXederer, 
644 Welt Mapifon Etraße, 

Einrihtuna für jedes Sefchätt auch einzelne 
Gegenftände: niedrigfte Preife und beite Qua» 
tät garantirt. Unfere einene Kabrıfation. 

Soda-Fountaınd in allen modernen Eremvlu» 
ven: aufgeftellt zur WVefichtigung. 

644— 648 Melt Madifen tr Berlaufaräume 

Verlauf für Paar oder monatlihe Zablungen. 

Zelepbon: Monroe 2496 
Ini4trdtmt® 
berfaufen: Vollſtändige Ladeneinrichtung 
Gerätſchaften zum Betriebe einer 
PRüderei, in beiter Berfaffung. PB. Boevars, 
110 Abe., Mabwood. Ill. mlfr 
Yargains für Drudereien! 

Zu — Eine Anzahl Käſten, 
Näheres beim Geſchäftsführer der 
223—225 ®. nt 

Ei 


or 
hu 
und alle 


z. 


„Ab: ndpoit“. 
Straße, 


&ba3, Benber Go, 808—14 Wells Etr 


' ;Fabrtlaitten u. Händler in allen Arten Ya denein- 


richtungen. Niedrigite Breife an neuen und ge 
braudion Einribtungen. Baar oder ubaablung, 
a 


Pierde und Wagen. 
ı (Anzeigen un: er dieter Ruhril 14 Ei die Betler 


Farmer muß junges Gelpann Mäbren ber» 
kaufen 2500 Biund, 1 Pferd 1500 Bſund, Faxm⸗ 
wagen und Gefdirr. yarmers Aus sipantır, 731 
Lale Straße. 210flw& 
ö— . 


— — — nn 


Kaufs⸗- und Verkaufs-Angebote. 
Anzeigen unter dieſer Rubrit 14 Cts die Betle) 


Bu verfaufen: Gebr billig, alles Nabel: und 
Sihenhola. _Lumber Gar ls, Türen. Blanr, 
Matching Stringerd. aglvanilirte etierne Dach 
——— uf. bon ir Frachtwag ; 
gons. die akgerifſen werden inbvol 
Waggon⸗ ou Wagenladungen. Eu uren | 
Wagen u. terlucht eine Ladıma. Hola von Ofen» 
länge $300 dte arobe — abgeliefer 
Seo W Iennings State und 97 Str. oder 
Mentmwortb und 85. Str, im Gürter des Wiülter- 
bahnbofs. 2901*% 


Pfandleiher. 
(UAngetgen unter dieler Rubrik 14 CEts. die yetle) 


Wir leihen Ihnen Geld auf Schmuckſachen und 
alle Sachen don Wert zu ſehr niedrigen Raten. 
Wir haben, drei Privat⸗Geſchäftszimmer, wo Sie 
Niemand flebt, und Feuer und Einbrecher fichere 
Gewölbe, fo daf Ihre Sadıen bor, Berluſt ge⸗ 
ſchüßt find, Die einzige Leibanitalt der Etadi 
die alles das bat, 

Bhnt 


Uncle May 
Tel.: Supertor 4572, N, Slarf Str. 
27ip.mifrlon.Inn 


Loan 
675 


riennolirungen. 


. DOftober 1916. 
re a 


aut gone | 


Chicago, den 27 


Die nahjtelhender der 


| etreidebörie, von Beginn der Vörien- | 
- Offerte |ftunden pi3 um 11 Uhr Bormittags, wer» | 


| 


bet |? 


erregen : 


Mslkereiprodukte, 


Butter. 


(Nottrungen er Wanne & Qom, 159 Welt 


„Greamerh“ 


„Ertra dicſt⸗ 
tas Pfund 
das »fund.. 


„Firſts“ 
Seconds“. 


outh Water Straße.) 
erira, das Pfund. 
“, das Pfund...... 0.34 


0. 


Badivaare, das BUND. anono on 8 


Ladles“. 


Gontungen von der Kälebörle.) 
„Chedbars”, das Pfund 18 


tas Pfund. .orsosnen.. 0.29 


Käſe. 


35 


%4—019 


0. 
Rabntäfe, „ing“ da3 Pfund.. 0.18% —0.19 


„feung Ynerica“, 
Horus 


Duifle 
„Daifles” 
Brick 


db" 


das Zu. & 19°, —0. 
das 


as PBlund...... 


dad Pfund 


Schmeizer, rund (iteu), 


do.. 
Limburger, 
dv, 1 


(Bo) 


(Nottrungen 


„Freſh Firſts“, 
rdinary Firſts. das 


neu 


2 Bid. 
Pfund 


Stück 


von Wayne & Dem 159 
Stutb Nsater Straße.) 

das Zibend 0.31 

7 Dutend 0.28 0. 


Gemiſchte Waa ten, «iften e — 


ſchle Nen 
„Dirties 


das 
das duder 
Cheds“, das — 20 

(Eier für Grocers ungefähr 3c höher.) 


D —— 


..... 0.2. 
0.2 =: 
0. 


Geflügel und Fleifch. 


Geflüvel (lebend). 


— 


20 


Weſt 


— . 82 
29% 


2034 
26 
0.24 


(Notirungen von Nepfen & Murmann, 226 Wefl 


South 


Water Gtiraße,) 


(Die PBreife gelten nur für fünf Naktenftften oder 


(mehr, 
Hübner, i 
d0,, Ds 


PBadbühner, — 
2 


d0., 
Truthübner, 
dc,, junge, 
Hähne, dus 
Enten, 


Sünfe, 
Berlbühner, 
do,, junge, 
Alte Tauben 
0., tot, 
— 
—J 


ne 


u: eine Latienftiten %c d 
ver 4 Pfund das 


das Rum 
Indian Runner ann, das Bid, 
RE 


das Dupend.. 
lebend, Durkend. ..._. 
erichtet, 


Pfd. 
4 Pfund, das vid. 0.14 
das Pfd.. 


lebend, alte, — 
„das Pfuend.. 


J 


* 


das Dutzend....... 
das Dußend...... 
lebend, — 


6.00 


| 


eHömsS>9> 


Dot 


= 


d. höh 
d. Pfd. h De) 


16 


0.18 


2% 
& 


v0 


* 


DI OU im pn Jh ch Jen — 
= 


> 


SUOSAam At DD 


2. 
Dupend. ..... 2.00 —B. 
magere_ wentaer. 


00 
00 


(Zur Notia für Geflügelfenderi — Ne gute 
fletihige Tiere find bier berfäuflic.) 


Kälber (aeichlachter). 


(Notirungen 


50— 60 
60— 70 


und Gemwidt, 
Rund Gewicht, 
70— 90 Riund Gemidt, 


Sepien & Murmann, 22 
Water Etraße.) 


a 


P 


Lon 6 


Eout 


0.0.15 —0. 


i 


90—120 Pfund Gewicht (auds 


geſucht) 


das Pfund.... 


Rindfletuch augerichtet). 
(Breiſe von Armour & Company.) 


Nr. 
2 


— 
o. Nr. 
| 0, Nr. 
„Loins", 
bo Kr. 
0. Nr. 3, 
„Rounds“ 
do. Nr. 
dv. Nr 
„Ehuds“ 
do Mt. 
do Nr. 
„Blates”. ! 
d0. Nr 
do. Ir. 


3 


Nr 


2 
3 
9 


3. 


Str. 1, da 
2, 
3, das Pfund. 
Ar, 


Kr. 1, das 


SA 


1, daS Pfund. .....$ 
das Pfund........ 
das Vfund. ...... 
1. das Pfund... 
dn8 Brund.. 
das Blumd......0. 
3 Pfund... 
Pfund. 


das 


das Pfund 

das Pfund... 

das Pfund.. .. 
Pfund. une 

da3 Plund. cos es» 
das Gfund. ..coese 
angerichtet). 


— 


ssp2222>2222>e2> 


Wett 


id. 0.12 —0.12% 


1315 


d. 0.14% 0.1534 
0.16 


& 


O ——2 ——— — much u ZN) ch de Dede 


19m Nee EEE 
3 
Ei 


& 


den der „Abendpoit“ .ünlich von der Ge: | | Getalgen. da3 Kab, 200 Pfd.$28. 0234-28. 3 


treidemi iler-Firma E. W. Wagzner « 


G o., Sxite 706, Continental & Commer- | Rip 


cin! Sant Bldg., geliefert: 


| Sch Wtedria 11 Borm 
Wetzen— 
I Der ....$1.842 81.334 
Moi 1.83'% 5 38 
| Rudi 1.4014 
| „Mais 
RER 00:6 
| Mai 90 
Juli 8978 
_ Haler— 
Des .. 541 
Mai . 
Sved— 
KO... 
Der +..20.18 
San .26,50 
— 


de 16.50 
San ‚15,35 


„gpen— 


Edhlufip- 
Geitern 
$1.80 
1.30% 
1.46 


$1.82 
1.82 
1.47 


SR 714 


804 
28.70 
265,00 


I 18.05 
15,30 


15.82 
15.05 


— 14.00 
13.97 14.05 
Siuberben liefern €. ®. Wagner 
|& 60, den folgenden Situationt- 
bericht, jowie als heutige ShInf- 
notirungen: 
Moizen Mais Hafer 
. 81. 8656 
Imat . 1.3438 
„suli .. 1.49 
Ott _ 
Jan — 
Weizen ſchloß 
Mais um 1% bis 13, Hafer um 1% 
höher ab, Dezembermweizen ſhwante 
Izwifchen $1.82 unb $1.86%%. 


5 14.10 


Eped © 


28.75 


„> 
„585% 


"625 


Der 


} 8913 


.91 
.90%4 


97 97 
id 


16.35 
20.57 


15.45 
um 33, bi3 


| 


daß geftern drei Millionen 
heute eine Million ins Aus- 


‚dung hin, 
Buſhels, 
land berfauft worden feien, 


chmalz Rivden | 


— | 


Der | 
Weizen fiteg hauptfächlich auf die Melz 


daß der | ° 
men | ı größte Teil der Kanjafer Ernte jchon | Ssammans, Grates 


........ 


0.127 


..........unn...o... 


— 


| Schenfel 
Sped. 
Schinfen 


| Kleinere 
| Größere 


| 


| (Notirungen 


rangen 
die Stiite 
do., Lleine 
do,, 
bo., fleine 
Bitronen, 


|< 
8 
| 


| 
| 
} 
| Notirungen 
1% Jonathan, 
& times Sol 
Baldıwind 3, 


Sreenings, 
| Zalman 
Pound 


Das 
Subbardion. 


| Kings, 


— Ven-Ddavis 


Svpißßenberg. 
Welle 
Galorado 
VBenatchee 


| | 2e Anton, 

Sheldon, 
Feiffers 
Quitten. 


| 


Pe God, das 
Erdbeere 


‚im v Voraus verkauft worden ſei, ſowie Rew Hort 


wegen lebhafter Nachfrage nach Baar- Caſabas, Col 
Noltx weizen und Verkäufen von Baarmais 


zu 81.10. Sin Uragentinien hat es ziwer, 
ıtoieder qeregnet, indeffen alaubt man, 
daß ber Regen zu ſhät zn iſt, 
‚um die Ernte zu reiten. 
imar heute abermals ein 
| Der Nettoüberſchuß 


I 


an Weizen, der| 
|für ben Erport zur Verfügung ftehen 
wird, dürfte, falls die Abſchätzung von 
Howard Bartel richtig iſt, immerhin 
noch 59 Millionen Buſhels betragen, 
lam 1. Februar 
völlig erſchöpft ſein. 


Produkten⸗Voͤrſe. 


— — 


Der Obit- 


Auf dem Geflügelmarkt ift für Hüh- | 
‚ner ein fleines Steigen Wer Preife ver: 


‚merft während Iruthühner herunter- | 


‚gegangen find. 
Zehndollarmarke 


Mehl hat bereitg bie 
überfchritten, 


wieder am Steigen. 
'gleichfall8 fteigende Tendenz. Während 


Schwein, durchgehend niedriger quotirt | 


gangen. 


Die folgenden WBreife nelten für den 
Großhandel. Beim Einlauf kleinerer 
Quantitäten ſind die Vreiſe etwas höher 


Für Bäder und Zuckerbäcker. 
Ntottrungen und Bert don WB. M. X } 
130 Nord Frantim Straße.) Rn 
Katao 


20% 
biiliger nad. 
Getrocknete 
TTS 
Preiſe —E ve 
& Kunlvaare und trifdem Wiateriul 
elatıne — 0.4 —0.8 
Gute ebbare Kaate febr wenta ak: 
Amportirie abaeichnisten Bor Schluß der 
Saiton drubi eg: A an Kanre elnautteier 
Ssapıımche wenns (Maar-Agar)— 
N 0.58 


0.54 
0.44 
—0,35 
—2.40 


.. .. ı 
Starte Slahfrage do "Breite — 
gut osbat wie oben geringere Grade 
Burtertettgebalt 
EHE ... 0.72 

0.52 


en "geringer Vorräte an 


......„....... 


8. 
Ge — Arabliher — 6 
Trogacauth ...... 1.19 
Für „Ncecreamponder” 218 —().40 
„‚Sceerenmpornder” - 0.14 —0.22 
„Maple“ Zucker anadiſch)s . 0.19% —0.22 
(Die Ernie tt ausperfault.) 
Diele — Orders 
Rate — 06 


Reismehl 
ige) 


""Sroße Sadtcage 
Milchſtreupulber ........ 
(Große Naächfrage. Vorrat 'sHioopft 
Steigen der Breile auf 18c Bis 2 


ſcheiulſch.) 
äuder, 


Zatb, -100 Bund. une. 
Staub 2 one Ten lenne 
a irt, 100 Plunb.... 


RE T enssesunereenen nennen 


“a 
0c w 


Der Umfap. 
jehr großer. | 


elafon am 1. November in den Ber. Staaten | 


nädhjlten Jahres aber | & 


und Gemüfemartt war 
‚lebhaft, die Preije im Allgemeinen feit. 


auch 
Bulier iſt nach längerem Stillſtand 


Kartoffeln weiſen 


2 


gon eb D 


Tal 
| Grape Seunit, 34 \3le of Bine, "große 


Florida, 


das 


das 

DVorl Imperials, das 
Twer uth Dunce 
das 
ne 
Sweets 
— 


lower, ; 
N ynathans, 
ERIEND auuı 0uca ..... 


Sechs Körke ...... 


.n.........00n#H00n0%% 


Froſchſchentel. 


.............. 0.08 


Südfrüchte. 


ton WI. Birun & Co, 
Sohth Wuter Straße.) 
if. Late Valencias, 

4.50 


große... 


California 
do., geringere 


Kifte.. 4.50 
Friſches Obſt. 
Aevfel 


ton Al. Biron & Go. 
Coutb Water Straße.) 


Faß 
das 0 4.25 
soon ABO 


Sorten, 


177 
de n, 


DaS WaB: su... 
0 — 
3.600 
dig 

2 
das Faß.. 

Kiite. “nos. 
d0.. 


die 


009... 


..... 


Birnen, 


Korb 
das 


Buſhel 


Beriimonen. 
Kronöberren. 
Gab.. 


N, Pint .—....... Iso 


Riirfühe, 


ndermel ı nen. 
vrad 


Californi ME rer 


ee Hives ... 
| &liton. Ernte . 


New Nortk 
Concords 


} 


Ballmüffe, 
Kaſtanien 


vbickory. Buf 


Nüufſe. 


Pfund ..... 
Bei Hplvanta Ball. . 


bei 


Friſches Gemüfe, 


(Die folgenden Pretfe gelten nur beim Einlauf 


Artiſchoten, 
| Blinnenfon! 
a. 

Nr. 

as anzen, 

| Gurten, 
| _do., 
Grüne 

Karrotten, 
Kunoblauch, 
I DO,, 
Ktopfjalat, 


gute 


ey 
L 


09., Nceberg 
Endivien, 


do.. 
do., 
| do. 
| Kohlſprofſen, 
| d0,, Grate 
u Das 
* rotes, 
| auchiet 
Lima⸗ Bohnen, 
ı __dO., 
| Meerrettig 
| Ofta, Stra 
Beterfilte 
Pfeffer, 
„D0,, 
d9,, 
Pilqze, 
do., 


DO,, 


Blatt 


bo,, 


üben, vote 


do. 
Selieric 


Kiſten 


8wiebe im, 
bie 
n oſe 

Louiliang, 


Romaine, 


Baltimore, 
Minne 
Illinoi 
I — 
* Br ⸗ | Radieschen, SIl., 
Imaren, ift Schaffleifch in die Höhe ge- | Rüben; zole Diet... 10 
Wachsbohnen 
Michigan, 


größerer Mengen.) 


Fuͤßchen 
0 bis 
Lichigon, 
> 


Ar. 


Grate 
“ Dubend).... 
6 Biindel..... 
fige, 100 Bündel.. 
Pf d 
»fund.. 


0. 07 
2.00 
0.06 
- 0.05%- 
bio 


Kitchen. ....... 

tleine Kiſte.. 
öſtl. storb.... 
da3 Quari 


0.04 
0.75 


Glat, 


—1 


—8* ® ufbel.. 


2 Stangen 0. 


Michigan Er: 
biefiger, 
las 
Illinois 
Wafdingtor, 


C — 


Is. se 
Hampers. 


tota, Biund.. 


100 Pitndel.... 
bief.. 100 Wündel 


Raiamaaco 


Eellieni. fraı 
do., 
Spinat, 
do., 
— 
dv. 
do. 


— 
groͤße 
Miſſouri, 
Michigan, 
vubbard 
CTroofneck 


.. 0.60 
: 0.25 
0.50 
0.40 


do. : — 
Salatiſte 
Bufbel.. 

Yufhelforb.. 


| Tomaten, Ohio 


| Turnips 


1 Vrginia. 


bo., 
du), 


do., grüne, 


Binfebeln. 
do, Dbto 
bo., 
do. 


do. kleine 


(8, Eturls Co, 
(Die Breife gelten nur 


Xneiana, 


einbeumifche, 
Balomins 


Aa! ifornta 


urfbel 


Michigan, fl, 
100 Pfb. 


70 Bhumd.. 


weiße onen — 
tartofi"In 


192 R. Clart Str.) 


bei Abuabme 
Wadgomadungen.) 


gab 


meiß,. 


Minnelsta und —— Ohlos 


und weiße, 
Wisconſin, 
Idahos, 
I 


x 


afbinaton, 


ieh, das 
nois, 


Sn 


das 


9 —5** 


......... 


weiße, 
Buſhel 


Tufdel .. das 
Sühfartoffeln. 


Faßsoncsserseene 3,00 
Faß. 


·222 ⸗ 


Heiner Korb....... 
Jerfey, Hampers ..... 


seronnener 1,40 


Getreide, Mehl und Hen. 


(Baarpreiie.) 


Winterweisen— 


Nr. 
Nr, 3, 
Nr. 4, 


......n....... 1.72 1 


Ossonsnnnnnnetnsnene V 65 —i 


dad und. cccsanenuuen 0. 198-0 mi 


B | Winteröl. 


Weit 


—5.50 
—4.715 


—4.00 | 


3.50 


—2.00 
— 
—0.09 

—2.00 

—0.001, 
-0, 
——] 23 
—4 — 
— .30 
0.07 


io 


v6 
25 
25 


00 


don 


2, Wlnoosoossensnnende. 1. 10 —1, 80% Arlanstis Das —* 


Nr. 2, 
Nr. 3, 
Sommerweisen— 

Nr, 1, nörblider.. 

Nr. 2 DO neneeensnansnnee — 


Mala ⸗ 
— — .. 44 


act ........... 


Osuonenonnnnnntnnnene 


-— 


Nr, 
Nr, 
Nr, 
Nr. 
Nr. 
Nr, 
Ne, 
Nr. >. 
Nr. d0. 
* „Sambte Grade”. 
BRutub 
Beigen nasser 
Bertwir 'n ung 
Weizen.. 


s 


un 


v 


zw 


x 


1.00 


Maid...... 80,008 


.... 


.2—— 
...2..*0.311 — 


WERE 0. 1.23 
— —— ‚98 
0.50 


278,000; 
„183,000; 


ater 
Ne, 
Nr, 


Nr. 


9 
“, 
n 
o, 


4, 


Screening 


x 

Nr. —J 1. 
1 

Web - — ruͤlabromebij — 

Special, das Saß.. 

—— — 

| Straight, 

ee 2 ©“ osonsenene 

Yy 


........... 


suneneenne 8.20 


| Ir 7.10 
Sintermebl)— 
| Patent, das FaB...... 
I Etraiabt3, Ddo....... 
Roggen, do, 
IKlete, bie Tonne. ..ooceseeee 
geu—ı derlanr aut — @eletien.) 
Timothy bochfein 
do,, Nr. 
dv, Nr, 
do, Nr. 3., * 
Nanſaz —— und Mife 
fourt Prairie 
dv... Nr. 
| do, Nr. 
| Kieebeu —EE———— 
I Slinolß, “ndiana, Wisconfin- 
Sutter ...... . 


⸗ 


................ 


o 


Grnnnnsnenseunnee 


* 
| 
| 


12.00 


Noggen = 


ge ET on. i2 


Velgen 
Kleeſamen. .Country Lots“ 812.00 816 00. 


Timothyſamen. „Caſh Lots“, 88.80 88.60. 


ðdlage 
Dulutb, Desember.. 2 


DR 


...........,n 


.nennee 


inneapoli3 Segember...... 


Schlachtvieh. 


Ninder (ver 100 Bfund)— 
Gute bi3 ausgefudte Owen. 10. * 
Mittlere bis gufe. 
Feite Kite und Rinder.. 
Bullen ... 
Kälber, mittl. öü. ausgefuchte 7.28 
Säbrlinge 680 
nme tpet 
Im Durchſch 


— —— — — 


100 Btund)— 
MR nounncnuecne. 
Shmere. Sleifherivaare ....10.15 
Leidte ı Sleiiherwaare ......10.10 
Leichte Spediwnare 9.85 
Schwere kadmwaare (260 Bid 
400 Pfund 9.85 
Gemtichte, .bo., 200-250 ib. 9.85 
Ferkel, minbere bis befte... 7.50 
Shaie 
Zämmer, gewöhnt. _bi3 befte.10.10 
do., geringere Sorten..... 3.40 
Säbrlinge .. 8.00 
Netbers, geringe bis befte.. 7.60 
Emes, mindere bis beite.... 4.00 
Bode, gem. bis ausgefudhte. 4.50 


Del. Harz ınd Altohol. 


(Breiie vom Paint, OU and Barniib Clut 
900 Wch 18. Straße.) 
Standard, meiß, 


fee 
Rayblb2 ooou.cnc. 
Red Crown Safolin 
| Mardinen Gaſolin. 
ſchwara 
Sommeröl, bo sescnnesseeeee 
Leinfamenöl, vob, im Yab 
do., aereingt, 
Ierpentin, im Saß. Gallone. ... 
| Reittca Metweiß in 300 und 100 
Pfund Yäffern, per Piund,.. 
Ertrag Dun, Gilders' —— 
di Sälfern 100 Plund....... 
de ner Goyps 1 bis 4 Fäſſer. 
se Fa . o.......... 
5 äffer oder mehr. ver FaB 
New Yıorler Guns, 1 bis 4 Fäl- 
fer, Yer Faß—— 
5 Fäffer ober mebr. per Faß 1.80 
— oxangefarbiger Schellack. 
7 Gallonenlannen, Gallone.. 1.90 
| Reiner weißer Schellad. Gallone 2. 
ı (Bel Abnahme von 5 und 10 Gallonen de 
| Gallone niedriger). 
180-arad. dbenaturirter Alfobol tn 
Fäffern, die Gallone.......... 
95:gruad Holactfobo! in Käffern, 
die Gallone 
(Breife für 5 u 10 Gall. Rannen, Te we Sa 
lone mehr.) 


Aktienbörſe. 
Nachſtehend die geſtrigen Verkäuft 
ſan der hieſigen Aktienborſe. 
Attten. 


Schlu ai 
Berfäufe. es tebe. pre 
Am. Ehipbibe., gew.193 58 5A 
| Booth Siibertes, gem.160 
| do., bebor zugt nnd 
'Ganal & Dod 
1%, & C. Ry., 
« Beborzugt 
Heum. Xool. 
05. Series 
„ Series 4... 
"Ziite & Truft.. 
! Deere 8o., Bene 
| Diamond Math — 
Hartman, & Co 
| part, Ch’ & Marr.. 50 
IR llinois Brid 10 
| Dontg. Ward, beb... 26 
!INat’l. Carbon, gem..304 
Rage DB, WE... 
| Breftoli:e 
NRubl. Service, geWw.. 
bo., beborzugt .„...- 
Quafer Dats 
de., Deborzuat 
Srard-Rosbud, gem..619 
Stewart-Ndarırer „...759 
Enift & Tomp.. .148 
do., Rited — 
Union Carbide TELLER, 
United PBaverboard.. 
Meftern Stone 


.ur0n0.0® 


| 


222 


—— 


— 


„...... 


>“ 
o 


RER: 


© 9000099099008 


S 
* 


2.50 
2.40 


2.00 





0.64 


} 


gem.. 


100 
50 


2 


2 
or 


7 
‘ 
50 





© 


a DD 
DD ti ee UT ZI 


o 


vom 


a 
BR 


5,000 Ehe, 
2,000 & bic. 
4.500 dv. — 
5,000 Ebic, Telephone 68 
5,000 Beo. Gas Refdg. 58, 3.102% 
25,000 Bublic Serbice 58.... 96 
2,000 Swif: & Comp. 53...101 
1,000 Un. EI, R. R. 59..... 62 


Tobesfälle, 


Nahftchend veröffentliben mir die Namen dei 
Deutfhen, über deren Tod bem Gefundheitdamg 
| Meldung Auging: 

Bullod, Walter, 62 Jahre ! 

Ehlert, Elfie, 22 J.; 2530 Linden Place, 

Ermentraut, Katherine, 2024 Drringion Abe,, 

Evaniten. 
Solfmann, Ottilte (geb. Hartte), 1727 W. 14, 


Place. 
Senmig. Sebeb. & 14 21, N. ame Ave, 
Kerften, wwilliam ullon Sir 

i dalow. 76 $.; 1423 Waltog 


Flingenmaier, vᷣli 
Y.; 3906 Wrigbtwood Abe, 
— zn 


Straße. 
3700 Bine 
Dtt, Kafver, 61 9.; 837 ®, North 
Reber, Selir. 


Reuter, Walter, 5 I. 8 S. Tahnan be, 
Rumpf, Anng, 3659 Montrofe Bind, 
Sihneider, a 9,7 Oft 51. Str. 

Taube, red, 2302 W. North Abe. 

Teage, Sranf, 2238 N. Kebbale be, 


ee 
Grnunderaentumsmarft. 


| Holgende Grundeigentumsübertragungen 
| 


iys 
P. M 


62 


Kud, Ella, 25 I 
Müller, dam, 88 Is 


t 
| der Höhe von $1000 und barüber wurden 
lich einaetranen: 

16 575 Fub öftlih bon Glenisso 

Ave. Cüdiront, 25 bei * F B. Stoll a 

Friebrich F. F. Schmidt. 87000. 

Burling Str., 443 Fuß ſüdlich von Wrightwoos 
Ave, Oftfront, 25 bei 125. Emma Geidel af 
Sop ie au $5509. 

61. Ri., 245 3. nördl. bon Epaulding Abe, 
— 50x124, G. E. GStenmarl an 
ward DB. Elinton, 83200. 

66. PL, ®., 239 3. weltl. bon Et. Rouis Abe, 
Nordiront, 37x124, U. I. Wright an Jofepä 


Mm, steil, $1375, 
Tripp Ade., 156 F. nörbl. von W. 60. Er, 
Roman Fllas an Staniss 


Meitfront, 130x125 
law Trantowsti, $1600, 
Aberdeen Str., 275 %. füdl, von 64., Dftfr., 
5x124 J. M. Hetier an Lottie vleher $3000. 
| Elaremont Ave, Nordoftedle WM. 74. Etr. ar 
front, 49x126. Jacob Berman an Wille 
stellen, $1800. 
87. ir, 167 3%. weſtl. von Halſted, * 
40x75, 4. €. Noble an George 9. Erosb 


$1850. 

WB, 52, Str. 3%. öftl. don Peoria, Air 
935x120, Laura Rammier an die Guarantee 
Truft and Sadings Bank, Ehicago,. $3.600, 

Garfield Blvd., 75 %. dl. von Marfbfield Ye, 
Citdfront, 25%132, Lucy ©, Hughes an John 
Bornber, 81800. 

Loomis Str. 298 8. füdl, bon 48. Er, 
front, 95x124, Karl Arıfe an Francifa 
aedi, $1775. 

S 125 F. öſtl. von Ada, Sub front, 


ax 24, Franl Mehers an C’scar 9. Peterfon, 
3100, 
8 63, Ste. „göMmeEete Sean nun Nord 
tont, 75X125 an Eüdfron x 
an Mit, €. r. & TI. Co, an Benf. ®, Ynem 
Union 5%. füdl. bon 56. Str, 
front, 25%124, €. Do Erufe am Danief 
immermann, $28 
Wieder 
man an Chas. en 
Grant Loc. —8 — pi 1, 
Sapenas. 
So 5 


lenlale Ave., 


| 
| 


@ 


293 


ul 


$27,000 
Ade., 250 
bolds Add ge Siica 0, Seleberide Dalgeı 


5 alas iu Sr 





ai Die „Mbenbpent” ı 


Auf dem Geflügelhofe 


Doppelte JA Stamps bis Mittag 
Warits ? 


— 


2 Fun * 
Cabinet Wanduhren | Shirt 
(Wie abgebildet.) 
Sn beiden Xäden. 
Old Dat ober Mahagoni finiihed 
GSebäufe, 24: 
Zoll hoch, mit 
8 Tage ges 
bendem und 
ftündlih und 
ha lbſtündlich 
ſchlagendem 
Werk, garan— 
tirt zuverläſ⸗ 
ſiger Zeithal— 
ter, für nur 


zn beiden | 
Läden. | 


Warme Handſchuhe 


In beiden Läden. 


In beiden Laden: | 
| Echte waidhbare 
| 
I 


Seid. Fiber naft- 
loſe D Damenſtrümpfe, 
high ſpliced doppeite 
Lisle Sohlen, Ferſen 
und Zehen, Garter 
Tops, in fchwarz u. 

\ weiß, 35e das Paar, 

3 Baar 


hübſch mit Spitzen und GStidereien befekt, 
— mit aroßem Matrofen “nen, in als 
len Größen, 

für 


$1.50 


Greve de 

Ebıne und 
IB eo rgette 

Baifts für I} 
| Bamen— in ! 
weitz und | 
| fleifchfarbig, N | | 
—in allen J | 
Größen, zum 3 \ 
Breile don 2 | 


Glace-Handſchuhe 
für Damen, 


| Braftiiche YBinte für den (eflügeb | 
halter in Stadt und Yand. | 
| 


wei 
mit fanch 
Bads,— 
I lohſar⸗ 
| grau, Pearl 
cha mpagner⸗ 
| farbig ulle Grös 
Ben, reguläre $2: 
| Werte, zuın 
| Breife bon 
| 
| 
| 
| 
| 
| 


| Clafps, 
| — — beitidien 
| I in fchivars, 
| big, 
| und 
1 
| 


„Roup‘, 


Hübiche Volle Chirt Watftd für Damen— | | 
| 
| 


die Urſachen dieſer anſteckenden Erkül⸗ 
tung. — Geſunde Tiere widerſtands⸗ 
| 
| 


I 
! 
| 
> Reinwolf. feine | 
eh Cafhmere * Männer-Socken, 
doppelte graue Ferſen und Deben— 
in füwarz, Orfords und na- >25 
turfarbig, alle Größen, Br. c —41 
Ecdwere wollene nabtloie fmwarze Ken e| 


|| deritrüimpfe, doppelte qraue Ferien 
\_ FIR .98 | * u. Zehen, Gr. 6 bis 9%, d. Paar 25€ 


Ri. — 3 i ß | Fi engefütterte 
fähig Vorſichttsmaßregeln. ra ———— 
ſchuhe fuͤr Kinder, 
mit Pelzoberieilen, geflichte 
GauntletHandſchuhe für Knaben, 


! 
| in ihwarz um? lobfarbig, Faur gu 50e |) 


Reinw. fancy Golisbandfhuhe für Hin: it 


der, u. fchivarze Rerieh — 25 ei 
-SHandfchube. alle Größen, Baar. d a 


1 Elaiv, u. 


| 
| 51.68 
| 
| Wiänner: Winter-Heberzieber | 


| gBinter. Ncherzieher für Männer, aus jancn gemildhtem 
Meberzicherituff gemact, in Balmaroon und Convertible 
Rragen Fallonz gemacdt; ferner tonfervative fh warze teren 
Ueberzieber mit Sammer = Siragen, Größen 35 bis 42 — 


tegulär zu $12.50 verfauft — am Samstag 58 97 


Männer- Anzüge, foniervative dreifnöpfige, Rind Bad 
und weiche Roll engliiche Modelle, gemacht aus rein 
wollenen GCafimeres und Tweeds, in fancn geitreift 
und gemiicht; ferner reinwollene blaue Serge Anzüge, 
gut gejüttert mit Mohair oder Serge, Größen von 
32 bis 44 — gewöhnlid) zu 812.50 .50 ver: 58. 97 


fanft — — fpezicl! morgen zu 


Sn der jetzigen Uebergangszeit tritt 
wieder vielfach eine anſteckende Krant⸗— J 
beit in yorm einer jchweren Ertaltung | 
und eines heftigen Katarrh3 unter dem | fi 
Geflügel auf, die hierzulande am be- 
ften unter dem Namen „Roup“ be> 
fannt ijt und von allen Geflügelhal: 
tern mit Recht jehr gefürchtet wird. 
Um dieje Krankheit oder Seuche mög= 
lfichjt zu verhüten, müfjen mir vor 
allem die Urjachen kennen, die fie her= 
beiführen. Vom „Roup“ merben vor 
alen Dingen [hwädiche Hühner be: 
fallen, die den Kranheitserregern mit 
ihrem geſchwächten Körperſyſtem kei— 
nen rechten Widerſtand mehr entgegen⸗ 
ſetzen können. In Hühnervölkern, die 
aus ſchwächlichen und heruntergekom— 
menen Tieren beſtehen, wird um dieſe F 
Jahreszeit der „Roup“ alsbald in viel⸗ 
facher Form ſich zeigen. Als Erreger 
des „Roup“ hat man verſchiedene 
kleine Lebeweſen (Bakterien) iſolirt 
und nachgewieſen. Der „Roup“ iſt an-⸗ 
ftedend, und zwar werben die erwähn= : E 
ten Krantheiterreger jomohl mit ge= 
trodneten Futterreften wie mit Trinfs |} 
waffer meiterverfchleppt. Die Seuche !h 
fann auch mit den Zehen von jolchen | E 
Hühnern eingefchleppt merden, die 
durch Zufall auf einen Hühnerhof ge: | W 
raten maren, auf dem fie jchon‘ 4J 
herrichte. Vielfach wird fie auch auf 
berbftlichen Geflügelausftelungen durch 
franfe Ausftellungspögel meiter ver= 
breitet. 


Geiunde Tiere widerjtandsiähig. 


Haben Hühner fehr gefunde 
Schleimhäute, fo werden fie aber, mag 
der Strantheitserreger auch herfom=' 
men, woher er will, faum von der!| 
Seuche befallen. Sobald ein Huhn 
iedoh nur im geringften erfältet ift, | 
treffen die Erreger des „Roup“ jehr | 
günftige Verhältniffe für ihren Uns | 
griff an. Und ift erft einmal ein ein= 
ziges Huhn auf dem Geflügelhofe von B 
der Krankheit befallen, To wird man 
lic) wundern, mie weit die Seuche in 
furzem unter dem Gefligelvolt dort 
um fich gegriffen haben wird, Wir 
müffen alfo um bdiefe Sahreszeit zur 
Verhütung de „Roup“ vor allem alles 
bermeiben, ma3 unjeren Hühnern eine 
Erfältung bringen fünnte, Wir dürfen 
deshalb unfere Hühner nicht gedrängt 
in überfüllten und daher zu heißen 
Stallungen aufbewahren, in Stallun= 
gen, die über Nacht durch die Menge 
der darin untergebrachten Hühner jehr 
marım werden, um dann mit Zagesans 
bruch fchnell und ftarf abzufühlen. In 
folhen Stalungen werden wir immer 
jehr bald erfältete und am „Roup“ et= 
franfte Hühner haben. Wir müffen 
unjere Hühner rechtzeitig in geräumige 
Winterquartiere bringen und dafür 
forgen, daß in den Ställen eine qute 
Ventilation ift. Durch Unterernährung 
beruntergefommene Hühner find felbit- 
verjtändlich, mweil in ihrer körperlichen # 
Verfaffung fehr gefhmwächt, wie über: | 
haupt Krankheiten, fo auch dem, Roup” 
jehr leicht verfallen. Aug dem Gelag: 
ten erjehen wir, daß mir zur Verhüs R 
tung des „Roup“ vor allem dahinmwir= 
Styles Sowohl für fen müffen, daß unfere Hühner gefund | 
Drei” wie euch und fräftig bleiben. 
für Arbeit, in al. —J | Vorſichtsmaßregeln. 


len Größen, 6 bis Da ſehr ſpäte Küken auch um dieſe 

11 dies find fortgefogrittene Jahreszeit noch fein. ff | te. tvesiell, Stife 

2.50 Werte — DichteS Federkleid befommen haben, || für... DLLO | Einane — sıu5 

Ipesiell | 65 ſind ſie ganz beſonders leicht Grtäl- |# Red Tagẽtogies 
tungen ausgejegt und verfallen beme | ee 

High Ent en; für Jünglinge — in f 


zufolge auch ganz beſonders leicht und J 81.15 

Tan und Schwarz, zwei Buckle Styles, J oft dem „Roup“. Zur Vorſicht iſt es — 
ſchwere Sohlen, in Größen 9 bis zu =] ae | 
| 


deshalb ratſam, dieſe ſpäten Küken Som Keene Zigar: 
131, — ipeziell 1 67 
1.0 


. [I 
Hallowern Noviräten 
In beiden Läden. 

Kürbik » Kopf — Gandy Marihmal- 
fpezielle Preife,— | lums Kürbiß im 
die LUc Eorte für bübfhen Schachtein 
Ge die 15e⸗ löc Corte, 0 
Corte fvea. zu.... c 
für Delit. Chokoladen 


übers. Kir : 
Prachtv. Auswahl erz. Kirſchen, in 


die allerb. Sorte 
Halloween Novitaͤ— Ghofolade getunft, 
ten,appen, Hörner 


urebik iv a Se 996 
as Pfun 
Stück für.. "9e für.. ’ 33c 


Im Mifwanfte 
Ave. Laden 
Zunun Brool Whistey, im Zollamt ar 


Fiafchen gezogen, 6 Jabre alt, " 79e 


volle3 Tuart, für. 
Old Ky. Bourbon, I: Be um Alvania 
) zn. Whisley, 


100Proof, reg. 
Gall., volles "Duatt, 52e 


5 135 | 28° 1.00 


2.65, 
für .... 
Monopoletrandn | Randalls Tran» 


1, Gall. 
—3 «Star, 59e | 6 — 250 


ver Flaſche . Flaiche 


30 Suits 
816.50 


| 
in beiden laden J 


Leköre — 


Zwei m 


Milwaukee Ave. at Paulina Str. Lincoln—School and Ashland. 


D n m en Sie fünnen bis ( 


aufwärts zu 
hier morgen Faufen zu nur 


Wausfarbige' Gorbursy Anzüge für Kna⸗ 
ben, Pinch Back Moden, mit zwei Paar 
Peg Knickerbocker Hoſen, — 7 bis 17 
Jahre, gut 855.00 wert — 

ſpeziell zu 


Ueberzieher für Knaben, — gemacht aus 
grauen und blauen Chinchillas, bis zum 
Hals zuknöpfbar—mit Gürtel rundheruüm, 
auch Melton und Tweed Ueberzieher mit 
gäthered Rückſeite — Größen von 3 bis 
9 Jahre — regulärer 54.00 Wert — ſpe— 
ziell morgen zu 


Morgen, der letzte Samstag unſeres großen 


Anzug⸗ und Ueberzieher-Verkaufs! 


Männer! Wir erſuchen Sie, dieſe Liſte zu überfliegen. und dann 


morgen hierher zu kommen und diefe neuen Herbit- und 
Winter- «Anzüge und Ueberzieher zu beſichtigen, welche wir Ihnen zu 60 bis 
75 (5 Prozent ihres wirflichen Wertes offeriren. Nur im Milwaulee Ave. Laden. 


Fr Fıy Front ſchwarze Melton Ueberzieher 87 50 
4— 


fur Männer Sammettragen, für 
810.00 


313.50 Otford graue Welton Ueberzieher fur 
810.00 


Männer, Umſchlag-Kragen, für. 
$10.50 


Korfolt und- Find Bad nabenanzüge, gemadt aus ge: 
jtreiften und gemijchten Gaffimeres in gran und braun, 


viele mit zwei Paar Peg Ainiderboder Hofen, "62 93 


Grögen 6 bi 15 Nabre, $4.50 Werte, zu.. 
Aepfel 


Große Jonathan 
Mepfel, die Ei: 
jorte (nur ein 
Dußd. an einen 
Ntunden) — das 
Dußend zu 


12c 


Wir willen von feiner Gruppe | 
Suits, welche ſolchen Enthuſias- 
mus und ſolche Anerkennung von 


$15 graue Chinchilla üeberzieher für Män— 
ner und junge Männer, Shawl Kragen, für.. 
815 lange doppeltn. ſchwarze Melton⸗ lieber 
zieber für Männer, Aftraban:Kranen, für 


$13 Novelm VBalmoroun-Weberzieher für $12. 50 


| 
tımae Männer und Männer, au. 
(ir Männer, Sammetltancn..... En 
s20 toppelfn, anidfieh. leberzicher 815.00 
518.00 IK 
‚56.95 ‘ 


allen Tamen gefunden, weldje bie- 
felben iahen. Tiefe Suits find bei 
Hand aricdmeidert aus woll. Pop: 
lins, Whipcord3 und Gaberdin.s, 
elegant beiegt mit Plüich; einige | 
auch einfach geichneidert, alle be: | 
liebten SHerbitfarben, in Größen 
16 bi3 44, Werte bis zu $30.00; | 
Shre Auswahl zu | 


51650 | 


Bon 11 bis 12 Mittags. 


Ds. I 
275 pradtige Seidenfleider, die zu | 
400 ine | $10 verfauft wurden; 400 zu | 
Herbit units; | Räumungs spreiien; 500 Rinder-Män- 


Unterzeng 


Naturfarb. wol: 
lene gem tichte 
Union-Suits f. 
Männer, Größ 
34 bis 46, an— 
dere verlangen 
$2.00, Samſtag 


—J— 


nur 


Hüte 
Männer-Hüte, 
aus feinem Pelz 
Filz gemacht, in 
dunfelgrau,grün 


Bear! u. braun, 
regulär $1.50; 


ſpegiell 980 


zu 


Spaniſche geſal 
zene Peanuts— 
friſch geröſtet, 
Pᷣfo Oc. ⸗ Jad 
Etraws, glatter 
Satin = Finilh, 
viele Zarben — 


ee 15ec 


für iunge Männer ınd Männer 
$2250 Novelty Seide nemiichte 
Meberäieber für jımae Männer. 
810 Pinch Pal Anzitge für funge 
Männer, fortirte Muifter, für.. 
$10.00 
$12.50 
515.00 
518.50 
515.00 


$13.50 reinwollene blaue Serge Pinch Bat 
Anzüge für junge Männer, für 

$18.00 Herrinnbone acitr. graue Kanım« 

garn Anzüge für Männer, alle Größen, zu 

$22,50 grüne Pinh Bat Anzüge für junge 

Männer Größen 33 bis 42, 4u.............. 

$22.50 blan geſtreifte Pinch Back Kamm- 

garn-Anaitne für junge Männer u, Männer 

$2250 fhwarze unappretirte Kamımgarn- 
Anzüge für Männer, Größen 35 bis 46. au | 

$20.00 fonlente $ Sorte Gerne . SER für Mäns | 

ner, — Torpulente Männer oder reguläre j 

Größen, für.. a ae Een 515.00 | 

Speziell— Einzelne Männerhojen — Speziell — Slip On Coat3 für | | 
aus unfiniihed blauen Ceraes, ertra | Männer, aus lohfarbigem Caſſi— 
ſchwer, geſtreift, Worſted, einfach graue meres, Satin Yote, zemented Nähte | 
| 

’ 

| 
> 


Haarlinien und andere Größen bis zu 46 32. 05 :$5. 00 tel; 75 Damen Herbit- 83. 98 | 


Muſter, 33 bis 44 Bruftiveite, nur Mäntel, Werte bei d 
Hochfeine zweifarbige Schuhe für Damen fe Für — Knaben 


Größen, wert bis $3, zu Samstag zu ſem Verkauf offerirt 2 
? , 
Läden | In Beiden Läden, 
Sn beiden Läden. 


Blaue oder graue Chinchilla-Ueberzieher für 
Knaben, mit Flanell gefütert, in doppellnöpfi— 

Dreßſchuhe für Damen, — in 
Matt Kid und Patent Colt, mit 


Sn beiden Laden. 
| gem Schnitt bis zum Sal3 uzutnö—⸗ 83. 50 
Schuhe f. 
Jahre, ſchwer u. warm antes Sortiment von 
Stoff: oder Leder-Oberteil, hohe zum Schnüren. — > 
ns ihnen iſt es —— inzüge für maben, | 
cond3“, aber die Fehler find 83 98 | ra gut gemacht, bıa 
] gran Niſchunge 
MDepe⸗ Strelien, ertea We 
das Paar zu.. Dännerfände in * 
Viei 
Faſſon, ſchwere und leichte Soh— 1 
Lederſohlen u. Spring Abſätze; | 
ss a; 


Warme Conts für Mädden Fusiwanren 


Winter » Goat3 für die Mädchen — gemadıt 
aus aanzwoll. Cheviots, Boucle3 u. Mifchuns 

a gen. Full Flare, Halb— 
und Gürtel— 


Bon 9 bis 11 Borm. 


300 zeitgemäße feidene Kleider -—— | 
200 hübjche Herbit-Mäntel; 
der- Mäntel; 60 neue 
Dies iit unzweifelhaft 
der —— F 
gain der Saiſon, 


gürtel— 
Moden. 


Skirts 


mit tiefen Patch- oder 
„ſlaſhed“ Taſchen 
Kragen aus Sammet 
oder aus demſelben 
Stoff. Zum Hochknöp— 
fen, falls gewünſcht. 


In Schwarz, Navy, 
Braun u. Miſchun— 
gen. Zu haben in 
den Größen von 6 
bis 14 Jahre. Es 
ſind dies wirkliche 
87.00 Werte. Spe⸗ 
ziell in unſerem 
Verkauf am Sams— 
tag für den außer— 
gewöhnlichen Preis 
vno 


Elegante Velvet-Hüte für Die 
Damen, in außergewöhnlichen 
Facons, beſetzt mit 2 Strauß: 
Straußfedern in abitechenden 
xarben, mit Gold: u. Silber: 
bändern; vorzügliche . 83 
$4.50 Hüte für nur 

Weiße Belvet:Turbans für die 
Damen, befegt mit Silber- und 
Soldbäandern, „ fombinirt mit 
Pelz. Muswahl am Samstag 
unter diefen $2.00 Hüten zum 


fpeziellen Breife bon 1 23 


nur 
Hüte werden frei garnirt 


29 = 

Kin Verkauf von © 
Männer = Schuhe, ne: 

maht aus Gunmetal 

Galf und weidyes Nid- 

fin, zum Anöpfen ır. 

zum Scnüren, hobe 

und breite Zehen—in 


— 


I 
„Ses 


sooo 0 0—- 
o 


- Gorburon * 
ene Holen für u 

it allen Größe 

16 Sabre, nr ns, 

Qualität, für Ir. ce 
Reg. 50er Vor fen für | 

Kr taben, neı > Yu ıiter, u 

bell: oder eltarbig 


6 bI3 16 Jah re ©3e | 


Etüd für "nun 


Sm Milwanfee 
Avenue Laden 


| 
Home madeNafieer ;| Süftlartofiein, Fch 
Pi irginia Red Stars, 
I 
| 
I 


oder 


°., 
2e2000°0°,.. 


* 
o } 
0 2. 2* 
* —— und ſchwarze Mid | | arın Cämitt DIS aum Sal zunufne 
Damen hohe ut. neue | |  Madinaw-Nöde für Knaben, Größen 6 bis 17 
% Serbitfajjong, | Mur tern 
od. niedr, Abfäbe, in Schnür- ur \ Alle Moden: jedes Paar von | * 838 
Knöpffaſſon, Fabrik- tadellos -— anzüge für stnaben, 1 
E jind $ 5 Werte, 8 braun, 
unbedeutend. Mlle Größen. das Baar zu.. un 
92.50 Werte, de ( F 
‘ ® 
a : Colt, Belour Calf und Kid, 
Kinderſchuhe in £ in Schnür- und in Ainöpf- 
Kid mit Patentleder Tip, haben “ 
len, alle neuen Ben — 
Größen bis 8, $1.00 83.00 Werte — —— 
Werte, das Paar au. 


E. & W. Kragen 


NRNedman-Kragenin 
acht erwünſchte Umlege— 
Facons geitreift, gemuitert 
und in „Dotted“ Muftern. Yu 
haben in den requlären und in 
Biertel:Girößen vn 14 bis zu 
ganz beſonders großen Num— 
mern. Es ſind dies Kragen, die 
überall zu 15c verfauft werden. 
Khr bat die Arswahl in —* 
Verkauf am Samstag 
Stüct für 25e oder 

das Etüd fpeziel! 


« oa 
Zigarren 
Im Milwaukee Ave. Laden. | 
Diana 10c reine | Billy Ban Bt- 


Havana Zigarren, garren, fpeziell— 
bandgemadt, 4.00 3.25 sKtifte mit 50 


Kite mit 50 Etüd $1 59 
ztüd — 
82. 10 jeden.) 


für. (2 an 
(2 Küiften an E 
Gremo Zigarren 


dert NUNDden,) 
ie. $1.98 
Mei 3) 


Tie Henri Bi: | 
garre, milde Cor 

Com Danicıs de 
Zigarren, lange 


— ir Ihr Sonntag- — 


Gold |  Iello, 
| —— 
Deſſert, drei | 
Padcte für.. 25C 
Raihbuen Go ‘ i 
Medal Mebi — 


Barrel 82. 49 | 


Arifto Br. Eolid 
Meat Zontatoes, 


das wohls } 


Bieboldts 
5 Selly| 


Epring Dleomargas 
rine, rein und be 
lömmlich, täglich 


friſch gemacht, 29€ | 


per Piund,, 
Benions hochfeine 
JFiſch VBalls — ver 
Büchfe 


18e umd.. 28C | 


Same made mart | 
nirter Häring, 5 ; 
RR: c | 

Fanch rot, Alasta 


Lachs, per De | 


Büchſe 
Manarch Br. reis | 


nes Torrato Gatfuv 


per Flafche 18e 


Monjorn Brand 
prävorirter Muftard, 


per Jar 10e 


Inder, feinit. ora- 


nulirter, Te! 


10 Piund,. 


ganch erolltes 
Rib Roaſt, 


ein Ab— 
fall, Riund 


x und, 18äc 


Fanecy Hintervier- | 
tel vom Yamıb oder 
fleine Borl gun. 
Pfund 18: | 
Bi. 4C 

Milch gefüttertes 
Kalbfleiſch, Short | 
Leg oder Nierenftüid 


ver Pfund 193€ 


au 
Zartes Pot Nonit, 


a $1. 25 bon torngefüttertem 
Beef geſchnitten, —* 
Eier, ausgewähltes 


Pfund 
rer — 28 3 candled Lager, nur 
Tade } 2 ß * 
Bros.Zabai 34 Ausgewählte Peine er für Ze 
itie94 orl ra ‚ 
mit je 9 au c * 30 Dubend 


Pfund 
Epicure hochfeiner Home dreiied En Butter, Mendomw 
NRauctabal, reg. t{] Ercamern ver 


Pi ücl .— dennen * | | $ | 
= fun 
Zr üchſe 29€ per Pfun 2l3e | * 39e 


au .......... 


Evring ———— 
per 

| Pfund 23C 
Ausgewählter ge 
fobter Schinien, auf 
Beſtellung geſchnit— 


ten, per 430 


Pfund au.. 

Swifts Premium 
geräucerter Schin— 
Ion, per 
Vfund 

Beſte runde Som— 
merwurſt, 


ver Pfund.. 18c 


kbuchen, Vrevels, |; 
fund 


deutiher Etreugel | Wr 14e 


oder Xemon 
& e Llerie, jdhnee- 


Ring, Stil 12c weiße Griip 


Friſch achadene | Hearts 9 
il), oda oder c 
* JGraham Dainties — | eigen, ausqewi Bf 
per | yer 47 | ter extra 
6c | Büdhfe c | gerte 
Latefide Br. aus Home made Brot, | Sun edenve lochbare 
newäblte frühe Iumi | Weihe. Noggenbrot | Jan | 
Erbſen, zwei oder Wumvernidel, | ri 

250 | nur am Counter ber Granberries, fancn 


Bitchfen für ⸗ 
lauft, per Adc bandgevfliückte 


Neiw Gentury Ker- Saul vr ka 
| nel Gorn, 150 Diesen = Reds, de 
* und 
Royar Brand friih | PNd.-.... 
geröitet. Statfce, reg. 


per Fiüchfe.. 
Home made Pound Aepfel, feinfee Sor⸗ 
32 Corte Yorl 


Gate, zn, Eilber Sc te rd vial 
oder Nuß ges 21 — 2 21 erlatide tote 7 
fürtt, Rfund C | ver Bund... AU Sbäpfel, vofig ro 
Ausnewählter alte Ridgewans TC —— Frucht 
Ernte Peaberry Kaf Label u fbct 
fee, ver — 1, 
Pfund Büchſe 


Home dreſſed junge | 


Golden 


"Te 


Stwenters 
Schwer gerippte Swenter Gont$ 
für Männer, mit Shatvlfragen 
und Batch-Tafchen. NRequlär zu 
32.25 verfauft. Speziell in ım 
ferem Vertauf am Samstag 


lichen Preis von nırr > 47 


lichen Preis von nur 


DSTON| 
aFORE 


TATE MADISON AND DEARBORN STI 


Tapeten 


Neunter Floor, Dearborn <tr.) 

Bin Floral Tapeten mit ausge= 
fehnittener Vorte für 12X12 Vett- 
zimmer: 

6 Rol- 

Ien für 

die 

Mand 

6 Rol: 

len für 

Die 

Dede K 

16 M. 

Borte, 


Tundden.. 
e⸗ 
ſanch gela— 


| 
| 
! 
| 
| Zorte, mohl» 


7 
— ——— — — — — — 


gen, 
100 
für.. 








Pen 29 937. VRRBREPE REDE NE 


Sund 256, Bu 


Paz 


jet in befonderen Quartieren unter zen, Stifte mit | 
zubringen. Werben fie dann frant, fo N 51.69 
übertragen fie nun doch menigjtens 
nicht die Strankheit auch auf die ganze 
Fınanzteile®, übrige Herde. Ueberhaupt haben bieje 
— — — Hpäten Klüten ja bei weitem nicht den 
Wert von Junghühnern, die jet gerade 
anfangen zu legen, oder überhaupt von 
Hühnern, die den Gierforb im Winter 
füllen. — Bisweilen wird der „Roup“ 
durch neu hinzugelaufte Vögel einge: 
‚Ichleppt. Neu gekaufte Hühner follten 
mir deshalb mindeftens eine Woche 
‘lang für fih getrennt halten, um zu: 
nächft feitzujtellen, ob fie auch wirklich 
geſund ſind. Dieſe Vorſichtsmaß- 
’ nahme ift ia immer beim Antauf von | 
NORTH AVENUE STATE Bann neuen Häbnern am Plage. | | 
N L . 9 i F 
a 
5% auf Erfparniffe 3% | alter Vorſichtsmaßregeln erkrankt, 
. Ginien vom erften | TOLtE &3 fofort ifoliert, alfo für fi 
sesieiben Wionars getrennt untergebracht werben. Dan 
@iherheits:Gcwölbe aebe ihm ferner fofert übermangan- 
ſaures Kali (Permanganate of Bot: | 





In beiden 
Läen. 


Jeder Boas etc. ir 


Strahenieder = Bons 
Meribows, hü.jche $2 98 
Auswahl, Stüd... 2 

Brondeloth Kragen 
und Set3, für 

Fancy Tamen- Schleier 
feidener Border, wei 65 
und fcho ra, Stüd zu c 


150 Stüde fancy feidenes Band 
Plaid, tarrırt und geblimt, alle 
neuen uno bübihen Wtuiter, 19 
reg. 257 Wert, die Yard c 

Handiaihen für Damen, gs 
bon Lever, und Paditran Gel>ta: 


fhen, fehr —— zwahl, O8e 


zu. 
Trippie Stem Saarfiech⸗ bardigan „asfcts fur Da= | 
men, ın grau und ſchwarz 


ten, echtes Menſchenhaar, in 
ohne Aermel, in ‚$1. 25 


ratürl,. Loden, in allen 

Edhatiriingen, um dem eiges allen Größen 

nen Haar anzuvalfien, drei Reinwoll. — Robes 
Un;en 28 Boll lanre Flech- 


ten, fpeziell,mor: $1. 89 


U; Milescce 


 Männer-Ausitattungen | | Bar mes Unterzeng 


| 
! In beiden Läden. In beiven Läden. 
| Severn Hemden, in Balle-szacon, mit neblinelten Man- Billigftes Unterzeug in Chicago, 
ı fetten, fchlichter Bufen, von 50 Sauare Rercales gemacht, Echtes Wrinht3 Geiundheitd-Unterzeug für Mönner, 
Nedes Hemd narantirt eh‘farbig zu fein Semden und Unterbofen, ein fehr warmes und 78 
Muftern ur Mus beaueme3 Garment, $1.00 regulärer Preis, zu = 
—— un. 14 bis 17, ein $1.00 850 Wrighis Spring Nerdfe wolf. serippte Inion Snits, 
f u, anſchließend, 
Schwere Domet Nahıtkleider für Minner, aneren Weial, maimenz & b 82. 50 


= überaltf zu $3.00 veriauft, Berlauft zu 
rn Er Werften gerippte Unton Suits f. Männer, GI SO 
Thermo fchrere Swenter Gon's f. perfeit vaffend, $2.25 eu Preis, au . 
Toilette-Arlue 
In beinen Löden. 


Mi 5 eh m ? 2 Tale T 
enne amt « —— Acen % DIEN ll 1Dd 
25€ Guticura | 10€ Willtame 


Prford ımd — 

alle Größen, 
Seife Net rfeiie, icht 
zu 160 u, fihnell, ie 


Männer-Hüte | 
$1.00 Triner’s 
10€ Dtivilo od, 


Hunderte von bübfchen 


TE 5 UNE EEE 


IR Stmart’d 


Tispepfia 29€ | 


Tablets 

10€ Wieboldts 
Little Liver 6 
Pills au.. C 
50€ Armrurs | 


Grave 29€ 


Im Milwaukee Ave.Laden. 
Keitere Partie von Männerhüten 
— Eine feine Ausiv, in weichen Hüs 
ten, Seide beiept, Leder Echmeih- 
band, neuefte Facons u. $1 69 

CSchattirungen, alle Gr. * 
Ungefähr 100 echte dfterr.Belonr- 
Hüte, in forreiten Facond, grau, 


braun u, blau, $5 Hüte, -. 50 


Eure Nusmwahl au. 


Wine 49 | 
c ‚ Dalm Dlive Sci: 


1 Biund Bir ste | fe, au, 6e 


Talcum E 
Juice zu au ge 250 Froſtilla f. 
50€ Menth la- 2560 Aſhes of rauhe Hände u. 


fie 290 10e e ‚16e 


für 


fürdamen, in *83 Mus 
tern, bolle 
Größe, für 





Veamte; 
Landen Cabell Xoie, Bräfident 


zen wäre.“ 


1.84 
Einfache 
zöllig; 
oder 
tener Borte, 


9 Rollen Wand, 
5 Rollen Dede, 


19 Nard3 


Borte, 


-—— Bu wenig. — . 
ſchämter Menſch, dieſer Aſſeſſor!“ — 
„Warum? Firxierte er dich?“ — 

„sa, aber nur vorübergehend.“ | 
— Diefelbe Anjict. — Frau: 
wünſche oft, daß ich als Mann gebo— 
Mann: „Dasijefbe 


Er: 
Sie: 


wünſche ich auch. 


Oatmeal 
in Braun, 
Blau, mit ſchöner, ausgeſchnit— 
12x14 Fuß Par: : . 


Lobfarbe, 


für 
lor oder Eßzimmer. 


John T. Emery, Bizepraͤlident. 
Gharies GE. Eid, Yisepräfident, 
kEus ©. diochling, siaffiıer, 
Slareıce @. — 

Bicisn Tbiele. iltslall 


Offen Samstags Abends von 6 bis 9. 


30⸗ 
Grau 


Abpeten, 


—— des Körpers 


Ruden, Beine, Fuͤße etc. bei Kinvderu und 
ermwadienen, werden mit unferen neueften 
Apparaten, welche alle anderen übertreffen 
und beim Tragen nicht zu fehen fınd, voll» 
ftändig gerade aemadıt. 


Xötr baben 2 


&bcape mit 


Vollſtändig 


82 88 


wert 84. 


28-jührtger rfahrung 
Bruchbänder 
brifpreifen. 


Dr. Robt. Wolfertz Go. 


154 Norig 5th Avenue, Ede Randoiph Etrafe. 
„isch | Beiäft offen von 86 Uhr, Sonntags v. —* 
nob , di 


geſet die „Sonntanpon 


Sıe : „Unver- Leibbinden etc, 


rößte orthopebilche er | 
im | 


aſh) ins Trinktwaſſer, um fehon im 
eriten Entmwidlungsjtadium möglichft 
die Krankheitskeime 
Man gebe, ſobald die „Roup“-Zeit ge— 
tommen iſt, auch eine möglichſt reich— 
liche Streu in den Hühnerſtall; ſobald 
ein „Roup“-Fall vorkommt, verbrenne 
man dieſe Streu ſorgfältig und des—⸗ 
infiziere dann peinlichſt den ganzen 
Stall. Eingegangene oder getötete, 
bom „Roup” befallene Vögel find zu 
| verbrennen. 

Behandlung der Kranken. 


Sobald „Roup“ auftritt, ift der Pa= 
|tient ohne Verzug energifch zu behan- | 
bein. &3 fommt dabei vor allem bar- | 
auf an, bie fchleimigen Ausfcheidungen 
aus den Nafenöffnungen und bem 
Schlunde zu entfernen und Naje und 
Schlund mit einem guten Deäinfel- 


zu vernichten. 


| 


tionsmittel („Peroxyde of — 


” 


Dil“ und „Smeet Dil“, —— | Daß 


nate of PBotafh“” oder „Sarbolaten * Va⸗ 


ſeline“) zu desinfiziren. Außerdem 
verabreiche man recht nahrhaftes Fut— 
ter. Zur Verdauungsregulierung gibt 
man pro ausgewachſenen Vogel einen 
Teelöffel voll Glauberſalz. Der Stall 
iſt rein, warm, trocken und gut venti— 
lirt zu halten. Sehr heftig am „Roup“ 
erkrankte Vögel ſollten getötet und 
ihre Kadaver verbrannt werden. Bei 
der Behandlung der kranken Vögel 
be man bvorfichtig fein, da die franf= 
haften Schleimabjonderungen, durd, 
Zufall auf dieSchleimhäute der Augen 
übertragen, auh beim Menjchen 
fchmere Entzündungen verurfachen, 


F. F. Matenaers. 


Für die Faulenzer. 


Wem die Arbeilt zu ſchwer wird, der ſtelle ſich ein, 
Körper und Geift nicht _erfchlaffen; 

Ein Andrer wird immer zur Gte'le fetn, 

Der ſtart iſt und willens, au fchnffen. 

Der tut, was Ihr ſolltet, er tut auch noch mehr 
Und mürrt, nicht und Hagt nicht und leiert, 


| Und er haflEuren „Nob“, der Euch war gu ſchiver, 


| 
I 
| 


Sobald als der Boß Euch gefeuert. 


Gehorcht auch nicht jedem Winf von dem Boß 
Und fieid ihm nicht immer au Willen; 

Gin Andrer, das glaubt nur, der wartet bloß 
Darauf. Enre Stelle zu füllen. 

Er geht an die Arbeit, er tut mwa3 er foll, 
Db die Mühe nun fein oder aroß ift, 


Und wenn Ihr nur wartet, fo fönnt Ihr au wohl 


Noch Tebn, dak er felbit mal der Boß fit. 


Das ift viel bequemer und Teiche 

Und wenn Ahr c& jemand verfucen ſeht, 
So fragt Euch auch nicht, was erreicht er; 
Ihr ſehf's vielleicht fpäter, fein Name erſcheint 
| Berühmt und groß in den Blättern, 

Und Abr, na Ahr itebt it der „Breadiine” vereint 
Mit Bunmlern und Pflaftertretern, 


— +0 — 


* Die beiten Arbeitäträfte erreicht Bicdermann’s Kaffee —— 


man burd Meine Anzeigen in ber 
„Abendpoſt“. 


Strebt auch nit nad Höherm, bleibt * Ihr ſteht, 


Zuverläfjige Zıhmarbeit 


Wir gain unlere 
Arbeit für 10 Jahre, Yite 
unterfuchen Eure Zähıe 
frei und I Euth, was 
nötig ift, Uniere 'Breiie 
iind die wienzigfiten im 
Ghieags. 

Seld- und Borcelain- 

Aronen 


“83 und 84 
Weit Zähne $3.00 — Breied Andzichen 


Dr. Neison, Zahnarit. 


Nacfloiger von 


Unlonbenalbo, 


Eidiveftede Ban 

Quren u, Wabafh 

8:30 Mivrg. bis 9 Ubds.— Eonntags 9 bis 3 
milölondiir® 


— 
— 
—* 


Bertuugt 


Denunch Amertannche Armo 


Ein sed Deniche liebt auten Kaftes. 


heiten 


der Männer, rauen. 
leiden, Magen», Nies 
ren» Darın», Leber«, 
Blafens, Blur unb 
Nervenleiden. Rheu⸗ 
matismus,  Vergif 
tungen werden 
zründlid m. ehren. 
Baft behandelt. 


Dr. 0. E.MEYER, 
a Dentiiher Arzt, 


39 @. Adams Etr., Zimmer 5i un» 52, 


Perter x Pldg., gegenüber der „Hair“ 
Eireftunden: 10 Borm, bid 6 Abends, 
täglid; Mitmvod3 u. ar von 10 
His 8 Abends. Ernntagd 10—18, 


— —⸗e 


Leſet die Sonntasvoſte⸗ 





